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Klappen Sie vor dem Lesen die Seite mit den Abbildungen aus und machen Sie sich anschließend mit allen 
Funktionen des Gerätes vertraut.
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Before reading, unfold the page containing the illustrations and familiarise yourself with all functions of the 
device.
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Przed przeczytaniem proszę rozłożyć stronę z ilustracjami, a następnie proszę zapoznać się z wszystkimi 
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Før du læser, vend siden med billeder frem og bliv bekendt med alle apparatets funktioner.
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Einleitung
Herzlichen Glückwunsch zum Kauf
Ihres neuen Akku-Winkelschleifers
(nachfolgend Gerät oder Elektrowerk-
zeug genannt).
Sie haben sich damit für ein hochwer-
tiges Gerät entschieden. Dieses Ge-
rät wurde während der Produktion auf
Qualität geprüft und einer Endkontrol-
le unterzogen. Die Funktionsfähigkeit
Ihres Gerätes ist somit sichergestellt.

 
Die Betriebsanleitung ist Bestand-
teil dieses Geräts. Sie enthält wichti-
ge Hinweise für Sicherheit, Gebrauch
und Entsorgung. Lesen Sie die Be-
triebsanleitung sorgfältig. Machen Sie
sich mit den Bedienteilen und dem
richtigen Gebrauch des Gerätes ver-
traut. Benutzen Sie das Gerät nur wie
beschrieben und für die angegebenen
Einsatzbereiche. Bewahren Sie die
Betriebsanleitung gut auf und händi-
gen Sie alle Unterlagen bei Weiterga-
be des Geräts an Dritte mit aus.
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Bestimmungsgemäße
Verwendung
Dieses Elektrowerkzeug ist zu ver-
wenden als Schleifer, Drahtbürste
oder Trennschleifmaschine.
Dieses Elektrowerkzeug ist nicht ge-
eignet zum Sandpapierschleifen, Po-
lieren und Lochschneiden. Verwen-
den Sie keine flüssigen Kühlmittel wie
Wasser. Bearbeiten Sie keine Materia-
lien, die gesundheitgefährliche Stoffe
enthalten, z. B. Asbest oder Blei.
Betrieb ausschließlich in trockenen
Räumen.
Das Gerät ist zum Gebrauch durch
Erwachsene bestimmt. Jugendliche
über 16 Jahre dürfen das Gerät nur
unter Aufsicht benutzen.
Jede andere Verwendung, die in die-
ser Betriebsanleitung nicht ausdrück-
lich zugelassen wird, kann eine ernst-
hafte Gefahr für den Benutzer darstel-
len und zu Schäden am Gerät führen.
Der Bediener oder Nutzer des Geräts
ist für Unfälle oder Schäden an an-
deren Menschen oder deren Eigen-
tum verantwortlich. Das Gerät ist für
den Einsatz im Heimwerkerbereich
bestimmt. Es wurde nicht für den ge-
werblichen Dauereinsatz konzipiert.
Bei gewerblichem Einsatz erlischt die
Garantie. Der Hersteller haftet nicht
für Schäden, die durch bestimmungs-
widrige Verwendung oder falsche Be-
dienung verursacht wurden.
Das Gerät ist Teil der Serie
X 20 V TEAM und kann mit Akkus der
X 20 V TEAM Serie betrieben wer-
den. Akkus der Serie X 20 V TEAM
dürfen nur mit Ladegeräten der Serie
X 20 V TEAM geladen werden.
Lieferumfang/Zubehör
Packen Sie das Gerät aus und über-
prüfen Sie den Lieferumfang.

Entsorgen Sie das Verpackungsmate-
rial ordnungsgemäß.
• Akku-Winkelschleifer
• Zusatzhandgriff (vormontiert)
• Trennscheibe (vormontiert)
• Aufsatz (Schutzhaube) (vormon-

tiert)
• Spannschlüssel
• Akku
• Ladegerät
• Aufbewahrungskoffer
• Originalbetriebsanleitung
Übersicht

Die Abbildungen des Ge-
räts finden Sie auf der
vorderen und hinteren
Ausklappseite.

1 Spindelarretierung
2 Aufnahme (Zusatzhandgriff)
3 Ein-/Ausschalter
4 Handgriff
5 Akku-Halter
6 Drehrad
7 Zusatzhandgriff
8 Schutzhaube
9 Trennscheibe

10 Drehrichtungspfeil
11 Spannschlüssel
12 Aufsatz (Schutzhaube)
13 Akku
14 Akku-Entriegelung
15 Taste (Ladezustandsanzeige)
16 Ladezustandsanzeige
17 Ladegerät
18 Ladeschacht
19 Aufbewahrungskoffer

Abb. A
20 Innensechskantschraube (3×)
21 Befestigungsscheibe
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Abb. B
22 Spannmutter
23 Aufnahmeflansch
24 Aufnahmespindel

Abb. D
25 Verriegelung (Aufsatz)

Funktionsbeschreibung
Das sehr schnell drehende Ein-
satzwerkzeug ermöglicht sauberes
Schleifen, Trennen oder Bürsten von
Metall.
Für die einzelne Anwendung sind je-
weils spezielle Einsatzwerkzeuge vor-
gesehen. Beachten Sie die Angaben
der Hersteller.
Die Funktion der Bedienteile entneh-
men Sie bitte den nachfolgenden Be-
schreibungen.
Technische Daten
Akku-Winkelschleifer
...................................PWSA 20-Li D4
Bemessungsspannung U ........ 20 V ⎓
Schutzart .....................................IPX0
Leerlaufdrehzahl n0
............................... 2500‑11500 min−1
Gewicht mit Akku (20 V, 4 Ah) 2,41 kg
Aufnahmeflansch .............Ø22,23 mm
Gewinde ...................................... M14
Gewindelänge der Schleifspindel
............................................... ≈11 mm
Schallleistungspegel LWA
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Schalldruckpegel LpA
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Vibration ah
– Handgriff .....1,149 m/s²; K=1,5 m/s²
– Zusatzhandgriff
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
Akku .......................................... Li-Ion
Temperatur ............................. ≤ 50 °C
– Ladevorgang .....................4 – 40 °C

– Betrieb .......................... –20 – 50 °C
– Lagerung ...........................0 – 45 °C
PARKSIDE Performance Smart
Akku Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frequenz ƒ ........2400 – 2483,5 MHz
– Sendeleistung .................. ≤ 20 dBm
Trennscheibe .....PST 125-1 A46PBF
(mitgeliefert)
Hergestellt in Übereinstimmung mit
EN 12413:2019
Scheibendrehzahl nmax ... 12200 min−1

Scheibengeschwindigkeit v0
............................................≤ 80 m/s²*
Außendurchmesser .............Ø125 mm
Bohrung ...........................Ø22,23 mm
Dicke ......................................... 1 mm
* Die Schleifscheibe muss einer Um-
laufgeschwindigkeit von 80 m/s
standhalten.
Lärm- und Vibrationswerte wurden
entsprechend den in der Konformi-
tätserklärung genannten Normen und
Bestimmungen ermittelt.
Der angegebene Schwingungsge-
samtwert und der angegebene Ge-
räuschemissionswert sind nach einem
genormten Prüfverfahren gemessen
worden und können zum Vergleich ei-
nes Elektrowerkzeugs mit einem an-
deren verwendet werden. Der ange-
gebene Schwingungsgesamtwert und
der angegebene Geräuschemissions-
wert können auch zu einer vorläufigen
Einschätzung der Belastung verwen-
det werden.

 WARNUNG! Die Schwingungs-
und Geräuschemissionen können
während der tatsächlichen Benutzung
des Elektrowerkzeugs von dem An-
gabewert abweichen, abhängig von
der Art und Weise, in der das Elek-
trowerkzeug verwendet wird. Es ist
notwendig, Sicherheitsmaßnahmen
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zum Schutz des Bedieners festzule-
gen, die auf einer Abschätzung der
Schwingungsbelastung während der
tatsächlichen Benutzungsbedingun-
gen beruhen (hierbei sind alle Antei-
le des Betriebszyklus zu berücksich-
tigen, beispielsweise Zeiten, in denen
das Elektrowerkzeug abgeschaltet
ist, und solche, in denen es zwar ein-
geschaltet ist, aber ohne Belastung
läuft).

 WARNUNG! Das Schleifen von
dünnem Metallblech oder anderen
gut schwingenden Strukturen mit gro-
ßer Oberfläche kann zu einer erhöh-
ten Geräuschbelastung und zu ei-
ner viel (bis zu 15 dB) höheren Ge-
samtgeräuschemission als die ange-
gebenen Geräuschemissionswerte
führen. Verwenden Sie beispielswei-
se schwere flexible Dämpfungsmat-
ten, um die Schallabstrahlung solcher
Werkstücke zu vermeiden. Berück-

sichtigen Sie die erhöhte Geräusche-
mission und tragen Sie einen ange-
messenen Gehörschutz.
Ladezeiten
Wir empfehlen Ihnen, dieses Ge-
rät ausschließlich mit folgenden
Akkus zu betreiben: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
Wir empfehlen Ihnen, diese Akkus
mit folgenden Ladegeräten zu laden:
PLG 20 A3, PLG 20 A4, PLG 20 C1,
PLG 20 C2, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Technische Daten von Akku und La-
degerät: Siehe separate Anleitung.
Die Ladezeit wird u.a. durch Fakto-
ren wie Temperatur der Umgebung
und des Akkus, sowie der anliegen-
den Netzspannung beeinflusst und
kann ggf. von den angegebenen Wer-
ten abweichen.

Ladezeit (Min.)
PAP 20 A1
PAP 20 A2
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50
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Sicherheitshinweise
Dieser Abschnitt behandelt die grund-
legenden Sicherheitshinweise beim
Gebrauch des Geräts.

 WARNUNG! Personen- und Sach-
schäden durch unsachgemäßen Um-
gang mit dem Akku. Beachten Sie
die Sicherheitshinweise und Hinwei-
se zum Aufladen und der korrekten
Verwendung in der Betriebsanleitung
Ihres Akkus und Ladegeräts der Se-
rie X 20 V TEAM. Eine detaillierte Be-
schreibung zum Ladevorgang und
weitere Informationen finden Sie in
dieser separaten Bedienungsanlei-
tung.
Bedeutung der Sicherheits-
hinweise

 GEFAHR! Wenn Sie diesen Sicher-
heitshinweis nicht befolgen, tritt ein
Unfall ein. Die Folge ist schwere Kör-
perverletzung oder Tod.

 WARNUNG! Wenn Sie diesen Si-
cherheitshinweis nicht befolgen, tritt
möglicherweise ein Unfall ein. Die
Folge ist möglicherweise schwere
Körperverletzung oder Tod.

 VORSICHT! Wenn Sie diesen Si-
cherheitshinweis nicht befolgen, tritt
ein Unfall ein. Die Folge ist möglicher-
weise leichte oder mittelschwere Kör-
perverletzung.
HINWEIS! Wenn Sie diesen Sicher-
heitshinweis nicht befolgen, tritt ein
Unfall ein. Die Folge ist möglicherwei-
se ein Sachschaden.
Bildzeichen und Symbole
Bildzeichen in der Betriebsan-
leitung

Achtung!

Bildzeichen auf dem Gerät

 
Das Gerät ist Teil der Serie
X 20 V TEAM und kann mit Akkus der
X 20 V TEAM Serie betrieben wer-
den. Akkus der Serie X 20 V TEAM
dürfen nur mit Ladegeräten der Serie
X 20 V TEAM geladen werden.

Augenschutz benutzen
Schutzhaube nicht ohne Auf-
satz zum Trennschleifen ver-
wenden!
Arbeiten Sie immer mit beiden
Händen!
Spindelarretierung

Drehrichtung
Richtungspfeil (Einschalten)
Elektrogeräte gehören nicht in
den Hausmüll.

Bildzeichen auf der mitgelieferten
Trennscheibe

Betriebsanleitung lesen

Augenschutz benutzen

Gehörschutz benutzen

Schutzhandschuhe benutzen

Atemschutz benutzen
Fußschutz benutzen

Nicht zulässig für Seitenschlei-
fen
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Schleifscheibe nur trocken
verwenden
Keine defekte Schleifscheibe
einsetzen
Metall

Allgemeine Sicherheits-
hinweise für Elektro-
werkzeuge

 WARNUNG! Lesen Sie alle Si-
cherheitshinweise, Anweisungen,
Bebilderungen und technischen
Daten, mit denen dieses Elektro-
werkzeug versehen ist. Versäum-
nisse bei der Einhaltung der nachfol-
genden Anweisungen können elek-
trischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshin-
weise und Anweisungen für die Zu-
kunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen ver-
wendete Begriff „Elektrowerkzeug“
bezieht sich auf netzbetriebene Elek-
trowerkzeuge (mit Netzleitung) oder
auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge
(ohne Netzleitung).
1. Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich

sauber und gut beleuchtet. Un-
ordnung oder unbeleuchtete Ar-
beitsbereiche können zu Unfällen
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektro-
werkzeug nicht in explosionsge-
fährdeter Umgebung, in der sich
brennbare Flüssigkeiten, Gase
oder Stäube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die
den Staub oder die Dämpfe ent-
zünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere
Personen während der Benut-

zung des Elektrowerkzeuges
fern. Bei Ablenkung können Sie
die Kontrolle über das Elektro-
werkzeug verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elek-

trowerkzeugs muss in die Steck-
dose passen. Der Stecker darf in
keiner Weise verändert werden.
Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutz-
geerdeten Elektrowerkzeugen.
Unveränderte Stecker und passen-
de Steckdosen verringern das Ri-
siko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt
mit geerdeten Oberflächen wie
von Rohren, Heizungen, Herden
und Kühlschränken. Es besteht
ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper ge-
erdet ist.

c) Halten Sie das Elektrowerkzeug
von Regen oder Nässe fern. Das
Eindringen von Wasser in ein Elek-
trowerkzeug erhöht das Risiko ei-
nes elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie die An-
schlussleitung nicht, um das
Elektrowerkzeug zu tragen, auf-
zuhängen oder um den Stecker
aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie die Anschlussleitung
fern von Hitze, Öl, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Tei-
len. Beschädigte oder verwickel-
te Anschlussleitungen erhöhen das
Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektro-
werkzeug im Freien arbeiten,
verwenden Sie nur Verlänge-
rungsleitungen, die auch für den
Außenbereich geeignet sind. Die
Anwendung einer für den Außen-
bereich geeigneten Verlängerungs-
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leitung verringert das Risiko eines
elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektro-
werkzeuges in feuchter Umge-
bung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstrom-
schutzschalter. Der Einsatz eines
Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

3. Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten

Sie darauf, was Sie tun, und ge-
hen Sie mit Vernunft an die Ar-
beit mit einem Elektrowerkzeug.
Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, wenn Sie müde sind oder
unter Einfluss von Drogen, Alko-
hol oder Medikamenten stehen.
Ein Moment der Unachtsamkeit
beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs kann zu ernsthaften Verlet-
zungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutz-
ausrüstung und immer eine
Schutzbrille. Das Tragen per-
sönlicher Schutzausrüstung, wie
Staubmaske, rutschfeste Sicher-
heitsschuhe, Schutzhelm oder Ge-
hörschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeugs, verringert
das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsich-
tigte Inbetriebnahme. Vergewis-
sern Sie sich, dass das Elektro-
werkzeug ausgeschaltet ist, be-
vor Sie es an die Stromversor-
gung und/oder den Akku an-
schließen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen
des Elektrowerkzeugs den Fin-
ger am Schalter haben oder das
Elektrowerkzeug eingeschaltet an
die Stromversorgung anschließen,
kann dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeu-
ge oder Schraubenschlüssel,
bevor Sie das Elektrowerkzeug
einschalten. Ein Werkzeug oder
Schlüssel, der sich in einem dre-
henden Teil des Elektrowerkzeugs
befindet, kann zu Verletzungen
führen.

e) Vermeiden Sie eine abnormale
Körperhaltung. Sorgen Sie für
einen sicheren Stand und halten
Sie jederzeit das Gleichgewicht.
Dadurch können Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situatio-
nen besser kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung.
Tragen Sie keine weite Kleidung
oder Schmuck. Halten Sie Haare
und Kleidung fern von sich be-
wegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare
können von sich bewegenden Tei-
len erfasst werden.

g) Wenn Staubabsaug- und -auf-
fangeinrichtungen montiert wer-
den können, sind diese anzu-
schließen und richtig zu verwen-
den. Verwendung einer Staub-
absaugung kann Gefährdungen
durch Staub verringern.

h) Wiegen Sie sich nicht in falscher
Sicherheit und setzen Sie sich
nicht über die Sicherheitsregeln
für Elektrowerkzeuge hinweg,
auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerk-
zeug vertraut sind. Achtloses
Handeln kann binnen Sekunden-
bruchteilen zu schweren Verletzun-
gen führen.

4. Verwendung und Behandlung
des Elektrowerkzeugs

a) Überlasten Sie das Elektrowerk-
zeug nicht. Verwenden Sie für
Ihre Arbeit das dafür bestimmte
Elektrowerkzeug. Mit dem pas-
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senden Elektrowerkzeug arbeiten
Sie besser und sicherer im ange-
gebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerk-
zeug, dessen Schalter defekt
ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich
nicht mehr ein- oder ausschalten
lässt, ist gefährlich und muss repa-
riert werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der
Steckdose und/oder entfernen
Sie einen abnehmbaren Akku,
bevor Sie Geräteeinstellungen
vornehmen, Einsatzwerkzeug-
teile wechseln oder das Elektro-
werkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmaßnahme verhindert den
unbeabsichtigten Start des Elek-
trowerkzeugs.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elek-
trowerkzeuge außerhalb der
Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das
Elektrowerkzeug benutzen, die
mit diesem nicht vertraut sind
oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge
sind gefährlich, wenn sie von un-
erfahrenen Personen benutzt wer-
den.

e) Pflegen Sie das Elektrowerk-
zeug und Einsatzwerkzeug mit
Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob
bewegliche Teile einwandfrei
funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder so
beschädigt sind, dass die Funk-
tion des Elektrowerkzeugs be-
einträchtigt ist. Lassen Sie be-
schädigte Teile vor dem Einsatz
des Elektrowerkzeugs reparie-
ren. Viele Unfälle haben ihre Ursa-
che in schlecht gewarteten Elek-
trowerkzeugen.

f) Halten Sie Schneidwerkzeuge
scharf und sauber. Sorgfältig ge-

pflegte Schneidwerkzeuge mit
scharfen Schneidkanten verklem-
men sich weniger und sind leichter
zu führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerk-
zeug, Zubehör, Einsatzwerkzeu-
ge usw. entsprechend diesen
Anweisungen. Berücksichtigen
Sie dabei die Arbeitsbedingun-
gen und die auszuführende Tä-
tigkeit. Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die vor-
gesehenen Anwendungen kann zu
gefährlichen Situationen führen.

h) Halten Sie Griffe und Griffflä-
chen trocken, sauber und frei
von Öl und Fett. Rutschige Grif-
fe und Griffflächen erlauben keine
sichere Bedienung und Kontrolle
des Elektrowerkzeugs in unvorher-
gesehenen Situationen.

5. Verwendung und Behandlung
des Akkuwerkzeugs

a) Laden Sie die Akkus nur mit La-
degeräten auf, die vom Herstel-
ler empfohlen werden. Durch ein
Ladegerät, das für eine bestimmte
Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen
Akkus verwendet wird.

b) Verwenden Sie nur die dafür
vorgesehenen Akkus in den
Elektrowerkzeugen. Der Ge-
brauch von anderen Akkus kann
zu Verletzungen und Brandgefahr
führen.

c) Halten Sie den nicht benutzten
Akku fern von Büroklammern,
Münzen, Schlüsseln, Nägeln,
Schrauben oder anderen klei-
nen Metallgegenständen, die ei-
ne Überbrückung der Kontakte
verursachen könnten. Ein Kurz-
schluss zwischen den Akkukon-
takten kann Verbrennungen oder
Feuer zur Folge haben.
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d) Bei falscher Anwendung kann
Flüssigkeit aus dem Akku aus-
treten. Vermeiden Sie den Kon-
takt damit. Bei zufälligem Kon-
takt mit Wasser abspülen. Wenn
die Flüssigkeit in die Augen
kommt, nehmen Sie zusätzlich
ärztliche Hilfe in Anspruch. Aus-
tretende Akkuflüssigkeit kann zu
Hautreizungen oder Verbrennun-
gen führen.

e) Benutzen Sie keinen beschä-
digten oder veränderten Akku.
Beschädigte oder veränderte Ak-
kus können sich unvorhersehbar
verhalten und zu Feuer, Explosion
oder Verletzungsgefahr führen.

f) Setzen Sie einen Akku keinem
Feuer oder zu hohen Temperatu-
ren aus. Feuer oder Temperaturen
über 130 °C können eine Explosi-
on hervorrufen.

g) Befolgen Sie alle Anweisungen
zum Laden und laden Sie den
Akku oder das Akkuwerkzeug
niemals außerhalb des in der
Betriebsanleitung angegebenen
Temperaturbereichs. Falsches
Laden oder Laden außerhalb des
zugelassenen Temperaturbereichs
kann den Akku zerstören und die
Brandgefahr erhöhen.

6. Service
a) Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug

nur von qualifiziertem Fachper-
sonal und nur mit Original-Er-
satzteilen reparieren. Damit wird
sichergestellt, dass die Sicher-
heit des Elektrowerkzeugs erhalten
bleibt.

b) Warten Sie niemals beschädig-
te Akkus. Sämtliche Wartung von
Akkus sollte nur durch den Her-
steller oder bevollmächtige Kun-
dendienststellen erfolgen.

Sicherheitshinweise für
Winkelschleifer
Gemeinsame Sicherheitshinweise
zum Schleifen, Arbeiten mit
Drahtbürsten und Trennschleifen
• Dieses Elektrowerkzeug ist zu

verwenden als Schleifer, Draht-
bürste oder Trennschleifmaschi-
ne. Lesen Sie alle Sicherheitshin-
weise, Anweisungen, Darstellun-
gen und Daten, die Sie mit dem
Gerät erhalten. Wenn Sie nicht
alle folgenden Anweisungen be-
achten, kann es zu elektrischem
Schlag, Feuer und/oder schweren
Verletzungen kommen.

• Dieses Elektrowerkzeug ist nicht
geeignet zum Sandpapierschlei-
fen, Polieren und Lochschnei-
den. Verwendungen, für die das
Elektrowerkzeug nicht vorgesehen
ist, können Gefährdungen und Ver-
letzungen verursachen.

• Verwenden Sie das Elektrowerk-
zeug nicht für eine Funktion, für
die es nicht ausdrücklich kon-
struiert und von seinem Her-
steller vorgesehen ist. Solch ein
Umbau kann zu einem Verlust der
Kontrolle und ernsthaften Körper-
verletzungen führen.

• Verwenden Sie kein Einsatz-
werkzeug, das vom Hersteller
nicht speziell für dieses Elektro-
werkzeug vorgesehen und emp-
fohlen wurde. Nur weil Sie das Zu-
behör an Ihrem Elektrowerkzeug
befestigen können, garantiert das
keine sichere Verwendung.

• Die zulässige Drehzahl des Ein-
satzwerkzeugs muss mindes-
tens so hoch sein wie die auf
dem Elektrowerkzeug angegebe-
ne Höchstdrehzahl. Ein Einsatz-
werkzeug, das sich schneller als
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zulässig dreht, kann zerbrechen
und umherfliegen.

• Außendurchmesser und Dicke
des Einsatzwerkzeugs müssen
den Maßangaben Ihres Elektro-
werkzeugs entsprechen. Falsch
bemessene Einsatzwerkzeuge kön-
nen nicht ausreichend abgeschirmt
oder kontrolliert werden.

• Die Maße zur Befestigung des
Einsatzwerkzeugs müssen zu
den Maßen der Befestigungsmit-
tel des Elektrowerkzeugs pas-
sen. Einsatzwerkzeuge, die nicht
passgenau am Elektrowerkzeug
befestigt werden, drehen sich un-
gleichmäßig, vibrieren sehr stark
und können zum Verlust der Kon-
trolle führen.

• Verwenden Sie keine beschädig-
ten Einsatzwerkzeuge. Kontrol-
lieren Sie vor jeder Verwendung
Einsatzwerkzeuge wie Schleif-
scheiben auf Absplitterungen
und Risse, Schleifteller auf Ris-
se, Verschleiß oder starke Ab-
nutzung, Drahtbürsten auf lose
oder gebrochene Drähte. Wenn
das Elektrowerkzeug oder das
Einsatzwerkzeug herunterfällt,
überprüfen Sie, ob es beschädigt
ist, oder verwenden Sie ein un-
beschädigtes Einsatzwerkzeug.
Wenn Sie das Einsatzwerkzeug
kontrolliert und eingesetzt ha-
ben, halten Sie und in der Nähe
befindliche Personen sich au-
ßerhalb der Ebene des rotieren-
den Einsatzwerkzeugs auf und
lassen Sie das Gerät eine Minu-
te lang mit Höchstdrehzahl lau-
fen. Beschädigte Einsatzwerkzeu-
ge brechen normalerweise in die-
ser Testzeit.

• Tragen Sie persönliche Schutz-
ausrüstung. Verwenden Sie

je nach Anwendung Vollge-
sichtsschutz, Augenschutz oder
Schutzbrille. Soweit angemes-
sen, tragen Sie Staubmaske, Ge-
hörschutz, Schutzhandschuhe
oder Spezialschürze, die kleine
Schleif- und Materialpartikel von
Ihnen fernhält. Die Augen müs-
sen vor herumfliegenden Fremd-
körpern geschützt werden, die bei
verschiedenen Anwendungen ent-
stehen. Staub- oder Atemschutz-
maske müssen den bei der jewei-
ligen Anwendung entstehenden
Staub filtern. Wenn Sie lange lau-
tem Lärm ausgesetzt sind, können
Sie einen Hörverlust erleiden.

• Achten Sie bei anderen Perso-
nen auf sicheren Abstand zu Ih-
rem Arbeitsbereich. Jeder, der
den Arbeitsbereich betritt, muss
persönliche Schutzausrüstung
tragen. Bruchstücke des Werk-
stücks oder gebrochener Einsatz-
werkzeuge können wegfliegen und
Verletzungen auch außerhalb des
direkten Arbeitsbereichs verursa-
chen.

• Halten Sie das Elektrowerkzeug
nur an den isolierten Griffflä-
chen, wenn Sie Arbeiten ausfüh-
ren, bei denen das Einsatzwerk-
zeug verborgene Stromleitungen
treffen kann. Der Kontakt mit ei-
ner spannungsführenden Leitung
kann auch metallene Geräteteile
unter Spannung setzen und zu ei-
nem elektrischen Schlag führen.

• Legen Sie das Elektrowerkzeug
niemals ab, bevor das Einsatz-
werkzeug völlig zum Stillstand
gekommen ist. Das sich drehen-
de Einsatzwerkzeug kann in Kon-
takt mit der Ablagefläche geraten,
wodurch Sie die Kontrolle über das
Elektrowerkzeug verlieren können.
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• Lassen Sie das Elektrowerkzeug
nicht laufen, während Sie es tra-
gen. Ihre Kleidung kann durch zu-
fälligen Kontakt mit dem sich dre-
henden Einsatzwerkzeug erfasst
werden und das Einsatzwerkzeug
sich in Ihren Körper bohren.

• Reinigen Sie regelmäßig die Lüf-
tungsschlitze Ihres Elektrowerk-
zeugs. Das Motorgebläse zieht
Staub in das Gehäuse, und eine
starke Ansammlung von Metall-
staub kann elektrische Gefahren
verursachen.

• Verwenden Sie das Elektrowerk-
zeug nicht in der Nähe brennba-
rer Materialien. Funken könnten
diese Materialien entzünden.

• Verwenden Sie keine Einsatz-
werkzeuge, die flüssige Kühl-
mittel erfordern. Die Verwendung
von Wasser oder anderen flüssigen
Kühlmitteln kann zu einem elektri-
schen Schlag führen.

Rückschlag und entsprechende
Sicherheitshinweise
Rückschlag ist die plötzliche Reaktion
infolge eines blockierten oder haken-
den drehenden Einsatzwerkzeugs wie
Schleifscheibe, Schleifteller, Draht-
bürste usw. Verhaken oder Blockieren
führt zu einem abrupten Stopp des
rotierenden Einsatzwerkzeugs. Da-
durch wird ein unkontrolliertes Elek-
trowerkzeug gegen die Drehrichtung
des Einsatzwerkzeugs an der Blo-
ckierstelle beschleunigt.
Wenn z. B. eine Schleifscheibe im
Werkstück hakt oder blockiert, kann
sich die Kante der Schleifscheibe, die
in das Werkstück eintaucht, verfan-
gen und dadurch die Schleifscheibe
ausbrechen oder einen Rückschlag
verursachen. Die Schleifscheibe be-
wegt sich dann auf die Bedienperson
zu oder von ihr weg, je nach Drehrich-

tung der Scheibe an der Blockierstel-
le. Hierbei können Schleifscheiben
auch brechen.
Ein Rückschlag ist die Folge einer fal-
schen Verwendung des Elektrowerk-
zeugs und/oder fehlerhaften Arbeits-
bedingungen. Er kann durch geeigne-
te Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfol-
gend beschrieben, verhindert werden.
• Halten Sie das Elektrowerkzeug

gut fest und bringen Sie Ihren
Körper und Ihre Arme in eine
Position, in der Sie die Rück-
schlagkräfte abfangen können.
Verwenden Sie immer den Zu-
satzgriff, falls vorhanden, um die
größtmögliche Kontrolle über
Rückschlagkräfte oder Reakti-
onsmomente beim Hochlauf zu
haben. Die Bedienperson kann
durch geeignete Vorsichtsmaßnah-
men die Rückschlag- und Reakti-
onskräfte beherrschen.

• Bringen Sie Ihre Hand nie in die
Nähe sich drehender Einsatz-
werkzeuge. Das Einsatzwerkzeug
kann sich beim Rückschlag über
Ihre Hand bewegen.

• Meiden Sie mit Ihrem Körper den
Bereich, in den das Elektrowerk-
zeug bei einem Rückschlag be-
wegt wird. Der Rückschlag treibt
das Elektrowerkzeug in die Rich-
tung entgegengesetzt zur Bewe-
gung der Schleifscheibe an der
Blockierstelle.

• Arbeiten Sie besonders vorsich-
tig im Bereich von Ecken, schar-
fen Kanten usw. Verhindern Sie,
dass Einsatzwerkzeuge gegen
das Werkstück prallen und ver-
haken. Das rotierende Einsatz-
werkzeug neigt bei Ecken, schar-
fen Kanten oder wenn es abprallt
dazu, sich zu verhaken. Dies ver-
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ursacht einen Kontrollverlust oder
Rückschlag.

• Verwenden Sie kein Kettensä-
genblatt zum Holzschneiden,
keine segmentierte Diamant-
trennscheibe mit einem Seg-
mentabstand über 10 mm und
kein gezähntes Sägeblatt. Sol-
che Einsatzwerkzeuge verursachen
häufig einen Rückschlag und den
Verlust der Kontrolle.

Besondere Sicherheitshinweise
zum Schleifen und Trennschleifen
• Verwenden Sie ausschließlich

die für Ihr Elektrowerkzeug zu-
gelassenen Schleifkörper und
die für diese Schleifkörper vor-
gesehene Schutzhaube. Schleif-
körper, die nicht für das Elektro-
werkzeug vorgesehen sind, kön-
nen nicht ausreichend abgeschirmt
werden und sind unsicher.

• Gekröpfte Schleifscheiben müs-
sen so montiert werden, dass ih-
re Schleiffläche nicht über der
Ebene des Schutzhaubenrandes
hervorsteht. Eine unsachgemäß
montierte Schleifscheibe, die über
die Ebene des Schutzhaubenran-
des hinausragt, kann nicht ausrei-
chend abgeschirmt werden.

• Die Schutzhaube muss sicher
am Elektrowerkzeug angebracht
und für ein Höchstmaß an Si-
cherheit so eingestellt sein, dass
der kleinstmögliche Teil des
Schleifkörpers offen zum Bedie-
ner zeigt. Die Schutzhaube hilft,
die Bedienperson vor Bruchstü-
cken, zufälligem Kontakt mit dem
Schleifkörper sowie Funken, die
Kleidung entzünden könnten, zu
schützen.

• Schleifkörper dürfen nur für die
empfohlenen Einsatzmöglichkei-
ten verwendet werden. Zum Bei-

spiel: Schleifen Sie nie mit der
Seitenfläche einer Trennschei-
be. Trennscheiben sind zum Mate-
rialabtrag mit der Kante der Schei-
be bestimmt. Seitliche Krafteinwir-
kung auf diese Schleifkörper kann
sie zerbrechen.

• Verwenden Sie immer unbeschä-
digte Spannflansche in der rich-
tigen Größe und Form für die von
Ihnen gewählte Schleifscheibe.
Geeignete Flansche stützen die
Schleifscheibe und verringern so
die Gefahr eines Schleifscheiben-
bruchs. Flansche für Trennschei-
ben können sich von den Flan-
schen für andere Schleifscheiben
unterscheiden.

• Verwenden Sie keine abgenutz-
ten Schleifscheiben von grö-
ßeren Elektrowerkzeugen. Eine
Schleifscheibe für größere Elektro-
werkzeuge ist nicht für die höhe-
ren Drehzahlen von kleineren Elek-
trowerkzeugen ausgelegt und kann
brechen.

• Verwenden Sie beim Einsatz
von Scheiben für einen doppel-
ten Zweck immer die geeigne-
te Schutzhaube für die durchge-
führte Anwendung. Nichtverwen-
dung der richtigen Schutzhaube
kann die erwünschte Abschirmung
verfehlen und zu schweren Verlet-
zungen führen.

Weitere besondere Sicherheits-
hinweise zum Trennschleifen
• Vermeiden Sie ein Blockieren

der Trennscheibe oder zu hohen
Anpressdruck. Führen Sie keine
übermäßig tiefen Schnitte aus.
Eine Überlastung der Trennschei-
be erhöht deren Beanspruchung
und die Anfälligkeit zum Verkan-
ten oder Blockieren und damit die
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Möglichkeit eines Rückschlags
oder Schleifkörperbruchs.

• Meiden Sie den Bereich vor und
hinter der rotierenden Trenn-
scheibe. Wenn Sie die Trennschei-
be im Werkstück von sich wegbe-
wegen, kann im Falle eines Rück-
schlags das Elektrowerkzeug mit
der sich drehenden Scheibe direkt
auf Sie zugeschleudert werden.

• Falls die Trennscheibe ver-
klemmt oder Sie die Arbeit un-
terbrechen, schalten Sie das
Elektrowerkzeug aus und halten
Sie es ruhig, bis die Scheibe zum
Stillstand gekommen ist. Versu-
chen Sie nie, die noch laufende
Trennscheibe aus dem Schnitt
zu ziehen, sonst kann ein Rück-
schlag erfolgen. Ermitteln und be-
heben Sie die Ursache für das Ver-
klemmen.

• Schalten Sie das Elektrowerk-
zeug nicht wieder ein, solange
es sich im Werkstück befindet.
Lassen Sie die Trennscheibe erst
ihre volle Drehzahl erreichen, be-
vor Sie den Schnitt vorsichtig
fortsetzen. Anderenfalls kann die
Scheibe verhaken, aus dem Werk-
stück springen oder einen Rück-
schlag verursachen.

• Stützen Sie Platten oder gro-
ße Werkstücke ab, um das Ri-
siko eines Rückschlags durch
eine eingeklemmte Trennschei-
be zu vermindern. Große Werk-
stücke können sich unter ihrem ei-
genen Gewicht durchbiegen. Das
Werkstück muss auf beiden Seiten
der Scheibe abgestützt werden,
und zwar sowohl in der Nähe der
Schnittlinie als auch an der Kante.

• Seien Sie besonders vorsichtig
bei „Tauchschnitten“ in beste-
hende Wände oder andere nicht

einsehbare Bereiche. Die eintau-
chende Trennscheibe kann beim
Schneiden in Gas- oder Wasserlei-
tungen, elektrische Leitungen oder
andere Objekte einen Rückschlag
verursachen.

• Führen Sie keine Kurvenschnitte
aus. Eine Überlastung der Trenn-
scheibe erhöht deren Beanspru-
chung und die Anfälligkeit zum
Verkanten oder Blockieren und da-
mit die Möglichkeit eines Rück-
schlags oder Schleifkörperbruchs,
was zu schweren Verletzungen
führen kann.

Besondere Sicherheitshinweise
zum Arbeiten mit Drahtbürsten
• Beachten Sie, dass die Draht-

bürste auch während des üb-
lichen Gebrauchs Drahtstücke
verliert. Überlasten Sie die Dräh-
te nicht durch zu hohen An-
pressdruck. Wegfliegende Draht-
stücke können sehr leicht durch
dünne Kleidung und/oder die Haut
dringen.

• Wird eine Schutzhaube empfoh-
len, verhindern Sie, dass sich
Schutzhaube und Drahtbürs-
te berühren können. Teller- und
Topfbürsten können durch An-
pressdruck und Zentrifugalkräfte
ihren Durchmesser vergrößern.

Weiterführende Sicherheits-
hinweise
• Halten Sie nie die Finger zwischen

Schleifscheibe und Funkenschutz
oder in die Nähe der Schutzhau-
ben. Es besteht Gefahr durch
Quetschen.

• Die rotierenden Teile des Gerätes
können aus funktionellen Gründen
nicht abgedeckt werden. Gehen
Sie daher mit Bedacht vor und si-
chern Sie das Werkstück gut, um
ein Verrutschen zu vermeiden, wo-
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durch Ihre Hände mit der Schleif-
scheibe in Berührung kommen
könnten.

• Das Werkstück wird beim Schlei-
fen heiß. Nicht an der bearbeiteten
Stelle anfassen, lassen Sie es ab-
kühlen. Es besteht Verbrennungs-
gefahr. Verwenden Sie kein Kühl-
mittel oder ähnliches.

• Arbeiten Sie mit dem Gerät nicht,
wenn Sie müde sind oder nach der
Einnahme von Alkohol oder Tablet-
ten. Legen Sie immer rechtzeitig ei-
ne Arbeitspause ein.

• Schalten Sie das Gerät aus und
entfernen Sie den Akku. Vergewis-
sern Sie sich, dass alle sich be-
wegenden Teile zum vollständigen
Stillstand gekommen sind:
• zum Lösen eines blockierten

Einsatzwerkzeuges
• bei ungewöhnlichen Geräuschen
• bevor Sie das Gerät überprüfen,

reinigen oder Arbeiten an ihm
durchführen

• Verwenden Sie ausschließlich
Zubehör, welches von PARKSIDE
empfohlen wurde. Ungeeigne-
tes Zubehör kann zu elektrischem
Schlag oder Feuer führen.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Gerät vor-
schriftsmäßig bedienen, bleiben im-
mer Restrisiken bestehen. Folgen-
de Gefahren können im Zusammen-
hang mit der Bauweise und Ausfüh-
rung dieses Gerätes auftreten:
• Augenschäden, falls kein geeigne-

ter Augenschutz getragen wird.
• Lungenschäden, falls kein geeigne-

ter Atemschutz getragen wird.
• Gehörschäden, falls kein geeigne-

ter Gehörschutz getragen wird.
• Gesundheitsschäden, die aus

Hand-Arm-Schwingungen resul-

tieren, falls das Gerät über einen
längeren Zeitraum verwendet wird
oder nicht ordnungsgemäß geführt
und gewartet wird.

• Gesundheitsschäden durch:
• Berührung der Schleifwerkzeuge

im nicht abgedeckten Bereich;
• Herausschleudern von Teilen

aus Werkstücken oder beschä-
digten Schleifscheiben.

 WARNUNG! Gefahr durch elektro-
magnetisches Feld, das während das
Gerät im Betrieb ist, erzeugt wird. Das
Feld kann unter bestimmten Umstän-
den aktive oder passive medizinische
Implantate beeinträchtigen. Um die
Gefahr von ernsthaften oder tödlichen
Verletzungen zu verringern, empfeh-
len wir Personen mit medizinischen
Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller des medizinischen Implantats
zu konsultieren, bevor das Gerät be-
dient wird.

Vorbereitung
 WARNUNG! Verletzungsgefahr

durch ungewollt anlaufendes Gerät.
Setzen Sie den Akku erst dann in das
Gerät ein, wenn das Gerät vollständig
für den Einsatz vorbereitet ist.
Bedienteile
Lernen Sie vor dem ersten Betrieb
des Geräts die Bedienteile kennen.
Ein-/ Ausschalter (3)
• Einschalten: Ein-/ Ausschalter (3)

in Pfeilrichtung  erst zur Seite
und dann nach vorne schieben.

• Ausschalten: Ein-/ Ausschalter (3)
loslassen.

• Dauerbetrieb einschalten: In an-
geschaltetem Zustand den Ein-/
Ausschalter (3) vorne in Richtung
Gerät drücken. Der Ein-/ Ausschal-
ter rastet ein.
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• Dauerbetrieb ausschalten: Ein-/
Ausschalter (3) hinten drücken.
Der Ein-/ Ausschalter springt in die
Ausgangsstellung zurück. Das Ge-
rät schaltet ab.

Drehrad (6)
Das Drehrad (6) lässt sich in 6 Stufen
einstellen:
• 1 ≙ kleinste Drehzahlstufe
• 6 ≙ höchste Drehzahlstufe
Auswahl der für das jeweilige Ein-
satzwerkzeug passenden Stufe siehe
Drehzahl anpassen, S. 23.
Spindelarretierung (1)
• Arretiert die Spindel beim Montie-

ren/Demontieren des Einsatzwerk-
zeugs.

Zusatzhandgriff montieren
 WARNUNG! Verletzungsgefahr

durch Verlust der Kontrolle! Betreiben
Sie das Gerät nur mit montiertem Zu-
satzhandgriff.
Vorgehen
1. Drehen Sie den Zusatzhandgriff (7)

fest in eine der Aufnahmen (2) für
den Zusatzhandgriff.
Der Zusatzhandgriff kann an fol-
genden Positionen am Gerät be-
festigt werden:
oben, links, rechts.

Schutzhaube montieren/
demontieren

 WARNUNG! Verwenden Sie das
Gerät niemals ohne vollständig mon-
tierter Schutzhaube.
Notwendige Werkzeuge
• Innensechskantschlüssel
Schutzhaube montieren (Abb. A)
1. Setzen Sie die Schutzhaube (8) auf

das Gerät auf. Die geschlossene
Seite zeigt zum Gerät.

2. Setzen Sie die Befestigungsschei-
be (21) auf die Schutzhaube (8).

Das längste der drei Metallplätt-
chen zeigt in Richtung Handgriff
(4).

3. Befestigen Sie die Schutzhaube
(8) mit den drei Innensechskant-
schrauben (20).

4. Drehen Sie die Schutzhaube auf
Arbeitsposition.

Schutzhaube einstellen (Abb. A)
1. Stellen Sie die Schutzhaube (8) so

ein, dass der Funkenflug oder ab-
gelöste Teile weder den Anwender
noch umstehende Personen tref-
fen können.

2. Stellen Sie die Schutzhaube (8)
so ein, dass der Funkenflug keine
brennbaren Teile, auch umliegend,
entzündet.

3. Die geschlossene Seite der
Schutzhaube muss stets zum Be-
nutzer zeigen.

Schutzhaube demontieren (Abb. A)
1. Lockern Sie die Innensechskant-

schrauben (20).
2. Ziehen Sie die Befestigungsschei-

be (21) und die Schutzhaube (8)
vom Gerät ab.

Einsatzwerkzeug montieren
und demontieren
Zulässiges Einsatzwerkzeug

 WARNUNG! Verletzungsgefahr!
Nicht jedes Einsatzwerkzeug, das
Sie an Ihrem Elektrowerkzeug befes-
tigen können, garantiert eine siche-
re Verwendung. Verwenden Sie kein
Einsatzwerkzeug, das vom Hersteller
nicht speziell für dieses Elektrowerk-
zeug vorgesehen und empfohlen wur-
de.

 WARNUNG! Verletzungsge-
fahr! Ein Einsatzwerkzeug, das sich
schneller als zulässig dreht, kann zer-
brechen und umherfliegen. Die zu-
lässige Drehzahl bzw. Umfangsge-
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schwindigkeit des Einsatzwerkzeugs
muss mindestens so hoch sein wie
unten angegeben.
Alle Einsatzwerkzeuge
• Maximale Drehzahl: ≥2500‑11500

min−1
• Durchmesser: ≤125 mm
Schleifscheibe
• Dicke: ≤6 mm
Trennscheibe
• Dicke: ≤1,2 mm
• Trennscheibenkonstruktionen: dia-

mantbesetzte, gebundene ver-
stärkte, segmentierte

Scheibenbürste
• Dicke: ≤16,5 mm
Topfbürste
• Dicke: ≤5 mm
Scheibe montieren und
demontieren

 VORSICHT! Verletzungs-
gefahr beim Berühren des Ein-
satzwerkzeugs. Tragen Sie
beim Umgang mit dem Ein-
satzwerkzeug Schutzhand-
schuhe.

Hinweise
•  GEFAHR! Verletzungsgefahr! 

Verwenden Sie nur vom Hersteller
empfohlene Einsatzwerkzeuge.

• Verwenden Sie ausschließlich un-
beschädigte Einsatzwerkzeuge.

Vorgehen (Abb. B/C)
1. Prüfen Sie das Einsatzwerkzeug.

Verwenden Sie das Einsatzwerk-
zeug nicht, wenn es beschädigt
ist.

2. Drücken und halten Sie die Spin-
delarretierung (1).

3. Drehen Sie die Aufnahmespindel
(24), bis die Spindel-Arretierung

die Aufnahmespindel fixiert. Halten
Sie die Spindelarretierung (1) wei-
ter gedrückt.

4. Lösen Sie die Spannmutter (22) mit
dem Spannschlüssel (11); im Zu-
satzhandgriff (7) verstaut.
Sie können die Spindelarretierung
(1) loslassen.

5. Demontieren: Nehmen Sie das
Einsatzwerkzeug vom Aufnahme-
flansch (23).
Montieren: Setzen Sie das Ein-
satzwerkzeug auf den Aufnahme-
flansch (23).
Die Beschriftung der Trenn-/
Schleifscheibe zeigt grundsätzlich
zum Gerät. Wenn auf der Scheibe
eine Drehrichtung angegeben ist,
dann muss diese mit dem Dreh-
richtungspfeil (10)  über-
einstimmen.
Achten Sie darauf, dass der Auf-
nahmeflansch (23) so auf das Ge-
rät aufgesetzt ist, dass die Aus-
sparungen im Aufnahmeflansch
in die Kante am Gerät greifen. Die
Aufnahmespindel (24) muss sich
mitdrehen, wenn Sie den Aufnah-
meflansch drehen.

6. Setzen Sie die Spannmutter (22)
auf die Aufnahmespindel (24).
Wie die Spannmutter aufgesetzt
wird, hängt von der Stärke der
Scheibenaufnahme ab:
• <5 mm: Die erhöhte Mitte zeigt

weg vom Einsatzwerkzeug.
• ≥5 mm: Die erhöhte Mitte zeigt

hin zum Einsatzwerkzeug.
7. Drücken und halten Sie die Spin-

delarretierung (1).
8. Drehen Sie die Aufnahmespindel

(24), bis die Spindel-Arretierung
die Aufnahmespindel fixiert. Halten
Sie die Spindelarretierung (1) wei-
ter gedrückt.
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9. Ziehen Sie die Spannmutter (22)
mit dem Spannschlüssel (11) fest.
Sie können die Spindelarretierung
(1) loslassen.

Drahtbürste montieren und
demontieren

 VORSICHT! Verletzungs-
gefahr beim Berühren des Ein-
satzwerkzeugs. Tragen Sie
beim Umgang mit dem Ein-
satzwerkzeug Schutzhand-
schuhe.

Notwendige Werkzeuge
• Maulschlüssel (nicht mitgeliefert)
Drahtbürste demontieren (Abb. E)
1. Drücken und halten Sie die Spin-

delarretierung (1).
2. Drehen Sie die Aufnahmespindel

(24), bis die Spindel-Arretierung
die Aufnahmespindel fixiert. Halten
Sie die Spindelarretierung (1) wei-
ter gedrückt.

3. Lösen Sie die Drahtbürste mit ei-
nem Maulschlüssel.
Sie können die Spindelarretierung
(1) loslassen.

Drahtbürste montieren (Abb. E)
1. Setzen Sie die gewünschte Draht-

bürste auf die Aufnahmespindel
(24).

2. Drücken und halten Sie die Spin-
delarretierung (1).

3. Drehen Sie die Drahtbürste auf
die Aufnahmespindel (24). Ziehen
Sie die Drahtbürste mit dem Maul-
schlüssel fest.
Sie können die Spindelarretierung
(1) loslassen.

Aufsatz auf Schutzhaube
montieren und demontieren

 VORSICHT! Verletzungs-
gefahr beim Berühren des Ein-
satzwerkzeugs. Tragen Sie
beim Umgang mit dem Ein-
satzwerkzeug Schutzhand-
schuhe.

Voraussetzungen
• Trennscheibe montiert
• Akku aus Gerät entnommen
Aufsatz (12) montieren (Abb. D)
1. Setzen Sie den Aufsatz (12) an der

Schutzhaube (8) an und drehen
den Aufsatz (12) bis dieser hörbar
einrastet.

Aufsatz (12) demontieren (Abb. D)
1. Lösen sie eine der beiden Verrie-

gelungen (25) am Aufsatz (12), in-
dem Sie die Verriegelung (25) nach
außen drücken.

2. Schieben Sie die gelöste Verriege-
lung (25) über die Schutzhaube (8),
bis der Aufsatz nach einer halben
Umdrehung demontiert ist.

Ladezustand des Akkus
prüfen
LEDs Bedeutung
rot, orange, grün Akku geladen
rot, orange Akku teilweise ge-

laden
rot Akku muss gela-

den werden
1. Drücken Sie die Taste (15) neben

der Ladezustandsanzeige (16) am
Akku (13).
Die LEDs der Ladezustandsanzei-
ge zeigen den Ladezustand des
Akkus.

2. Laden Sie den Akku (13) auf, wenn
nur noch die rote LED der Ladezu-
standsanzeige (16) leuchtet.
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Akku aufladen
Siehe auch Betriebsanleitung des La-
degeräts.
Hinweise
• Lassen Sie einen erwärmten Akku

vor dem Laden abkühlen.
• Setzen Sie den Akku nicht über

längere Zeit starker Sonnenein-
strahlung aus und legen Sie ihn
nicht auf Heizkörpern ab (max.
50 °C).

Vorgehen
1. Nehmen Sie gegebenenfalls den

Akku (13) aus dem Akku-Gerät.
2. Schieben Sie den Akku (13) in den

Ladeschacht (18) des Ladege-
räts (17).

3. Schließen Sie das Ladegerät (17)
an eine Steckdose an.

4. Nach erfolgtem Ladevorgang tren-
nen Sie das Ladegerät (17) vom
Netz.

5. Ziehen Sie den Akku (13) aus dem
Ladeschacht (18).

Kontroll-LEDs auf dem
Ladegerät (17)
grün rot Bedeutung
leuchtet — • Akku ist voll-

ständig aufge-
laden

• bereit (kein Ak-
ku eingelegt)

— leuchtet Akku wird aufge-
laden

— blinkt Akku ist überhitzt
blinkt blinkt Akku ist defekt

Betrieb
Arbeitshinweise
•  WARNUNG! Verletzungsge-

fahr! Wenn möglich, verwenden
Sie Zwingen, um das Werkstück

zu fixieren. Halten Sie niemals ein
kleines Werkstück in der einen
Hand und das Gerät in der ande-
ren, während Sie das Gerät benut-
zen.

•  GEFAHR! Verletzungsgefahr! 
Achten Sie darauf, zum Arbeiten
genügend Platz zu haben und an-
dere Personen nicht zu gefährden.

• Stellen Sie die Schutzhaube so ein,
dass ein Funkenflug oder abgelös-
te Teile weder den Anwender noch
umstehende Personen treffen kön-
nen.
Die Stellung der Schutzhaube hat
ebenfalls so zu erfolgen, dass der
Funkenflug brennbare Teile, auch
umliegend, nicht entzündet.

• Das Elektrowerkzeug darf nicht mit
einem Trennschleifständer verwen-
det werden.

• Schalten Sie das Gerät nur dann
ein, wenn das Einsatzwerkzeug
das Werkstück nicht berührt.

• Zu starker Druck verringert die
Leistungsfähigkeit des Elektro-
werkzeuges und führt zu schnelle-
rem Verschleiß des Einsatzwerk-
zeugs.

• Arbeiten Sie stets im Gegenlauf.
So wird das Gerät nicht unkontrol-
liert aus dem Schnitt gedrückt.
Der Drehrichtungspfeil (10) symbo-
lisiert die Laufrichtung des Einsatz-
werkzeuges.

• Lassen Sie das Gerät nach star-
ker Belastung noch einige Minuten
im Leerlauf laufen, um das Einsatz-
werkzeug abzukühlen.

• Fassen Sie das Einsatzwerkzeug
nicht an, bevor es abgekühlt ist.

Probelauf
Führen Sie vor dem ersten Arbeiten
und nach jedem Werkzeugwechsel ei-
nen Probelauf ohne Belastung durch.
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Schalten Sie das Gerät sofort aus,
wenn das Werkzeug unrund läuft, be-
trächtliche Schwingungen auftreten
oder abnorme Geräusche zu hören
sind.
Trennschleifen 
Voraussetzungen
• Trennscheibe

HINWEIS! Sachschaden. Verwen-
den Sie niemals Schruppscheiben
zum Trennen!
• Durchmesser ≤125 mm
• Trennscheibenkonstruktionen:

diamantbesetzte, gebundene
verstärkte, segmentierte

• Aufsatz (12) auf Schutzhaube (8)
montiert

Hinweise
• Arbeiten Sie grundsätzlich mit ge-

ringem Vorschub. Üben Sie nur
mäßigen Druck auf das Werkstück
aus.

Hinweise zur Statik
Schlitze in tragenden Wänden unter-
liegen länderspezifischen Festlegun-
gen. Diese Vorschriften sind unbe-
dingt einzuhalten.
Ziehen Sie vor Arbeitsbeginn den ver-
antwortlichen Statiker, Architekten
oder die zuständige Bauleitung zu
Rate.
Schruppschleifen 
Voraussetzungen
• Schruppscheibe

HINWEIS! Sachschaden. Verwen-
den Sie niemals Trennscheiben
zum Schruppen!
• Durchmesser ≤125 mm
• Dicke ≤6 mm

• Schutzhaube ohne Aufsatz
 WARNUNG! Verletzungsgefahr

durch Kontrollverlust.  Entfernen
Sie den Aufsatz (12) der Schutz-

haube (8), um ein Anstoßen an das
Werkstück zu vermeiden.

Hinweise
• Arbeiten Sie grundsätzlich mit ge-

ringem Vorschub. Üben Sie nur
mäßigen Druck auf das Werkstück
aus.

• Bei einem Arbeitswinkel von 30°
bis 40° erzielen Sie beim Schrupp-
schleifen das beste Ergebnis.

Schleifen mit Drahtbürste 
Voraussetzungen
• Geeignete Schleifbürste
• Schutzhaube (8)
Hinweise
• Schutzbrille tragen, es könnten

sich Drähte lösen.
• Verwenden Sie nur Scheibenbürs-

ten, die nicht dicker sind als die
zulässige maximale Dicke (≤16,5
mm). Drähte können die Schutz-
haube treffen und brechen.

• Geeignet zum Grobentrosten, Rei-
nigen von Schweißnähten und Ent-
fernen von Lack.

• Üben Sie nur mäßigen Druck auf
das Werkstück aus. Überlasten Sie
die Drahtbürste nicht durch zu ho-
hen Anpressdruck.

Akku einsetzen und
entnehmen

 WARNUNG! Verletzungsgefahr
durch ungewollt anlaufendes Gerät.
Setzen Sie den Akku erst dann in das
Gerät ein, wenn das Gerät vollständig
für den Einsatz vorbereitet ist.
HINWEIS! Beschädigungsgefahr! Fal-
scher Akku kann Gerät und Akku be-
schädigen.
Akku einsetzen
1. Schieben Sie den Akku (13) ent-

lang der Führungsschiene in den
Akku-Halter (5).
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Der Akku verriegelt hörbar.
Akku entnehmen
1. Drücken und halten Sie die Ak-

ku-Entriegelung (14) am Akku (13).
2. Ziehen Sie den Akku aus dem Ak-

ku-Halter (5).
Schutzhaube einstellen
1. Entnehmen Sie den Akku (13).
2. Halten Sie das Gerät mit einer

Hand am Handgriff (4) während Sie
mit der anderen die Schutzhaube
(8) auf die Arbeitsposition drehen.
Stellen Sie die Schutzhaube (8) so
ein, dass der Funkenflug oder ab-
gelöste Teile weder den Anwender
noch umstehende Personen tref-
fen können.
Stellen Sie die Schutzhaube (8)
so ein, dass der Funkenflug keine
brennbaren Teile, auch umliegend,
entzündet.

Drehzahl anpassen
Sie können die Drehzahl jederzeit
während des Betriebs anpassen.
Wählen Sie mit dem Drehrad (6) eine
Drehzahlstufe.
Orientierungshilfe zur Drehzahlwahl:
Stu-
fe

Einsatzwerk-
zeug

Anwendung

2-3 Topfbürste Bürsten, Gro-
bentrosten,
Lack entfernen

4-6 Schleifscheibe Schleifen
6 Schleifscheibe Schruppschlei-

fen
6 Trennscheibe Trennen
Ein- und Ausschalten
Hinweise
• Beachten Sie je nach Einsatzzweck

die Arbeitshinweise für das Gerät
(Arbeitshinweise, S. 21).

Einschalten
1. Schieben Sie den Ein-/Ausschal-

ter (3) in Pfeilrichtung   erst zur
Seite und dann nach vorne.
Ein-/Ausschalter (3) feststellen:
Drücken Sie den Ein-/Ausschal-
ter (3) im angeschalteten Zustand
vorne in Richtung Gerät. Der Ein-/
Ausschalter rastet ein.

2. Prüfen Sie dabei, ob das Einsatz-
werkzeug einwandfrei rund läuft.
Wenn nicht: Tauschen Sie das Ein-
satzwerkzeug.

3. Warten Sie, bis das Gerät seine
volle Drehzahl erreicht hat.

4. Führen Sie das Einsatzwerkzeug
gegen das Werkstück.

Ausschalten
1. Entfernen Sie das Einsatzwerkzeug

vom Werkstück.
2. Lassen Sie den Ein-/Ausschal-

ter (3) los.
Ein-/Ausschalter (3) festgestellt:
Den Ein-/Ausschalter (3) hinten
drücken und loslassen. Der Ein-/
Ausschalter springt in die Aus-
gangsstellung zurück.

3. Warten Sie, bis das Elektrowerk-
zeug zum Stillstand gekommen ist,
bevor Sie es ablegen.

4. Entnehmen Sie den Akku (13) aus
dem Gerät, wenn Sie das Gerät
unbeaufsichtigt lassen oder mit
der Arbeit fertig sind.

Reinigung, Wartung
und Lagerung

 WARNUNG! Verletzungsgefahr
durch ungewollt anlaufendes Gerät.
Schützen Sie sich bei Wartungs- und
Reinigungsarbeiten. Schalten Sie das
Gerät aus und entfernen Sie den Ak-
ku (13). Lassen Sie Instandsetzungs-
arbeiten und Wartungsarbeiten, die
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nicht in dieser Anleitung beschrieben
sind, von unserem Service-Center
durchführen. Verwenden Sie nur Ori-
ginal-Ersatzteile.
Reinigung

 WARNUNG! Elektrischer Schlag! 
Spritzen Sie das Gerät niemals mit
Wasser ab.
HINWEIS! Beschädigungsgefahr.
Chemische Substanzen können die
Kunststoffteile des Gerätes angrei-
fen. Verwenden Sie keine Reinigungs-
bzw. Lösungsmittel.
• Halten Sie Lüftungsschlitze, Mo-

torgehäuse und Griffe des Gerätes
sauber. Verwenden Sie dazu ein
feuchtes Tuch oder eine Bürste.

Wartung
Das Gerät ist wartungsfrei.
Lagerung
Lagern Sie Gerät und Zubehör stets:
• sauber

• trocken
• staubgeschützt
• außerhalb der Reichweite von Kin-

dern
Geräte mit Akku:
• Die Lagertemperatur für den Ak-

ku und das Gerät beträgt zwischen
0 °C und 45 °C. Vermeiden Sie
während der Lagerung extreme
Kälte oder Hitze, damit der Akku
nicht an Leistung verliert.

• Nehmen Sie den Akku vor einer
längeren Lagerung (z. B. Überwin-
terung) aus dem Gerät (separate
Bedienungsanleitung für Akku und
Ladegerät beachten).

Trenn-/Schleifscheibe lagern
• trocken
• hochkant
• ungestapelt

Fehlersuche
Die folgende Tabelle hilft Ihnen kleine Störungen zu beseitigen:
Problem Mögliche Ursache Fehlerbehebung

Akku (13) nicht eingesetzt Akku einsetzen, S. 22
Ein-/Austaster (3) defekt Wenden Sie sich an das

Service-Center.

Gerät startet nicht

Motor defekt Wenden Sie sich an das
Service-Center.

Spannmutter (22) locker Spannmutter anziehenEinsatzwerkzeug bewegt
sich nicht, obwohl Motor
läuft Werkstück, Werkstück-

reste oder Reste der Ein-
satzwerkzeuge blockieren
Antrieb

Blockaden entfernen

Druck auf Einsatzwerk-
zeug verringern

Motor wird langsamer
und bleibt stehen

Gerät wird durch Werk-
stück überlastet

Werkstück ungeeignet
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Problem Mögliche Ursache Fehlerbehebung
Spannmutter (22) locker Spannmutter anziehenEinsatzwerkzeug läuft un-

rund, abnorme Geräusche
sind zu hören Einsatzwerkzeug defekt Einsatzwerkzeug wech-

seln
Gerät arbeitet mit Unter-
brechungen

Interner Wackelkontakt

Ein-/Austaster (3) defekt

Wenden Sie sich an das
Service-Center.

Transport
Hinweise
• Schalten Sie das Gerät aus.
• Vergewissern Sie sich, dass alle

sich bewegenden Teile zum voll-
ständigen Stillstand gekommen
sind.

• Entfernen Sie den Akku.
• Entfernen Sie das Einsatzwerk-

zeug.
• Tragen Sie das Gerät immer am

Handgriff (4).

Entsorgung/
Umweltschutz
Nehmen Sie den Akku aus dem Gerät
und führen Sie Gerät, Akku, Zubehör
und Verpackung einer umweltgerech-
ten Wiederverwertung zu.

Elektrogeräte gehören nicht in
den Hausmüll.

Das Symbol der durchgestriche-
nen Mülltonne bedeutet, dass die-
ses Elektro- bzw. Elektronikgerät am
Ende seiner Lebensdauer nicht im
Hausmüll entsorgt werden darf, son-
dern vom Endnutzer einer getrennten
Sammlung zugeführt werden muss.
Richtlinie 2012/19/EU über Elektro-
und Elektronik-Altgeräte:
Verbraucher sind gesetzlich dazu ver-
pflichtet, Elektro- und Elektronikgerä-

te am Ende ihrer Lebensdauer einer
umweltgerechten Wiederverwertung
zuzuführen. Auf diese Weise wird ei-
ne umwelt- und ressourcenschonen-
de Verwertung sichergestellt.
Je nach Umsetzung in nationales
Recht können Sie folgende Möglich-
keiten haben:
• an einer Verkaufsstelle zurückge-

ben,
• an einer offiziellen Sammelstelle

abgeben,
• an den Hersteller/Inverkehrbringer

zurücksenden.
Nicht betroffen sind den Altgeräten
beigefügte Zubehörteile und Hilfsmit-
tel ohne Elektrobestandteile.
Entsorgungshinweise für
Akkus

Der Akku darf am Ende der
Nutzungszeit nicht über den
Haushaltsmüll entsorgt wer-
den. Werfen Sie den Akku
nicht ins Feuer (Explosions-
gefahr) oder ins Wasser. Be-
schädigte Akkus können der
Umwelt und ihrer Gesundheit
schaden, wenn giftige Dämpfe
oder Flüssigkeiten austreten.

Entsorgen Sie Akkus nach den loka-
len Vorschriften. Defekte oder ver-
brauchte Akkus müssen recycelt wer-
den. Geben Sie Akkus an einer Alt-
batteriesammelstelle ab, wo sie einer
umweltgerechten Wiederverwertung
zugeführt werden. Fragen Sie hier-
zu Ihren lokalen Müllentsorger oder
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unser Service-Center. Entsorgen Sie
Akkus im entladenen Zustand. Wir
empfehlen die Pole mit einem Klebe-
streifen zum Schutz vor einem Kurz-
schluss abzudecken. Öffnen Sie den
Akku nicht.
Zusätzliche Entsorgungs-
hinweise für Deutschland
Das Gerät ist bei eingerichteten Sam-
melstellen, Wertstoffhöfen oder Ent-
sorgungsbetrieben abzugeben. Zu-
dem sind Vertreiber von Elektro- und
Elektronikgeräten sowie Vertreiber
von Lebensmitteln zur Rücknahme
verpflichtet. LIDL bietet Ihnen Rück-
gabemöglichkeiten direkt in den Filia-
len und Märkten an. Rückgabe und
Entsorgung sind für Sie kostenfrei.
Beim Kauf eines Neugerätes haben
Sie das Recht, ein entsprechendes
Altgerät unentgeltlich zurückzugeben.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit,
unabhängig vom Kauf eines Neuge-
rätes, unentgeltlich (bis zu drei) Altge-
räte abzugeben, die in keiner Abmes-
sung größer als 25 cm sind.
Bitte entnehmen Sie vor der Rückga-
be Batterien oder Akkumulatoren, so-
wie Lampen, die zerstörungsfrei ent-
nommen werden können und führen
diese einer separaten Sammlung zu.

Service
Garantie
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter
Kunde,
Sie erhalten auf dieses Produkt
3 Jahre Garantie ab Kaufdatum. Im
Falle von Mängeln dieses Produkts
stehen Ihnen gegen den Verkäufer
des Produkts gesetzliche Rechte zu.
Diese gesetzlichen Rechte werden
durch unsere im Folgenden darge-
stellte Garantie nicht eingeschränkt.

Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem
Kaufdatum. Bitte bewahren Sie den
Original-Kassenbon gut auf. Diese
Unterlage wird als Nachweis für den
Kauf benötigt. Tritt innerhalb von drei
Jahren ab dem Kaufdatum dieses
Produkts ein Material- oder Fabri-
kationsfehler auf, wird das Produkt
von uns – nach unserer Wahl – für Sie
kostenlos repariert oder ersetzt. Die-
se Garantieleistung setzt voraus, dass
innerhalb der Drei-Jahres-Frist das
defekte Produkt und der Kaufbeleg
(Kassenbon) vorgelegt und schrift-
lich kurz beschrieben wird, worin der
Mangel besteht und wann er aufge-
treten ist.
Wenn der Defekt von unserer Garan-
tie gedeckt ist, erhalten Sie das re-
parierte oder ein neues Produkt zu-
rück. Mit Reparatur oder Austausch
des Produkts beginnt kein neuer Ga-
rantiezeitraum.
Garantiezeit und gesetzliche
Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Ge-
währleistung nicht verlängert. Dies gilt
auch für ersetzte und reparierte Teile.
Eventuell schon beim Kauf vorhande-
ne Schäden und Mängel müssen so-
fort nach dem Auspacken gemeldet
werden. Nach Ablauf der Garantiezeit
anfallende Reparaturen sind kosten-
pflichtig.
Garantieumfang
Das Produkt wurde nach strengen
Qualitätsrichtlinien sorgfältig produ-
ziert und vor Anlieferung gewissen-
haft geprüft.
Die Garantieleistung gilt für Material-
oder Fabrikationsfehler. Diese Garan-
tie erstreckt sich nicht auf Produkt-
teile, die normaler Abnutzung ausge-
setzt sind und daher als Verschleiß-
teile angesehen werden können (z. B.
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Trennscheibe) oder für Beschädigun-
gen an zerbrechlichen Teilen.
Diese Garantie verfällt, wenn das Pro-
dukt beschädigt, nicht sachgemäß
benutzt oder nicht gewartet wurde.
Für eine sachgemäße Benutzung des
Produkts sind alle in der Betriebsan-
leitung aufgeführten Anweisungen ge-
nau einzuhalten. Verwendungszwe-
cke und Handlungen, von denen in
der Betriebsanleitung abgeraten oder
vor denen gewarnt wird, sind unbe-
dingt zu vermeiden.
Das Produkt ist lediglich für den pri-
vaten und nicht für den gewerblichen
Gebrauch bestimmt. Bei missbräuch-
licher und unsachgemäßer Behand-
lung, Gewaltanwendung und bei Ein-
griffen, die nicht von unserer autori-
sierten Service-Niederlassung vorge-
nommen wurden, erlischt die Garan-
tie.
Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres
Anliegens zu gewährleisten, folgen
Sie bitte den folgenden Hinweisen:
• Bitte halten Sie für alle Anfragen

den Kassenbon und die Artikel-
nummer (IAN 478153_2401) als
Nachweis für den Kauf bereit.

• Die Artikelnummer entnehmen Sie
bitte dem Typenschild am Produkt,
einer Gravur am Produkt, dem Ti-
telblatt der Bedienungsanleitung
(unten links) oder dem Aufkleber
auf der Rück- oder Unterseite des
Produktes.

• Sollten Funktionsfehler oder sons-
tige Mängel auftreten, kontaktieren
Sie zunächst das nachfolgend be-
nannte Service-Center telefonisch
oder nutzen Sie unser Kontakt-
formular, das Sie auf parkside-
diy.com in der Kategorie Service
finden.

• Ein als defekt erfasstes Produkt
können Sie, nach Rücksprache mit
unserem Service-Center unter Bei-
fügung des Kaufbelegs (Kassen-
bons) und der Angabe, worin der
Mangel besteht und wann er auf-
getreten ist, für Sie portofrei an die
Ihnen mitgeteilte Service-Anschrift
übersenden. Um Annahmeproble-
me und Zusatzkosten zu vermei-
den, benutzen Sie unbedingt nur
die Adresse, die Ihnen mitgeteilt
wird. Stellen Sie sicher, dass der
Versand nicht unfrei, per Sperr-
gut, Express oder sonstiger Son-
derfracht erfolgt. Senden Sie das
Produkt bitte inkl. aller beim Kauf
mitgelieferten Zubehörteile ein und
sorgen Sie für eine ausreichend si-
chere Transportverpackung.

PDF ONLINE
parkside-diy.com

Auf parkside-diy.com können Sie
diese und viele weitere Handbü-
cher einsehen und herunterladen.
Mit diesem QR-Code gelangen
Sie direkt auf parkside-diy.com.
Wählen Sie Ihr Land aus, und
suchen Sie über die Suchmaske
nach den Bedienungsanleitungen.
Durch Eingabe der Artikelnummer
(IAN) 478153_2401 können Sie Ihre
Bedienungsanleitung öffnen.
Reparatur-Service
Für Reparaturen, die nicht der Ga-
rantie unterliegen, wenden Sie sich
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an das Service-Center. Dort erhalten
Sie gerne einen Kostenvoranschlag.
• Wir können nur Geräte bearbeiten,

die ausreichend verpackt und fran-
kiert eingesandt wurden.
Hinweis: Bitte senden Sie Ihr Gerät
gereinigt und mit Hinweis auf den
Defekt an die vom Service-Center
genannte Adresse.

• Nicht angenommen werden unfrei
eingeschickte Geräte sowie Geräte,
die per Sperrgut, Express oder mit
sonstiger Sonderfracht versendet
wurden.

• Wir entsorgen Ihre eingesendeten,
defekten Geräte kostenlos.

Service-Center
DE

Service Deutschland
Tel.:  0800 88 55 300 
Kontaktformular auf 
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

AT
Service Österreich
Tel.:  0800 447750 
Kontaktformular auf 
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

CH
Service Schweiz
Tel.:  0800 56 36 01 
Kontaktformular auf 
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importeur
Bitte beachten Sie, dass die folgende
Anschrift keine Serviceanschrift ist.
Kontaktieren Sie zunächst das oben
genannte Service-Center.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
DEUTSCHLAND
www.grizzlytools.de

Ersatzteile und Zubehör
Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie unter www.grizzlytools.shop. Sollten
bei Ihrem Bestellvorgang Probleme auftreten, kontaktieren Sie uns über unseren
Online-Shop. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an: Service-Center, S. 28

Pos.-Nr. Bezeichnung Best.-Nr.
7 Zusatzhandgriff 91106221
8 Schutzhaube 91106220
9 Trennscheibe (PST 125-1 A46PBF) 30211129
11 Spannschlüssel 91105183

22+23 Spannmutter + Aufnahmeflansch 91106222
Zusätzlich erhältlich
Bezeichnung Best.-Nr.
Topfbürste, gewellter Draht 91103213
Topfbürste, gezopfter Draht 91103214
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Original-EG-Konformitätserklärung
Produkt: Akku-Winkelschleifer
Modell: PWSA 20-Li D4
Seriennummer: 000001 – 240000
Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die einschlägigen Har-
monisierungsrechtsvorschriften der Union:

2006/42/EG •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Produkt mit Akku Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU

Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der
Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni
2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elek-
tro- und Elektronikgeräten.
Um die Konformität zu gewährleisten, wurden folgende harmonisierte Normen
sowie nationale Normen und Bestimmungen angewendet:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Produkt mit Akku Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 
EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023

EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017
Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung
trägt der Hersteller:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
DEUTSCHLAND
02.09.2024 Christian Frank

Dokumentationsbevollmächtigter
 



GB MT

30

Table of Contents
Introduction....................................30

Proper use...................................30
Scope of
delivery/accessories....................31
Overview..................................... 31
Description of functions.............. 32
Technical data............................. 32

Safety information......................... 33
Meaning of the safety
information.................................. 33
Pictograms and symbols.............34
General Power Tool Safety
Warnings..................................... 34
Safety information for angle
grinders....................................... 37
Residual risks.............................. 41

Preparation.....................................41
Control elements......................... 41
Fitting the auxiliary handle.......... 42
Fitting/removing the guard
cover........................................... 42
Attaching and removing the
attachment tool........................... 42
Fitting and removing the
attachment on the guard
cover........................................... 44
Checking the battery charge
level............................................. 44
Charging the battery................... 44

Operation........................................45
Working instructions................... 45
Inserting and removing the
battery......................................... 46
Adjusting the guard cover........... 46
Adjusting the speed.................... 46
Switching on and off................... 47

Cleaning, maintenance and
storage............................................47

Cleaning...................................... 47
Maintenance................................47
Storage........................................47

Troubleshooting.............................48

Transport........................................ 48
Disposal/environmental
protection....................................... 49

Disposal instructions for
rechargeable batteries.................49

Service............................................49
Guarantee....................................49
Repair service..............................51
Service Centre.............................51
Importer.......................................51

Spare parts and accessories........51
Translation of the original EC
declaration of conformity..............52
Exploded view..............................287

Introduction
Congratulations on purchasing your
new cordless angle grinder (hereafter
referred to as device or power tool).
You have chosen a high-quality
device. This device was quality-tested
and subjected to a final inspection
during production, therefore ensuring
proper functioning of your device.

 
The instruction manual forms part
of this device. It contains important
information on safety, use and dis-
posal. Read the instruction manual
carefully. Familiarise yourself with the
controls and how to use the device
correctly. Use the device only as de-
scribed and for the stated fields of
application. Store the instruction
manual carefully and ensure that all
documents are handed over in the
event that the device is passed on to
another user.
Proper use
This power tool is intended to func-
tion as a grinder, wire brush or cut-off
tool.
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Operations such as sanding, polish-
ing or hole cutting are not to be per-
formed with this power tool. Do not
use liquid coolants such as water. Do
not work with materials that contain
hazardous substances, e.g. asbestos
or lead.
Only operate in dry areas.
The device is intended for use by
adults. Children under the age of 16
may not use the device, except under
supervision.
Any other use that is not expressly
permitted in this instruction manu-
al may pose a serious hazard to the
user and result in damage to the
device. The operator or user of the
machine is responsible for any acci-
dents or personal injury and/or ma-
terial damage to third parties or their
property. The machine is intended to
be used by do-it-yourselfers. It was
not designed for heavy commercial
use. The warranty is void in the case
of commercial use. The manufacturer
is not liable for damage caused by
improper use or incorrect operation.
The device is part of the
X 20 V TEAM series and can be
operated with batteries of the
X 20 V TEAM series. Batteries of
the X 20 V TEAM series may only
be charged using chargers of the
X 20 V TEAM series.
Scope of delivery/
accessories
Unpack the device and check that
everything is present.
Dispose of the packaging material
properly.
• Cordless Angle Grinder
• Auxiliary handle (pre-assembled)
• Cutting disc (pre-assembled)
• Attachment (Guard cover) (pre-as-

sembled)

• Chuck key
• Battery
• Charger
• Storage case
• Translation of the original instruc-

tions
Overview

The illustrations for the
device can be found on
the front and back fold-
out page.

1 Spindle lock
2 Holder (Auxiliary handle)
3 On/Off switch
4 Handle
5 Battery holder
6 Rotary dial
7 Auxiliary handle
8 Guard cover
9 Cutting disc

10 Direction of rotation arrow
11 Chuck key
12 Attachment (Guard cover)
13 Battery
14 Battery release
15 Button (Charge level indicator)
16 Charge level indicator
17 Charger
18 Charging slot
19 Storage case

Fig. A
20 Hexagon socket screw (3×)
21 Fastening disc

Fig. B
22 Clamping nut
23 Mounting flange
24 Uptake spindle

Fig. D
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25 Lock (Attachment)
Description of functions
The very fast rotating attachment tool
enables clean grinding, cutting or
brushing of metal.
Special attachment tools are provided
for each individual application. Please
refer to the information from the man-
ufacturer.
Please refer to the descriptions below
for information on how the operating
elements work.
Technical data
Cordless Angle Grinder
...................................PWSA 20-Li D4
Rated voltage U ...................... 20 V ⎓
Protection type ............................IPX0
No-load rotation speed n0
............................... 2500‑11500 min−1
Weight with battery (20 V, 4 Ah)
.................................................2.41 kg
Mounting flange ...............Ø22.23 mm
Thread ......................................... M14
Thread length of grinding spindle
............................................... ≈11 mm
Sound power level (LWA)
..............................92.2 dB; KWA=3 dB
Sound pressure level (LpA)
...............................84.2 dB; KpA=3 dB
Vibration (ah)
– Handle ........ 1.149 m/s²; K=1.5 m/s²
– Auxiliary handle
....................... 1.594 m/s²; K=1.5 m/s²
Battery .......................................Li-Ion
Temperature ........................... ≤ 50 °C
– Charging ........................... 4 – 40 °C
– Operation ...................... –20 – 50 °C
– Storage ............................. 0 – 45 °C
PARKSIDE Performance Smart
battery Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frequency ƒ ......2400 – 2483.5 MHz

– transmitted power ............≤ 20 dBm
Cutting disc ....... PST 125-1 A46PBF
(included)
Manufactured in compliance with EN
12413:2019
Disc rotational speed nmax
.........................................12200 min−1
Disc speed v0 .................... ≤ 80 m/s²*
Outside diameter ................ Ø125 mm
Borehole .......................... Ø22.23 mm
Thickness .................................. 1 mm
* The grinding disc must withstand a
rotational speed of 80 m/s.
Levels of noise and vibration were de-
termined according to the standards
and regulations in the declaration of
conformity.
The specified total vibration value and
the stated noise emission value have
been measured according to a stand-
ardised test method and can be used
to compare one power tool with an-
other. The specified total vibration
value and the stated specified noise
emission value can also be used for a
provisional assessment of the load.

 WARNING! The vibration and
noise emissions may deviate from
the specified values during actual
use of the power tool, depending on
how the power tool is being used. Try
to keep the exposure to vibrations
as low as possible. An example of a
measure to reduce vibration expos-
ure is limiting the working hours. All
parts of the operating cycle have to
be considered while doing so (for ex-
ample, times when the power tool
is switched off and times when it is
switched on but running without any
load).

 WARNING! Grinding thin metal
sheet or other well vibrating struc-
tures with a large surface area can
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result in increased noise exposure
and a much (up to 15 dB) higher over-
all noise emission than the specified
noise emission values. Use heavy
flexible damping mats or similar to
prevent sound radiation from such
workpieces. Take into account the in-
creased noise emission and wear ap-
propriate hearing protection.
Charging time
We recommend that you oper-
ate this appliance with the fol-
lowing batteries only: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1

We recommend charging these bat-
teries with the following chargers:
PLG 20 A3, PLG 20 A4, PLG 20 C1,
PLG 20 C2, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Rechargeable battery and charger
technical data: See separate manual.
The charging time is influenced by
factors such as the temperature of
the environment and the battery, as
well as the mains voltage applied,
and may therefore deviate from the
specified values.

Charging time
(min.)

PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50

Safety information
This section deals with the basic
safety instructions for using the
device.

 WARNING! Injury and property
damage due to improper handling of
battery. Observe the safety informa-
tion and notes on charging and prop-
er use as shown in the instruction
manual for your battery and charger
from the series X 20 V TEAM. A de-

tailed description of the charging pro-
cess and further information can be
found in these separate operating in-
structions.
Meaning of the safety
information

 DANGER! If you do not observe
this safety instruction, an accident will
occur. The result of which is severe
bodily injury or death.
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 WARNING! If you do not observe
this safety instruction, an accident
may occur. The result of which is
likely severe bodily injury or death.

 CAUTION! If you do not observe
this safety instruction, an accident
will occur. The result of which is likely
minor or moderate bodily injury.
NOTICE! If you do not observe this
safety instruction, an accident will oc-
cur. The result of which is possible
damage to property.
Pictograms and symbols
Symbols used in the instruction
manual

Attention!
Symbols on the device

 
The device is part of the
X 20 V TEAM series and can be
operated with batteries of the
X 20 V TEAM series. Batteries of
the X 20 V TEAM series may only
be charged using chargers of the
X 20 V TEAM series.

Use eye protection
Do not use the guard cover
without attachment for cut-off
grinding!
Always work with both hands!

Spindle lock

Direction of rotation

Direction arrow (Switching on)
Waste electrical and electron-
ic equipment (WEE) must not
be disposed of with domestic
waste.

Symbols on the cutting disc
supplied

Read the instruction manual

Use eye protection

Use hearing protection

Use protective gloves

Use respiratory protection
Use foot protection

Do not use for side grinding

Use grinding disc only for dry
grinding
Never use defective grinding
discs
metal

General Power Tool Safety
Warnings

 WARNING! Read all safety warn-
ings, instructions, illustrations and
specifications provided with this
power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in
electric shock, fire and/or serious in-
jury.  Save all warnings and instruc-
tions for future reference.
The term “power tool” in the warnings
refers to your mains-operated (cor-
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ded) power tool or battery-operated
(cordless) power tool.
1. WORK AREA SAFETY
a) Keep work area clean and well

lit. Cluttered or dark areas invite
accidents.

b) Do not operate power tools in
explosive atmospheres, such as
in the presence of flammable li-
quids, gases or dust. Power tools
create sparks which may ignite the
dust or fumes.

c) Keep children and bystanders
away while operating a power
tool. Distractions can cause you to
lose control.

2. ELECTRICAL SAFETY
a) Power tool plugs must match

the outlet. Never modify the plug
in any way. Do not use any ad-
apter plugs with earthed (groun-
ded) power tools. Unmodified
plugs and matching outlets will re-
duce risk of electric shock.

b) Avoid body contact with earthed
or grounded surfaces, such as
pipes, radiators, ranges and re-
frigerators. There is an increased
risk of electric shock if your body
is earthed or grounded.

c) Do not expose power tools to
rain or wet conditions. Water en-
tering a power tool will increase
the risk of electric shock.

d) Do not abuse the cord. Never
use the cord for carrying, pulling
or unplugging the power tool.
Keep cord away from heat, oil,
sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords in-
crease the risk of electric shock.

e) When operating a power tool
outdoors, use an extension cord
suitable for outdoor use. Use of
a cord suitable for outdoor use re-
duces the risk of electric shock.

f) If operating a power tool in a
damp location is unavoidable,
use a residual current device
(RCD) protected supply. Use of
an RCD reduces the risk of electric
shock.

3. PERSONAL SAFETY
a) Stay alert, watch what you are

doing and use common sense
when operating a power tool. Do
not use a power tool while you
are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication.
A moment of inattention while op-
erating power tools may result in
serious personal injury.

b) Use personal protective equip-
ment. Always wear eye protec-
tion. Protective equipment such
as a dust mask, non-skid safety
shoes, hard hat or hearing protec-
tion used for appropriate condi-
tions will reduce personal injuries.

c) Prevent unintentional starting.
Ensure the switch is in the off-
position before connecting to
power source and/or battery
pack, picking up or carrying the
tool. Carrying power tools with
your finger on the switch or ener-
gising power tools that have the
switch on invites accidents.

d) Remove any adjusting key or
wrench before turning the power
tool on. A wrench or a key left at-
tached to a rotating part of the
power tool may result in personal
injury.

e) Do not overreach. Keep proper
footing and balance at all times.
This enables better control of the
power tool in unexpected situ-
ations.

f) Dress properly. Do not wear
loose clothing or jewellery. Keep
your hair and clothing away from
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moving parts. Loose clothes, jew-
ellery or long hair can be caught in
moving parts.

g) If devices are provided for the
connection of dust extraction
and collection facilities, ensure
these are connected and prop-
erly used. Use of dust collection
can reduce dust-related hazards.

h) Do not let familiarity gained from
frequent use of tools allow you
to become complacent and ig-
nore tool safety principles. A
careless action can cause severe
injury within a fraction of a second.

4. POWER TOOL USE AND CARE
a) Do not force the power tool. Use

the correct power tool for your
application. The correct power
tool will do the job better and safer
at the rate for which it was de-
signed.

b) Do not use the power tool if the
switch does not turn it on and
off. Any power tool that cannot be
controlled with the switch is dan-
gerous and must be repaired.

c) Disconnect the plug from the
power source and/or remove
the battery pack, if detachable,
from the power tool before mak-
ing any adjustments, changing
accessories, or storing power
tools. Such preventive safety
measures reduce the risk of start-
ing the power tool accidentally.

d) Store idle power tools out of the
reach of children and do not al-
low persons unfamiliar with the
power tool or these instructions
to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands
of untrained users.

e) Maintain power tools and ac-
cessories. Check for misalign-
ment or binding of moving parts,

breakage of parts and any oth-
er condition that may affect the
power tool’s operation. If dam-
aged, have the power tool re-
paired before use. Many acci-
dents are caused by poorly main-
tained power tools.

f) Keep cutting tools sharp and
clean. Properly maintained cutting
tools with sharp cutting edges are
less likely to bind and are easier to
control.

g) Use the power tool, accessories
and tool bits etc. in accordance
with these instructions, taking
into account the working con-
ditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for
operations different from those in-
tended could result in a hazardous
situation.

h) Keep handles and grasping sur-
faces dry, clean and free from
oil and grease. Slippery handles
and grasping surfaces do not allow
for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

5. BATTERY TOOL USE AND CARE
a) Recharge only with the charger

specified by the manufacturer.
A charger that is suitable for one
type of battery pack may create a
risk of fire when used with another
battery pack.

b) Use power tools only with spe-
cifically designated battery
packs. Use of any other battery
packs may create a risk of injury
and fire.

c) When battery pack is not in use,
keep it away from other metal
objects, like paper clips, coins,
keys, nails, screws or other
small metal objects, that can
make a connection from one ter-
minal to another. Shorting the
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battery terminals together may
cause burns or a fire.

d) Under abusive conditions, liquid
may be ejected from the battery;
avoid contact. If contact acci-
dentally occurs, flush with wa-
ter. If liquid contacts eyes, ad-
ditionally seek medical help. Li-
quid ejected from the battery may
cause irritation or burns.

e) Do not use a battery pack or
tool that is damaged or modi-
fied. Damaged or modified batter-
ies may exhibit unpredictable be-
haviour resulting in fire, explosion
or risk of injury.

f) Do not expose a battery pack or
tool to fire or excessive temper-
ature. Exposure to fire or temper-
ature above 130 °C may cause ex-
plosion.

g) Follow all charging instructions
and do not charge the battery
pack or tool outside the temper-
ature range specified in the in-
structions. Charging improperly or
at temperatures outside the spe-
cified range may damage the bat-
tery and increase the risk of fire.

6. SERVICE
a) Have your power tool serviced

by a qualified repair person us-
ing only identical replacement
parts. This will ensure that the
safety of the power tool is main-
tained.

b) Never service damaged battery
packs. Service of battery packs
should only be performed by the
manufacturer or authorized service
providers.

Safety information for angle
grinders
Safety warnings common for
grinding, wire brushing and
cutting-off operations
• This power tool is intended to

function as a grinder, wire brush
or cut-off tool. Read all safety
warnings, instructions, illustra-
tions and specifications provided
with this power tool. Failure to
follow all instructions listed below
may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

• Operations such as sanding, pol-
ishing or hole cutting are not to
be performed with this power
tool. Operations for which the
power tool was not designed may
create a hazard and cause person-
al injury.

• Do not convert this power tool
to operate in a way which is not
specifically designed and spe-
cified by the tool manufacturer.
Such a conversion may result in a
loss of control and cause serious
personal injury.

• Do not use accessories which
are not specifically designed and
specified by the tool manufac-
turer. Just because the access-
ory can be attached to your power
tool, it does not assure safe opera-
tion.

• The rated speed of the access-
ory must be at least equal to the
maximum speed marked on the
power tool. Accessories running
faster than their rated speed can
break and fly apart.

• The outside diameter and the
thickness of your accessory
must be within the capacity rat-
ing of your power tool. Incorrectly
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sized accessories cannot be ad-
equately guarded or controlled.

• The dimensions of the access-
ory mounting must fit the dimen-
sions of the mounting hardware
of the power tool. Accessories
that do not match the mounting
hardware of the power tool will run
out of balance, vibrate excessively
and may cause loss of control.

• Do not use a damaged access-
ory. Before each use inspect
the accessory such as abras-
ive wheels for chips and cracks,
backing pad for cracks, tear
or excess wear, wire brush for
loose or cracked wires. If power
tool or accessory is dropped, in-
spect for damage or install an
undamaged accessory. After in-
specting and installing an ac-
cessory, position yourself and
bystanders away from the plane
of the rotating accessory and
run the power tool at maximum
no-load speed for one minute.
Damaged accessories will normally
break apart during this test time.

• Wear personal protective equip-
ment. Depending on application,
use face shield, safety goggles
or safety glasses. As appropri-
ate, wear dust mask, hearing
protectors, gloves and work-
shop apron capable of stop-
ping small abrasive or workpiece
fragments. The eye protection
must be capable of stopping flying
debris generated by various ap-
plications. The dust mask or res-
pirator must be capable of filtrat-
ing particles generated by the par-
ticular application. Prolonged ex-
posure to high intensity noise may
cause hearing loss.

• Keep bystanders a safe distance
away from work area. Anyone
entering the work area must
wear personal protective equip-
ment. Fragments of workpiece
or of a broken accessory may fly
away and cause injury beyond im-
mediate area of operation.

• Hold the power tool by insulated
gripping surfaces only, when
performing an operation where
the cutting accessory may con-
tact hidden wiring. Cutting ac-
cessories contacting a “live” wire
may make exposed metal parts
of the power tool “live” and could
give the operator an electric shock.

• Never lay the power tool down
until the accessory has come to
a complete stop. The spinning ac-
cessory may grab the surface and
pull the power tool out of your con-
trol.

• Do not run the power tool while
carrying it at your side. Accident-
al contact with the spinning ac-
cessory could snag your cloth-
ing, pulling the accessory into your
body.

• Regularly clean the power tool’s
air vents. The motor’s fan will
draw the dust inside the housing
and excessive accumulation of
powdered metal may cause elec-
trical hazards.

• Do not operate the power tool
near flammable materials. Sparks
could ignite these materials.

• Do not use accessories that re-
quire liquid coolants. Using water
or other liquid coolants may result
in electrocution or shock.

Kickback and related warnings
Kickback is a sudden reaction to a
pinched or snagged rotating wheel,
backing pad, brush or any other ac-
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cessory. Pinching or snagging causes
rapid stalling of the rotating access-
ory which in turn causes the uncon-
trolled power tool to be forced in the
direction opposite of the accessory’s
rotation at the point of the binding.
For example, if an abrasive wheel
is snagged or pinched by the work-
piece, the edge of the wheel that is
entering into the pinch point can dig
into the surface of the material caus-
ing the wheel to climb out or kick out.
The wheel may either jump toward
or away from the operator, depend-
ing on direction of the wheel’s move-
ment at the point of pinching. Ab-
rasive wheels may also break under
these conditions.
Kickback is the result of power tool
misuse and/or incorrect operating
procedures or conditions and can be
avoided by taking proper precautions
as given below.
• Maintain a firm grip with both

hands on the power tool and
position your body and arms
to allow you to resist kickback
forces. Always use auxiliary
handle, if provided, for maximum
control over kickback or torque
reaction during start-up. The op-
erator can control torque reactions
or kickback forces, if proper pre-
cautions are taken.

• Never place your hand near the
rotating accessory. Accessory
may kickback over your hand.

• Do not position your body in the
area where power tool will move
if kickback occurs. Kickback will
propel the tool in direction oppos-
ite to the wheel’s movement at the
point of snagging.

• Use special care when working
corners, sharp edges, etc. Avoid
bouncing and snagging the ac-

cessory. Corners, sharp edges or
bouncing have a tendency to snag
the rotating accessory and cause
loss of control or kickback.

• Do not attach a saw chain wood-
carving blade, segmented dia-
mond wheel with a peripher-
al gap greater than 10 mm or
toothed saw blade. Such blades
create frequent kickback and loss
of control.

Safety warnings specific for
grinding and cutting-off operations
• Use only wheel types that are

specified for your power tool
and the specific guard designed
for the selected wheel. Wheels
for which the power tool was not
designed cannot be adequately
guarded and are unsafe.

• The grinding surface of centre
depressed wheels must be
mounted below the plane of the
guard lip. An improperly moun-
ted wheel that projects through the
plane of the guard lip cannot be
adequately protected.

• The guard must be securely at-
tached to the power tool and po-
sitioned for maximum safety, so
the least amount of wheel is ex-
posed towards the operator. The
guard helps to protect the operat-
or from broken wheel fragments,
accidental contact with wheel and
sparks that could ignite clothing.

• Wheels must be used only for
specified applications. For ex-
ample: do not grind with the side
of cut-off wheel. Abrasive cut-off
wheels are intended for peripher-
al grinding, side forces applied to
these wheels may cause them to
shatter.

• Always use undamaged wheel
flanges that are of correct size
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and shape for your selected
wheel. Proper wheel flanges sup-
port the wheel thus reducing the
possibility of wheel breakage.
Flanges for cut-off wheels may
be different from grinding wheel
flanges.

• Do not use worn down wheels
from larger power tools. A wheel
intended for larger power tool is
not suitable for the higher speed of
a smaller tool and may burst.

• When using dual purpose wheels
always use the correct guard for
the application being performed.
Failure to use the correct guard
may not provide the desired level
of guarding, which could lead to
serious injury.

Additional safety warnings specific
for cutting-off operations
• Do not “jam” the cut-off wheel

or apply excessive pressure. Do
not attempt to make an excess-
ive depth of cut. Overstressing the
wheel increases the loading and
susceptibility to twisting or bind-
ing of the wheel in the cut and the
possibility of kickback or wheel
breakage.

• Do not position your body in
line with and behind the rotat-
ing wheel. When the wheel, at
the point of operation, is moving
away from your body, the possible
kickback may propel the spinning
wheel and the power tool directly
at you.

• When the wheel is binding or
when interrupting a cut for any
reason, switch off the power tool
and hold it motionless until the
wheel comes to a complete stop.
Never attempt to remove the
cut-off wheel from the cut while
the wheel is in motion otherwise

kickback may occur. Investigate
and take corrective action to elim-
inate the cause of wheel binding.

• Do not restart the cutting oper-
ation in the workpiece. Let the
wheel reach full speed and care-
fully re-enter the cut. The wheel
may bind, walk up or kickback if
the power tool is restarted in the
workpiece.

• Support panels or any oversized
workpiece to minimize the risk
of wheel pinching and kickback.
Large workpieces tend to sag un-
der their own weight. Supports
must be placed under the work-
piece near the line of cut and near
the edge of the workpiece on both
sides of the wheel.

• Use extra caution when making
a “pocket cut” into existing walls
or other blind areas. The protrud-
ing wheel may cut gas or water
pipes, electrical wiring or objects
that can cause kickback.

• Do not attempt to do curved cut-
ting. Overstressing the wheel in-
creases the loading and suscept-
ibility to twisting or binding of the
wheel in the cut and the possibil-
ity of kickback or wheel breakage,
which can lead to serious injury.

Safety Warnings Specific for Wire
Brushing Operations
• Be aware that wire bristles are

thrown by the brush even during
ordinary operation. Do not over-
stress the wires by applying ex-
cessive load to the brush. The
wire bristles can easily penetrate
light clothing and/or skin.

• If the use of a guard is recom-
mended for wire brushing, do
not allow any interference of
the wire wheel or brush with the
guard. Wire wheel or brush may
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expand in diameter due to work
load and centrifugal forces.

Additional safety instructions
• Never keep the fingers between

the grinding disc and spark pro-
tection or in close proximity to the
guard covers. There is a risk of
crushing.

• The rotating parts of the device
cannot be covered due to func-
tional reasons. Therefore, proceed
cautiously and secure the work-
piece in order to avoid slipping
which could cause your hands to
come into contact with the grinding
disc.

• The workpiece becomes hot dur-
ing grinding. Do not touch the ma-
chined area, allow it to cool down.
There is a risk of burns. Do not use
coolants or the like.

• Do not work with the device if you
are tired or have consumed alcohol
or tablets. Always have a break on
time.

• Switch off the device and remove
the battery. Make sure that all
moving parts have come to a com-
plete stop:
• to loosen a blocked insertion

tool
• in case of unusual sounds
• before checking the device,

cleaning it or performing main-
tenance work on it

• Only use accessories recom-
mended by PARKSIDE. Unsuit-
able accessories may cause elec-
tric shock or fire.

Residual risks
There will always be residual risks
even if you operate this device ac-
cording to the instructions. The fol-
lowing hazards may occur in connec-

tion with the type and design of this
device:
• Eye damage if no suitable eye pro-

tection is worn.
• Lung damage if suitable respiratory

protection is not worn.
• Hearing damage if suitable ear pro-

tection is not worn.
• Health injuries resulting from the

effect of hand/arm vibration in the
event that the tool is used over a
longer period of time or is not used
and maintained properly.

• Damage to health as a result of:
• touching the area of the grinding

tool which is not covered;
• ejection of parts of workpieces

or damaged grinding discs.
 WARNING! Danger due to elec-

tromagnetic field generated while the
tool is in operation. Under certain cir-
cumstances, this field may negat-
ively affect active or passive med-
ical implants. In order to reduce the
danger of serious or fatal injuries, we
recommend that individuals who wear
medical implants should consult their
doctor and the manufacturer of the
implant before operating the tool.

Preparation
 WARNING! Risk of injury due to

unintentional start-up. Only insert
the battery into the device once the
device is fully prepared for use.
Control elements
Familiarise yourself with the operating
elements before using the device for
the first time.
On/Off switch (3)
• Switching on: Slide the On/Off

switch (3) first to the side and then
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forwards in the direction of the ar-
row .

• Switching off: Release the On/Off
switch (3).

• Switching on continuous oper-
ation: When switched on, press
the On/Off switch (3) at the front
towards the device. The On/Off
switch makes an audible click.

• Switching off continuous oper-
ation: Press the On/Off switch (3)
at the rear. The On/Off switch will
spring back into its initial position.
The device switches off.

Rotary dial (6)
The rotary dial (6) can be set to 6
levels:
• 1≙ lowest speed level
• 6 ≙ highest speed level
Selection of the appropriate level
for the relevant attachment tool see
Adjusting the speed, p. 46.
Spindle lock (1)
• Locks the spindle when attaching/

removing the attachment tool.
Fitting the auxiliary handle

 WARNING! Loss of control can
result in injuries! Only operate the ma-
chine with the auxiliary handle at-
tached.
Procedure
1. Turn the auxiliary handle (7) tightly

into one of the holders (2) for the
auxiliary handle.
The auxiliary handle can be at-
tached to the tool in the following
positions:
top, left, right.

Fitting/removing the guard
cover

 WARNING! Never use the tool
without the guard cover fully fitted.
Tools required

• Hex key
Fitting the guard cover (Fig. A)
1. Place the guard cover (8) on the

tool. The closed side faces the
tool.

2. Place the fastening disc (21) on the
guard cover (8). The longest of the
three metal plates points towards
the handle (4).

3. Fasten the guard cover (8) with the
three hexagon socket screws (20).

4. Turn the guard cover to the work-
ing position.

Adjusting the guard cover (Fig. A)
1. Adjust the guard cover (8) so that

any sparks or detached parts
cannot hit either the user or any
bystanders.

2. Position the guard cover (8) so that
the sparks do not ignite any com-
bustible parts, including those in
the surroundings.

3. The closed side of the guard cover
must always face the user.

Removing the guard cover (Fig. A)
1. Loosen the hexagon socket

screws (20).
2. Pull the fastening disc (21) and

guard cover (8) off the tool.
Attaching and removing the
attachment tool
Permissible attachment tool

 WARNING! Risk of injury! Not any
accessory that can be attached to
your power tool assures safe opera-
tion. Do not use accessories which
are not specifically designed and spe-
cified by the tool manufacturer.

 WARNING! Risk of injury! Ac-
cessories running faster than their
rated speed can break and fly apart.
The rated rotational speed or circum-
ferential speed of the accessory must
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be at least equal to that specified be-
low.
All attachment tools
• Maximum speed: ≥2500‑11500

min−1
• diameter: ≤125 mm
Grinding disc
• Thickness: ≤6 mm
Cutting disc
• Thickness: ≤1.2 mm
• Cutting disk types: diamond stud-

ded, bonded reinforced, segmen-
ted

Disc brush
• Thickness: ≤16.5 mm
Cup brush
• Thickness: ≤5 mm
Attaching and removing the disc

 CAUTION! Risk of injury
when touching the attachment
tool. Wear protective gloves
when handling the attachment
tool.

Notes
•  DANGER! Risk of injury!  Only

use attachment tools recommen-
ded by the manufacturer.

• Only use undamaged attachment
tools.

Procedure (Fig. B/C)
1. Check the attachment tool. Do

not use the attachment tool if it is
damaged.

2. Press and hold the spindle lock (1).
3. Turn the uptake spindle (24) until

the stop button holds the uptake
spindle in a fixed position. Keep
pressing the spindle lock (1).

4. Loosen the clamping nut (22) with
the chuck key (11); stowed in the
auxiliary handle (7).

You can release the spindle lock
(1).

5. Disassembly: Take the attach-
ment tool off the mounting flange
(23).
Assembly: Place the attachment
tool on the mounting flange (23).
The label on the cutting/grinding
disc should always face the tool.
If a direction of rotation is indic-
ated on the disc, this must match
the direction of rotation arrow (10)

.
Ensure that the attachment flange
(23) is placed on the tool such a
way that the recesses in the at-
tachment flange grip into the edge
of the tool. The uptake spindle (24)
must turn simultaneously when
you turn the attachment flange.

6. Place the clamping nut (22) on the
uptake spindle (24).
How the clamping nut is fitted de-
pends on the thickness of the disc
receptor:
• <5 mm: The raised centre points

away from the attachment tool.
• ≥5 mm: The raised centre points

towards the attachment tool.
7. Press and hold the spindle lock (1).
8. Turn the uptake spindle (24) until

the stop button holds the uptake
spindle in a fixed position. Keep
pressing the spindle lock (1).

9. Tighten the clamping nut (22) us-
ing the chuck key (11).
You can release the spindle lock
(1).

Fitting and removing the wire brush
 CAUTION! Risk of injury

when touching the attachment
tool. Wear protective gloves
when handling the attachment
tool.
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Tools required
• Open-end spanner (not included)
Removing the wire brushes (Fig. E)
1. Press and hold the spindle lock (1).
2. Turn the uptake spindle (24) until

the stop button holds the uptake
spindle in a fixed position. Keep
pressing the spindle lock (1).

3. Release the wire brush with an
open-end spanner.
You can release the spindle lock
(1).

Fitting the wire brush (Fig. E)
1. Place the desired wire brush onto

the uptake spindle (24).
2. Press and hold the spindle lock (1).
3. Turn the wire brush onto the up-

take spindle (24). Tighten the
wire brush using a combination
wrench.
You can release the spindle lock
(1).

Fitting and removing the
attachment on the guard
cover

 CAUTION! Risk of injury
when touching the attachment
tool. Wear protective gloves
when handling the attachment
tool.

Requirements
• Cutting disc mounted
• Battery removed from device
Fitting the attachment (12) (Fig. D)
1. Place the attachment (12) on the

guard cover (8) and turn the at-
tachment (12) until it audibly clicks
into place.

Removing the attachment (12)
(Fig. D)
1. Release one of the two locks (25)

on the attachment (12) by pushing
the lock (25) outwards.

2. Slide the released lock (25) over
the guard cover (8) until the at-
tachment is removed after half a
turn.

Checking the battery
charge level
LEDs Meaning
red, orange, green Battery charged
red, orange Battery partially

charged
red Battery needs to

be charged
1. Press the button (15) next to the

charge level indicator button (16)
on the battery (13).
The LEDs of the charge level in-
dicator show how much charge re-
mains in the battery.

2. Charge the battery (13) when only
the red LED on the charge level in-
dicator (16) is illuminated.

Charging the battery
See also the charger instruction
manual.
Notes
• If warm, allow the battery to cool

before charging.
• Do not expose the battery to dir-

ect sunlight for long periods and
do not place it on a radiator (max.
50°C).

Procedure
1. If necessary, remove the battery

(13) from the cordless device.
2. Slide the battery (13) into the char-

ging slot (18) of the charger (17).
3. Plug the charger (17) into an power

outlet.
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4. Once charging is complete, dis-
connect the charger (17) from the
mains supply.

5. Pull the battery (13) charging slot
out (18).

Control LEDs on the charger (17):
green red Meaning
lights up — • Battery is fully

charged
• stand-by (No

battery inser-
ted)

— lights up Battery is char-
ging

— flashes Battery is over-
heated

flashes flashes Battery is defect-
ive

Operation
Working instructions
•  WARNING! Risk of injury! If pos-

sible, use clamps to hold the work-
piece in place. Never hold a small
workpiece in one hand and the
device in the other while using the
device.

•  DANGER! Risk of injury!  Ensure
that you have sufficient space in
which to work, and that you do not
endanger other people.

• Adjust the guard cover such that
any sparks or detached parts
cannot hit either the user or any
bystanders.
The guard cover must also be po-
sitioned such that the sparks can-
not ignite combustible parts, in-
cluding those in the surroundings.

• The power tool must not be used
with a cutting stand.

• Only switch on the device when
the attachment tool is not touching
the workpiece.

• Excessive pressure reduces the
performance of the power tool and
leads to faster wear of the attach-
ment tool.

• Always work in the counter-direc-
tion. This ensures that the device is
not pushed out of the cut through
lack of control.
The direction of rotation arrow (10)
symbolises the running direction of
the attachment tool.

• After a heavy load, let the device
idle for a few minutes to cool down
the attachment tool.

• Do not touch the attachment tool
until it has cooled down.

Trial run
Always carry out a trial run without
a load before carrying out your first
procedure as well as after every
tool change. Switch the tool off im-
mediately if the tool is not rotat-
ing smoothly, if considerable vibra-
tion occurs, or if you hear abnormal
noises.
Abrasive cutting 
Requirements
• Cutting disc

NOTICE! Property damage. Never
use a roughing disc for cutting!
• diameter ≤125 mm
• Cutting disk types: diamond

studded, bonded reinforced,
segmented

• Attachment (12) mounted on guard
cover (8)

Notes
• In general, work with a low feed

rate. Exert only moderate pressure
on the work-piece.
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Information on building statics
Slits in structural walls are subject
to the country-specific regulations.
These regulations must be observed
without fail.
Before beginning work you should
ask the structural engineer, architect
or relevant construction supervisor for
advice.
Roughing 
Requirements
• Roughing wheel

NOTICE! Property damage. Never
use a cutting disc for roughing!
• diameter ≤125 mm
• Thickness ≤6 mm

• Guard cover without attachment
 WARNING! Risk of injury due

to loss of control.  Remove the at-
tachment (12) of the guard cov-
er (8) to avoid bumping the work-
piece.

Notes
• In general, work with a low feed

rate. Exert only moderate pressure
on the work-piece.

• A working angle of 30° to 40°
achieves the best results for rough-
ing.

Grinding with a wire brush 
Requirements
• Suitable grinding brush
• Guard cover (8)
Notes
• Wear safety goggles as wires could

come loose.
• Only use disc brushes that are no

thicker than the maximum permit-
ted thickness (≤16.5 mm). Wires
can hit the guard cover and break.

• Suitable for rough rust removal,
cleaning weld seams and removing
paint.

• Exert only moderate pressure on
the workpiece. Do not exert ex-
cessive strain on the wire brush by
pressing down too hard.

Inserting and removing the
battery

 WARNING! Risk of injury due to
unintentional start-up. Only insert
the battery into the device once the
device is fully prepared for use.
NOTICE! Risk of damage! An incor-
rect battery can damage the device
and battery.
Inserting the battery
1. Push the battery (13) along the

guide into the battery holder (5).
You will hear the battery click into
place.

Removing the battery
1. Press and hold the battery release

(14) on the battery (13).
2. Pull the battery out of the battery

holder (5).
Adjusting the guard cover
1. Remove the battery (13).
2. Hold the unit by the handle (4) with

one hand while turning the guard
cover (8) to the working position
with the other.
Adjust the guard cover (8) so that
any sparks or detached parts
cannot hit either the user or any
bystanders.
Position the guard cover (8) so that
the sparks do not ignite any com-
bustible parts, including those in
the surroundings.

Adjusting the speed
You can adjust the speed at any
time during operation. Use the rotary
wheel (6) to select a speed level.
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Rough guide for speed selection:
level Attachment

tool
Application

2-3 Cup brush Brushing,
coarse rust re-
moval, paint re-
moval

4-6 Grinding disc Sanding/Grind-
ing

6 Grinding disc Roughing
6 Cutting disc Cutting
Switching on and off
Notes
• Depending on the intended use,

observe the working instructions
for the tool (Working instructions,
p. 45).

Switching on
1. Slide the On/Off switch (3) in the

direction of the arrow   first to
the side and then forwards.
Lock the On/Off switch (3): Press
the On/Off switch (3) at the
front towards the tool when it is
switched on. The On/Off switch
clicks into place.

2. Check that the attachment tool is
running smoothly. If not: Replace
the attachment tool.

3. Wait until the device has reached
full speed.

4. Guide the attachment tool against
the workpiece.

Switching off
1. Remove the attachment tool from

the workpiece.
2. Release the On/Off switch (3).

On/Off switch (3) locked: Press
and release the On/Off switch (3)
at the rear. The On/Off switch re-
turns to its original position.

3. Wait until the power tool has
stopped before placing it down.

4. Remove the rechargeable bat-
tery (13) from the device if you are
leaving the device unattended or if
you have finished working.

Cleaning,
maintenance and
storage

 WARNING! Risk of injury due to
unintentional start-up. Protect your-
self when performing maintenance or
cleaning work.  Switch off the device
and remove the battery (13).
You should have any repair and main-
tenance work that is not described in
these instructions carried out by our
Service Centre. Only use original re-
placement parts.
Cleaning

 WARNING! Electric shock! Never
spray down the device with water.
NOTICE! Risk of damage. Chemic-
al substances may attack the plastic
parts of the machine. Do not use any
cleaning agents or solvents.
• Keep the ventilation slits, motor

housing and handles of the ma-
chine clean. Use a damp cloth or
brush to do this.

Maintenance
The device is maintenance free.
Storage
Always store the device and ac-
cessories:
• clean
• dry
• protected against dust
• out of the reach of children
Devices with battery:
• The storage temperature for the

battery and device is between 0 °C
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and 45 °C. Avoid extreme cold
or heat during storage to ensure
the battery output is not adversely
affected.

• Remove the battery from the
device before storage over a longer

period (see separate operating in-
structions for battery and charger).

Storing cutting/grinding discs
• dry
• upright
• unstacked

Troubleshooting
The following table will assist you in fixing faults:
Problem Possible cause Error correction

Rechargeable battery (13)
not inserted

Inserting the battery,
p. 46

On/Off button (3) defect-
ive

Contact the service
centre.

Device does not start

Defective motor Contact the service
centre.

Clamping nut (22) loose Tightening the clamping
nut

Attachment tool does not
move although motor is
running Workpiece, workpiece

remnants or remnants of
attachment tools blocking
the drive

Remove blockages

Reduce pressure on at-
tachment tool

Engine is slowing down
and stops

Device is overloaded
through workpiece

Workpiece unsuitable
Clamping nut (22) loose Tightening the clamping

nut
Attachment tool does not
rotate smoothly, abnormal
noises can be heard Attachment tool defective Changing the attachment

tool
Device works with inter-
ruptions

Internal loose contact

On/Off button (3) defect-
ive

Contact the service
centre.

Transport
Notes
• Turn off the device.
• Make sure that all moving parts

have come to a complete stop.
• Remove the rechargeable battery.
• Remove the attachment tool.

• Always carry the device by the
handle (4).
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Disposal/
environmental
protection
Remove the battery from the device
and recycle the device, battery,
accessories and packaging in an
environmentally-friendly manner.

Waste electrical and electron-
ic equipment (WEE) must not
be disposed of with domestic
waste.

The symbol of the crossed-out
wheeled bin means that this product
must not be disposed of as unsorted
municipal waste at the end of its use-
ful life.
Directive 2012/19/EU on waste
electrical and electronic equip-
ment:
Consumers are legally obliged to re-
cycle electrical and electronic equip-
ment in an environmentally sound
manner at the end of its life. In this
way, environmentally friendly and re-
source-saving recycling is ensured.
Depending on the implementation in
national law, you may have the fol-
lowing options:
• Return to a shop,
• Hand over to an official collection

point,
• Return to the manufacturer/distrib-

utor.
This does not affect accessories en-
closed with the old devices or tools
without any electrical components.

Disposal instructions for
rechargeable batteries

Do not throw batteries into do-
mestic waste, fire (risk of ex-
plosion) or water. Damaged
batteries can harm the environ-
ment and your health if poison-
ous fumes or liquids escape.

Dispose of the batteries according
to local standards. Defective or used
batteries must be recycled. Hand in
the batteries at a used battery collec-
tion point where they are recycled in
an environmentally friendly manner.
For more information, please contact
your local waste management pro-
vider or our service centre. Dispose of
batteries in a discharged state. We re-
commend covering the contacts with
an adhesive strip to protect against
short circuits. Do not open the bat-
tery.

Service
Guarantee
Dear Customer,
This product is provided with a 3 year
guarantee from the date of pur-
chase. In case of defects, you have
statutory rights against the seller of
the product. These statutory rights
are not restricted by our guarantee
presented below.
Terms of Guarantee
The guarantee period begins on the
date of purchase. Please retain the
original receipt. This document is re-
quired as proof of purchase. If a ma-
terial or manufacturing defect occurs
within three years of the date of pur-
chase of this product, we will repair or
replace – at our choice – the product
for you free of charge. This guaran-
tee requires the defective product
and proof of purchase to be presen-
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ted within the three-year period with a
brief written description of what con-
stitutes the defect and when it oc-
curred.
If the defect is covered by our guar-
antee, you will receive either the re-
paired product or a new product. No
new guarantee period begins on re-
pair or replacement of the product.
Guarantee Period and Statutory
Claims for Defects
The guarantee period is not exten-
ded by the guarantee service. This
also applies for replaced or repaired
parts. Any damages and defects
already present at the time of pur-
chase must be reported immediately
after unpacking. Repairs arising after
expiry of the guarantee period are
chargeable.
Guarantee Cover
The product has been carefully pro-
duced in accordance with strict qual-
ity guidelines and conscientiously
checked prior to delivery.
The guarantee applies for all mater-
ial and manufacturing defects. This
guarantee does not extend to cover
product parts that are subject to nor-
mal wear and may therefore be con-
sidered as wearing parts (e.g. Cutting
disc) or to cover damage to breakable
parts.
This guarantee shall be invalid if the
product has been damaged, used
incorrectly or not maintained. Pre-
cise adherence to all of the instruc-
tions specified in the operating manu-
al is required for proper use of the
product. Intended uses and actions
against which the operating manual
advises or warns must be categoric-
ally avoided.
The product is designed only for
private and not commercial use.
The guarantee will be invalidated in

case of misuse or improper handling,
use of force, or interventions not un-
dertaken by our authorised service
branch.
Processing in Case of Guarantee
To ensure efficient handling of your
query, please follow the directions
below:
• Please have the receipt

and product number
(IAN 478153_2401) ready as proof
of purchase for all enquiries.

• Please refer for the product
number to the type plate on the
product, an engraving on the
product, the title page of the oper-
ating instructions (bottom left) or
the sticker on the back or under-
side of the product.

• Should functional errors or oth-
er defects occur, please initially
contact the service centre spe-
cified below by telephone or use
the contact form available on
parkside-diy.com in the category
Service.

• After consultation with our custom-
er service, a product recorded as
defective can be sent postage paid
to the service address communic-
ated to you, with the proof of pur-
chase (receipt) and specification
of what constitutes the defect and
when it occurred. In order to avoid
acceptance problems and addi-
tional costs, please be sure to use
only the address communicated
to you. Ensure that the consign-
ment is not sent carriage forward
or by bulky goods, express or oth-
er special freight. Please send the
appliance inc. all accessories sup-
plied at the time of purchase and
ensure adequate, safe transport
packaging.
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PDF ONLINE
parkside-diy.com

You can view and download these
and many other manuals on parkside-
diy.com. This QR code will take you
directly to parkside-diy.com. Select
your country and search for the
operating instructions via the search
mask. You can open your operating
instructions by entering the article
number (IAN) 478153_2401.
Repair service
For repairs that are not covered by
warranty , contact the service centre.
They will gladly create a cost estimate
for you.
• We can only work on devices

which are sent in properly packed
and with postage paid. 
Note: Please send your device
cleaned and with an indication of

the defect to the address named
for the service centre.

• The following are not accepted:
devices sent in without prepaid
postage, sent as bulky goods,
sent as an Express shipment, or
devices sent as any other form of
special freight.

• We will dispose of defective
devices you ship to us free of
charge.

Service Centre
GB

Service Great Britain
Tel.:  0800 051 8970 
Contact form on
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

MT
Service Malta
Tel.:  800 65168 
Contact form on
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importer
Please note that the address below
is not a service address. Contact the
service centre named above first.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
GERMANY
www.grizzlytools.de

Spare parts and accessories
You can get spare parts and accessories from www.grizzlytools.shop. If
you have any problems with your order, contact us via our online shop. If you
have any other questions, contact: Service Centre, p. 51

Pos. nr. Name Order No.
7 Auxiliary handle 91106221
8 Guard cover 91106220
9 Cutting disc (PST 125-1 A46PBF) 30211129

11 Chuck key 91105183
22+23 Clamping nut + Mounting flange 91106222
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Also available
Name Order No.
Cup brush, Crimped wire 91103213
Cup brush, Braided wire 91103214

Translation of the original EC declaration of
conformity
Product: Cordless Angle Grinder
Model: PWSA 20-Li D4
Serial number: 000001 – 240000
The object of the declaration described above is in conformity with the relevant
Union harmonisation legislation:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Product with battery Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU

The object of the declaration described above is in conformity with Directive
2011/65/EU of the European Parliament and of the Council of 8 June 2011 on
the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and elec-
tronic equipment.
To ensure conformity, the following harmonised standards and national stand-
ards and regulations have been applied:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Product with battery Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 

EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023
EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017

This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the
manufacturer:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
GERMANY
02.09.2024 Christian Frank

Authorised representative of docu-
mentation
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Introduction
Nous vous félicitons pour l'achat de
votre nouvelle meuleuse d'angle sans
fil (ci-après dénommé appareil ou ou-
til électrique).
Vous avez ainsi opté pour un produit
de grande qualité. La qualité de cet
appareil a été contrôlée au cours de
la production, et il a été soumis à un
contrôle final. Le bon fonctionnement
de votre appareil est ainsi garanti.

 
Le mode d'emploi fait partie inté-
grante de cet appareil. Il contient des
informations importantes sur la sé-
curité, l’utilisation et le recyclage. Li-
sez attentivement le mode d'emploi.
Familiarisez-vous avec les éléments
de commande et l'utilisation correcte
de l'appareil. Utilisez l'appareil uni-
quement de la façon décrite et pour
les domaines d'applications indiqués.
Veillez à bien conserver le mode
d'emploi et à remettre l'ensemble
des documents en cas de cession de
l’appareil à des tierces personnes.
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Utilisation conforme
Cet outil électrique est prévu pour
fonctionner comme une meuleuse,
une brosse métallique ou comme un
outil de tronçonnage.
L'outil électrique ne doit pas être uti-
lisé pour des opérations telles que le
ponçage, le polissage ou le décou-
page de trous. N'utilisez pas de li-
quide de refroidissement, de l'eau par
exemple. N'usinez pas de matériaux
contenant des substances nocives,
par ex. de l'amiante ou du plomb.
Utilisation uniquement dans des en-
droits secs.
L'appareil est destiné à être utilisé par
des adultes. Les jeunes de plus de
16 ans ne doivent utiliser cet appareil
que sous la surveillance d’un adulte.
Toute autre utilisation qui n'est pas
expressément préconisée dans ce
mode d'emploi peut constituer un sé-
rieux danger pour l'utilisateur et en-
traîner des dommages à l'appareil.
L’opérateur ou l’utilisateur de
l’appareil est responsable des acci-
dents ou des dommages causés aux
autres personnes ou à leurs biens.
L’appareil est destiné à être utilisé
dans le domaine du bricolage. Il n’a
pas été conçu pour une utilisation
professionnelle constante. Une uti-
lisation commerciale annule la ga-
rantie. Le fabricant ne peut être te-
nu pour responsable des dommages
causés par une utilisation inappro-
priée ou par une manipulation incor-
recte.
L’appareil fait partie de la gamme
X 20 V TEAM et peut être utilisé
avec les batteries de la gamme
X 20 V TEAM. Les batteries de la
gamme X 20 V TEAM doivent être
chargées uniquement avec des
chargeurs appartenant à la gamme
X 20 V TEAM.

Matériel livré/Accessoires
Déballez l'appareil et vérifiez le maté-
riel livré.
Éliminez correctement les matériaux
d’emballage.
• Meuleuse d’angle sans fil
• Poignée auxiliaire (prémontée)
• Disque de tronçonnage (prémon-

tée)
• Recouvrement (Capot de protec-

tion) (prémontée)
• Clé de serrage
• Batterie
• Chargeur
• Mallette de rangement
• Traduction de la notice originale
Aperçu

Vous trouverez les repré-
sentations de l'appareil
sur le volet rabattable
avant et arrière.

1 Blocage de broche
2 Logement (Poignée auxiliaire)
3 Interrupteur Marche/Arrêt
4 Poignée
5 Support batterie
6 Molette
7 Poignée auxiliaire
8 Capot de protection
9 Disque de tronçonnage

10 Flèche du sens de rotation
11 Clé de serrage
12 Recouvrement (Capot de pro-

tection)
13 Batterie
14 Déverrouillage de batterie
15 Touche (Indicateur de charge)
16 Indicateur de charge
17 Chargeur
18 Compartiment de charge
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19 Mallette de rangement
Fig. A

20 Vis à six pans creux (3×)
21 Disque de fixation

Fig. B
22 Écrou de serrage
23 Bride support
24 Broche de fixation

Fig. D
25 Verrouillage (Recouvrement)

Description fonctionnelle
L'outil à insérer à rotation très ra-
pide permet de meuler, tronçonner et
brosser du métal.
Des outils à insérer particuliers sont
prévus pour chacune des utilisations.
Respectez les indications des fabri-
cants.
Pour savoir quelles fonctions rem-
plissent les éléments de commande,
veuillez vous reporter aux descrip-
tions suivantes.
Caractéristiques techniques
Meuleuse d’angle sans fil
...................................PWSA 20-Li D4
Tension assignée U ................. 20 V ⎓
Type de protection ...................... IPX0
Vitesse à vide n0 ....2500‑11500 min−1

Poids avec batterie (20 V, 4 Ah)
.................................................2,41 kg
Bride support ...................Ø22,23 mm
Filetage ........................................M14
Longueur du filetage de la broche
............................................... ≈11 mm
Niveau de puissance acoustique (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Niveau de pression acoustique (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Vibration (ah)
– Poignée ...... 1,149 m/s²; K=1,5 m/s²

– Poignée auxiliaire
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
Batterie ......................................Li-Ion
Température ........................... ≤ 50 °C
– Procédure de charge ........ 4 – 40 °C
– Fonctionnement ............ –20 – 50 °C
– Stockage ...........................0 – 45 °C
Batterie PARKSIDE Performance
Smart Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Fréquence ƒ ..... 2400 – 2483,5 MHz
– puissance émise .............. ≤ 20 dBm
Disque de tronçonnage
.............................PST 125-1 A46PBF
(fourni)
Fabriqué en conformité avec EN
12413:2019
Vitesse de rotation du disque nmax
.........................................12200 min−1
Vitesse du disque v0 .......... ≤ 80 m/s²*
Diamètre externe ................ Ø125 mm
Perçage ........................... Ø22,23 mm
Épaisseur ...................................1 mm
* Le disque de meulage doit résister à
une vitesse de rotation de 80 m/s.
Les valeurs sonores et de vibration
ont été déterminées selon les normes
et réglementations citées dans la dé-
claration de conformité.
La valeur totale de vibrations et la va-
leur d'émissions sonores indiquées
ont été calculées selon une méthode
d'essai standardisée et peuvent être
utilisées comme moyen de compa-
raison entre un outil électrique et un
autre. La valeur totale de vibrations
et la valeur d'émissions sonores in-
diquées peuvent également être utili-
sées pour une évaluation préliminaire
de la pollution sonore.

 AVERTISSEMENT ! Les émissions
de vibrations et les émissions sonores
pendant l'utilisation réelle de l'outil
électrique peuvent différer des va-
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leurs indiquées, en fonction de la ma-
nière dont l'outil électrique est utili-
sé. Essayez de maintenir aussi faible
que possible la contrainte que consti-
tuent les vibrations. Mesures à titre
d'exemple pour réduire la contrainte
que constituent les vibrations : limi-
ter le temps de travail. Il faut à ce titre
tenir compte de toutes les parties du
cycle d'exploitation (par exemple les
temps au cours desquels l'outil élec-
trique est éteint, et ceux au cours
desquels il est certes allumé, mais
fonctionne hors charge).

 AVERTISSEMENT ! Le meu-
lage de tôles de métal fines ou
d'autres structures de grande sur-
face qui vibrent facilement peut avoir
pour conséquence une plus grande
exposition au bruit et une valeur
d'émission sonore globale beaucoup
plus élevée (jusqu'à 15 dB) que les
valeurs d'émission indiquées. Utilisez
par exemple des tapis antivibrations
épais et souples afin d'éviter le rayon-
nement sonore de telles pièces à usi-

ner. Tenez compte de l'émission so-
nore plus élevée et portez une protec-
tion auditive adaptée.
Temps de charge
Nous vous recommandons de
faire fonctionner cet appareil
exclusivement avec les bat-
teries suivantes : PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
Nous vous recommandons de rechar-
ger ces batteries avec les chargeurs
suivants : PLG 20 A3, PLG 20 A4,
PLG 20 C1, PLG 20 C2, PLG 20 C3,
PLG 201 A1, PDSLG 20 A1,
PDSLG 20 B1, Smart PLGS 2012 A1
Caractéristiques techniques de la bat-
terie et du chargeur : voir notice sé-
parée.
Le temps de charge est influencé
entre autres par des facteurs tels que
la température ambiante et celle de
la batterie, ainsi que par la tension
d‘alimentation présente et peut par
conséquent ne pas correspondre le
cas échéant aux valeurs indiquées.

Temps de charge
(en min)

PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50
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Consignes de sécurité
Cette section couvre les consignes
de sécurité de base relatives à
l'utilisation de l'appareil.

 AVERTISSEMENT ! Dommages
corporels et dégâts matériels liés à
une manipulation inadaptée de la bat-
terie. Respectez les consignes de
sécurité et informations relatives au
chargement et à l’utilisation correcte
qui sont indiquées dans le mode
d’emploi de votre batterie et chargeur
de la gamme X 20 V TEAM. Vous
trouverez une description détaillée
du processus de charge et de plus
amples informations dans ce mode
d’emploi séparé.
Signification des consignes
de sécurité

 DANGER ! Si vous ne suivez pas
cette consigne de sécurité, un acci-
dent se produira. Cela entraînera des
blessures graves, voire la mort.

 AVERTISSEMENT ! Si vous ne
suivez pas cette consigne de sécuri-
té, un accident peut se produire. Cela
peut entraîner des blessures graves,
voire la mort.

 PRUDENCE ! Si vous ne suivez
pas cette consigne de sécurité, un
accident se produira. Cela peut en-
traîner des blessures physiques mi-
neures ou modérées.
REMARQUE ! Si vous ne suivez pas
cette consigne de sécurité, un acci-
dent se produira. Cela peut entraîner
des dommages matériels.
Pictogrammes et symboles
Pictogrammes dans la notice
d'utilisation

Attention !

Pictogrammes sur l'appareil

 
L’appareil fait partie de la gamme
X 20 V TEAM et peut être utilisé
avec les batteries de la gamme
X 20 V TEAM. Les batteries de la
gamme X 20 V TEAM doivent être
chargées uniquement avec des
chargeurs appartenant à la gamme
X 20 V TEAM.

Utiliser une protection oculaire
Pour le tronçonnage, ne pas
utiliser le capot de protection
sans recouvrement !
Travaillez toujours à deux
mains !
Blocage de broche

Sens de rotation
Flèche de direction (Mise en
marche)
Les appareils électriques ne
doivent pas être jetés avec les
déchets ménagers.

Symboles sur le disque de
tronçonnage fourni

Lire le mode d'emploi

Utiliser une protection oculaire

Utiliser une protection auditive
Utiliser des gants de protec-
tion
Utiliser une protection respira-
toire
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Utiliser des chaussures de
protection

Interdit pour le meulage latéral

Utiliser la meule uniquement à
sec
Ne pas utiliser de meule dé-
fectueuse
métal

Avertissements de sécurité
généraux pour l’outil
électrique

 AVERTISSEMENT ! Lire tous les
avertissements de sécurité, les ins-
tructions, les illustrations et les
spécifications fournis avec cet ou-
til électrique.  Ne pas suivre les ins-
tructions énumérées ci-dessous peut
provoquer un choc électrique, un in-
cendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements
et toutes les instructions pour pou-
voir s’y reporter ultérieurement.
Le terme « outil électrique » dans les
avertissements fait référence à votre
outil électrique alimenté par le secteur
(avec cordon d’alimentation) ou votre
outil électrique fonctionnant sur bat-
terie (sans cordon d’alimentation).
1. SECURITE DE LA ZONE DE

TRAVAIL
a) Conserver la zone de travail

propre et bien éclairée. Les
zones en désordre ou sombres
sont propices aux accidents.

b) Ne pas faire fonctionner les ou-
tils électriques en atmosphère
explosive, par exemple en pré-
sence de liquides inflammables,
de gaz ou de poussières. Les
outils électriques produisent des

étincelles qui peuvent enflammer
les poussières ou les fumées.

c) Maintenir les enfants et les per-
sonnes présentes à l’écart pen-
dant l’utilisation de l’outil élec-
trique. Les distractions peuvent
vous faire perdre le contrôle de
l’outil.

2. SECURITE ELECTRIQUE
a) Il faut que les fiches de l’outil

électrique soient adaptées
au socle. Ne jamais modi-
fier la fiche de quelque façon
que ce soit. Ne pas utiliser
d’adaptateurs avec des outils
électriques à branchement de
terre. Des fiches non modifiées et
des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

b) Éviter tout contact du corps
avec des surfaces reliées à la
terre telles que les tuyaux, les
radiateurs, les cuisinières et les
réfrigérateurs. Il existe un risque
accru de choc électrique si votre
corps est relié à la terre.

c) Ne pas exposer les outils élec-
triques à la pluie ou à des condi-
tions humides. La pénétration
d’eau à l’intérieur d’un outil élec-
trique augmente le risque de choc
électrique.

d) Ne pas maltraiter le cordon. Ne
jamais utiliser le cordon pour
porter, tirer ou débrancher l’outil
électrique. Maintenir le cordon
à l’écart de la chaleur, du lubri-
fiant, des arêtes vives ou des
parties en mouvement. Des cor-
dons endommagés ou emmê-
lés augmentent le risque de choc
électrique.

e) Lorsqu’on utilise un outil
électrique à l’extérieur, uti-
liser un prolongateur adap-
té à l’utilisation extérieure.
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L’utilisation d’un cordon adapté
à l’utilisation extérieure réduit le
risque de choc électrique.

f) Si l’usage d’un outil électrique
dans un emplacement humide
est inévitable, utiliser une ali-
mentation protégée par un dis-
positif à courant différentiel rési-
duel (RCD). L’usage d’un RCD ré-
duit le risque de choc électrique.

3. SECURITE DES PERSONNES
a) Rester vigilant, regarder ce

que vous êtes en train de faire
et faire preuve de bon sens
dans votre utilisation de l’outil
électrique. Ne pas utiliser un
outil électrique lorsque vous
êtes fatigué ou sous l’emprise
de drogues, de l’alcool ou
de médicaments. Un moment
d’inattention en cours d’utilisation
d’un outil électrique peut entraîner
des blessures graves.

b) Utiliser un équipement de pro-
tection individuelle. Toujours
porter une protection pour les
yeux. Les équipements de pro-
tection individuelle tels que les
masques contre les poussières,
les chaussures de sécurité antidé-
rapantes, les casques ou les pro-
tections auditives utilisés pour les
conditions appropriées réduisent
les blessures.

c) Éviter tout démarrage intempes-
tif. S’assurer que l’interrupteur
est en position arrêt avant de
brancher l’outil au secteur et/
ou au bloc de batteries, de le
ramasser ou de le porter. Por-
ter les outils électriques en ayant
le doigt sur l’interrupteur ou bran-
cher des outils électriques dont
l’interrupteur est en position
marche est source d’accidents.

d) Retirer toute clé de réglage
avant de mettre l’outil électrique
en marche. Une clé laissée fixée
sur une partie tournante de l’outil
électrique peut donner lieu à des
blessures.

e) Ne pas se précipiter. Garder une
position et un équilibre adap-
tés à tout moment. Cela permet
un meilleur contrôle de l’outil élec-
trique dans des situations inatten-
dues.

f) S’habiller de manière adaptée.
Ne pas porter de vêtements
amples ou de bijoux.Garder les
cheveux et les vêtements à dis-
tance des parties en mouve-
ment. Des vêtements amples,
des bijoux ou les cheveux longs
peuvent être pris dans des parties
en mouvement.

g) Si des dispositifs sont four-
nis pour le raccordement
d’équipements pour l’extraction
et la récupération des pous-
sières, s’assurer qu’ils sont
connectés et correctement uti-
lisés. Utiliser des collecteurs de
poussière peut réduire les risques
dus aux poussières.

h) Rester vigilant et ne pas négli-
ger les principes de sécurité de
l’outil sous prétexte que vous
avez l’habitude de l’utiliser. Une
fraction de seconde d'inattention
peut provoquer une blessure
grave.

4. UTILISATION ET ENTRETIEN DE
L’OUTIL ELECTRIQUE

a) Ne pas forcer l’outil électrique.
Utiliser l’outil électrique adapté
à votre application. L’outil élec-
trique adapté réalise mieux le tra-
vail et de manière plus sûre au ré-
gime pour lequel il a été construit.
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b) Ne pas utiliser l’outil électrique
si l’interrupteur ne permet pas
de passer de l’état de marche
à arrêt et inversement. Tout ou-
til électrique qui ne peut pas être
commandé par l’interrupteur est
dangereux et il faut le réparer.

c) Débrancher la fiche de la source
d’alimentation et/ou enlever le
bloc de batteries, s’il est amo-
vible, avant tout réglage, chan-
gement d’accessoires ou avant
de ranger l’outil électrique. De
telles mesures de sécurité préven-
tives réduisent le risque de dé-
marrage accidentel de l’outil élec-
trique.

d) Conserver les outils électriques
à l’arrêt hors de la portée des
enfants et ne pas permettre à
des personnes ne connaissant
pas l’outil électrique ou les pré-
sentes instructions de le faire
fonctionner. Les outils électriques
sont dangereux entre les mains
d’utilisateurs novices.

e) Observer la maintenance des
outils électriques et des acces-
soires. Vérifier qu’il n’y a pas de
mauvais alignement ou de blo-
cage des parties mobiles, des
pièces cassées ou toute autre
condition pouvant affecter le
fonctionnement de l’outil élec-
trique. En cas de dommages,
faire réparer l’outil électrique
avant de l’utiliser. De nombreux
accidents sont dus à des outils
électriques mal entretenus.

f) Garder affûtés et propres les ou-
tils permettant de couper. Des
outils destinés à couper correcte-
ment entretenus avec des pièces
coupantes tranchantes sont moins
susceptibles de bloquer et sont
plus faciles à contrôler.

g) Utiliser l’outil électrique, les
accessoires et les lames etc.,
conformément à ces instruc-
tions, en tenant compte des
conditions de travail et du travail
à réaliser. L’utilisation de l’outil
électrique pour des opérations dif-
férentes de celles prévues peut
donner lieu à des situations dan-
gereuses.

h) Il faut que les poignées et les
surfaces de préhension res-
tent sèches, propres et dépour-
vues d’huiles et de graisses. Des
poignées et des surfaces de pré-
hension glissantes rendent im-
possibles la manipulation et le
contrôle en toute sécurité de l’outil
dans les situations inattendues.

5. UTILISATION DES OUTILS
FONCTIONNANT SUR BAT-
TERIES ET PRECAUTIONS
D’EMPLOI

a) Ne recharger qu’avec le char-
geur spécifié par le fabricant. Un
chargeur qui est adapté à un type
de bloc de batteries peut créer un
risque de feu lorsqu’il est utilisé
avec un autre type de bloc de bat-
teries.

b) N’utiliser les outils électriques
qu’avec des blocs de batte-
ries spécifiquement désignés.
L’utilisation de tout autre bloc de
batteries peut créer un risque de
blessure et de feu.

c) Lorsqu’un bloc de batteries
n’est pas utilisé, le maintenir à
l’écart de tout autre objet métal-
lique, par exemple trombones,
pièces de monnaie, clés, clous,
vis ou autres objets de petite
taille qui peuvent donner lieu à
une connexion d’une borne à
une autre. Le court-circuitage des
bornes d’une batterie entre elles
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peut causer des brûlures ou un
feu.

d) Dans de mauvaises conditions,
du liquide peut être éjecté de la
batterie; éviter tout contact. En
cas de contact accidentel, net-
toyer à l’eau. Si le liquide entre
en contact avec les yeux, re-
chercher en plus une aide médi-
cale. Le liquide éjecté des batte-
ries peut causer des irritations ou
des brûlures.

e) Ne pas utiliser un bloc de batte-
ries ou un outil fonctionnant sur
batteries qui a été endomma-
gé ou modifié. Les batteries en-
dommagées ou modifiées peuvent
avoir un comportement imprévi-
sible provoquant un feu, une ex-
plosion ou un risque de blessure.

f) Ne pas exposer un bloc de bat-
teries ou un outil fonctionnant
sur batteries au feu ou à une
température excessive. Une ex-
position au feu ou à une tempéra-
ture supérieure à 130 °C peut pro-
voquer une explosion.

g) Suivre toutes les instructions
de charge et ne pas charger le
bloc de batteries ou l’outil fonc-
tionnant sur batteries hors de la
plage de températures spécifiée
dans les instructions. Un charge-
ment incorrect ou à des tempéra-
tures hors de la plage spécifiée de
températures peut endommager la
batterie et augmenter le risque de
feu.

6. MAINTENANCE ET ENTRETIEN
a) Faire entretenir l’outil électrique

par un réparateur qualifié utili-
sant uniquement des pièces de
rechange identiques. Cela assure
le maintien de la sécurité de l’outil
électrique.

b) Ne jamais effectuer d’opération
d’entretien sur des blocs de bat-
teries endommagés. Il convient
que l’entretien des blocs de batte-
ries ne soit effectué que par le fa-
bricant ou les fournisseurs de ser-
vice autorisés.

Informations de sécurité
pour les meuleuses d'angle
Avertissements de sécurité
communs aux opérations de
meulage, de brossage métallique et
de tronçonnage
• Cet outil électrique est prévu

pour fonctionner comme une
meuleuse, une brosse métallique
ou comme un outil de tronçon-
nage. Lisez tous les avertisse-
ments de sécurité, les instruc-
tions, les illustrations et les spé-
cifications fournis avec cet ou-
til électrique. Le non-respect des
instructions énumérées ci-dessous
peut entraîner une décharge élec-
trique, un incendie et/ou des bles-
sures graves.

• L'outil électrique ne doit pas être
utilisé pour des opérations telles
que le ponçage, le polissage ou
le découpage de trous. La réali-
sation d'opérations pour lesquelles
l'outil électrique n'a pas été conçu
peut constituer un danger et entraî-
ner des blessures.

• N'apportez pas de modifications
à cet outil électrique pour qu'il
fonctionne d'une manière qui n'a
pas été spécifiquement conçue
et spécifiée par le fabricant de
l'outil. De telles modifications ou
transformations peuvent entraîner
une perte de contrôle et des bles-
sures graves.

• N'utilisez pas d'accessoires
qui ne sont pas spécifiquement
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conçus et spécifiés par le fa-
bricant de l'outil. Le fait que
l'accessoire puisse être fixé à votre
outil électrique ne garantit pas un
fonctionnement sûr.

• La vitesse nominale de
l'accessoire doit être au moins
égale à la vitesse maximale in-
diquée sur l'outil électrique. Les
accessoires fonctionnant à une vi-
tesse supérieure à leur vitesse no-
minale peuvent se briser et voler
en éclats.

• Le diamètre extérieur et
l'épaisseur de votre accessoire
doivent correspondre à la capa-
cité nominale de votre outil élec-
trique. Des accessoires mal di-
mensionnés ne peuvent pas être
protégés ou contrôlés de manière
adéquate.

• Les dimensions de la fixation
de l'accessoire doivent corres-
pondre aux dimensions du sup-
port de fixation de l'outil élec-
trique. Des accessoires qui ne
sont pas adaptés au support de
montage de l'outil électrique seront
en déséquilibre, vibreront de ma-
nière excessive et pourront entraî-
ner une perte de contrôle.

• N'utilisez pas d'accessoire en-
dommagé. Avant chaque utili-
sation, inspectez l'accessoire,
notamment les disques abrasifs
pour vérifier qu'ils ne s'effritent
pas ou qu'ils ne sont pas fissu-
rés, , le patin-support pour véri-
fier qu'ils ne sont pas fissurés,
déchirés ou qu'ils ne présentent
pas une usure excessive, et la
brosse métallique pour vérifier
que les fils ne sont pas lâches
ou craquelés. Si l'outil électrique
ou l'accessoire tombe, véri-
fiez qu'il n'est pas endommagé

ou installez un accessoire non
endommagé. Après avoir ins-
pecté et installé un accessoire,
éloignez-vous, ainsi que les per-
sonnes présentes, du plan de
l'accessoire en rotation et faites
tourner l'outil électrique à la vi-
tesse maximale à vide pendant
une minute. Normalement, les ac-
cessoires endommagés se cas-
seront au cours de cette période
d'essai.

• Portez un équipement de pro-
tection individuelle. Selon
l'application, utilisez un masque
facial, des lunettes de protection
ou des lunettes de sécurité. Le
cas échéant, portez un masque
anti-poussière, des protections
auditives, des gants et un ta-
blier d'atelier capables d'arrêter
les petits fragments abrasifs
ou fragments de pièces. La pro-
tection oculaire doit être capable
d'arrêter les projections de débris
générés par les différentes appli-
cations. Le masque anti-poussière
ou le respirateur doit être capable
de filtrer les particules générées
par l'application en question. Une
exposition prolongée à des bruits
d'intensité élevée peut entraîner
une perte d'audition.

• Tenez les personnes présentes
à distance de la zone de travail.
Toute personne pénétrant dans
la zone de travail doit porter un
équipement de protection indivi-
duelle. Les fragments d'une pièce
ou d'un accessoire cassé peuvent
être projetés et causer des bles-
sures au-delà de la zone de travail
immédiate.

• Tenez l'outil électrique par les
surfaces de préhension iso-
lées uniquement, lorsque vous
effectuez une opération où
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l'accessoire de coupe peut en-
trer en contact avec des câbles
cachés. Des accessoires de coupe
entrant en contact avec un câble
« sous tension » peuvent mettre
« sous tension » les parties mé-
talliques exposées de l'outil élec-
trique et provoquer une décharge
électrique pour l'opérateur.

• Ne reposez jamais l'outil élec-
trique avant que l'accessoire
ne soit complètement arrê-
té. L'accessoire en rotation peut
s'accrocher à la surface et vous
faire perdre le contrôle de l'outil
électrique.

• Ne faites pas fonctionner l'outil
électrique quand vous le por-
tez contre vous. Un contact ac-
cidentel avec l'accessoire en rota-
tion pourrait faire que l'accessoire
s'accroche à vos vêtements et
vous blesse.

• Nettoyez régulièrement les ori-
fices d'aération de l'outil élec-
trique. Le ventilateur du moteur
aspire de la poussière à l'intérieur
du carter et une accumulation ex-
cessive de poussières métalliques
peut entraîner des risques élec-
triques.

• N'utilisez pas l'outil électrique à
proximité de matériaux inflam-
mables. Des étincelles pourraient
enflammer ces matériaux.

• N'utilisez pas d'accessoires né-
cessitant des liquides de refroi-
dissement. L'utilisation d'eau ou
d'autres liquides de refroidisse-
ment peut entraîner une électrocu-
tion ou un choc électrique.

Rebond et avertissements liés
Le rebond est une réaction soudaine
au pincement ou au grippage d'un
disque en rotation, d'un porte-pa-
tin, d'une brosse ou de tout autre ac-

cessoire. Le pincement ou le grip-
page provoque le blocage rapide de
l’accessoire en rotation entraînant
alors l’outil électrique non contrôlé
dans la direction opposée au sens de
rotation de l’accessoire au niveau du
point de blocage.
Par exemple, si un disque abrasif
reste grippé ou pincé dans la pièce,
le bord du disque engagé au point de
grippage peut creuser la surface du
matériau et provoquer le soulèvement
ou le rebond du disque. Le disque
peut être projeté vers l’utilisateur ou
à l’opposé, selon le sens du mouve-
ment du disque au point de pince-
ment. Dans ces conditions, il peut
aussi arriver que les disques abrasifs
se brisent.
Les rebonds résultent d'une mauvaise
utilisation de l’outil électrique et/ou de
conditions ou procédures d’exécution
incorrectes, et peuvent être évités en
prenant les précautions adéquates
énoncées ci-dessous.
• Maintenez fermement les deux

mains sur l'outil électrique et
positionnez votre corps et vos
bras de manière à pouvoir résis-
ter aux effets de rebond. Utilisez
toujours la poignée auxiliaire, si
elle est fournie, pour un contrôle
maximum en cas de rebond ou
de retour de couple au démar-
rage. L'opérateur peut contrôler
les retours de couple ou les forces
de rebond s'il prend les précau-
tions nécessaires.

• Ne mettez jamais votre main à
proximité de l'accessoire en ro-
tation. L'accessoire pourrait re-
bondir sur votre main.

• Ne vous positionnez pas sur la
trajectoire de l'outil en cas de re-
bond. Le rebond projettera l'outil
dans la direction opposée au mou-
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vement du disque au niveau du
point de grippage.

• Faites particulièrement atten-
tion lorsque vous travaillez sur
des coins, des arêtes vives, etc.
Évitez de faire rebondir et de
faire accrocher l'accessoire.
Les coins, les arêtes vives ou les
rebonds ont tendance à retenir
l'accessoire en rotation et à provo-
quer une perte de contrôle ou un
rebond.

• Ne fixez pas une chaîne de scie,
une lame de sculpture sur bois,
une meule diamantée segmen-
tée avec un espace périphérique
supérieur à 10 mm ou une lame
de scie dentée. Ces lames en-
gendrent des rebonds fréquents et
une perte de contrôle.

Avertissements de sécurité
spécifiques aux opérations de
meulage et de tronçonnage
• Utilisez uniquement les types de

disques spécifiés pour votre ou-
til électrique et le carter de pro-
tection spécifique conçu pour le
disque sélectionné. Les disques
pour lesquels l'outil électrique n'a
pas été conçu ne peuvent pas être
protégés de façon adéquate et
constituent un danger.

• La surface de meulage des
disques creux au centre doit
être montée sous le plat de la
lèvre de protection. Un disque
mal monté qui dépasse du plat de
la lèvre de protection ne peut pas
être correctement protégé.

• Le carter de protection doit être
solidement fixé à l'outil élec-
trique et positionné pour une sé-
curité maximale, en réduisant au
maximum l'exposition du disque
en direction de l'opérateur. Le
carter de protection contribue à

protéger l'opérateur des fragments
de disque cassé, du contact acci-
dentel avec le disque et des étin-
celles qui pourraient enflammer les
vêtements.

• Les disques ne doivent être
utilisés que pour les applica-
tions spécifiées. Par exemple :
ne pas meuler avec le côté du
disque à tronçonner. Les disques
à tronçonner abrasifs sont desti-
nés au meulage périphérique, des
forces latérales appliquées sur ces
disques pourraient les faire voler
en éclats.

• Utilisez toujours des brides de
disque non endommagées dont
la taille et la forme sont adap-
tées au disque que vous avez
choisi. Les brides de disque sou-
tiennent le disque et réduisent ain-
si le risque de rupture du disque.
Les brides des disques à tronçon-
ner peuvent différer des brides des
disques à meuler.

• N'utilisez pas de disques usés
provenant d'outils électriques
de plus grand taille. Un disque
conçu pour un outil plus gros n'est
pas adapté à la vitesse plus éle-
vée d'un outil plus petit et risque
de voler en éclats.

• Lorsque vous utilisez des
disques à double usage, utili-
sez toujours le dispositif de pro-
tection adapté à l'application
en cours. Dans le cas contraire,
vous risquez de ne pas obtenir le
niveau de protection souhaité, ce
qui pourrait entraîner des blessures
graves.

Avertissements de sécurité
supplémentaires spécifiques aux
opérations de tronçonnage
• Ne « bloquez » pas le disque à

tronçonner et n'exercez pas une
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trop forte pression dessus. Ne
tentez pas de réaliser des dé-
coupes de trop grande profon-
deur. Une pression excessive sur
le disque augmente la charge et
le risque de torsion ou de blocage
du disque dans la coupe, et par
conséquent les risques de rebond
ou de rupture du disque.

• Ne vous positionnez pas dans
l'alignement ou derrière le
disque en rotation. Lorsque le
disque, au point d'exécution,
s'éloigne de votre corps, le rebond
éventuel peut projeter le disque en
rotation et l'outil électrique directe-
ment vers vous.

• Lorsque le disque se bloque
ou lorsque vous interrompez
une coupe pour quelque raison
que ce soit, éteignez l'outil et
maintenez-le immobile jusqu'à
ce que le disque s'arrête com-
plètement. N'essayez jamais
de retirer le disque à tronçon-
ner de la coupe pendant que le
disque est en mouvement, sous
peine de provoquer un rebond.
Cherchez la cause du blocage du
disque et prenez des mesures cor-
rectives pour y remédier.

• Ne redémarrez pas l'opération
de tronçonnage dans la pièce à
tronçonner. Laissez le disque at-
teindre sa vitesse maximale et
réintroduisez-le avec précaution
dans la coupe. Le disque peut se
bloquer, remonter ou faire un re-
bond si l'outil électrique est redé-
marré dans la pièce à tronçonner.

• Soutenez les panneaux ou les
grandes pièces pour minimi-
ser le risque de grippage et de
rebond du disque. Les grandes
pièces ont tendance à s'affaisser
sous leur propre poids. Des sup-

ports doivent être placés sous la
pièce, près de la ligne de coupe et
près du bord de la pièce, des deux
côtés du disque.

• Faites très attention lorsque
vous effectuez des « découpes »
" dans des murs existants ou
que vous procédez à des dé-
coupes à l'aveugle. Le disque
en saillie peut sectionner des
conduites de gaz ou d'eau, des
câbles électriques ou des objets
susceptibles de provoquer un re-
bond.

• Ne tentez pas d'effectuer des
coupes courbes. Une pression
excessive sur le disque augmente
la charge et le risque de torsion
ou de blocage du disque dans
la coupe, et par conséquent les
risques de rebond ou de rupture
du disque, ce qui peut entraîner
des blessures graves.

Mises en garde de sécurité
spécifiques aux opérations de
brossage métallique
• Il convient d’être conscient du

fait que les crins de brosserie
sont maintenus par la brosse
même pendant une opération or-
dinaire. Ne pas surcharger les
câbles par l’application d’une
charge excessive sur la brosse.
Les crins de brosserie peuvent pé-
nétrer aisément dans les vêtement
légers et/ou dans la peau.

• Si l’utilisation d’un protecteur est
recommandée pour le brossage
métallique, ne permettre aucune
gêne du touret ou de la brosse
métallique au protecteur. Le tou-
ret ou la brosse métallique peut se
dilater en diamètre en raison de la
charge de travail et des forces cen-
trifuges.
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Autres consignes de sécurité
• Ne jamais mettre vos doigts entre

le disque de meulage et le pare-
étincelles ou près des capots
de protection. Il y a un risque
d'écrasement.

• Pour des raisons fonctionnelles, les
parties en rotation de l'appareil ne
peuvent pas être recouvertes. Tra-
vaillez donc avec prudence et fixez
bien la pièce à usiner, afin d'éviter
qu'elle glisse, ce qui pourrait pro-
voquer un contact de vos mains
avec le disque de meulage.

• La pièce à usiner chauffe pen-
dant le meulage. Ne touchez pas
l'endroit usiné, laissez-le refroidir.
Il existe un risque de brûlures. Ne
pas utiliser de produit de refroidis-
sement ou assimilés.

• Ne pas utiliser cet appareil si vous
êtes fatigué, ou après avoir ingé-
ré de l'alcool ou des médicaments.
Prenez toujours des pauses en
temps utile.

• Éteignez l'appareil et retirez la bat-
terie. Assurez-vous que toutes les
pièces en mouvement sont à l'arrêt
complet :
• pour libérer un outil à insérer

bloqué
• en cas de bruits inhabituels
• avant de vérifier l'appareil, de le

nettoyer ou de travailler dessus
• Utiliser uniquement les ac-

cessoires recommandés par
PARKSIDE. Des accessoires in-
adaptés peuvent provoquer un
choc électrique ou un incendie.

Risques résiduels
Même si cet appareil est utilisé d'une
manière conforme, il reste toujours
des risques résiduels. Les risques sui-
vants peuvent exister dans le cadre

de la construction et l'exécution de
cet appareil :
• Blessures aux yeux, si aucune pro-

tection oculaire appropriée n’est
portée.

• Dégâts pulmonaires, si aucune
protection respiratoire appropriée
n'est portée.

• Dégâts auditifs, si aucune protec-
tion auditive appropriée n'est por-
tée.

• Dommages à la santé, résultants
des oscillations main-bras, lorsque
l'appareil est utilisé trop longtemps
ou qu'il n'est pas utilisé ou entrete-
nu correctement.

• Atteintes à la santé suite à :
• un contact avec une partie non

couverte de l’outil de ponçage ;
• une éjection de parties des

pièces à usiner ou de disques
de meulage endommagés.

 AVERTISSEMENT ! Risque lié
au champ électromagnétique gé-
néré pendant le fonctionnement de
l'appareil. Le champ peut dans cer-
taines circonstances nuire aux im-
plants médicaux actifs ou passifs.
Pour réduire les risques de blessures
graves voire mortelles, nous recom-
mandons aux personnes porteuses
d'implants médicaux de consulter
leur médecin, ainsi que le fabricant de
leur implant médical avant d'utiliser
l'appareil.

Préparation
 AVERTISSEMENT ! Risque de

blessures lié au démarrage involon-
taire de l'appareil. Insérez la batterie
dans l'appareil uniquement lorsque
celui-ci est entièrement prêt à être uti-
lisé.
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Éléments de commande
Avant la première mise en service de
l'appareil, familiarisez-vous avec les
éléments de commande.
Interrupteur Marche/Arrêt (3)
• Mise en marche : pousser

l'interrupteur Marche/Arrêt (3) dans
le sens de la flèche , d'abord
sur le côté, puis vers l'avant.

• Arrêt : relâcher l'interrupteur
Marche/Arrêt (3).

• Activer le fonctionnement en
continu : en position enclenchée,
pousser l'interrupteur Marche/Ar-
rêt (3) vers l'avant dans le sens de
l'appareil. L'interrupteur Marche/
Arrêt s'enclenche.

• Désactiver le fonctionnement
en continu : pousser l'interrupteur
Marche/Arrêt (3) en arrière.
L'interrupteur Marche/Arrêt se re-
met dans sa position de départ.
L'appareil s'éteint.

Molette (6)
La molette (6) peut être réglée sur
6 niveaux :
• 1 ≙ vitesse de rotation minimale
• 6 ≙ vitesse de rotation maximale
Sélection du niveau adapté à l'outil à
insérer utilisé voir Adapter la vitesse
de rotation, p. 72.
Blocage de broche (1)
• Bloque la broche lorsque vous

montez/démontez l'outil à insérer.
Monter la poignée auxiliaire

 AVERTISSEMENT ! Risque de
blessures lié à la perte de contrôle !
Ne faites fonctionner l'appareil
qu'avec la poignée auxiliaire montée.
Procédure
1. Vissez fermement la poignée auxi-

liaire (7) dans l'un des logements
(2) pour la poignée auxiliaire.

Il est possible de fixer la poignée
auxiliaire dans les positions sui-
vantes sur l'appareil :
en haut, à gauche, à droite.

Monter/démonter le capot
de protection

 AVERTISSEMENT ! N'utilisez ja-
mais l'appareil sans le capot de pro-
tection entièrement monté.
Outils nécessaires
• Clé six pans
Monter le capot de protection
(Fig. A)
1. Placez le capot de protection (8)

sur l'appareil. Le côté fermé est
orienté vers l'appareil.

2. Posez le disque de fixation (21) sur
le capot de protection (8). La plus
longue des trois petites plaques
en métal est orientée vers la poi-
gnée (4).

3. Fixez le capot de protection (8)
avec les trois vis à six pans (20).

4. Tournez le capot de protection sur
la position de travail.

Régler le capot de protection
(Fig. A)
1. Réglez le capot de protection (8)

de sorte que les étincelles éjec-
tées ou les fragments détachés ne
puissent percuter ni l'utilisateur ni
les personnes présentes.

2. Réglez le capot de protection (8)
de sorte que les étincelles éjec-
tées ne puissent enflammer des
pièces inflammables, également
dans l'environnement proche.

3. La partie fermée du capot de pro-
tection doit être toujours tournée
vers l'utilisateur.

Démonter le capot de protection
(Fig. A)
1. Desserrez les vis à six pans (20).
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2. Dévissez le disque de fixation (21)
et le capot de protection (8) de
l'appareil.

Monter et démonter l'outil à
insérer
Outil à insérer autorisé

 AVERTISSEMENT ! Risque de
blessures ! Le fait que l'accessoire
puisse être fixé à votre outil électrique
ne garantit pas un fonctionnement
sûr. N'utilisez pas d'accessoires qui
ne sont pas spécifiquement conçus
et spécifiés par le fabricant de l'outil.

 AVERTISSEMENT ! Risque de
blessures ! Les accessoires fonction-
nant à une vitesse supérieure à leur
vitesse nominale peuvent se briser et
voler en éclats. La vitesse nominale
de l'accessoire doit être au moins
égale à la vitesse maximale indiquée
sur l'outil électrique.
Tous les outils à insérer
• Vitesse de rotation max. :

≥2500‑11500 min−1
• diamètre : ≤125 mm
Disque de meulage
• Épaisseur : ≤6 mm
Disque de tronçonnage
• Épaisseur : ≤1,2 mm
• Constructions de disques de tron-

çonnage autorisées : diamantés,,
composites renforcés,, segmentés

Brosse à disques
• Épaisseur : ≤16,5 mm
Brosse boisseau
• Épaisseur : ≤5 mm

Monter et démonter le disque
 PRUDENCE ! Risque de

blessures lié au contact avec
l'outil à insérer. Portez des
gants de protection lorsque
vous manipulez l'outil à insé-
rer.

Remarques
•  DANGER ! Risque de bles-

sures !  Utilisez uniquement des
outils à insérer recommandés par
le fabricant.

• Utilisez exclusivement des outils à
insérer intacts.

Procédure (Fig. B/C)
1. Vérifiez l'outil à insérer. N'utilisez

pas l'outil à insérer s'il est endom-
magé.

2. Appuyez sur le blocage de broche
et maintenez-le enfoncé (1).

3. Faites tourner la broche de fixa-
tion (24) jusqu'à ce que le blocage
de broche arrête la broche de fixa-
tion. Continuez à maintenir le blo-
cage de broche (1) enfoncé.

4. Dévissez l'écrou de serrage (22)
avec la clé de serrage (11) ; rangée
dans la poignée auxiliaire (7).
Vous pouvez relâcher le blocage
de broche (1).

5. Démontage : retirez l'outil à insé-
rer de la bride support (23).
Montage : placez l'outil à insérer
sur la bride support (23).
L'inscription du disque de tron-
çonnage/meulage est générale-
ment tournée vers l'appareil. Si un
sens de rotation est indiqué sur
le disque, il doit correspondre à
la flèche du sens de rotation (10)

.
Veillez à ce que la bride sup-
port (23) soit placée sur l'appareil
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de sorte que les encoches dans la
bride support agrippent les bords
sur l'appareil. La broche de fixa-
tion (24) doit tourner en même
temps que la bride support.

6. Montez l'écrou de serrage (22) sur
la broche de fixation (24).
La façon dont l'écrou de serrage
est posé dépend de l'épaisseur du
logement de disque :
• <5 mm : le centre surélevé est

orienté à l'opposé de l'outil à in-
sérer.

• ≤ 5 mm : le centre surélevé est
orienté vers l'outil à insérer.

7. Appuyez sur le blocage de broche
et maintenez-le enfoncé (1).

8. Faites tourner la broche de fixa-
tion (24) jusqu'à ce que le blocage
de broche arrête la broche de fixa-
tion. Continuez à maintenir le blo-
cage de broche (1) enfoncé.

9. Serrez l'écrou de serrage (22) avec
la clé de serrage (11).
Vous pouvez relâcher le blocage
de broche (1).

Monter et démonter la brosse
métallique

 PRUDENCE ! Risque de
blessures lié au contact avec
l'outil à insérer. Portez des
gants de protection lorsque
vous manipulez l'outil à insé-
rer.

Outils nécessaires
• Clé mixte (non fourni)
Démonter la brosse métallique
(Fig. E)
1. Appuyez sur le blocage de broche

et maintenez-le enfoncé (1).
2. Faites tourner la broche de fixa-

tion (24) jusqu'à ce que le blocage
de broche arrête la broche de fixa-

tion. Continuez à maintenir le blo-
cage de broche (1) enfoncé.

3. Dévissez la brosse métallique avec
une clé mixte.
Vous pouvez relâcher le blocage
de broche (1).

Monter la brosse métallique (Fig. E)
1. Posez la brosse métallique souhai-

tée sur la broche de fixation (24).
2. Appuyez sur le blocage de broche

et maintenez-le enfoncé (1).
3. Tournez la brosse métallique sur

la broche de fixation (24). Fixez
la brosse métallique avec la clé
mixte.
Vous pouvez relâcher le blocage
de broche (1).

Monter et démonter le
recouvrement sur le capot
de protection

 PRUDENCE ! Risque de
blessures lié au contact avec
l'outil à insérer. Portez des
gants de protection lorsque
vous manipulez l'outil à insé-
rer.

Conditions préalables
• Meule de tronçonnage montée
• Batterie retirée de l'appareil
Monter le recouvrement (12)
(Fig. D)
1. Placez le recouvrement (12) sur le

capot de protection (8) et tournez
le recouvrement (12) jusqu'à ce
qu'il s'enclenche de manière au-
dible.

Démonter le recouvrement (12)
(Fig. D)
1. Détachez l'un des deux ver-

rouillages (25) sur le recouvre-
ment (12) en poussant le ver-
rouillage (25) vers l'extérieur.
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2. Glissez le verrouillage détaché (25)
au-dessus du capot de protec-
tion (8), jusqu'à ce que le recou-
vrement soit démonté après une
demi-rotation.

Contrôlez l’état de charge
de la batterie
LED Signification
rouge, orange, vertbatterie chargée
rouge, orange batterie partielle-

ment chargée
rouge la batterie doit être

chargée
1. Appuyez sur la touche (15) à côté

de l'indicateur de charge (16) sur la
batterie (13).
Les LED de l'indicateur de charge
affichent l'état de charge de la bat-
terie.

2. Rechargez la batterie (13) lorsqu'il
ne reste plus que la LED rouge
allumée sur l'indicateur de
charge (16).

Recharger la batterie
Voir également le mode d'emploi du
chargeur.
Remarques
• Lorsqu'une batterie est chaude,

laissez-la refroidir avant de la char-
ger.

• La batterie ne doit pas être expo-
sée pendant une longue durée à
un ensoleillement important ni être
posée sur des radiateurs (max.
50 °C).

Procédure
1. Le cas échéant, retirez la batte-

rie (13) du chargeur.
2. Faites glisser la batterie (13) dans

le compartiment de charge (18) du
chargeur (17).

3. Branchez le chargeur (17) sur une
prise électrique.

4. À la fin de la charge complète, re-
tirez le chargeur (17) de la prise
électrique.

5. Retirez la batterie (13) du compar-
timent de charge (18).

LED de contrôle sur le chargeur
(17):
vert rouge Signification
s’allume — • batterie entiè-

rement char-
gée

• prêt (pas de
batterie insé-
rée)

— s’allume batterie en
charge

— clignote La batterie est en
surchauffe

clignote clignote La batterie est
défectueuse

Fonctionnement
Consignes de travail
•  AVERTISSEMENT ! Risque de

blessures ! Si possible, utilisez des
serre-joints pour fixer la pièce à
usiner. Ne tenez jamais une petite
pièce à usiner dans une main et
dans l’autre main l’appareil pen-
dant que vous utilisez l’appareil.

•  DANGER ! Risque de bles-
sures !  Veillez à disposer de suffi-
samment de place pour travailler et
à ce qu’aucune autre personne ne
soit mise en danger.

• Réglez le capot de protection de
sorte que les étincelles éjectées
ou les fragments détachés ne
puissent percuter ni l’utilisateur ni
les personnes présentes.
Il faut également positionner le ca-
pot de protection de sorte que les
étincelles éjectées ne puissent pas
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enflammer des objets combus-
tibles, y compris ceux épars.

• L’outil électrique ne doit pas être
utilisé avec un support de tronçon-
nage.

• Ne mettez l’appareil en marche
que lorsque l’outil à insérer ne
touche pas la pièce à usiner.

• Une pression trop forte réduit
l’efficacité de l’outil électrique et
provoque une usure plus rapide de
l’outil électrique.

• Travaillez uniquement en sens in-
verse. Ainsi, l’appareil ne sera pas
poussé hors de la découpe de ma-
nière incontrôlée.
La flèche du sens de rotation (10)
symbolise le sens de marche de
l’outil à insérer.

• Après une forte sollicitation, laissez
tourner l’appareil encore quelques
minutes au ralenti afin de refroidir
l’outil à insérer.

• Ne touchez pas à l’outil à insérer
avant qu’il ait refroidi.

Essai de fonctionnement
Avant d'effectuer le premier travail et
après chaque changement d'outil, ef-
fectuez un essai de fonctionnement
hors charge. Éteignez immédiatement
l'appareil si l'outil tourne décentré,
si de fortes vibrations ou des bruits
anormaux se manifestent.
Meulage 
Conditions préalables
• Disque de tronçonnage

REMARQUE ! Dégâts maté-
riels. N'utilisez jamais de disques
d'ébarbage pour le tronçonnage !
• diamètre ≤125 mm
• Constructions de disques de

tronçonnage autorisées : dia-
mantés,, composites renforcés,,
segmentés

• Recouvrement (12) sur le capot de
protection (8) monté

Remarques
• En général, travaillez avec une vi-

tesse d'avance faible. Exercez uni-
quement une pression modérée
sur la pièce à usiner.

Remarques concernant les calculs
statiques
Les fentes ménagées dans des murs
porteurs sont régies par des règle-
ments applicables dans le pays res-
pectif. Ces textes normatifs régle-
mentaires doivent être impérative-
ment respectés.
Avant d'entamer les travaux, faites-
vous conseiller par l'ingénieur de
structure, l'architecte ou la direction
de chantier responsable.
Ébarbage 
Conditions préalables
• Disque de dégrossissage

REMARQUE ! Dégâts matériels.
N'utilisez jamais de disques de
tronçonnage pour l'ébarbage !
• diamètre ≤125 mm
• Épaisseur ≤6 mm

• Capot de protection sans recou-
vrement

 AVERTISSEMENT ! Risque de
blessures par perte de contrôle. 
Retirez le recouvrement (12) du ca-
pot de protection (8) afin d'éviter
une collision contre la pièce à usi-
ner.

Remarques
• En général, travaillez avec une vi-

tesse d'avance faible. Exercez uni-
quement une pression modérée
sur la pièce à usiner.

• Pour l'ébarbage, vous obtiendrez
le meilleur résultat en utilisant un
angle de travail de 30° à 40°.
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Abraser avec une brosse
métallique 
Conditions préalables
• Brosse abrasive appropriée
• Capot de protection (8)
Remarques
• Porter des lunettes de protection,

des brins peuvent se détacher.
• Utilisez uniquement des brosses

à disques dont l'épaisseur ne dé-
passe pas l'épaisseur maximale
admissible (≤16,5 mm). Des brins
peuvent taper contre le capot de
protection et se rompre.

• Convient au retrait grossier de la
rouille, au nettoyage de cordons de
soudure et à l'élimination de pein-
tures.

• Exercez uniquement une pression
modérée sur la pièce à usiner. Ne
surchargez pas les brosses mé-
talliques par une pression d'appui
trop élevée.

Insérer et retirer la batterie
 AVERTISSEMENT ! Risque de

blessures lié au démarrage involon-
taire de l'appareil. Insérez la batterie
dans l'appareil uniquement lorsque
celui-ci est entièrement prêt à être uti-
lisé.
REMARQUE ! Risque de dommages !
Une batterie de type inadapté peut
endommager l'appareil et la batterie.
Insérer la batterie
1. Glissez la batterie (13) le long du

rail de guidage dans le support de
batterie (5).
La batterie se bloque avec un dé-
clic.

Retirer la batterie
1. Appuyez sur le déverrouillage de la

batterie (14) situé sur la batterie et
maintenez-le enfoncé (13).

2. Retirez la batterie du support de
batterie (5).

Régler le capot de
protection
1. Retirez la batterie (13).
2. D'une main, tenez l'appareil par la

poignée (4) et de l'autre faites pi-
voter le capot de protection (8) sur
la position de travail.
Réglez le capot de protection (8)
de sorte que les étincelles éjec-
tées ou les fragments détachés ne
puissent percuter ni l'utilisateur ni
les personnes présentes.
Réglez le capot de protection (8)
de sorte que les étincelles éjec-
tées ne puissent enflammer des
pièces inflammables, également
dans l'environnement proche.

Adapter la vitesse de
rotation
Pendant l'utilisation, vous pouvez à
tout moment adapter la vitesse de ro-
tation. Sélectionnez une vitesse de
rotation à l'aide de la molette (6).
Guide pour choisir la vitesse de rota-
tion :
ni-
veau

Outil à insérer Utilisation

2-3 Brosse bois-
seau

Brossage, re-
trait grossier de
rouille, élimina-
tion de pein-
tures

4-6 Disque de meu-
lage

Meulage

6 Disque de meu-
lage

Ébarbage

6 Disque de tron-
çonnage

Tronçonnage
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Mise en marche et arrêt
Remarques
• En fonction de l'utilisation prévue,

respectez les consignes de travail
de l'appareil (Consignes de travail,
p. 70).

Mise en marche
1. Poussez l'interrupteur Marche/

Arrêt (3) dans le sens de la
flèche  , d'abord sur le côté,
puis vers l'avant.
Bloquer l’interrupteur Marche/
Arrêt (3) : poussez l'interrupteur
Marche/Arrêt (3) en position acti-
vée vers l'avant dans le sens de
l'appareil. L'interrupteur Marche/
Arrêt s'enclenche.

2. Vérifiez également si l'outil à insé-
rer tourne parfaitement de manière
circulaire. Si ce n'est pas le cas :
Remplacez l'outil à insérer.

3. Attendez que l'appareil ait atteint
sa vitesse de rotation maximale.

4. Amenez l'outil à insérer contre la
pièce à usiner.

Arrêt
1. Retirez l'outil à insérer de la pièce

à usiner.
2. Relâchez l'interrupteur Marche/Ar-

rêt (3).
Interrupteur Marche/Arrêt (3)
bloqué : pousser l'interrupteur
Marche/Arrêt (3) vers l'arrière et re-
lâcher. L'interrupteur Marche/Arrêt
se remet dans sa position de dé-
part.

3. Attendez que l’outil électrique soit
complètement arrêté avant de le
ranger.

4. Si vous laissez l'appareil sans sur-
veillance ou si vous avez terminé
votre travail, retirez la batterie (13)
de l'appareil.

Nettoyage, entretien
et stockage

 AVERTISSEMENT ! Risque de
blessures lié au démarrage involon-
taire de l'appareil. Protégez-vous lors
des travaux de maintenance et de
nettoyage.  Éteignez l'appareil et reti-
rez la batterie (13).
Faites effectuer les travaux de répa-
ration et de maintenance qui ne sont
pas mentionnés dans cette notice par
notre Centre de service après-vente.
Utilisez exclusivement des pièces de
rechange d'origine.
Nettoyage

 AVERTISSEMENT ! Électrocution !
Ne nettoyez jamais l’appareil au jet
d’eau.
REMARQUE ! Risque de dommages.
Les substances chimiques peuvent
attaquer les pièces en plastique de
l’appareil. N'utilisez aucun produit de
nettoyage ou solvants.
• Maintenez propre la fente

d’aération, le carter du moteur et
les poignées de l’appareil. Utilisez
pour cela un chiffon humide ou une
brosse.

Maintenance
L'appareil ne demande aucune main-
tenance.
Stockage
Rangez toujours l'appareil et les ac-
cessoires dans un état :
• propre
• sec
• à l'abri de la poussière
• hors de portée des enfants
Appareils avec batterie :
• La température de stockage de

la batterie et de l'appareil est
comprise entre 0 °C et 45 °C.
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Évitez une chaleur ou un froid
extrême pendant le stockage afin
que la batterie ne perde pas en
performance.

• Retirez la batterie de l'appareil
avant un stockage prolongé (p.
ex. hivernage) (respecter la notice

d'utilisation de la batterie et du
chargeur).

Ranger le disque de tronçonnage/
meulage
• au sec
• debout
• sans l'empiler

Dépannage
Le tableau suivant vous aide à éliminer les petites pannes :
Problème Cause possible Dépannage

Batterie (13) non insérée Insérer la batterie,
p. 72

Bouton Marche/Arrêt (3)
défectueux

Adressez-vous au Centre
de SAV.

L'appareil ne démarre pas

Défaut du moteur Adressez-vous au Centre
de SAV.

Écrou de serrage (22)
desserré

Resserrer l'écrou de ser-
rage

L’outil à insérer ne bouge
pas, alors que le moteur
est allumé La pièce à usiner, les

restes de la pièce à usi-
ner ou des outils à insérer
bloquent le mécanisme

Enlever ce qui bloque

Réduisez la pression sur
l'outil à insérer

Le moteur ralentit et
s'arrête

L'appareil est surchargé
par la pièce à usiner

La pièce à usiner est in-
appropriée

Écrou de serrage (22)
desserré

Resserrer l'écrou de ser-
rage

L'outil à insérer ne tourne
pas rond, on entend des
bruits inhabituels Outil à insérer défectueux Changer l'outil à insérer
L'outil fonctionne avec
des interruptions

Mauvais contact interne

Bouton Marche/Arrêt (3)
défectueux

Adressez-vous au Centre
de SAV.

Transport
Remarques
• Éteignez l'appareil.
• Assurez-vous que toutes les pièces

en mouvement sont à l’arrêt com-
plet.

• Retirez la batterie.
• Retirez l'outil à insérer.
• Portez toujours l'appareil par la

poignée (4).
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Recyclage/protection
de l'environnement
Enlevez la batterie de l’appareil et
veuillez recycler l’appareil, la batterie,
les accessoires et l’emballage dans le
respect de l’environnement.

Les appareils électriques ne
doivent pas être jetés avec les
déchets ménagers.

Le symbole de la poubelle sur roues
barrée d’une croix signifie que ce pro-
duit ne doit pas être éliminé comme
déchet municipal non trié à la fin de
sa vie utile.
Directive 2012/19/UE sur les dé-
chets d’équipements électriques et
électroniques :
les consommateurs sont légalement
tenus de recycler, dans le respect de
l’environnement, les équipements
électriques et électroniques arrivés
en fin de vie. Cela permet de garan-
tir une valorisation écologique et res-
pectueuse des ressources.
Suivant la transposition en droit natio-
nal, vous pouvez disposer des possi-
bilités suivantes :
• Restitution à un point de vente,
• Restitution à un point de collecte

officiel,
• Renvoi au fabricant / au distribu-

teur.
Ne sont pas concernés les acces-
soires qui accompagnent les appa-
reils usagés et les moyens auxiliaires
sans composants électriques.

Instructions pour le
recyclage des batteries

La batterie ne doit pas être
jetée avec les déchets mé-
nagers, dans le feu (risque
d’explosion) ou dans l’eau.
Les batteries endommagées
présentent un risque pour
l’environnement et pour votre
santé en cas de fuites de va-
peurs ou de liquides toxiques.

Éliminez les batteries selon les pres-
criptions locales. Des batteries défec-
tueuses ou usées doivent être recy-
clées. Veuillez déposer les batteries
à un point de collecte pour batteries
usagées, où elles seront recyclées
écologiquement. Pour cela, veuillez
vous adresser à la société de gestion
des déchets de votre ville ou à notre
centre de SAV. Recyclez les batte-
ries lorsqu'elles sont déchargées.
Nous recommandons de recouvrir les
bornes avec un adhésif afin d'éviter
un court-circuit. N'ouvrez pas la bat-
terie.

Cet appareil, 
ses accessoires 
et ba�erie se 
recyclent

À DÉPOSER
EN MAGASIN

À DÉPOSER
EN DÉCHÈTERIE

OU 

FR

Le produit est recyclable, est soumis
à une responsabilité élargie du fabri-
cant et est collecté dans le cadre du
tri sélectif.

Portez le carton à un point de
recyclage.

Service
Garantie (Belgique)
Chère cliente, cher client,
ce produit bénéficie d’une garantie de
3 ans, valable à compter de la date
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d’achat. En cas de manques consta-
tés sur ce produit, vous disposez des
droits légaux contre le vendeur du
produit. Ces droits légaux ne sont pas
limités par notre garantie présentée
par la suite.
Conditions de garantie
Le délai de garantie débute avec la
date d’achat. Veuillez conserver soi-
gneusement le ticket de caisse origi-
nal. En effet, ce document vous se-
ra réclamé comme preuve d’achat.
Si un défaut de matériel ou un défaut
de fabrication se présente au cours
des drei ans suivant la date d’achat
de ce produit, nous réparons gratuite-
ment ou remplaçons ce produit – se-
lon notre choix. Cette garantie sup-
pose que l’appareil défectueux et le
justificatif d’achat (ticket de caisse)
nous soient présentés durant cette
délai de trois ans et que la nature du
manque et la manière dont celui-ci
est apparu soient explicités par écrit
dans un bref courrier.
Si le défaut est couvert par notre ga-
rantie, le produit vous sera retourné,
réparé ou remplacé par un neuf. Au-
cune nouvelle délai de garantie ne dé-
bute à la date de la réparation ou de
l’échange du produit.
Durée de garantie et demande
légale en dommages-intérêts
La durée de garantie n’est pas pro-
longée par la garantie. Ce point
s’applique aussi aux pièces rempla-
cées et réparées. Les dommages et
les manques éventuellement consta-
tés dès l’achat doivent immédiate-
ment être signalés après le déballage.
A l’expiration du délai de garantie les
réparations occasionnelles sont à la
charge de l’acheteur.
Volume de la garantie
L’appareil a été fabriqué avec soin,
selon de sévères directives de qualité

et il a été entièrement contrôlé avant
la livraison.
La garantie s’applique aux défauts
de matériel ou aux défauts de fabri-
cation. Cette garantie ne s’étend pas
aux parties du produit qui sont expo-
sées à une usure normale et peuvent
être donc considérées comme des
pièces d’usure (par ex. Disque de
tronçonnage) ou pour des dommages
affectant les parties fragiles.
Cette garantie est nulle si l’appareil a
été endommagé, mal utilisé ou non
entretenu. Il en va de même pour des
dommages provoqués par l’eau, le
gel, la foudre ou le feu ou un trans-
port inadapté. Pour une utilisation
appropriée du produit, il faut impé-
rativement respecter toutes les ins-
tructions citées dans le manuel de
l’opérateur. Les actions et les do-
maines d’utilisation déconseillés dans
la notice d’utilisation ou vis-à-vis des-
quels une mise en garde est émise,
doivent absolument être évités.
L’appareil est destiné à un usage pri-
vé uniquement et non à un usage
commercial. La garantie est nulle en
cas de mauvaise utilisation et de ma-
nipulation inappropriée, d'usage de
la force et d'interventions qui n'ont
pas été effectuées par notre centre
de service agréé.
Marche à suivre dans le cas de
garantie
Pour garantir un traitement rapide de
votre demande, veuillez suivre les ins-
tructions suivantes :
• Tenez vous prêt à présen-

ter, sur demande, le ticket de
caisse et le numéro d’article
(IAN 478153_2401) comme preuve
d’achat.

• Vous trouverez le numéro d’article
sur la plaque signalétique du pro-
duit, d’une gravure sur le pro-
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duit, de la page de titre du mode
d’emploi (en bas à gauche) ou sur
l’autocollant au dos ou en dessous
du produit.

• Si des erreurs de fonctionnement
ou d'autres défauts apparaissent,
contactez d'abord le centre de ser-
vice désigné ci-dessous par télé-
phone ou utilisez notre formulaire
de contact, que vous trouverez
sur parkside-diy.com dans la caté-
gorie Service.

• En cas de produit défectueux vous
pouvez, après contact avec notre
service clients, envoyer le produit,
franco de port à l’adresse de ser-
vice après-vente indiquée, accom-
pagné du justificatif d’achat (ticket
de caisse) et en indiquant quelle
est la nature du défaut et quand
celui-ci s’est produit. Pour éviter
des problèmes d’acceptation et
des frais supplémentaires, utilisez
absolument seulement l’adresse
qui vous est donnée. Assurez-vous
que l’expédition ne se fait pas en
port dû, comme marchandises
encombrantes, envoi express ou
autre taxe spéciale. Veuillez ren-
voyer l’appareil, y compris tous les
accessoires livrés lors de l’achat et
prenez toute mesure pour avoir un
emballage de transport suffisam-
ment sûr.

Garantie (France)
Chère cliente, cher client,
ce produit bénéficie d’une garantie de
3 ans, valable à compter de la date
d’achat. En cas de manques consta-
tés sur ce produit, vous disposez des
droits légaux contre le vendeur du
produit. Ces droits légaux ne sont pas
limités par notre garantie présentée
par la suite.
Article L217-4 du Code de la
consommation – Le vendeur livre un

bien conforme au contrat et répond
des défauts de conformité existant
lors de la délivrance.
Il répond également des défauts de
conformité résultant de l’emballage,
des instructions de montage ou de
l‘installation lorsque celle-ci a été
mise à sa charge par le contrat ou a
été réalisée sous sa responsabilité.
Article L217-5 du Code de la
consommation – Le bien est
conforme au contrat :
1. S’il est propre à l’usage habituelle-

ment attendu d’un bien semblable
et, le cas échéant’:
• s’il correspond à la description

donnée par le vendeur et pos-
séder les qualités que celui-ci
a présentées à l’acheteur sous
forme d’échantillon ou de mo-
dèle ;

• s’il présente les qualités qu’un
acheteur peut légitimement
attendre eu égard aux décla-
rations publiques faites par
le vendeur, par le producteur
ou par son représentant, no-
tamment dans la publicité ou
l’étiquetage ;

2. Ou s’il présente les caractéris-
tiques définies d’un commun ac-
cord par les parties ou être propre
à tout usage spécial recherché par
l’acheteur, porté à la connaissance
du vendeur et que ce dernier a ac-
cepté.

Article L217-16 du Code de la
consommation –Lorsque l’acheteur
demande au vendeur, pendant
le cours de la garantie commer-
ciale qui lui a été consentie lors de
l’acquisition ou de la réparation d’un
bien meuble, une remise en état cou-
verte par la garantie, toute période
d’immobilisation d’au moins sept
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jours vient s’ajouter à la durée de la
garantie qui restait à courir. 
Cette période court à compter de la
demande d’intervention de l’acheteur
ou de la mise à disposition pour répa-
ration du bien en cause, si cette mise
à disposition est postérieure à la de-
mande d’intervention.
Indépendamment de la garantie com-
merciale souscrite, le vendeur reste
tenu des défauts de conformité du
bien et des vices rédhibitoires dans
les conditions prévues aux articles
L217-4 à L217-13 du Code de la
consommation et aux articles 1641 à
1648 et 2232 du Code Civil.
Article L217-12 du Code de la
consommation– L’action résultant du
défaut de conformité se prescrit par
deux ans à compter de la délivrance
du bien.
Conditions de garantie
Le délai de garantie débute avec la
date d’achat. Veuillez conserver soi-
gneusement le ticket de caisse origi-
nal. En effet, ce document vous se-
ra réclamé comme preuve d’achat.
Si un défaut de matériel ou un défaut
de fabrication se présente au cours
des drei ans suivant la date d’achat
de ce produit, nous réparons gratuite-
ment ou remplaçons ce produit – se-
lon notre choix. Cette garantie sup-
pose que l’appareil défectueux et le
justificatif d’achat (ticket de caisse)
nous soient présentés durant cette
délai de trois ans et que la nature du
manque et la manière dont celui-ci
est apparu soient explicités par écrit
dans un bref courrier.
Si le défaut est couvert par notre ga-
rantie, le produit vous sera retourné,
réparé ou remplacé par un neuf. Au-
cune nouvelle délai de garantie ne dé-
bute à la date de la réparation ou de
l’échange du produit.

Durée de garantie et demande
légale en dommages-intérêts
La durée de garantie n’est pas pro-
longée par la garantie. Ce point
s’applique aussi aux pièces rempla-
cées et réparées. Les dommages et
les manques éventuellement consta-
tés dès l’achat doivent immédiate-
ment être signalés après le déballage.
A l’expiration du délai de garantie les
réparations occasionnelles sont à la
charge de l’acheteur.
Volume de la garantie
L’appareil a été fabriqué avec soin,
selon de sévères directives de qualité
et il a été entièrement contrôlé avant
la livraison.
La garantie s’applique aux défauts
de matériel ou aux défauts de fabri-
cation. Cette garantie ne s’étend pas
aux parties du produit qui sont expo-
sées à une usure normale et peuvent
être donc considérées comme des
pièces d’usure (par ex. Disque de
tronçonnage) ou pour des dommages
affectant les parties fragiles.
Cette garantie est nulle si l’appareil a
été endommagé, mal utilisé ou non
entretenu. Il en va de même pour des
dommages provoqués par l’eau, le
gel, la foudre ou le feu ou un trans-
port inadapté. Pour une utilisation
appropriée du produit, il faut impé-
rativement respecter toutes les ins-
tructions citées dans le manuel de
l’opérateur. Les actions et les do-
maines d’utilisation déconseillés dans
la notice d’utilisation ou vis-à-vis des-
quels une mise en garde est émise,
doivent absolument être évités.
L’appareil est destiné à un usage pri-
vé uniquement et non à un usage
commercial. La garantie est nulle en
cas de mauvaise utilisation et de ma-
nipulation inappropriée, d'usage de
la force et d'interventions qui n'ont
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pas été effectuées par notre centre
de service agréé.
Les pièces détachées indispensables
à l’utilisation du produit sont dispo-
nibles pendant la durée de la garantie
du produit.
Article 1641 du Code civil
Le vendeur est tenu de la garantie
à raison des défauts cachés de la
chose vendue qui la rendent impropre
à l’usage auquel on la destine, ou qui
diminuent tellement cet usage que
l’acheteur ne l’aurait pas acquise, ou
n’en aurait donné qu’un moindre prix,
s’il les avait connus.
Article 1648 1er alinéa du Code civil
L’action résultant des vices rédhi-
bitoires doit être intentée par
l’acquéreur dans un délai de deux ans
à compter de la découverte du vice.
Marche à suivre dans le cas de
garantie
Pour garantir un traitement rapide de
votre demande, veuillez suivre les ins-
tructions suivantes :
• Tenez vous prêt à présen-

ter, sur demande, le ticket de
caisse et le numéro d’article
(IAN 478153_2401) comme preuve
d’achat.

• Vous trouverez le numéro d’article
sur la plaque signalétique du pro-
duit, d’une gravure sur le pro-
duit, de la page de titre du mode
d’emploi (en bas à gauche) ou sur
l’autocollant au dos ou en dessous
du produit.

• Si des erreurs de fonctionnement
ou d'autres défauts apparaissent,
contactez d'abord le centre de ser-
vice désigné ci-dessous par télé-
phone ou utilisez notre formulaire
de contact, que vous trouverez
sur parkside-diy.com dans la caté-
gorie Service.

• En cas de produit défectueux vous
pouvez, après contact avec notre
service clients, envoyer le produit,
franco de port à l’adresse de ser-
vice après-vente indiquée, accom-
pagné du justificatif d’achat (ticket
de caisse) et en indiquant quelle
est la nature du défaut et quand
celui-ci s’est produit. Pour éviter
des problèmes d’acceptation et
des frais supplémentaires, utilisez
absolument seulement l’adresse
qui vous est donnée. Assurez-vous
que l’expédition ne se fait pas en
port dû, comme marchandises
encombrantes, envoi express ou
autre taxe spéciale. Veuillez ren-
voyer l’appareil, y compris tous les
accessoires livrés lors de l’achat et
prenez toute mesure pour avoir un
emballage de transport suffisam-
ment sûr.

PDF ONLINE
parkside-diy.com

Sur le site  parkside-diy.com, vous
pouvez consulter et télécharger
ce manuel et bien d'autres. Ce
QR code vous permet d'accéder
directement au site  parkside-
diy.com. Sélectionnez votre pays
et recherchez les modes d'emploi
à l'aide du masque de recherche.
En saisissant la référence produit
(IAN) 478153_2401, vous pourrez
ouvrir votre mode d'emploi.



FR BE

80

Service de réparation
Pour les réparations ne relevant pas
de la garantie, adressez-vous au
Centre de SAV. Il vous établira volon-
tiers un devis.
• Nous pouvons traiter uniquement

les appareils qui ont été expédiés
avec un emballage et un affran-
chissement suffisants. 
Remarque : Veuillez envoyer votre
appareil nettoyé en indiquant le dé-
faut à l'adresse connue du Centre
de SAV.

• Ne seront pas acceptés les appa-
reils envoyés en port dû ainsi que
les appareils envoyés comme pro-
duits encombrants, en express ou
par tout autre mode de transport
spécial.

• Nous recyclons gratuitement vos
appareils défectueux que vous
nous renvoyez.

Service-Center
FR

Service France
Tel.:  0800 907612 
Formulaire de contact à
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

BE
Service Belgique
Tel.:  0800 12614 
Formulaire de contact à
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importateur
Veuillez noter que l’adresse suivante
n’est pas une adresse de service
après-vente. Contactez d’abord le
Centre de SAV cité ci-dessus.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
ALLEMAGNE
www.grizzlytools.de

Pièces de rechange et accessoires
Vous obtiendrez des pièces de rechange et accessoires à l’adresse
www.grizzlytools.shop. En cas de problèmes lors de la passation de votre
commande, contactez-nous via notre boutique en ligne. Pour toute autre ques-
tion, adressez-vous à : Service-Center, p. 80
Les pièces détachées indispensables à l’utilisation du produit sont disponibles
pendant la durée de la garantie du produit.

Pos. n° Désignation N° de com-
mande

7 Poignée auxiliaire 91106221
8 Capot de protection 91106220
9 Disque de tronçonnage (PST 125-1 A46PBF) 30211129
11 Clé de serrage 91105183

22+23 Écrou de serrage + Bride support 91106222
Disponible en plus
Désignation N° de com-

mande
Brosse boisseau, Fil ondulé 91103213
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Désignation N° de com-
mande

Brosse boisseau, Fil torsadé 91103214

Traduction de la déclaration CE de conformité
originale
Produit: Meuleuse d’angle sans fil
Modèle: PWSA 20-Li D4
Número de serie: 000001 – 240000
L’objet de la déclaration décrit ci-dessus est conforme à la législation
d’harmonisation de l’Union applicable:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Produit avec batterie Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU

L’objet de la déclaration décrit ci-dessus est conforme à la directive
2011/65/EU du Parlement européen et du Conseil du 8 juin 2011 relative à la li-
mitation de l’utilisation de certaines substances dangereuses dans les équipe-
ments électriques et électroniques.
Pour assurer la conformité, les normes harmonisées et les normes et réglemen-
tations nationales suivantes ont été appliquées :

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Produit avec batterie Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 

EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023
EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017

La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité
du fabricant:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
ALLEMAGNE
02.09.2024 Christian Frank

Mandataire de documentation
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Inleiding
Hartelijk gefeliciteerd met de aankoop
van uw nieuwe accu haakse slijpma-
chine (hierna "apparaat" of "elektrisch
gereedschap" genoemd).
U hebt voor een hoogwaardig pro-
duct gekozen. Dit apparaat werd tij-
dens de productie op kwaliteit ge-
controleerd en aan een eindcontro-
le onderworpen. Een goede werking
van uw apparaat is daarom gegaran-
deerd.

 
Deze gebruiksaanwijzing maakt deel
uit van dit apparaat. Ze bevat belang-
rijke instructies over de veiligheid, het
gebruik en de afvoer van het appa-
raat. Lees zorgvuldig de gebruiksaan-
wijzing. Maak u vertrouwd met de be-
dieningselementen en het juiste ge-
bruik van het apparaat. Gebruik het
apparaat alleen zoals beschreven en
alleen voor de vermelde doeleinden.
Bewaar de gebruiksaanwijzing zorg-
vuldig en geef alle documentatie mee
wanneer u het apparaat aan derden
doorgeeft.
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Reglementair gebruik
Dit elektrisch gereedschap is be-
doeld als slijpmachine, draadborstel
of doorslijpgereedschap.
Bewerkingen zoals schuren, polijsten
of het maken van gaten mogen niet
met dit elektrische gereedschap wor-
den uitgevoerd. Gebruik geen vloei-
bare koelmiddelen zoals water. Werk
niet aan materialen die gevaarlijke
stoffen bevatten, bijv. asbest of lood.
Bedrijf alleen in droge ruimten.
Het apparaat is bedoeld voor gebruik
door volwassenen. Jongeren ouder
dan 16 jaar mogen het apparaat al-
leen onder toezicht gebruiken.
Elk ander gebruik dat in deze handlei-
ding niet expliciet wordt toegestaan,
kan leiden tot schade aan het appa-
raat en kan een ernstig risico voor
de gebruiker inhouden. De bediener
of gebruiker van het apparaat is ver-
antwoordelijk voor letsel- of materië-
le schade aan derde partijen of hun
eigendom. Het apparaat is bedoeld
voor huishoudelijk gebruik. Het is niet
ontworpen voor continu commercieel
gebruik. Bij commercieel gebruik ver-
valt de garantie. De fabrikant is niet
aansprakelijk voor schade die voort-
vloeit uit oneigenlijk gebruik of uit een
foute bediening.
Het apparaat maakt deel uit van
de reeks X 20 V TEAM en kan met
accu’s van de reeks X 20 V TEAM
worden gebruikt. Accu’s van de
reeks X 20 V TEAM mogen alleen
met originele laders van de reeks
X 20 V TEAM worden geladen.
Inhoud van het pakket/
accessoires
Pak het apparaat uit en controleer de
inhoud van het pakket.
Voer het verpakkingsmateriaal af zo-
als reglementair voorgeschreven.

• Accu-haakse slijpmachine
• Extra handvat (voorgemonteerd)
• Snijschijf (voorgemonteerd)
• Opzetstuk (Beschermkap) (voorge-

monteerd)
• Spansleutel
• Accu
• Oplader
• Opbergkoffer
• vertaling van de oorspronkelijke

gebruiksaanwijzing
Overzicht

De afbeeldingen van het
apparaat vindt u op de
voorste en achterste uit-
vouwpagina.

1 Asvergrendeling
2 Houder (Extra handvat)
3 Aan-/uitknop
4 Handgreep
5 Accuhouder
6 Draaiwiel
7 Extra handvat
8 Beschermkap
9 Snijschijf

10 Draairichtingspijl
11 Spansleutel
12 Opzetstuk (Beschermkap)
13 Accu
14 Accu-ontgrendeling
15 Toets (Laadstatusindicator)
16 Laadstatusindicator
17 Oplader
18 Laadschacht
19 Opbergkoffer

Fig. A
20 Inbusschroef (3×)
21 Bevestigingsschijf

Fig. B
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22 Spanmoer
23 Montageflens
24 Bevestigingsas

Fig. D
25 Vergrendeling (Opzetstuk)

Functiebeschrijving
Dankzij het zeer snel roterende inzet-
gereedschap kan metaal zuiver wor-
den geschuurd, gesneden en gebor-
steld.
Voor de afzonderlijke toepassing zijn
telkens speciale schijven voorzien.
Neem de instructies van de fabrikant
in acht.
De werking van de verschillende be-
dieningselementen is hieronder be-
schreven.
Technische gegevens
Accu-haakse slijpmachine
...................................PWSA 20-Li D4
Nominale spanning U ..............20 V ⎓
Beschermingsgraad .................... IPX0
Stationair toerental n0
............................... 2500‑11500 min−1
Gewicht met accu (20 V, 4 Ah)
.................................................2,41 kg
Montageflens ...................Ø22,23 mm
Schroefdraad ...............................M14
Schroefdraadlengte van slijpspil
............................................... ≈11 mm
Geluidsvermogenniveau (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Geluidsdrukniveau (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Trilling (ah)
– Handgreep ..1,149 m/s²; K=1,5 m/s²
– Extra handvat
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
Accu .......................................... Li-Ion
Temperatuur ........................... ≤ 50 °C
– Laadproces .......................4 – 40 °C

– Bedrijf ............................–20 – 50 °C
– Opslag .............................. 0 – 45 °C
PARKSIDE Performance Smart
accu Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frequentie ƒ ..... 2400 – 2483,5 MHz
– zendvermogen ................. ≤ 20 dBm
Snijschijf ............ PST 125-1 A46PBF
(meegeleverd)
Vervaardigd in overeenstemming met
EN 12413:2019
Toerental schijf nmax ........12200 min−1

Schijfsnelheid v0 ................ ≤ 80 m/s²*
Buitendiameter ................... Ø125 mm
Gat ...................................Ø22,23 mm
Dikte .......................................... 1 mm
* De slijpschijf moet bij een omloop-
snelheid van 80 m/s standhouden.
De geluids- en trilwaarden zijn vast-
gesteld in overeenstemming met de
normen en bepalingen die in de con-
formiteitsverklaring zijn vermeld.
De vermelde totale trillingswaarden
en geluidsemissiewaarden zijn geme-
ten volgens een genormeerde test-
procedure en kunnen worden ge-
bruikt om een elektrisch gereedschap
met een ander gereedschap te ver-
gelijken. De vermelde totale trillings-
waarden en geluidsemissiewaarden
kunnen ook worden gebruikt voor een
voorlopige inschatting van de belas-
ting.

 WAARSCHUWING! Trillingen en
geluidsemissies tijdens het feitelijke
gebruik van het elektrische apparaat
kunnen afwijken van de opgegeven
waarde, afhankelijk van de manier
waarop het apparaat wordt gebruikt.
Probeer de belasting door trillingen zo
gering mogelijk te houden. Voorbeeld
van maatregelen om de trillingsbelas-
ting te verminderen, is de beperking
van de werkuren. Houd daarbij reke-
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ning met alle fasen van de bedrijfscy-
clus (bijvoorbeeld ook periodes wan-
neer het elektrische gereedschap is
uitgeschakeld en periodes wanneer
het weliswaar is ingeschakeld maar
zonder belasting draait).

 WAARSCHUWING! Het slijpen van
dunne metalen platen of andere goed
trillende structuren met een groot op-
pervlak kan leiden tot een grotere ge-
luidsoverlast en tot een veel (tot 15
dB) hogere totale geluidsemissie dan
de opgegeven geluidsemissiewaar-
den. Gebruik bijvoorbeeld zware flexi-
bele dempingsmatten om geluidsuit-
straling van dergelijke werkstukken
te voorkomen. Houd rekening met de
verhoogde geluidsemissie en draag
passende gehoorbescherming.

Laadtijden
We bevelen u aan dit ap-
paraat uitsluitend met vol-
gende accu’s: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
We bevelen u aan deze accu’s
met volgende laders te laden:
PLG 20 A3, PLG 20 A4, PLG 20 C1,
PLG 20 C2, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Technische specificaties van accu en
lader: zie afzonderlijke gebruiksaan-
wijzing.
De laadtijd wordt beïnvloed door fac-
toren als de temperatuur van de om-
geving en de accu, alsmede de toe-
gepaste netspanning, en kan daarom
afwijken van de opgegeven waarden.

Laadtijd (min.)
PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50

Veiligheidsaan-
wijzingen
Dit gedeelte behandelt de basisveilig-
heidsmaatregelen bij het gebruik van
het apparaat.

 WAARSCHUWING! Persoonlijk
letsel en materiële schade door on-
deskundige omgang met de accu.
Neem de veiligheidsinstructies en in-
formatie over opladen en correct ge-
bruik in de gebruiksaanwijzing van uw
accu en oplader van de serie in acht



NL BE

86

X 20 V TEAM. Een gedetailleerde be-
schrijving van het laadproces en an-
dere informatie vindt u in de aparte
gebruiksaanwijzing ervan.
Betekenis van de
veiligheidsaanwijzingen

 GEVAAR! Als u deze veiligheids-
aanwijzing niet volgt, gebeurt er een
ongeval. Het gevolg is ernstig licha-
melijk letsel of de dood.

 WAARSCHUWING! Als u deze vei-
ligheidsaanwijzing niet volgt, gebeurt
er eventueel een ongeval. Het gevolg
is eventueel ernstig lichamelijk letsel
of de dood.

 VOORZICHTIG! Als u deze veilig-
heidsaanwijzing niet volgt, gebeurt er
een ongeval. Het gevolg is eventueel
lichte of matig lichamelijk letsel.
AANWIJZING! Als u deze veiligheids-
aanwijzing niet volgt, gebeurt er een
ongeval. Het gevolg is eventueel ma-
teriële schade.
Pictogrammen en symbolen
Pictogrammen in de gebruiksaan-
wijzing

Let op!
Pictogrammen op het apparaat

 
Het apparaat maakt deel uit van
de reeks X 20 V TEAM en kan met
accu’s van de reeks X 20 V TEAM
worden gebruikt. Accu’s van de
reeks X 20 V TEAM mogen alleen
met originele laders van de reeks
X 20 V TEAM worden geladen.

Gebruik oogbescherming
Beschermkap niet zonder op-
zetstuk gebruiken voor het
doorslijpen!

Werk altijd met beide handen!

Asvergrendeling

Draairichting
Richtingspijl (Inschakelen)
Elektrische apparaten horen
niet bij het huisvuil.

Pictogrammen op de meegeleverde
snijschijf

Lees de gebruiksaanwijzing

Gebruik oogbescherming

Gebruik gehoorbescherming
Veiligheidshandschoenen dra-
gen
Gebruik adembescherming
Gebruik voetbescherming

Niet toegelaten voor het zij-
waarts slijpen

Gebruik de slijpsteen alleen
droog
Geen defecte slijpschijf plaat-
sen
metaal

Algemene veiligheidswaar-
schuwingen voor elektrisch
gereedschap

 WAARSCHUWING! Lees alle vei-
ligheidswaarschuwingen, instruc-
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ties, illustraties en specificaties bij
dit elektrische gereedschap. Volgt u
niet alle onderstaande instructies, dan
kan dit leiden tot elektrische schok,
brand en/of ernstig letsel.  Bewaar
alle waarschuwingen en instructies
voor toekomstige naslag.
De term „elektrisch gereedschap” in
de waarschuwingen verwijst naar uw
op netstroom aangedreven elektri-
sche gereedschap (met netsnoer) of
uw accu-aangedreven elektrische ge-
reedschap (zonder netsnoer).
1. VEILIGE WERKPLEK
a) Houd uw werkplek schoon en

goed verlicht. Rommelige of don-
kere werkplekken leiden tot onge-
vallen.

b) Gebruik geen elektrische ge-
reedschappen in omgevingen
met ontploffingsgevaar, bijvoor-
beeld als ontvlambare vloeistof-
fen, gassen of stof aanwezig is.
Elektrische gereedschappen pro-
duceren vonken, die het stof of de
dampen kunnen doen ontbranden.

c) Houd kinderen en omstanders
op een afstand terwijl u met een
elektrisch gereedschap werkt.
Wordt u afgeleid, dan zou u de
controle over het gereedschap
kunnen verliezen.

2. ELEKTRISCHE VEILIGHEID
a) De stekker van het elektrische

gereedschap moet overeenko-
men met het stopcontact. Breng
nooit modificaties aan de stek-
ker aan. Gebruik bij geaarde (ge-
ïsoleerde) elektrische gereed-
schappen nooit een adapter-
stekker. Ongewijzigde stekkers en
passende stopcontacten reduce-
ren het risico op elektrische schok.

b) Voorkom lichamelijk contact
met geaarde of geïsoleerde op-
pervlakken zoals leidingen, radi-

atoren, fornuizen en koelkasten.
Er bestaat een verhoogd risico op
elektrische schok als uw lichaam
geaard of geïsoleerd is.

c) Stel elektrische gereedschap-
pen niet bloot aan regen of nat-
te omgevingen. Indringend wa-
ter in een elektrisch gereedschap
verhoogt het risico op elektrische
schok.

d) Gebruik het netsnoer niet voor
oneigenlijke doelen. Gebruik het
netsnoer niet om het elektrische
gereedschap te dragen of te
trekken of om de stekker uit het
stopcontact te halen. Houd het
netsnoer uit de buurt van warm-
te, olie, scherpe randen of be-
wegende delen. Beschadigde of
warrige netsnoeren verhogen het
risico op elektrische schok.

e) Werkt u buitenshuis met het
elektrische gereedschap, ge-
bruik dan een verlengkabel die
geschikt is voor gebruik buitens-
huis. Het gebruik van een verleng-
kabel voor buitenshuis reduceert
het risico op elektrische schok.

f) Als u alsnog een elektrisch ge-
reedschap op een vochtige lo-
catie moet gebruiken, gebruik
dan een stroomvoorziening met
aardlekschakelaar. Het gebruik
van een aardlekschakelaar re-
duceert het risico op elektrische
schok.

3. PERSOONLIJKE VEILIGHEID
a) Blijf alert, kijk uit wat u doet en

gebruik uw gezond verstand bij
het bedienen van een elektrisch
gereedschap. Gebruik een elek-
trisch gereedschap niet als u
moe bent of onder de invloed
bent van drugs, alcohol of me-
dicijnen. Eén moment van onop-
lettendheid kan bij het gebruik van
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elektrisch gereedschap leiden tot
ernstig letsel.

b) Gebruik persoonlijke bescher-
mingsmiddelen. Draag altijd
oogbescherming. Het gebruik
van voor de omstandigheden pas-
sende beschermingsmiddelen zo-
als stofmaskers, antislipschoenen,
veiligheidshelmen of oorbescher-
mers reduceert het risico op let-
sels.

c) Voorkom onbedoelde inschake-
ling. Zorg ervoor dat de schake-
laar op de uit-stand staat voor-
dat u het gereedschap aansluit
op de netstroom en/of op het
accupack en voordat u het op-
pakt of wegdraagt. Het dragen
van elektrisch gereedschap met
uw vinger op de schakelaar of het
onder stroom zetten van elektrisch
gereedschap waarvan de schake-
laar aanstaat, is vragen om onge-
lukken.

d) Verwijder eventuele stel- of
moersleutels voordat u het elek-
trische gereedschap inschakelt.
Een achtergelaten moer- of stel-
sleutel op een draaiend onderdeel
van het elektrische gereedschap
kan leiden tot letsel.

e) Strek u niet te ver uit. Blijf op elk
moment stevig staan en bewaar
uw evenwicht. Zo hebt u in onver-
wachte situaties betere controle
over het elektrische gereedschap.

f) Draag gepaste kleding. Draag
geen losse kleding of sieraden.
Houd uw haren en kleding uit
de buurt van bewegende delen.
Losse kleding, losse juwelen of
lange haren kunnen verstrikt raken
in bewegende delen.

g) Als het gereedschap is voorzien
voor de aansluiting van stofaf-
zuig- en stofopvangsystemen,

zorg er dan voor dat die aange-
sloten zijn en correct worden
gebruikt. Het gebruik van stofop-
vangsystemen kan stofgerelateer-
de risico's reduceren.

h) Ook al hebt u reeds veel erva-
ring met het gereedschap, laat
nooit uw waakzaamheid zakken
en negeer nooit de veiligheids-
principes van het gereedschap.
Eén onachtzame beweging kan in
een fractie van een seconde leiden
tot ernstig letsel.

4. GEBRUIK EN ONDERHOUD VAN
ELEKTRISCH GEREEDSCHAP

a) Forceer het elektrische gereed-
schap niet. Gebruik het correc-
te elektrische gereedschap voor
uw toepassing. Het juiste elek-
trische gereedschap zal het werk
beter en veiliger uitvoeren tegen
de snelheid waarvoor het was be-
doeld.

b) Gebruik het elektrische gereed-
schap niet als de aan-/uitknop
niet vlot schakelt. Een elektrisch
gereedschap dat niet met de scha-
kelaar kan worden beheerst, is ge-
vaarlijk en moet worden vervan-
gen.

c) Haal de stekker uit het stopcon-
tact en/of haal het accupack, in-
dien verwijderbaar, uit het elek-
trische gereedschap voordat u
enige aanpassingen aan het ge-
reedschap uitvoert, toebehoren
verwisselt of het elektrische ge-
reedschap opbergt. Dergelijke
preventieve veiligheidsmaatregelen
reduceren het risico op onbedoel-
de inschakeling van het elektrische
gereedschap.

d) Berg niet-gebruikte elektrische
gereedschappen op buiten het
bereik van kinderen, en laat per-
sonen die niet bekend zijn met
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het elektrische gereedschap of
met deze instructies, niet wer-
ken met het elektrische gereed-
schap. In de handen van onop-
geleide gebruikers kunnen elektri-
sche gereedschappen erg gevaar-
lijk zijn.

e) Onderhoud elektrische gereed-
schappen en de toebehoren er-
van. Controleer ze op verkeer-
de uitgelijnde of vastklemmen-
de bewegende delen, kapotte
onderdelen en andere omstan-
digheden die de werking van het
elektrische gereedschap kun-
nen aantasten. Laat in geval van
schade het elektrische gereed-
schap repareren voordat u het
gebruikt. Veel ongevallen worden
veroorzaakt door slecht onderhou-
den elektrische gereedschappen.

f) Houd alle snijgereedschap
scherp en schoon. Goed onder-
houden snijgereedschappen met
scherpe snijkanten blijven minder
vaak geklemd zitten en zijn vlotter
te beheersen.

g) Gebruik de elektrische gereed-
schappen, toebehoren, bits en
dergelijke overeenkomstig de in-
structies en houd rekening met
de werkomstandigheden en de
uit te voeren taak. Het gebruik
van elektrische gereedschappen
voor andere taken dat de bedoel-
de taken, kan leiden tot een ge-
vaarlijke situatie.

h) Houd de handgrepen en grijp-
vlakken droog, schoon en olie-
en vetvrij. Gladde handgrepen en
grijpvlakken hinderen de veilige
omgang en de controle over het
gereedschap in onverwachte situ-
aties.

5. GEBRUIK EN ONDERHOUD VAN
ACCU-GEREEDSCHAP

a) Laad het gereedschap uitslui-
tend op met de door de fabri-
kant gespecificeerde lader. Een
lader die geschikt is voor het ene
type accupack kan een brandrisico
inhouden als hij voor een ander ty-
pe accupack wordt gebruikt.

b) Gebruik elektrische gereed-
schappen alleen met de speci-
fiek vermelde accupacks. Het
gebruik van andere accupacks kan
leiden tot risico op letsel en brand.

c) Berg een ongebruikt accupack
op uit de buurt van andere me-
talen voorwerpen zoals papier-
clips, munten, sleutels, spijkers,
schroeven of andere kleine me-
talen voorwerpen die een ver-
binding kunnen maken van het
ene contact naar het andere.
Een kortsluiting van de accucon-
tacten kan leiden tot brandwonden
of brand.

d) Bij verkeerd gebruik kan er een
vloeistof uit de accu vloeien;
voorkom aanraking. Komt u on-
bedoeld met de vloeistof in aan-
raking, spoel dan met water.
Raakt de vloeistof in de ogen,
raadpleeg dan onmiddellijk een
arts. De lekkende vloeistof van de
accu kan irritatie of brandwonden
veroorzaken.

e) Gebruik geen accupack of ge-
reedschap dat beschadigd of
gemodificeerd is. Beschadigde
of gemodificeerde accu's kunnen
onvoorspelbaar gedrag vertonen,
met als gevolg brand, ontploffing
of letselrisico.

f) Stel een accupack of gereed-
schap niet bloot aan vuur of te
hoge temperaturen. Blootstelling
aan vuur of temperaturen boven
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130 °C kunnen leiden tot ontplof-
fing.

g) Volg alle laadinstructies en laad
het accupack of het gereed-
schap niet op buiten het in de
instructies vermelde tempera-
tuurbereik. Het verkeerd laden of
laden bij temperaturen buiten het
gespecificeerde bereikt kan leiden
tot schade aan de accu en hoger
brandrisico.

6. REPARATIES
a) Laat uw elektrische gereed-

schap alleen repareren door een
erkend technicus met behulp
van identieke vervangingsdelen.
Dit verzekert dat de veiligheid van
het elektrische gereedschap wordt
behouden.

b) Repareer beschadigde accu-
packs nooit zelf. De reparatie van
accupacks mag uitsluitend wor-
den uitgevoerd door de fabrikant
of door erkende reparatiediensten.

Veiligheidsinformatie voor
hoekslijpmachines
Veiligheidswaarschuwingen
voor slijpen, draadborstelen en
doorslijpen
• Dit elektrisch gereedschap is be-

doeld als slijpmachine, draad-
borstel of doorslijpgereedschap.
Lees alle veiligheidswaarschu-
wingen, instructies, illustraties
en specificaties voor dit elektri-
sche gereedschap. Volgt u niet al-
le onderstaande instructies op, dan
kan dit leiden tot elektrische schok,
brand en/of ernstig letsel.

• Bewerkingen zoals schuren, po-
lijsten of het maken van gaten
mogen niet met dit elektrische
gereedschap worden uitgevoerd.
Handelingen waarvoor het elektri-
sche gereedschap niet is ontwor-

pen, kunnen gevaar opleveren en
lichamelijk letsel veroorzaken.

• Dit elektrische apparaat niet zo-
danig ombouwen dat het werkt
op een manier waarvoor het niet
specifiek is ontworpen en die
niet is gespecificeerd door de
fabrikant van het apparaat. Een
dergelijke omzetting kan leiden tot
verlies van controle en ernstig per-
soonlijk letsel.

• Gebruik geen accessoires die
niet specifiek ontworpen en ge-
specificeerd zijn door de fabri-
kant van het gereedschap. Het
feit dat het accessoire op uw elek-
trisch gereedschap kan worden
bevestigd, garandeert nog geen
veilige werking.

• De nominale snelheid van het
accessoire moet ten minste ge-
lijk zijn aan de maximumsnelheid
die op het elektrische gereed-
schap is aangegeven. Accessoi-
res die sneller lopen dan hun nomi-
nale snelheid kunnen breken en uit
elkaar vliegen.

• De buitendiameter en de dikte
van uw accessoire moeten bin-
nen de capaciteit van uw elek-
trisch gereedschap vallen. On-
juist gedimensioneerde accessoi-
res kunnen niet afdoende worden
beveiligd of gecontroleerd.

• De afmetingen van de accessoi-
rebevestiging moeten passen bij
de afmetingen van het bevesti-
gingsmateriaal van het elektrisch
gereedschap. Accessoires die niet
passen bij de bevestigingsmidde-
len van het elektrisch gereedschap
zullen uit balans raken, overma-
tig trillen en kunnen controleverlies
veroorzaken.

• Gebruik geen beschadigd ac-
cessoire. Controleer voor elk
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gebruik de accessoires zoals
schuurwielen op spanen en bar-
sten, steunschijf op barsten,
scheuren of overmatige slijtage,
draadborstel op losse of gebar-
sten draden. Als een elektrisch
apparaat of accessoire is geval-
len, controleer dan op schade of
installeer een onbeschadigd ac-
cessoire. Na het inspecteren en
installeren van een accessoire,
plaatst u zichzelf en omstanders
uit de buurt van het draaiende
accessoire en laat u het elektri-
sche apparaat gedurende één
minuut op het maximale onbe-
laste toerental draaien. Bescha-
digde accessoires zullen tijdens
deze test normaal gesproken uit el-
kaar vallen.

• Draag persoonlijke bescher-
mingsmiddelen. Gebruik, afhan-
kelijk van de toepassing, een ge-
laatsscherm, schutbril of veilig-
heidsbril. Draag zo nodig een
stofmasker, gehoorbescher-
mers, handschoenen en een
werkplaatschort waarmee klei-
ne schuur- of werkstukfragmen-
ten kunnen worden tegengehou-
den. De oogbescherming moet in
staat zijn rondvliegend puin tegen
te houden dat bij diverse toepas-
singen ontstaat. Het stofmasker of
ademhalingsapparaat moet in staat
zijn de door de specifieke toepas-
sing gegenereerde deeltjes te filte-
ren. Langdurige blootstelling aan
hoge intensiteit lawaai kan leiden
tot gehoorverlies.

• Houd omstanders op veilige af-
stand van het werkgebied. Ie-
dereen die het werkterrein be-
treedt, moet persoonlijke be-
schermingsmiddelen dragen.
Brokstukken van het werkstuk of
van een gebroken accessoire kun-

nen wegvliegen en letsel veroorza-
ken buiten het directe werkgebied.

• Houd het elektrische gereed-
schap enkel vast bij geïsoleerde
grijpvlakken, wanneer u een be-
werking uitvoert waarbij het snij-
toebehoren contact kan komen
met verborgen bedrading . Snij-
accessoires die in contact komen
met een “onder stroom staande”
draad, kunnen blootgestelde meta-
len onderdelen van het elektrische
gereedschap “onder stroom” zet-
ten en de bediener een elektrische
schok bezorgen.

• Leg het elektrische gereedschap
nooit neer voordat het acces-
soire volledig tot stilstand is ge-
komen. Het draaiende accessoi-
re kan het oppervlak vastgrijpen en
het elektrische gereedschap aan
uw controle onttrekken.

• Laat het elektrische gereed-
schap niet draaien terwijl u het
aan uw zijde draagt. Onbedoeld
contact met het ronddraaiende ac-
cessoire kan ervoor zorgen dat het
aan uw kleding blijft haken en het
in uw lichaam trekken.

• Maak de ventilatieopeningen van
het elektrisch gereedschap re-
gelmatig schoon. De ventilator
van de motor zuigt het stof in de
behuizing aan en een overmatige
ophoping van poedervormig me-
taal kan elektrische gevaren ver-
oorzaken.

• Gebruik het elektrische gereed-
schap niet in de buurt van brand-
bare materialen. Vonken kunnen
deze materialen ontsteken.

• Gebruik geen accessoires waar-
voor vloeibare koelmiddelen no-
dig zijn. Het gebruik van water
of andere vloeibare koelmiddelen
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kan leiden tot elektrocutie of een
schok.

Terugslag en aanverwante
waarschuwingen
Terugslag is een plotselinge reac-
tie op een beknelde of vastgelopen
draaiende schijf, steunschijf, borstel
of ander toebehoren. Het vastklem-
men of knellen veroorzaakt een snelle
blokkering van het draaiende gereed-
schap, waardoor het ongecontroleer-
de elektrische gereedschap wordt ge-
dwongen in de richting tegenoverge-
steld aan de draairichting van het ge-
reedschap op het punt van vastklem-
men.
Als bijvoorbeeld een slijpschijf door
het werkstuk wordt vastgeklemd of
gekneld, kan de rand van de schijf die
in het knelpunt komt in het oppervlak
van het materiaal graven, waardoor
de schijf eruit klimt of eruit gestoten
wordt. De schijf kan naar de bediener
toe of van hem af springen, afhanke-
lijk van de richting van de beweging
van de schijf op het knelpunt. Abra-
sieve schijven kunnen ook onder deze
omstandigheden breken.
Terugslag is het gevolg van verkeerd
gebruik van het elektrische gereed-
schap en/of onjuiste werkprocedures
of omstandigheden en kan worden
voorkomen door de juiste voorzorgs-
maatregelen te nemen zoals hieron-
der beschreven.
• Houd het elektrische gereed-

schap stevig vast met beide han-
den en plaats uw lichaam en ar-
men zo dat u weerstand kunt
bieden aan terugslagkrachten.
Gebruik altijd de extra hand-
greep, indien aanwezig, voor
maximale controle over terug-
slag of koppelreactie tijdens het
starten. De bediener kan koppel-
reacties of terugslagkrachten be-

heersen, mits de juiste voorzorgs-
maatregelen worden genomen.

• Plaats uw hand nooit in de buurt
van het draaiende accessoire.
Het accessoire kan terugslaan over
uw hand.

• Plaats uw lichaam niet in het ge-
bied waar het elektrische ge-
reedschap zal bewegen als er te-
rugslag optreedt. Terugslag zal
het gereedschap voortbewegen in
een richting die tegengesteld is aan
de beweging van het wiel op het
punt waar het blijft haken.

• Wees bijzonder voorzichtig
bij het bewerken van hoeken,
scherpe randen, enz. Voorkom
stuiteren en vastlopen van het
accessoire. Hoeken, scherpe ran-
den of stuiteren hebben de neiging
om een vasthaken van het acces-
soire en verlies van controle of te-
rugslag te veroorzaken.

• Bevestig geen zaagketting voor
houtsnijwerk, gesegmenteerde
diamantschijf met een omtreks-
pleet van meer dan 10 mm of ge-
tand zaagblad. Dergelijke messen
zorgen voor frequente terugslag en
verlies van controle.

Veiligheidswaarschuwingen
specifiek voor slijp- en doorslijp-
werkzaamheden
• Gebruik alleen schijftypes die

zijn gespecificeerd voor uw elek-
trisch gereedschap en de spe-
cifieke beschermkap die is ont-
worpen voor de geselecteerde
schijf. Schijven waarvoor het elek-
trisch gereedschap niet is ontwor-
pen, kunnen niet afdoende worden
beschermd en zijn onveilig.

• Het slijpoppervlak van in het
midden ingedrukte schijven
moet onder het vlak van de
beschermlip worden gemon-



NL BE

93

teerd. Een verkeerd gemonteerde
schijf die door het vlak van de be-
schermlip uitsteekt, kan niet vol-
doende worden beschermd.

• De afscherming moet stevig
aan het elektrische gereed-
schap worden bevestigd en voor
maximale veiligheid worden ge-
plaatst, zodat de minste hoe-
veelheid schijf wordt blootge-
steld aan de bediener. De af-
scherming helpt de bediener te be-
schermen tegen gebroken schijf-
fragmenten, onbedoeld contact
met de schijf en vonken die kleding
kunnen doen ontbranden.

• Schijven mogen enkel voor spe-
cifieke toepassingen worden ge-
bruikt. Bijvoorbeeld: slijp niet
met de zijkant van de doorslijp-
schijf. Abrasieve doorslijpschijven
zijn bedoeld voor omtrekslijpen,
zijdelingse krachten die op deze
schijven worden uitgeoefend, kun-
nen ervoor zorgen dat ze versplin-
teren.

• Gebruik altijd onbeschadigde
schijfflenzen die de juiste maat
en vorm hebben voor de door
u geselecteerde schijf. De juis-
te schijfflenzen ondersteunen de
schijf, waardoor de kans op schijf-
breuk wordt verkleind. Flenzen
voor doorslijpschijven kunnen af-
wijken van slijpschijfflenzen.

• Gebruik geen versleten schij-
ven van groter elektrisch gereed-
schap. Een schijf bedoeld voor
groter elektrisch gereedschap is
niet geschikt voor de hogere snel-
heid van een kleiner gereedschap
en kan barsten.

• Gebruik bij gebruik van dual pur-
pose schijven altijd de juiste af-
scherming voor de uit te voeren
toepassing. Het niet gebruiken

van de juiste afscherming biedt
mogelijk niet het gewenste be-
schermingsniveau, wat kan leiden
tot ernstig letsel.

Aanvullende veiligheidswaar-
schuwingen specifiek voor
doorsnijbewerkingen
• Laat de doorslijpschijf niet "vast-

lopen" en oefen geen overmati-
ge druk uit. Probeer niet een bui-
tensporig diepse snede te ma-
ken. Overbelasting van de schijf
verhoogt de belasting en de ge-
voeligheid voor verdraaien of vast-
lopen van de schijf in de snede en
de mogelijkheid van terugslag of
schijfbreuk.

• Plaats uw lichaam niet in lijn met
en achter de draaiende schijf.
Wanneer de schijf, op het punt van
bediening, van uw lichaam af be-
weegt, kan de mogelijke terugslag
de draaiende schijf en het elektri-
sche gereedschap rechtstreeks
naar u toe drijven.

• Wanneer de schijf blokkeert of
wanneer u een snede om wel-
ke reden dan ook onderbreekt,
schakelt u het elektrische ge-
reedschap uit en houdt u het stil
totdat de schijf volledig tot stil-
stand is gekomen. Probeer nooit
de doorslijpschijf uit de zaagsne-
de te verwijderen terwijl de schijf
in beweging is, anders kan er te-
rugslag ontstaan. Onderzoek en
neem corrigerende maatregelen
om de oorzaak van de schijfblok-
kering weg te nemen.

• Start het snijden in het werkstuk
niet opnieuw. Laat de schijf op
volle snelheid komen en voer de
snede voorzichtig opnieuw uit.
De schijf kan vastlopen, oplopen of
terugslaan als het elektrische ge-
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reedschap opnieuw in het werk-
stuk wordt gestart.

• Ondersteun panelen of enig
overmaats werkstuk om het ri-
sico van vastklemmen van de
schijf en terugslag te minimalise-
ren. Grote werkstukken hebben de
neiging door te zakken onder hun
eigen gewicht. Onder het werkstuk
moeten steunen worden geplaatst
in de buurt van de snijlijn en in de
buurt van de rand van het werkstuk
aan beide zijden van de schijf.

• Wees extra voorzichtig bij het
maken van een „zaksnede" in
bestaande muren of andere blin-
de zones. De uitstekende schijf
kan gas- of waterleidingen, elek-
trische bedrading of voorwerpen
die terugslag kunnen veroorzaken,
doorsnijden.

• Probeer geen gebogen snijwerk
te doen. Overbelasting van de
schijf verhoogt de belasting en de
kans op verdraaiing of vastlopen
van de schijf in de snede en de
kans op terugslag of schijfbreuk,
wat tot ernstig letsel kan leiden.

Bijzondere veiligheidsinstructies
voor werkzaamheden met
draadborstels
• Houd er rekening mee dat de

staaldraadborstel ook tijdens
normaal gebruik stukken staal-
draad verliest. Overbelast de
draden niet door een te hoge
contactdruk. Wegvliegende stuk-
ken draad kunnen zeer gemakkelijk
door dunne kleding en/of de huid
dringen.

• Als een beschermkap wordt aan-
bevolen, zorg er dan voor dat de
beschermkap en staaldraadbor-
stel niet met elkaar in aanraking
kunnen komen. Door contactdruk
en centrifugale krachten kan de

diameter van schijf- en potborstels
groter worden.

Verdere veiligheidsmaatregelen
• Houd de vingers nooit tussen de

slijpschijf en vonkenvanger of in de
buurt van beschermkappen. Er be-
staat het risico op kneuzingen.

• De roterende delen van het ap-
paraat kunnen om functionele re-
denen niet worden afgedekt. Ga
daarom zorgvuldig te werk en borg
het werkstuk goed, zodat het niet
wegglijdt en de handen niet met de
slijpschijf in aanraking kunnen ko-
men.

• Het werkstuk wordt heet bij het
schuren. De bewerkte plaats niet
aanraken, laat hem afkoelen. Er
bestaat een risico op brandwon-
den. Gebruik geen koelmiddel of
iets dergelijks.

• Werk niet met het apparaat als u
moe bent of na de inname van al-
cohol of tabletten. Las steeds tijdig
een werkpauze in.

• Schakel het apparaat uit en verwij-
der de accu. Verzeker u ervan dat
alle bewegende delen volledig tot
stilstand zijn gekomen:
• om een geblokkeerd gebruikt

werktuig los te maken
• bij abnormale geluiden
• voordat u het apparaat contro-

leert, reinigt of eraan werkt
• Gebruik enkel toebehoren dat

door PARKSIDE aanbevolen is.
Ongeschikte toebehoren kunnen
leiden tot elektrische schok of
brand.

Restrisico's
Zelfs als u dit apparaat volgens de
instructies gebruikt, zijn er altijd
restrisico's. De volgende gevaren
kunnen ontstaan in verband met het
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ontwerp en de constructie van dit ap-
paraat:
• Oogletsel, indien geen geschikte

oogbescherming wordt gedragen.
• Schade aan de longen, indien geen

geschikte ademhalingsbescher-
ming wordt gedragen.

• Gehoorschade indien geen pas-
sende gehoorbescherming wordt
gedragen.

• Schade aan de gezondheid als ge-
volg van trillingen van hand en arm
als het apparaat gedurende lange-
re tijd wordt gebruikt of niet naar
behoren wordt bewogen en onder-
houden.

• Gezondheidsschade door:
• aanraking van de slijpwerktuigen

in de niet afgedekte zone;
• wegslingeren van delen van

werkstukken of beschadigde
slijpschijven.

 WAARSCHUWING! Gevaar door
elektromagnetisch veld dat wordt ge-
genereerd tijdens het bedrijf van het
apparaat. Dit veld kan onder bepaal-
de omstandigheden actieve of pas-
sieve medische implantaten negatief
beïnvloeden. Om het risico op ernsti-
ge of dodelijke letsels te reduceren,
adviseren wij personen met medische
implantaten om hun arts en de fabri-
kant van het medische implantaat te
raadplegen voordat zij het apparaat
bedienen.

Voorbereiding
 WAARSCHUWING! Gevaar voor

letsel door onbedoeld aanlopen van
het apparaat. Plaats de accu pas in
het apparaat wanneer het volledig ge-
bruiksklaar is.

Bedieningselementen
Maak u vóór het eerste gebruik van
het apparaat vertrouwd met de bedie-
ningselementen van het apparaat.
Aan/uit-schakelaar (3)
• Inschakelen: Schuif de aan/uit-

schakelaar (3) in de richting van de
pijl  eerst opzij en vervolgens
naar voren.

• Uitschakelen: Aan/uit-schakelaar
(3) loslaten.

• Continu bedrijf inschakelen:
Wanneer het apparaat is ingescha-
keld, drukt u de aan/uit-schakelaar
(3) aan de voorkant richting het ap-
paraat. De aan/uit-schakelaar klikt
vast.

• Continu bedrijf uitschakelen:
Aan/uit-schakelaar (3) naar ach-
ter drukken. De aan/uit-schakelaar
springt terug naar de uitgangsposi-
tie. Het apparaat wordt uitgescha-
keld.

Draaiwiel (6)
Het draaiwiel (6) kan op 6 niveaus
worden ingesteld:
• 1 ≙ kleinste toerentalniveau
• 6 ≙ hoogste toerentalniveau
Selectie van het juiste niveau voor
het respectieve inzetgereedschap zie
Toerental aanpassen, Pag. 100.
Asvergrendeling (1)
• Blokkeer de spindel bij het monte-

ren/demonteren van het inzetge-
reedschap.

Extra handvat monteren
 WAARSCHUWING! Gevaar voor

letsel door verlies van controle! Ge-
bruik het apparaat uitsluitend als het
extra handvat is gemonteerd.
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Procedure
1. Draai het extra handvat (7) stevig

in één van beide aansluitingen (2)
voor het extra handvat.
Het extra handvat kan in de vol-
gende posities aan het apparaat
worden bevestigd:
boven, links, rechts.

Beschermkap monteren/
demonteren

 WAARSCHUWING! Gebruik het
apparaat nooit zonder dat de be-
schermkap volledig is gemonteerd.
Benodigde gereedschappen
• Inbussleutel
Beschermkap monteren (Fig. A)
1. Plaats de beschermkap (8) op het

apparaat. De gesloten kant wijst
naar het apparaat.

2. Plaats de bevestigingsschijf (21)
op de beschermkap (8). De langste
van de drie metalen platen wijst
naar de handgreep (4).

3. Bevestig de beschermkap (8) met
de drie inbusschroeven (20).

4. Draai de beschermkap in de werk-
stand.

Beschermkap instellen (Fig. A)
1. Stel de beschermkap (8) zo op dat

een vonkenregen of geloste delen
noch de gebruiker noch omstaan-
de personen kunnen treffen.

2. Stel de beschermkap (8) zo af dat
de rondvliegende vonken geen
brandbare onderdelen, ook niet in
de omgeving, ontsteken.

3. De gesloten kant van de be-
schermkap moet steeds naar de
gebruiker wijzen.

Beschermkap demonteren (Fig. A)
1. Los de inbusbouten (20).
2. Trek de bevestigingsschijf (21) en

de beschermkap (8) van het appa-
raat.

Inzetgereedschap monteren
en demonteren
Toegestaan inzetgereedschap

 WAARSCHUWING! Gevaar voor
letsel! Het feit dat het accessoire op
uw elektrisch gereedschap kan wor-
den bevestigd, garandeert nog geen
veilige werking. Gebruik geen acces-
soires die niet specifiek ontworpen en
gespecificeerd zijn door de fabrikant
van het gereedschap.

 WAARSCHUWING! Gevaar voor
letsel! Accessoires die sneller lopen
dan hun nominale snelheid kunnen
breken en uit elkaar vliegen. De no-
minale snelheid van het accessoi-
re moet ten minste gelijk zijn aan de
maximumsnelheid die op het elektri-
sche gereedschap is aangegeven.
Alle inzetgereedschap
• Maximaal toerental: ≥2500‑11500

min−1
• diameter: ≤125 mm
Slijpschijf
• Dikte: ≤6 mm
Snijschijf
• Dikte: ≤1,2 mm
• Slijpschijfconstructies: met dia-

mant bezet, gebonden versterkt,
gesegmenteerd

Schotelborstel
• Dikte: ≤16,5 mm
Bekerborstel
• Dikte: ≤5 mm
Schijf monteren en demonteren

 VOORZICHTIG! Risico op
letsel bij het aanraken van het
inzetgereedschap. Draag be-
schermende handschoenen bij
het hanteren van het inzetge-
reedschap.
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Instructies
•  GEVAAR! Gevaar voor verwon-

dingen!  Gebruik alleen door de fa-
brikant aanbevolen inzetgereed-
schap.

• Gebruik alleen onbeschadigd in-
zetgereedschap.

Procedure (Fig. B/C)
1. Controleer het inzetgereedschap.

Gebruik het inzetgereedschap niet
als het beschadigd is.

2. Houd de spilvergrendeling (1) inge-
drukt.

3. Draai aan de bevestigingsas (24),
tot de spindelvergrendeling de be-
vestigingsas vastzet. Houd de spil-
vergrendeling (1) verder ingedrukt.

4. Los de spanmoer (22) met de
spansleutel (11); opgeborgen in
het extra handvat (7).
U kunt de spindelvergrendeling (1)
loslaten.

5. Demonteren: Verwijder het inzet-
gereedschap van de montageflens
(23).
Monteren: Plaats het inzetgereed-
schap op de montageflens (23).
Het opschrift op de snijd-/slijp-
schijf wijst in principe naar het ap-
paraat. Als er een draairichting op
de schijf wordt aangegeven, moet
deze overeenkomen met de draai-
richtingspijl (10) .
Zorg ervoor dat u de montageflens
(23) zo op het apparaat zet, dat
de uitsparingen van de montage-
flens in de kanten van het appa-
raat grijpen. De bevestigingsas (24)
moet meedraaien wanneer u aan
de montageflens draait.

6. Plaats de spanmoer (22) op de be-
vestigingsas (24).
Hoe de spanmoer wordt aange-
bracht, hangt af van de dikte van
de schijfhouder:

• <5 mm: Het verhoogde midden
wijst weg van het inzetgereed-
schap.

• ≥5 mm: Het verhoogde midden
wijst naar het inzetgereedschap.

7. Houd de spilvergrendeling (1) inge-
drukt.

8. Draai aan de bevestigingsas (24),
tot de spindelvergrendeling de be-
vestigingsas vastzet. Houd de spil-
vergrendeling (1) verder ingedrukt.

9. Draai de spanmoer (22) vast met
de spansleutel (11).
U kunt de spindelvergrendeling (1)
loslaten.

De draadborstel aanbrengen en
verwijderen

 VOORZICHTIG! Risico op
letsel bij het aanraken van het
inzetgereedschap. Draag be-
schermende handschoenen bij
het hanteren van het inzetge-
reedschap.

Benodigde gereedschappen
• Steeksleutel (niet meegeleverd)
Draadborstel demonteren (Fig. E)
1. Houd de spilvergrendeling (1) inge-

drukt.
2. Draai aan de bevestigingsas (24),

tot de spindelvergrendeling de be-
vestigingsas vastzet. Houd de spil-
vergrendeling (1) verder ingedrukt.

3. Draai de draadborstel los met een
moersleutel.
U kunt de spindelvergrendeling (1)
loslaten.

Draadborstel monteren (Fig. E)
1. Plaats de gewenste draadborstel

op de bevestigingsas (24).
2. Houd de spilvergrendeling (1) inge-

drukt.
3. Draai de draadborstel op de be-

vestigingsas (24). Draai de draad-



NL BE

98

borstel vast met behulp van de
moersleutel.
U kunt de spindelvergrendeling (1)
loslaten.

Opzetstukken op de
beschermkap monteren en
demonteren

 VOORZICHTIG! Risico op
letsel bij het aanraken van het
inzetgereedschap. Draag be-
schermende handschoenen bij
het hanteren van het inzetge-
reedschap.

Voorwaarden
• Slijpschijf gemonteerd
• Accu uit het apparaat verwijderd
Opzetstuk (12) monteren (Fig. D)
1. Plaats het opzetstuk (12) op de be-

schermkap (8) en draai het opzet-
stuk (12) totdat u het hoort vast-
klikken.

Opzetstuk (12) demonteren (Fig. D)
1. Maak één van de twee vergrende-

lingen (25) op het opzetstuk (12)
los door de vergrendeling (25) naar
buiten te duwen.

2. Schuif de losgemaakte vergrende-
ling (25) over de beschermkap (8)
totdat het opzetstuk na een halve
slag gedemonteerd is.

Laadstatus van de accu
controleren
LED’s Betekenis
rood, oranje, groenAccu geladen
rood, oranje Accu gedeeltelijk

geladen
rood Accu moet worden

opgeladen
1. Druk op de toets (15) naast de

laadstatusindicator (16) op de ac-
cu (13).

De leds van de laadstatusindicator
geven het laadniveau van de accu
aan.

2. Laad de accu (13) op wanneer
alleen nog de rode led van de
laadindicator (16) brandt.

Accu opladen
Zie ook de gebruiksaanwijzing van de
oplader.
Opmerking
• Laat een opgewarmde accu eerst

afkoelen voordat u hem oplaadt.
• Stel de accu niet langere tijd bloot

aan sterke zonnestralen en leg ze
niet op verwarmingselementen
(max. 50˚C).

Procedure
1. Neem desgevallend de accu (13)

uit het accugevoede apparaat.
2. Schuif de accu (13) in de laad-

schacht (18) van de oplader (17).
3. Sluit de oplader (17) aan op een

stopcontact.
4. Haal na het laden de stekker van

de oplader (17) uit het stopcontact.
5. Trek de accu (13) uit de laad-

schacht (18).
Controle-LED’s op de laadunit (17):
groen rood Betekenis
brandt — • Accu is volle-

dig geladen
• klaar (geen ac-

cu geplaatst)
— brandt Accu wordt gela-

den
— knippert accu oververhit
knippert knippert accu defect
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Bedrijf
Werkinstructies
•  WAARSCHUWING! Gevaar

voor verwondingen! Gebruik zo
mogelijk klemmen om het werkstuk
op zijn plaats te houden. Houd
nooit een klein werkstuk in de ene
hand en het apparaat in de andere
terwijl u het apparaat gebruikt.

•  GEVAAR! Gevaar voor verwon-
dingen!  Let erop, voldoende plaats
om te werken te hebben en andere
personen niet in gevaar te brengen.

• Stel de beschermkap zo op dat
een vonkenregen of geloste delen
noch de gebruiker noch omstaan-
de personen kunnen treffen.
De positie van de beschermkap
moet ook zodanig zijn dat de rond-
vliegende vonken geen brandbare
delen, waaronder omringende de-
len, ontsteken.

• Het elektrisch gereedschap mag
niet met een doorslijpstandaard
worden gebruikt.

• Schakel het apparaat alleen in als
het inzetgereedschap het werkstuk
niet raakt.

• Te veel druk vermindert de presta-
ties van het elektrisch gereedschap
en leidt tot snellere slijtage van het
inzetgereedschap.

• Werk steeds met parallelle bewe-
gingen. Zo wordt het apparaat niet
ongecontroleerd uit de snede ge-
duwd.
De draairichtingspijl (10) symboli-
seert de looprichting van het inzet-
gereedschap.

• Laat het apparaat na een zware
belasting enkele minuten stationair
draaien om het inzetgereedschap
af te koelen.

• Raak het inzetgereedschap niet
aan voordat het is afgekoeld.

Proefdraaien
Test het apparaat eerst zonder be-
lasting, voordat u er voor de eerste
keer mee werkt en telkens nadat u
het werktuig hebt vervangen. Schakel
het apparaat onmiddellijk uit wanneer
het opzetstuk niet ronddraait, wan-
neer aanzienlijke trillingen optreden of
wanneer abnormale geluiden te horen
zijn.
Doorslijpschijven 
Voorwaarden
• Snijschijf

AANWIJZING! Materiële schade.
Gebruik nooit slijpschijven om te
snijden!
• diameter ≤125 mm
• Slijpschijfconstructies: met dia-

mant bezet, gebonden versterkt,
gesegmenteerd

• Opzetstuk (12) op beschermkap (8)
gemonteerd

Instructies
• Werk in principe met geringe snel-

heid. Oefen slechts matige druk op
het werkstuk uit.

Opmerkingen over statica
Voor sleuven in dragende muren gel-
den landspecifieke voorschriften. De-
ze voorschriften moeten altijd worden
nageleefd.
Raadpleeg voordat u begint te wer-
ken de verantwoordelijke technicus,
architect of bouwleider.
Grof polijsten 
Voorwaarden
• Slijpschijf

AANWIJZING! Materiële schade.
Gebruik nooit doorslijpschijven
voor het opruwen!
• diameter ≤125 mm
• Dikte ≤6 mm
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• Beschermkap zonder opzetstuk
 WAARSCHUWING! Risico op

letsel door verlies van controle. 
Verwijder het opzetstuk (12) van de
beschermkap (8) om te voorkomen
dat het werkstuk wordt gestoten.

Instructies
• Werk in principe met geringe snel-

heid. Oefen slechts matige druk op
het werkstuk uit.

• Bij een werkhoek van 30° of 40°
bereikt u bij het grof slijpen het
beste resultaat.

Schuren met draadborstel 
Voorwaarden
• Geschikte schijfborstel
• Beschermkap (8)
Instructies
• Draag altijd een veiligheidsbril: er

kunnen draden losraken.
• Gebruik alleen schijfborstels die

niet dikker zijn dan de maximaal
toegestane dikte (≤16,5 mm). Dra-
den kunnen de beschermkap raken
en breken.

• Geschikt voor het grof verwijderen
van roest, het reinigen van lasna-
den en het verwijderen van verf.

• Oefen slechts matige druk op het
werkstuk uit. Overbelast de draad-
borstel niet door een te hoge con-
tactdruk.

Accu plaatsen en
verwijderen

 WAARSCHUWING! Gevaar voor
letsel door onbedoeld aanlopen van
het apparaat. Plaats de accu pas in
het apparaat wanneer het volledig ge-
bruiksklaar is.
AANWIJZING! Beschadigingsgevaar!
Verkeerde accu kan apparaat en accu
beschadigen.

Accu plaatsen
1. Schuif de accu (13) langs de gelei-

dingsrail in de accu-houder (5).
De accu klikt hoorbaar vast.

Accu verwijderen
1. Druk op de accuontgrendeling (14)

aan de accu (13) en houd ze inge-
drukt.

2. Trek de accu uit de accu-houder
(5).

Beschermkap instellen
1. Verwijder de accu (13).
2. Houd het apparaat met één hand

vast aan de handgreep (4) en draai
met de andere hand de bescherm-
kap (8) in de werkstand.
Stel de beschermkap (8) zo op dat
een vonkenregen of geloste delen
noch de gebruiker noch omstaan-
de personen kunnen treffen.
Stel de beschermkap (8) zo af dat
de rondvliegende vonken geen
brandbare onderdelen, ook niet in
de omgeving, ontsteken.

Toerental aanpassen
U kunt het toerental steeds tijdens
de werking aanpassen. Kies met het
draaiwiel (6) een toerentalniveau
Richtsnoeren voor het instellen van
het toerental:
ni-
veau

Inzetgereed-
schap

Toepassing

2-3 Bekerborstel Borstels, grove
roest, verf ver-
wijderen

4-6 Slijpschijf Slijpen
6 Slijpschijf Grof polijsten
6 Snijschijf Doorsnijden
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In- en uitschakelen
Instructies
• Neem de specifieke werkinstruc-

ties van het apparaat voor elk toe-
passingsbereik in acht (Werkin-
structies, Pag. 99).

Inschakelen
1. Schuif de aan/uit-schakelaar (3)

in de richting van de pijl   eerst
opzij en dan naar voren.
Aan/uit-schakelaar (3) vastzetten:
druk de aan/uit-schakelaar (3) in
ingeschakelde toestand naar voor
in de richting van het apparaat. De
aan/uit-schakelaar klikt vast.

2. Controleer of het inzetgereed-
schap soepel draait. Indien niet:
Vervang het inzetgereedschap.

3. Wacht tot het apparaat zijn volle
toerental heeft bereikt.

4. Breng het inzetgereedschap tegen
het werkstuk.

Uitschakelen
1. Verwijder het inzetgereedschap

van het werkstuk.
2. Laat de aan/uit-schakelaar (3) los.

Aan-/uitschakelaar (3) vastgezet:
aan/uit-schakelaar (3) naar achter
drukken en loslaten. De aan/uit-
schakelaar springt terug naar de
uitgangspositie.

3. Wacht tot het elektrische werktuig
tot stilstand is gekomen alvorens
het weg te leggen.

4. Verwijder de accu (13) uit het ap-
paraat, als u het apparaat onbe-
heerd achterlaat of klaar bent met
het werk.

Reiniging, onderhoud
en opslag

 WAARSCHUWING! Gevaar voor
letsel door onbedoeld aanlopen van

het apparaat. Bescherm u bij onder-
houds- en reinigingswerkzaamheden. 
uit het stopcontact. Schakel het ap-
paraat uit en haal de accu (13) eruit.
Laat reparatiewerkzaamheden en on-
derhoud, die niet zijn beschreven in
deze handleiding, uitvoeren door een
gespecialiseerd service-center. Ge-
bruik uitsluitend originele onderdelen.
Reiniging

 WAARSCHUWING! Elektrische
schok! Spuit het apparaat nooit
schoon met water.
AANWIJZING! Beschadigingsgevaar.
Chemische substanties kunnen de
plastieken delen van het apparaat
aantasten. Gebruik geen reinigings-
of oplosmiddelen.
• Houd ventilatiesleuven, de motor-

behuizing en grepen van het appa-
raat schoon. Gebruik daartoe een
vochtige doek of een borstel.

Onderhoud
Het apparaat is onderhoudsvrij.
Opslag
Sla het apparaat en accessoires
steeds als volgt op:
• zuiver
• droog
• beschut tegen stof
• buiten het bereik van kinderen
Apparaat met accu:
• De opslagtemperatuur voor de

accu en het apparaat bedraagt
tussen 0 °C en 45 °C. Vermijd
extreme koude of hitte tijdens
de opslag, om een aantasting
van de werking van de accu te
voorkomen.

• Neem de accu uit het apparaat als
u het apparaat gedurende langere
tijd (bijv. tijdens de winter) niet zult
gebruiken (neem de afzonderlijke
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bedieningshandleiding voor accu
en oplader in acht).

Bewaar snij/slijpschijf
• droog
• rechtopstaand
• niet gestapeld

Probleemopsporing
De volgende tabel helpt u bij het oplossen van storingen:
Probleem Mogelijke oorzaak Foutherstel

Accu (13) niet geplaatst Accu plaatsen,
Pag. 100

Aan-/uitknop (3) defect Neem contact op met het
servicecentrum.

Apparaat start niet

Motor defect Neem contact op met het
servicecentrum.

Spanmoer (22) los Spanmoer vastdraaienInzetgereedschap be-
weegt niet, hoewel motor
draait Werkstuk, werkstukresten

of restanten van het inzet-
gereedschap blokkeren
de aandrijving

Belemmeringen verwijde-
ren

Verminder de druk op het
inzetgereedschap

Motor wordt trager en
blijft staan

Apparaat wordt door
werkstuk overbelast

Werkstuk ongeschikt
Spanmoer (22) los Spanmoer vastdraaienInzetgereedschap loopt

niet rond, er zijn abnor-
male geluiden te horen Inzetgereedschap defect Inzetgereedschap vervan-

gen
Apparaat werkt met on-
derbrekingen

Intern loszittend contact

Aan-/uitknop (3) defect

Neem contact op met het
servicecentrum.

Transport
Instructies
• Schakel het apparaat uit.
• Verzeker u ervan dat alle bewegen-

de delen volledig tot stilstand zijn
gekomen.

• Verwijder de accu.
• Verwijder het inzetgereedschap.
• Draag het apparaat altijd aan de

handgreep (4).

Afvoeren/milieube-
scherming
Neem de accu uit het apparaat en le-
ver het apparaat, de accu, toebeho-
ren en verpakking in voor een milieu-
vriendelijke verwerking.

Elektrische apparaten horen
niet bij het huisvuil.
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Het symbool van de doorkruiste ver-
rijdbare afvalbak betekent dat dit pro-
duct aan het einde van zijn levens-
duur niet als ongesorteerd stedelijk
afval mag worden verwijderd.
Richtlijn 2012/19/EU betreffende
afgedankte elektrische en elektro-
nische apparatuur:
Consumenten zijn wettelijk verplicht
elektrische en elektronische appara-
tuur aan het eind van de levensduur
op milieuvriendelijke wijze te recyclen.
Op die manier wordt milieuvriendelij-
ke en grondstofbesparende recycling
gewaarborgd.
Afhankelijk van de omzetting in natio-
naal recht, hebt u de volgende moge-
lijkheden:
• retourneren naar een verkooppunt,
• aan een officieel inzamelpunt inle-

veren,
• retourneren naar de fabrikant/dis-

tributeur.
Dit is niet van toepassing op acces-
soires die bij oude apparaten zijn ge-
voegd en hulpmiddelen zonder elek-
trische bestanddelen.
Afvoerinstructies voor
accu’s

Werp de accu niet bij het huis-
vuil, in het vuur (ontploffings-
gevaar) of in het water. Be-
schadigde accu's kunnen het
milieu en uw gezondheid scha-
den als er giftige dampen of
vloeistoffen ontsnappen.

Voer accu's af volgens de plaatselij-
ke voorschriften. Defecte of gebruik-
te accu's moeten gerecycled worden.
Breng accu's binnen bij een inzamel-
punt voor oude accu's, waar ze voor
milieuvriendelijke recyclage worden
verwerkt. Vraag hiervoor raad bij uw
plaatselijke afvalmaatschappij of bij
ons servicecenter. Voer accu's in ont-

laden toestand af. We raden aan om
de polen af te dekken met tape ter
bescherming tegen kortsluiting. Open
de accu niet.

Service
Garantie
Beste klant,
U krijgt op dit product een garantie
van 3 jaar vanaf datum van aankoop.
In geval van defecten aan dit product
hebt u tegenover de verkoper van het
product wettelijke rechten. Deze wet-
telijke rechten worden door de onder-
staande garantie niet beperkt.
Garantievoorwaarden
De garantietermijn begint bij de koop-
datum. Gelieve de originele kasbon
goed te bewaren. Dit document is
vereist als aankoopbewijs. Als een
materiaal- of fabricagefout optreedt
binnen drie jaar na de aankoopdatum
van dit product, zullen wij – naar ei-
gen goeddunken – het product gratis
voor u repareren of vervangen. Deze
garantieservice vereist dat het defecte
product en het aankoopbewijs (kas-
sabon) binnen de periode van drie
jaar worden overlegd en een schrif-
telijk kort wordt beschreven wat het
defect us en wanneer het zich heeft
voorgedaan.
Als het defect onder onze garantie
valt, krijgt u het gerepareerde of een
nieuw product terug. Na reparatie of
vervanging van het product begint
geen nieuwe garantieperiode.
Garantietermijn en wettelijke
claims voor gebreken
De garantie verlengt de garantieperio-
de niet. Dit geldt ook voor vervangen
en gerepareerde onderdelen. Eventu-
ele bij aankoop reeds aanwezige be-
schadigingen of gebreken dienen di-
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rect na het uitpakken te worden ge-
meld. Voor reparaties na afloop van
de garantieperiode worden kosten in
rekening gebracht.
Omvang van de garantie
Het product is zorgvuldig geprodu-
ceerd volgens strenge kwaliteitsricht-
lijnen en grondig getest voor levering.
De garantie is van toepassing op ma-
teriaal- of fabricagefouten. Deze ga-
rantie dekt geen productonderdelen
die onderhevig zijn aan normale slij-
tage en daarom kunnen worden be-
schouwd als slijtageonderdelen (bijv.
Snijschijf) of schade aan breekbare
onderdelen.
Deze garantie vervalt indien het pro-
duct beschadigd, verkeerd gebruikt
of niet onderhouden is. Voor een
goed gebruik van het product moeten
alle aanwijzingen in de gebruiksaan-
wijzing strikt worden opgevolgd. Ge-
bruiken en handelingen die in de ge-
bruiksaanwijzing worden afgeraden
of waartegen worden gewaarschuwd,
moeten ten allen tijde worden verme-
den.
Het product is uitsluitend bedoeld
voor privégebruik en niet voor com-
mercieel gebruik. De garantie vervalt
bij misbruik en onoordeelkundig ge-
bruik, het gebruik van geweld en in-
grepen die niet door ons geautori-
seerde servicefiliaal zijn uitgevoerd.
Verwerking bij garantie
Om ervoor te zorgen dat uw verzoek
snel wordt verwerkt, volgt u de onder-
staande instructies:
• Houd voor alle vragen de kassa-

bon en het artikelnummer (IAN
478153_2401) bij de hand als be-
wijs van aankoop.

• Raadpleeg het typeplaatje op het
product, een gravure op het pro-
duct, de titelpagina van de ge-
bruiksaanwijzing (linksonder) of de

sticker op de achterkant of onder-
kant van het product voor het arti-
kelnummer.

• Neem bij functiestoringen of an-
dere defecten eerst telefonisch of
gebruik ons contactformulier dat
u kunt vinden op parkside-diy.com
in de categorie Service contact op
met het hieronder genoemde servi-
cecentrum.

• Als een product als defect is ge-
registreerd, kunt u het na overleg
met ons Servicecentrum franco op-
sturen naar het serviceadres dat u
is opgegeven, met bijvoeging van
het aankoopbewijs (kassabon) en
onder vermelding van wat het de-
fect is en wanneer het defect is op-
getreden. Om acceptatieproble-
men en extra kosten te voorkomen,
is het absoluut noodzakelijk dat u
alleen het aan u opgegeven adres
gebruikt. Zorg ervoor dat de zen-
ding geen vrachtvervoer is, per vo-
lumineuze goederen, expres of an-
dere speciale vracht. Verzend het
product inclusief alle toebehoren
die bij de aankoop zijn geleverd en
zorg ervoor dat de verpakking vol-
doende stevig is voor transport.

PDF ONLINE
parkside-diy.com

U kunt deze en vele andere hand-
leidingen bekijken en downloaden
op parkside-diy.com. Deze QR-
code brengt u rechtstreeks naar
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parkside-diy.com. Selecteer uw land
en gebruik het zoekmasker om de
gebruiksaanwijzing te zoeken. U kunt
uw gebruiksaanwijzing openen door
het artikelnummer (IAN) 478153_2401
in te voeren.
Reparatie-service
Neem contact op met het servicecen-
trum voor reparaties die niet door
de garantie worden gedekt . U ont-
vangt daar een kostenraming.
• Wij kunnen alleen apparaten ver-

werken die voldoende verpakt en
gefrankeerd zijn verzonden. 
Opmerking: stuur uw apparaat
schoon en met vermelding van het
defect naar het adres dat door het
servicecentrum is opgegeven.

• Apparaten die niet vooraf zijn be-
taald of die zijn verzonden met om-
vangrijke goederen, exprespost
of andere speciale vracht, worden
niet geaccepteerd.

• We zullen de door u opgestuurde
defecte apparaten gratis afvoeren.

Service-Center
NL

Service Nederland
Tel.:  08000 229556 
Contactformulier op
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

BE
Service België
Tel.:  0800 12614 
Contactformulier op
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importeur
Opgelet: het onderstaande adres is
geen serviceadres. Neem eerst con-
tact op met het bovenvermelde servi-
ce-center.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
DUITSLAND
www.grizzlytools.de

Reserveonderdelen en toebehoren
Reserveonderdelen en toebehoren zijn beschikbaar via
www.grizzlytools.shop. Als u problemen heeft met uw bestelproces, neem dan
contact met ons op via onze online shop. Indien u nog vragen heeft, kunt u con-
tact opnemen met: Service-Center, Pag. 105

Pos. nr. Benaming Bestelnr.
7 Extra handvat 91106221
8 Beschermkap 91106220
9 Snijschijf (PST 125-1 A46PBF) 30211129

11 Spansleutel 91105183
22+23 Spanmoer + Montageflens 91106222

Ook verkrijgbaar
Benaming Bestelnr.
Bekerborstel, geplooide draad 91103213
Bekerborstel, gevlochten draad 91103214
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Vertaling van de originele EG-conformiteits-
verklaring
Product: Accu-haakse slijpmachine
Model: PWSA 20-Li D4
Serienummer: 000001 – 240000
Het hierboven beschreven voorwerp is in overeenstemming met de desbetref-
fende harmonisatiewetgeving van de Unie:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Product met batterij Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU

Het hierboven beschreven voorwerp is conform Richtlijn 2011/65/EU van het
Europees Parlement en de Raad van 8 juni 2011 betreffende beperking van het
gebruik van bepaalde gevaarlijke stoffen in elektrische en elektronische appara-
tuur.
Om de conformiteit te waarborgen, zijn de volgende geharmoniseerde normen
en nationale normen en voorschriften toegepast:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Product met batterij Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 
EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023

EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017
Deze conformiteitsverklaring wordt verstrekt onder volledige verantwoordelijk-
heid van de fabrikant:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
DUITSLAND
02.09.2024 Christian Frank

Documentatie gemachtigde
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Introducción
Enhorabuena por la compra de su
nueva afiladora angular a batería (en
adelante, denominado aparato o he-
rramienta eléctrica).
Ha adquirido un aparato de alta cali-
dad. Durante la producción del apara-
to se ha revisado su calidad y se le ha
realizado una inspección final. Por lo
tanto, la capacidad de funcionamien-
to de su aparato queda garantizada.

 
Este manual de instrucciones es par-
te de este aparato. Contiene indica-
ciones importantes para la seguri-
dad, uso y desecho del producto. Lea
atentamente el manual de instruccio-
nes. Familiarícese con los controles y
el uso correcto del aparato. Utilice ex-
clusivamente el aparato como se des-
cribe y para los campos de aplicación
especificados. Conserve el manual de
instrucciones y entregue toda la do-
cumentación si traspasa este aparato
a un tercero.
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Uso previsto
Esta herramienta eléctrica está dise-
ñada para trabajos de amolado, cepi-
llado con hilo y corte.
Esta herramienta eléctrica no está re-
comendada para trabajos como lija-
do, pulido o corte de orificios. No uti-
lice refrigerantes líquidos como agua.
No procese materiales que contengan
sustancias nocivas para la salud co-
mo p. ej.: asbesto o plomo.
Funcionamiento exclusivamente en
espacios secos.
El aparato está destinado para ser
utilizado por adultos. Los menores
que superen los 16 años de edad
pueden utilizar el aparato solo bajo
supervisión.
Cualquier otro uso que no esté ex-
presamente permitido en este manual
de instrucciones puede suponer un
serio peligro para el usuario y provo-
car daños en el aparato. El operador
o usuario del aparato será responsa-
ble de los accidentes o daños causa-
dos a otras personas o sus propieda-
des. El aparato está destinado al uso
doméstico. No se ha concebido para
uso industrial prolongado. Si se le da
un uso profesional, se anulará la ga-
rantía. El fabricante no se responsabi-
liza de los daños derivados de un uso
erróneo o distinto del previsto.
Este aparato forma parte de la Serie
X 20 V TEAM y puede utilizarse con
baterías de la serie X 20 V TEAM. Las
baterías de la serie X 20 V TEAM solo
pueden cargarse con cargadores de
la serie X 20 V TEAM.
Volumen de suministro/
accesorios
Desembale el aparato y compruebe el
volumen de suministro.
Deseche el material de embalaje se-
gún corresponda.

• Amoladora angular recargable
• Empuñadura adicional (premonta-

do)
• Disco de corte (premontado)
• Accesorio (Cubierta de protección)

(premontado)
• Llave tensora
• Batería
• Cargador
• Maletín
• Traducción del manual original
Vista general

En las páginas desplega-
bles delantera y trasera
encontrará ilustraciones
del aparato.

1 Bloqueo del husillo
2 Alojamiento (Empuñadura adi-

cional)
3 Interruptor de encendido/apa-

gado
4 Empuñadura
5 Soporte de batería
6 Rueda giratoria
7 Empuñadura adicional
8 Cubierta de protección
9 Disco de corte

10 Flecha de sentido de giro
11 Llave tensora
12 Accesorio (Cubierta de protec-

ción)
13 Batería
14 Desbloqueo de la batería
15 Botón (Indicador de nivel de

carga)
16 Indicador de nivel de carga
17 Cargador
18 Receptáculo de carga
19 Maletín

Fig. A
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20 Tornillo Allen (3×)
21 Arandela de fijación

Fig. B
22 Tuerca de regulación
23 Brida receptora
24 Husillo de alojamiento

Fig. D
25 Bloqueo (Accesorio)

Descripción del
funcionamiento
La herramienta intercambiable de giro
muy rápido permite un lijado, corte y
cepillado limpios de metales.
Para cada una de las aplicaciones
deberá utilizarse una herramienta
intercambiable especial. Tenga en
cuenta las indicaciones del fabrican-
te.
El funcionamiento de los elementos
de mando se describe en las siguien-
tes páginas.
Datos técnicos
Amoladora angular recargable
...................................PWSA 20-Li D4
Tensión nominal U ...................20 V ⎓
Tipo de protección ......................IPX0
Régimen de ralentí n0
............................... 2500‑11500 min−1
Peso con batería (20 V, 4 Ah) ..2,41 kg
Brida receptora ................Ø22,23 mm
Rosca .......................................... M14
Longitud de la rosca del husillo porta-
muela .....................................≈11 mm
Nivel de potencia acústica (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Nivel de presión acústica (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Vibración (ah)
– Empuñadura
....................... 1,149 m/s²; K=1,5 m/s²

– Empuñadura adicional
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
Batería ....................................... Li-Ion
Temperatura ........................... ≤ 50 °C
– Procedimiento de carga ....4 – 40 °C
– Funcionamiento ............ –20 – 50 °C
– Almacenamiento ............... 0 – 45 °C
Batería PARKSIDE Performance
Smart Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frecuencia ƒ .....2400 – 2483,5 MHz
– potencia transmitida ........ ≤ 20 dBm
Disco de corte ...PST 125-1 A46PBF
(suministrado)
Fabricado de conformidad con EN
12413:2019
Revoluciones del disco nmáx.
.........................................12200 min−1
Velocidad del disco v0 ....... ≤ 80 m/s²*
Diámetro exterior ................ Ø125 mm
Orificio ............................. Ø22,23 mm
Espesor ..................................... 1 mm
* El disco abrasivo ha de resistir una
velocidad de rotación de 80 m/s.
Los valores de ruido y vibración se
han obtenido según la normativa y
disposiciones indicadas en la decla-
ración de conformidad.
El valor de emisión de vibraciones y
el valor de emisiones sonoras indica-
dos se obtienen mediante la medición
en un procedimiento de ensayo nor-
malizado y se pueden utilizar para ha-
cer una comparación entre una he-
rramienta eléctrica y otra. El valor de
emisión de vibraciones y el valor de
emisiones sonoras indicados también
pueden utilizarse para una evaluación
preliminar de la carga.

 ¡ADVERTENCIA! Los valores de
emisión de vibraciones y sonoras
reales pueden variar frente a los valo-
res indicados cuando se hace un uso
real de la herramienta electrónica, de-
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pendiendo del tipo y forma en que se
utiliza la herramienta. Intente minimi-
zar la exposición a las vibraciones en
la medida de lo posible. Una medi-
da para reducir la tensión por las vi-
braciones es, por ejemplo, limitar el
tiempo de trabajo. En este sentido,
se deben tener en cuenta todas las
fases del ciclo de trabajo (por ejem-
plo, los tiempos en los que el apara-
to está desconectado y aquellos en
los que está encendido, pero funcio-
na sin carga).

 ¡ADVERTENCIA! El lijado de cha-
pas metálicas finas u otras estructu-
ras vibrantes con una gran superfi-
cie puede provocar un aumento de
la contaminación acústica y una emi-
sión total de ruido muy superior (has-
ta 15 dB) a los valores de emisión de
ruido especificados. Por ejemplo, uti-
lice esteras de amortiguación flexi-
bles y pesadas para evitar la radia-
ción sonora de dichas piezas. Tenga

en cuenta el aumento de la emisión
de ruido y utilice una protección audi-
tiva adecuada.
Tiempos de carga
Le recomendamos utilizar este
aparato únicamente con las si-
guientes baterías: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
Le recomendamos cargar estas ba-
terías con los siguientes cargadores:
PLG 20 A3, PLG 20 A4, PLG 20 C1,
PLG 20 C2, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Datos técnicos de la batería y el car-
gador: Consultar las instrucciones se-
paradas.
En el tiempo de carga influyen facto-
res como la temperatura del entorno
y de la batería, así como la tensión de
red aplicada, por lo que puede des-
viarse de los valores especificados.

Tiempo de carga
(min)

PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50
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Indicaciones de
seguridad
En este apartado se presentan las in-
dicaciones de seguridad básicas para
utilizar el aparato.

 ¡ADVERTENCIA! Una manipula-
ción inadecuada de la batería pue-
de producir daños personales y ma-
teriales. Observe las indicaciones de
seguridad y las indicaciones de car-
ga y de uso correcto que aparecen
en las instrucciones de funcionamien-
to de su batería y cargador de la se-
rie X 20 V TEAM. Para una descrip-
ción más detallada sobre el proce-
so de carga y para más información,
consulte este manual de instruccio-
nes separado.
Significado de las
indicaciones de seguridad

 ¡PELIGRO! Si no sigue esta indi-
cación de seguridad, se producirá ac-
cidentes. El resultado es una lesión
grave o la muerte.

 ¡ADVERTENCIA! Si no sigue es-
ta indicación de seguridad, es posi-
ble que se produzca un accidente. El
resultado es posiblemente una lesión
grave o la muerte.

 ¡PRECAUCIÓN! Si no sigue esta
indicación de seguridad, se producirá
accidentes. El resultado es posible-
mente una lesión de gravedad leve o
media.
¡NOTA IMPORTANTE! Si no sigue es-
ta indicación de seguridad, se produ-
cirá accidentes. El resultado es posi-
blemente un daño material.

Gráficos y símbolos
Gráficos en el manual de
instrucciones

¡Atención!
Símbolos gráficos sobre el aparato

 
Este aparato forma parte de la Serie
X 20 V TEAM y puede utilizarse con
baterías de la serie X 20 V TEAM. Las
baterías de la serie X 20 V TEAM solo
pueden cargarse con cargadores de
la serie X 20 V TEAM.

Utilice protección ocular
¡No utilizar la cubierta de pro-
tección sin el accesorio para el
tronzado a muela!
¡Trabaje siempre con las dos
manos!
Bloqueo del husillo

Dirección de rotación
Flecha de dirección (Encender)
Los aparatos eléctricos no de-
ben tirarse a la basura domés-
tica.

Gráficos en el disco de corte
Lea las instrucciones de uso

Utilice protección ocular

Utilice protección auditiva

Utilice guantes de protección

Utilice protección respiratoria
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Utilice protección para los pies

No permitido para rectificación
lateral

Utilizar el disco abrasivo solo
en seco
No insertar un disco abrasivo
defectuoso
metal

Advertencias de seguridad
generales de la herramienta
eléctrica

 ¡ADVERTENCIA! Lea todas las
advertencias de seguridad, instruc-
ciones, ilustraciones y especifica-
ciones proporcionadas con esta
herramienta eléctrica. Si no se si-
guen todas las instrucciones incluidas
más abajo puede producirse una des-
carga eléctrica, un incendio y/o lesio-
nes graves.  Guarde todas las ad-
vertencias e instrucciones para re-
ferencia futura.
El término "herramienta eléctrica" en
las advertencias se refiere a su herra-
mienta eléctrica operada con corrien-
te de la red eléctrica (con cable eléc-
trico), o su herramienta eléctrica ope-
rada con baterías (sin cable eléctrico).
1. SEGURIDAD DEL ÁREA DE TRA-

BAJO
a) Mantenga el área de trabajo lim-

pia y bien iluminada. Las áreas
abarrotadas u oscuras favorecen
los accidentes.

b) No opere las herramienta eléc-
tricas en atmósferas explosivas
tales como en presencia de lí-
quidos, gases o polvo inflama-
bles. Las herramientas eléctricas

producen chispas que pueden in-
cendiar el polvo o los gases.

c) Mantenga alejados a los niños y
personas en el área cuando esté
operando una herramienta eléc-
trica. Las distracciones pueden
hacer que pierda el control.

2. SEGURIDAD ELÉCTRICA
a) Las clavijas de las herramientas

eléctricas tienen que coinicidir
con el enchufe. Nunca modifique
la clavija de ninguna forma. No
utilice ningún adaptador con he-
rramientas conectadas a tierra.
Las clavijas originales no modifica-
das y los enchufes adecuados re-
ducen el riesgo de descarga eléc-
trica.

b) Evite el contacto entre su cuer-
po y las superficies conectadas
a tierra, como tubos, radiadores,
cables y refrigeradores. Existe un
mayor riesgo de descarga eléctri-
ca si su cuerpo está conectado a
tierra.

c) No exponga las herramientas
eléctricas a la lluvia o ambientes
húmedos. Si el agua penetra en
una herramienta eléctrica aumenta
el riesgo de descarga eléctrica.

d) No maltrate el cable. Nunca use
el cable para cargar, jalar o des-
conectar la herramienta eléctri-
ca. Mantenga alejado el cable
del calor, aceite, bordes afilados
o partes móviles. Los cables da-
ñados o enredados aumentan el
riesgo de descarga eléctrica.

e) Al usar una herramienta eléctri-
ca en exteriores, utilice una ex-
tensión adecuada para uso en
exteriores. Utilizar un cable ade-
cuado para exteriores reduce el
riesgo de descarga eléctrica.

f) Si es inevitable utilizar una he-
rramienta eléctrica en una ubi-
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cación húmeda, utilice una fuen-
te protegida con un dispositivo
de corriente residual (RCD). Uti-
lizar un RCD reduce el riesgo de
descarga eléctrica.

3. SEGURIDAD PERSONAL
a) Manténgase alerta, fíjese en lo

que está haciendo, y utilice el
sentido común cuando esté uti-
lizando una herramienta eléctri-
ca. No utilice una herramienta
eléctrica cuando esté cansado
o bajo los efectos de drogas, al-
cohol o medicamentos. Un mo-
mento de distracción al operar he-
rramientas eléctricas pueden tener
como resultado graves lesiones fí-
sicas.

b) Utilice equipo de protección
personal. Siempre utilice protec-
ción para los ojos. Utilizar equipo
protector, como una máscara anti-
polvo, calzado de seguridad anti-
deslizante, un casco, o protección
auditiva para lograr las condicio-
nes apropiadas reduce la posibili-
dad de lesiones personales.

c) Evite un arranque involuntario.
Asegúrese de que el interruptor
está en la posición de apagado
antes de conectar la fuente de
energía y/o el paquete de bate-
rías, y antes de recoger o car-
gar la herramienta. Cargar las he-
rramientas eléctricas con su dedo
puesto en el interruptor o conec-
tar la energía a herramientas eléc-
tricas que tienen el interruptor en-
cendido aumenta la posibilidad de
tener accidentes.

d) Retire cualquier llave de ajuste
o llave ingles antes de encender
la herramienta eléctrica. Una lla-
ve inglesa o una llave que se haya
dejado pegada a una parte girato-

ria de la herramienta eléctrica pue-
de ocasionar lesiones personales.

e) No se extralimite. Mantenga una
posición y un balance adecua-
dos en todo momento. Esto per-
mite un mejor control de la herra-
mienta eléctrica en situaciones
inesperadas.

f) Vista ropa adecuada. No utilice
ropa suelta o joyas. Mantenga
su cabello y su ropa lejos de las
partes móviles. Las prendas de
vestir sueltas, las joyas o el cabe-
llo largo pueden quedar atrapados
en las partes móviles.

g) Si se proporcionan dispositi-
vos para la conexión de extrac-
ción de polvo e instalaciones de
recolección, asegúrese de que
estén conectados y se utilicen
adecuadamente. La utilización de
recolección de polvo puede redu-
cir los riesgos relacionados con
este.

h) No permita que la familiaridad
obtenida por el uso frecuente de
las herramientas lo vuelva des-
cuidado y le haga ignorar los
principios de seguridad de he-
rramientas. Una acción descuida-
da puede causar lesiones graves
en una fracción de segundo.

4. USO Y CUIDADO DE LAS HE-
RRAMIENTAS ELÉCTRICAS

a) No fuerce la herramienta eléctri-
ca. Utilice la herramienta eléctri-
ca correcta para su aplicación.
La herramienta eléctrica correc-
ta hará el trabajo mejor y con más
seguridad al ritmo para el cual fue
diseñada.

b) No utilice la herramienta eléctri-
ca si el interruptor no la encien-
de y apaga. Cualquier herramienta
eléctrica que no pueda controlar-
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se con el interruptor es peligrosa y
tiene que repararse.

c) Desconecte la clavija de la fuen-
te de energía y/o el paquete de
baterías de la herramienta eléc-
trica, si este es desmontable,
antes de hacer cualquier ajuste,
cambiar accesorios o almacenar
las herramientas eléctricas. Es-
tas medidas preventivas de segu-
ridad reducen el riesgo de arran-
car accidentalmente la herramien-
ta eléctrica.

d) Almacene las herramientas eléc-
tricas que no utilice fuera del al-
cance de los niños, y no permita
a personas que no estén fami-
liarizadas con las herramientas
eléctricas o estas instrucciones
que operen dichas herramien-
tas. Las herramientas eléctricas
son peligrosas en manos de usua-
rios no capacitados.

e) Proporcione mantenimiento a
las herramientas eléctricas y sus
accesorios. Revise si hay desa-
lineaciones de partes de cone-
xión o móviles, roturas de partes
y cualquier otra condición que
pueda afectar la operación de
la herramienta eléctrica. Si es-
tá dañada, mande a reparación
la herramienta antes de usarla.
Muchos accidentes son causados
por herramientas eléctricas con
mal mantenimiento.

f) Mantenga las herramientas de
corte afiladas y limpias. Las he-
rramientas de corte con un buen
mantenimiento y filos de corte bien
afilados tienden menos a atorarse
y son más fáciles de controlar.

g) Utilice la herramienta eléctrica,
sus accesorios y brocas, etc. de
acuerdo con estas instruccio-
nes, tomando en cuenta las con-

diciones de trabajo y el trabajo
que se va a realizar. Utilizar la he-
rramienta eléctrica para operacio-
nes distintas a las que está desti-
nada podría ocasionar una situa-
ción de riesgo.

h) Mantenga las manijas y las su-
perficies de agarre secas, lim-
pias y sin aceite o grasa. Las ma-
nijas y superficies de agarre res-
balosas no permiten un manejo y
control seguro de la herramienta
en situaciones inesperadas.

5. USO Y CUIDADO DE LA HERRA-
MIENTA DE BATERÍAS

a) Recargue solamente con el car-
gador especificado por el fabri-
cante. Un cargador que es ade-
cuado para un tipo de paquete de
baterías puede crear un riesgo de
incendio si se usa con otro paque-
te de baterías.

b) Utilice las herramientas eléctri-
cas solamente con los paquetes
de baterías diseñados específi-
camente. El uso de cualquier otro
paquete de baterías puede crear
un riesgo de lesiones e incendio.

c) Cuando no se esté usando el
paquete de baterías, manténga-
lo alejado de otros objetos me-
tálicos, como clips para papel,
monedas, llaves, clavos, torni-
llos u otros objetos de metal pe-
queños que puedan hacer una
conexión de una terminal a otra.
Hacer un corto circuito entre las
terminales de la batería puede
causar quemaduras o un incendio.

d) En condiciones inadecuadas
puede salir líquido de la bate-
ría; evite el contacto. Si entra en
contacto con él accidentalmen-
te, enjuague con agua. Si el lí-
quido entra en contacto con los
ojos, también busque ayuda mé-
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dica. El líquido expulsado de la
batería puede causar irritación o
quemaduras.

e) No utilice un paquete de bate-
rías o una herramienta que es-
tén dañados o modificados. Las
baterías dañadas o modificadas
pueden tener un comportamien-
to impredecible y ocasionar incen-
dios, explosiones o un riesgo de
lesiones.

f) No exponga un paquete de bate-
rías o una herramienta al fuego
o a temperatura excesiva. La ex-
posición al fuego o temperaturas
superiores a 130 °C pueden cau-
sar explosiones.

g) Siga todas las instrucciones de
carga y no cargue el paquete de
baterías o la herramienta fue-
ra del rango de temperatura es-
pecificado en las instrucciones.
Cargar de manera inadecuada o a
temperaturas fuera del rango es-
pecificado puede dañar la batería
e incrementar el riesgo de incen-
dio.

6. SERVICIO
a) Lleve su herramienta eléctrica

a servicio con una persona ca-
lificada para realizar reparacio-
nes y que utilice solamente re-
facciones idénticas. Esto asegu-
rará que se mantenga la seguridad
de la herramienta eléctrica.

b) Nunca dé servicio a paquetes de
baterías dañados. El servicio a
los paquetes de baterías solo debe
realizarlo el fabricante o proveedo-
res de servicios autorizados.

Información de seguridad
para amoladoras angulares
Advertencias de seguridad
comunes para trabajos de
amolado, cepillado con hilo y corte
• Esta herramienta eléctrica está

diseñada para trabajos de amo-
lado, cepillado con hilo y corte.
Lea todas las advertencias de
seguridad, instrucciones, ilus-
traciones y especificaciones
proporcionadas con esta herra-
mienta eléctrica. Si no se siguen
todas las instrucciones incluidas
más abajo, puede producirse una
descarga eléctrica, un incendio y/o
lesiones graves.

• Esta herramienta eléctrica no
está recomendada para trabajos
como lijado, pulido o corte de
orificios. Usar la herramienta eléc-
trica de un modo distinto al previs-
to puede representar un peligro y
causar lesiones personales.

• No realice conversiones en la
herramienta eléctrica para ha-
cerla funcionar de manera dis-
tinta a la especificada y previs-
ta por el fabricante. Esta clase de
modificaciones puede causar pér-
didas de control y lesiones graves.

• No use accesorios distintos a los
especificados y previstos por el
fabricante de la herramienta. In-
cluso si dichos accesorios pueden
acoplarse a la herramienta, esto no
significa que su uso sea seguro.

• La velocidad nominal del acce-
sorio debe ser al menos igual a
la velocidad máxima especifica-
da en la herramienta. Los acce-
sorios que funcionan a una veloci-
dad superior a su velocidad de tra-
bajo pueden romperse y salir des-
pedidos.
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• El diámetro exterior y el grosor
de su accesorio deben ajustar-
se a la capacidad nominal de la
herramienta eléctrica. Los acce-
sorios con un tamaño inadecuado
no pueden protegerse o controlar-
se correctamente.

• Las dimensiones del soporte de
montaje del accesorio deben
ajustarse a las dimensiones del
soporte de montaje de la herra-
mienta. Los accesorios que no en-
cajan en el soporte de montaje de
la herramienta perderán su equi-
librio, vibrarán excesivamente y
pueden ocasionar una pérdida de
control.

• No utilice accesorios dañados.
Antes de cada uso, inspeccione
el aparato para comprobar que
los discos abrasivos no presen-
tan grietas o astillas; la ausen-
cia de grietas, desgaste o rotu-
ras en el o el soporte de apoyo;
o la presencia de cerdas rotas
o sueltas en el cepillo de alam-
bre. Si la herramienta eléctrica
o el accesorio caen, compruebe
que no se han producido daños
y coloque un accesorio en buen
estado si es necesario. Tras ins-
peccionar e instalar un acceso-
rio, colóquese fuera del alcan-
ce del accesorio que gira y pon-
ga en marcha la herramienta a la
velocidad máxima sin carga de
trabajo durante un minuto. Los
accesorios dañados se romperán
durante el tiempo de prueba.

• Utilice equipo de protección per-
sonal. Según el tipo de aplica-
ción, deberá usar máscara pro-
tectora o gafas de seguridad.
Si es preciso, use mascarilla
antipolvo, protección acústica,
guantes y mandil de trabajo re-
sistente a los pequeños frag-

mentos abrasivos y virutas. La
protección ocular debe proteger
frente a las virutas que salen des-
pedidas en las diferentes aplicacio-
nes. La mascarilla antipolvo o res-
pirador debe proteger frente a las
partículas filtrantes que genera la
aplicación en cuestión. La exposi-
ción continuada a un sonido de al-
ta intensidad puede producir pérdi-
das auditivas.

• Mantenga a las terceras perso-
nas alejadas del área de trabajo.
Toda persona que acceda al área
de trabajo debe utilizar equipo
de protección personal. Las viru-
tas de la pieza de trabajo o de un
accesorio roto pueden salir despe-
didas y causar lesiones más allá de
la zona de trabajo inmediata.

• Sostenga la herramienta eléctri-
ca únicamente por las superfi-
cies de agarre aisladas cuando
realice trabajos donde el acce-
sorio de corte podría entrar en
contacto con cables ocultos o.
Los accesorios de corte que en-
tran en contacto con un cable "ba-
jo tensión" pueden hacer que las
partes metálicas expuestas de la
herramienta eléctrica estén "bajo
tensión" y podrían provocar una
descarga eléctrica al operador.

• Espere siempre a que el acce-
sorio se detenga por completo
antes de dejar la herramienta. El
accesorio giratorio puede agarrar-
se a la superficie y arrastrar la he-
rramienta fuera de control.

• No ponga en funcionamiento la
herramienta mientras la lleva a
su lado. El contacto accidental
con el accesorio giratorio puede
hacer que se enganche a la ropa y
atraer el accesorio hasta el cuerpo.
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• Limpie regularmente las salidas
de aire de la herramienta. El ven-
tilador del motor succiona el polvo
dentro de la carcasa y la acumu-
lación excesiva de polvo metálico
puede ocasionar peligro eléctrico.

• No utilice la herramienta eléctri-
ca cerca de materiales inflama-
bles. Las chispas podrían prender
el material.

• No use accesorios que requieran
refrigerantes líquidos. El uso de
agua o de otros refrigerantes líqui-
dos puede producir electrocucio-
nes o descargas.

Retroceso y advertencias
relacionadas
El retroceso es una reacción súbita
ante el atrapamiento o atascamiento
del disco, del soporte de apoyo, del
cepillo o de cualquier otro acceso-
rio. El pinzamiento o enganche provo-
ca que el accesorio giratorio se atas-
que rápidamente, lo que a su vez ha-
ce que la herramienta se mueva des-
controladamente en dirección opues-
ta al giro del accesorio en el punto de
atasco.
Por ejemplo, si un disco abrasivo
queda atrapado o enganchado en
la pieza de trabajo, el borde del dis-
co que penetra en el punto de pin-
zamiento puede perforar la superfi-
cie del material levantando o repelien-
do el disco. El disco puede saltar ha-
cia el usuario o en dirección opues-
ta, según el movimiento del disco en
el punto de pinzamiento. Los discos
abrasivos también pueden romperse
bajo estas condiciones.
El retroceso es el resultado de un mal
uso de la herramienta o de un proce-
dimiento o condiciones de trabajo in-
correctos y puede evitarse tomando
precauciones adecuadas como las
expuestas a continuación.

• Sujete la herramienta firmemen-
te con ambas manos y coloque
el cuerpo y los brazos adecua-
damente para resistir el retroce-
so. Si se incluye, use siempre la
empuñadura auxiliar para con-
trolar al máximo el retroceso o
la reacción de giro durante el
arranque. Tomando las medidas
adecuadas, el usuario puede con-
trolar correctamente la reacción de
giro o de retroceso.

• Nunca coloque la mano cerca
del accesorio giratorio. El retro-
ceso puede golpear su mano.

• No coloque el cuerpo en el área
donde puede producirse el retro-
ceso de la herramienta. El retro-
ceso impulsará la herramienta en la
dirección opuesta al giro del disco
en el punto de agarre.

• Tenga especial cuidado al traba-
jar en esquinas, bordes afilados,
etc. Evite que el accesorio rebo-
te o se enganche. Las esquinas,
los bordes afilados y el movimiento
de rebote pueden ocasionar que el
accesorio giratorio quede atrapa-
do y se produzca un retroceso o la
pérdida de control de la herramien-
ta.

• No coloque hojas de motosie-
rra para tallar madera, discos de
diamante segmentado con un
espacio periférico superior a 10
mm u hojas de sierra dentadas.
Dichas hojas producen retroceso
frecuente y pérdida de control.

Advertencias de seguridad
específicas para trabajos de
amolado y corte
• Use únicamente discos de los ti-

pos especificados para la herra-
mienta, y la protección diseñada
para el disco escogido. Los dis-
cos distintos a los previstos para la
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herramienta no pueden protegerse
adecuadamente y su uso no es se-
guro.

• La superficie de amolado de los
discos con hueco en el centro
debe montarse por debajo del
nivel del borde de protección.
Un disco montado de forma inade-
cuada y que sobresale del nivel del
borde de protección no puede pro-
tegerse adecuadamente.

• La protección debe sujetarse a
la herramienta de forma segu-
ra y estar debidamente coloca-
da, de manera que el disco que-
de expuesto al operario lo menor
posible. La protección mantiene al
operario a salvo de las virutas des-
prendidas del disco, del contacto
accidental con el mismo y de las
chispas que podrían incendiar su
ropa.

• Los discos han de usarse úni-
camente para las aplicaciones
especificadas. Por ejemplo, no
amole con el lado de un disco de
corte. Los discos de corte abrasi-
vos están diseñados para el amo-
lado con el exterior, las fuerzas
aplicadas a los lados pueden hacer
que el disco se rompa.

• Use siempre bridas de disco con
el tamaño y forma adecuados
para el disco escogido. Las bri-
das de disco adecuadas sostienen
el disco y reducen la posibilidad de
que se rompa. Las bridas para los
discos de corte pueden ser dife-
rentes a las de los discos de amo-
lado.

• No utilice discos desgastados de
herramientas más grandes. Los
discos diseñados para herramien-
tas más grandes no son adecua-
dos para la alta velocidad de una

herramienta más pequeña y pue-
den romperse.

• Si emplea discos de doble apli-
cación, use siempre la protec-
ción adecuada para la aplicación
en marcha. Un protector inade-
cuado puede suponer un nivel de
protección insuficiente y causar le-
siones graves.

Advertencias de seguridad
específicas adicionales para
trabajos de corte
• Procure no "atascar" el disco de

corte aplicando una presión ex-
cesiva. Evite realizar cortes muy
profundos. Someter el disco a de-
masiada presión aumenta la car-
ga y lo hace más susceptible a do-
blarse o atascarse en el corte, au-
mentando la posibilidad de un re-
troceso o de rotura.

• No alinee el cuerpo con el disco
giratorio ni tras él. Si el disco se
aleja de su cuerpo durante la apli-
cación, el posible retroceso puede
empujar el disco y la herramienta
de vuelta hacia usted.

• Si el disco se atasca o si inte-
rrumpe el corte por cualquier
motivo, apague la herramienta y
sosténgala inmóvil hasta que el
disco se detenga. No intente re-
tirar un disco de corte de la zo-
na de corte mientras el disco si-
gue en movimiento, de lo contra-
rio puede producirse un retroce-
so. Detecte y corrija las causas del
atasco del disco.

• No reinicie los trabajos de cor-
te en la pieza de trabajo. Deje
que el disco alcance toda su ve-
locidad y penetre de nuevo en el
corte con cuidado. Puede que el
disco se doble, eleve o retroceda
al reiniciar el trabajo sobre la pieza.
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• Procure un buen soporte para
los paneles o cualquier otra pie-
za de trabajo de gran tamaño
para minimizar el riesgo de pin-
zamiento del disco o de retroce-
so. Las piezas de trabajo grandes
tienden a ceder dado su peso. De-
ben colocarse soportes bajo la pie-
za cerca de la línea de corte y cer-
ca del borde de la pieza a ambos
lados del disco.

• Tenga especial cuidado si corta
sobre paredes o mamparas ya
existentes o sobre otras áreas
sin visión. El disco sobresale y
puede cortar conductos de gas o
agua, cables eléctricos y otros ob-
jetos que pueden provocar retroce-
so.

• No intente realizar cortes curva-
dos. Someter el disco a demasia-
da presión aumenta la carga y lo
hace más susceptible a doblarse o
atascarse en el corte, aumentando
la posibilidad de un retroceso o de
rotura, lo que puede causar lesio-
nes graves.

Indicaciones de seguridad
específicas para trabajar con
cepillos metálicos
• Observe si el cepillo metálico

pierde hilos dándole un uso ha-
bitual. No sobrecargue los hilos
ejerciendo demasiada presión.
Los hilos metálicos que salen vo-
lando pueden penetrar fácilmente
si se lleva ropa ligera o en la piel.

• Si se recomienda utilizar cubier-
ta protectora, evite que ésta en-
tre en contacto con el cepillo
metálico. Los cepillos de disco o
con forma de vaso pueden ampliar
su diámetro por la presión de apli-
cación y las fuerzas centrífugas.

Advertencias de seguridad
adicionales
• No ponga nunca los dedos entre el

disco abrasivo y la protección con-
tra chispas o cerca de la cubier-
ta de protección. Existe peligro de
aplastamiento.

• Por razones de funcionalidad, las
partes del aparato que están en
rotación no pueden ser cubiertas.
Por lo tanto, actúe con prudencia y
sujete bien la pieza de trabajo para
evitar que se resbale y que las ma-
nos puedan entrar en contacto con
el disco abrasivo.

• La pieza de trabajo se calienta du-
rante el lijado. No la toque por el
lado mecanizado, deje que se en-
fríe. Existe peligro de quemaduras.
No utilice ningún medio refrigeran-
te o similar.

• No trabaje con el aparato si está
cansado o ha ingerido alcohol o
pastillas. Haga las pausas necesa-
rias a tiempo.

• Apague el aparato y extraiga la ba-
tería. Asegúrese de que todas las
piezas en movimiento se hayan de-
tenido completamente:
• para soltar una herramienta in-

tercambiable bloqueada
• si hace ruidos raros
• antes de revisar, limpiar o traba-

jar en el aparato.
• Utilice solo accesorios recomen-

dados por PARKSIDE. Los acce-
sorios inadecuados pueden causar
una descarga eléctrica o un incen-
dio.

Riesgos residuales
Incluso aunque esta herramienta se
maneje con precaución, existen siem-
pre riesgos residuales. Debido a su
diseño y ejecución, esta herramienta
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puede presentar los siguientes peli-
gros:
• Daños oculares, si no se utilizan

gafas de protección.
• Daños en los pulmones, si no se

utiliza mascarilla adecuada.
• Daños auditivos, si no se lleva una

protección adecuada para los oí-
dos.

• Daños en la salud provocados por
las vibraciones en manos y brazos,
si el aparato se utiliza por un perio-
do prolongado o si no se utiliza y
se mantiene correctamente.

• Perjuicios para la salud provoca-
dos por:
• entrar en contacto con la herra-

mienta de lijado en la zona no
cubierta;

• expulsión de partes de las pie-
zas de trabajo o discos abrasi-
vos dañados.

 ¡ADVERTENCIA! Peligro por el
campo electromagnético generado
mientras el dispositivo está en funcio-
namiento. En determinadas circuns-
tancias este campo puede afectar a
implantes médicos activos o pasi-
vos. Para reducir el peligro de lesio-
nes graves o mortales, recomenda-
mos a las personas que tengan im-
plantes médicos que consulten a su
médico y al fabricante de los implan-
tes médicos antes de utilizar la má-
quina.

Preparación
 ¡ADVERTENCIA! Peligro de lesio-

nes debido a la puesta en marcha in-
voluntaria del aparato. No coloque
la batería en el aparato hasta que el
aparato esté completamente prepara-
do para su uso.

Elementos de control
Antes de poner en funcionamiento el
aparato por primera vez, familiarícese
con los elementos de control.
Interruptor de encendido/ apagado
(3)
• Encender: Para encenderlo, mue-

va primero el interruptor de encen-
dido/ apagado (3) en la dirección
de la flecha  hacia un lado y,
luego, hacia delante.

• Apagar: Soltar el interruptor de en-
cendido/ apagado (3).

• Conexión del funcionamiento
continuo: Con el aparato encendi-
do, presionar el interruptor de en-
cendido/ apagado (3) hacia delante
en dirección al aparato. El interrup-
tor de encendido/ apagado queda
encajado.

• Desconexión del funcionamiento
continuo: Presionar el interruptor
de encendido/ apagado (3) situa-
do en la parte trasera. El interrup-
tor de encendido/ apagado vuelve
a la posición inicial. El aparato se
apagará.

Rueda giratoria (6)
Con la rueda giratoria (6) se pueden
ajustar 6 niveles de velocidad:
• 1 ≙ Nivel de velocidad más bajo
• 6 ≙ Nivel de velocidad más alto
Selección de la velocidad adecua-
da para cada herramienta intercam-
biable véase Ajuste de la velocidad,
p. 126.
Bloqueo del husillo (1)
• Bloquea el husillo al montar/des-

montar la herramienta intercambia-
ble.
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Montar la empuñadura
adicional

 ¡ADVERTENCIA! ¡Peligro de lesio-
nes por pérdida del control! Utilice el
dispositivo únicamente con la empu-
ñadura adicional montada.
Procedimiento
1. Enrosque la empuñadura adicional

(7) en uno de los alojamientos (2)
para dicha empuñadura adicional.
La empuñadura adicional puede
colocarse en el aparato en las si-
guientes posiciones:
arriba, a la izquierda, a la derecha.

Montar/ desmontar la
cubierta de protección

 ¡ADVERTENCIA! No utilice nunca
el aparato sin la cubierta de protec-
ción montada completamente.
Herramientas necesarias
• Llave Allen
Montar la cubierta de protección
(Fig. A)
1. Coloque la cubierta de protección

(8) sobre el aparato. La cara cerra-
da mira hacia el aparato.

2. Coloque el disco de fijación (21)
sobre la cubierta de protección
(8). La más larga de las tres placas
metálicas mira hacia la empuñadu-
ra (4).

3. Fije la cubierta de protección (8)
con los tres tornillos Allen (20).

4. Gire la cubierta de protección a la
posición de trabajo.

Ajustar la cubierta de protección
(Fig. A)
1. Ajuste la cubierta de protección (8)

de tal manera que las chispas o
las piezas que se desprendan no
alcancen al usuario ni a las perso-
nas que estén en las inmediacio-
nes.

2. Ajuste la cubierta de protección (8)
de tal manera que las chispas que
salten no enciendan ninguna pieza
inflamable, incluidas las que se en-
cuentren en las proximidades.

3. La cara cerrada de la cubierta de
protección ha de estar dirigida ha-
cia el usuario.

Desmontar la cubierta de protec-
ción (Fig. A)
1. Afloje los tornillos Allen (20).
2. Retire la arandela de fijación (21)

y la cubierta de protección (8) del
aparato.

Montaje y desmontaje de
herramientas intercam-
biables
Herramienta intercambiable
permitida

 ¡ADVERTENCIA! Peligro de le-
siones! Incluso si dichos accesorios
pueden acoplarse a la herramienta,
esto no significa que su uso sea se-
guro. No use accesorios distintos a
los especificados y previstos por el
fabricante de la herramienta.

 ¡ADVERTENCIA! Peligro de lesio-
nes! Los accesorios que funcionan a
una velocidad superior a su velocidad
de trabajo pueden romperse y salir
despedidos. La velocidad nominal del
accesorio debe ser al menos igual a
la velocidad máxima especificada en
la herramienta.
Todas las herramientas intercam-
biables
• Número de revoluciones máximo:

≥2500‑11500 min−1
• diámetro: ≤125 mm
Disco abrasivo
• Espesor: ≤6 mm
Disco de corte
• Espesor: ≤1,2 mm



ES

122

• Construcciones de discos de cor-
te: diamantados, reforzados, seg-
mentados

Cepillo de plato
• Espesor: ≤16,5 mm
Cepillo de vaso
• Espesor: ≤5 mm
Montaje y desmontaje del disco

 ¡PRECAUCIÓN! Peligro
de lesiones al tocar la herra-
mienta intercambiable. Utilice
guantes de protección cuando
trabaje con la herramienta in-
tercambiable.

Indicaciones
•  ¡PELIGRO! ¡Peligro de lesiones! 

Utilice solo las herramientas inter-
cambiables recomendadas por el
fabricante.

• Utilice únicamente herramientas in-
tercambiables en perfecto estado.

Procedimiento (Fig. B/C)
1. Compruebe la herramienta inter-

cambiable. No utilice la herramien-
ta intercambiable si está dañada.

2. Presione y mantenga presionado
el bloqueo del husillo (1).

3. Gire el husillo de alojamiento (24)
hasta que el bloqueo del husillo fi-
je el husillo de alojamiento. Man-
tenga presionado el bloqueo del
husillo (1).

4. Afloje la tuerca de regulación (22)
con la llave de mandril (11); aloja-
da en la empuñadura adicional (7).
Ahora ya puede soltar el bloqueo
de husillo (1).

5. Desmontaje: Saque la herramien-
ta intercambiable de la brida re-
ceptora (23).
Montaje: Coloque la herramienta
intercambiable en la brida recepto-
ra (23).

La inscripción del disco abrasivo/
disco de corte siempre indica ha-
cia el aparato. Si en el disco se in-
dica un sentido de giro, éste debe
coincidir con la flecha de sentido
de giro (10) .
Asegúrese de que la brida recep-
tora (23) se encuentra sobre el
aparato de tal forma que las cavi-
dades de la brida receptora entran
en el borde del aparato. El husillo
de alojamiento (24) debe girar tam-
bién cuando usted gira la brida re-
ceptora.

6. Coloque la tuerca de regulación
(22) en el husillo de alojamiento
(24).
El montaje de la tuerca de regula-
ción depende del grosor del porta-
discos:
• <5 mm: El centro elevado apun-

ta hacia fuera de la herramienta
intercambiable.

• ≥5 mm: El centro elevado apun-
ta hacia la herramienta inter-
cambiable.

7. Presione y mantenga presionado
el bloqueo del husillo (1).

8. Gire el husillo de alojamiento (24)
hasta que el bloqueo del husillo fi-
je el husillo de alojamiento. Man-
tenga presionado el bloqueo del
husillo (1).

9. Apriete la tuerca de regulación (22)
con la llave de mandril (11).
Ahora ya puede soltar el bloqueo
de husillo (1).
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Montar y desmontar el cepillo
metálico

 ¡PRECAUCIÓN! Peligro
de lesiones al tocar la herra-
mienta intercambiable. Utilice
guantes de protección cuando
trabaje con la herramienta in-
tercambiable.

Herramientas necesarias
• Llave de boca (no incluido)
Desmontar el cepillo metálico
(Fig. E)
1. Presione y mantenga presionado

el bloqueo del husillo (1).
2. Gire el husillo de alojamiento (24)

hasta que el bloqueo del husillo fi-
je el husillo de alojamiento. Man-
tenga presionado el bloqueo del
husillo (1).

3. Suelte el cepillo metálico con una
llave de boca.
Ahora ya puede soltar el bloqueo
de husillo (1).

Montar el cepillo metálico (Fig. E)
1. Coloque el cepillo metálico que

necesite sobre el husillo de aloja-
miento (24).

2. Presione y mantenga presionado
el bloqueo del husillo (1).

3. Gire el cepillo metálico hasta el
husillo de alojamiento (24). Apriete
el cepillo metálico con la llave de
boca.
Ahora ya puede soltar el bloqueo
de husillo (1).

Montar y desmontar el
accesorio en la cubierta de
protección

 ¡PRECAUCIÓN! Peligro
de lesiones al tocar la herra-
mienta intercambiable. Utilice
guantes de protección cuando
trabaje con la herramienta in-
tercambiable.

Requisitos
• Disco de corte montado
• Batería retirada del aparato
Montar 12el accesorio ( (Fig. D))
1. Coloque el accesorio (12) en la cu-

bierta de protección (8) y gire el
accesorio (12) hasta que escuche
que encaja.

Desmontar 12el accesorio ( (Fig. D))
1. Suelte uno de los dos bloqueos

(25) del accesorio (12) presionando
el bloqueo (25) hacia fuera.

2. Deslice el bloqueo liberado (25)
por encima de la cubierta de pro-
tección (8), hasta que el accesorio
se haya desmontado después de
una media vuelta.

Revisar el nivel de carga de
la batería
Ledes Significado
rojo, naranja, ver-
de Batería cargada
rojo, naranja Batería parcial-

mente cargada
rojo Se debe cargar la

batería
1. Presione la tecla (15) al lado del in-

dicador del nivel de carga (16) de
la batería (13).
Los LED del indicador del nivel de
carga muestran el nivel de carga
de la batería.
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2. Cargue la batería (13) cuando solo
se ilumine el LED rojo del indica-
dor del nivel de carga (16).

Cargar la batería
Consulte también el manual de ins-
trucciones del cargador.
Indicaciones
• Si la batería está caliente, deje que

se enfríe antes de cargarla.
• No exponga la batería durante mu-

cho tiempo a una fuerte irradiación
solar y no lo deposite sobre radia-
dores (máx. 50 °C).

Procedimiento
1. En caso de que sea necesario, ex-

traiga la batería (13) del aparato.
2. Introduzca la batería (13) en el re-

ceptáculo (18) del cargador (17).
3. Conecte el cargador (17) a un en-

chufe.
4. Cuando se haya cargado, retire el

cargador (17) de la corriente.
5. Saque la batería (13) del recep-

táculo de carga (18).
LEDs de control en el cargador
(17):
verde rojo Significado
se ilumi-
na

— • La batería está
completamen-
te cargada

• listo (ninguna
batería introdu-
cida)

— se ilumi-
na

La batería se está
cargando

— parpadea Batería sobreca-
lentada

parpadea parpadea Batería defectuo-
sa

Funcionamiento
Indicaciones de trabajo
•  ¡ADVERTENCIA! ¡Peligro de le-

siones! Si es posible utilice unas
abrazaderas para fijar la pieza de
trabajo. Nunca sostenga una pieza
de trabajo pequeña en una mano y
el aparato en la otra mientras lo uti-
liza.

•  ¡PELIGRO! ¡Peligro de lesiones! 
Asegúrese de disponer de suficien-
te espacio para trabajar y de que
ninguna otra persona pueda estar
en peligro.

• Ajuste la cubierta de protección de
tal manera que las chispas o las
piezas que se desprendan no al-
cancen al usuario ni a las personas
que estén en las inmediaciones.
La cubierta de protección deberá
posicionarse además de forma que
las chispas que salgan proyecta-
das no hagan arder las piezas in-
flamables que estén cerca.

• La herramienta eléctrica no debe
utilizarse con un caballete de corte.

• Encienda el equipo solo si la herra-
mienta intercambiable no está to-
cando la pieza de trabajo.

• Una presión demasiado fuerte re-
duce el rendimiento de la herra-
mienta eléctrica y acelera el des-
gaste de la herramienta intercam-
biable.

• Trabaje a contramarcha. Así el apa-
rato no podrá salirse del corte sin
poder controlarlo.
La flecha de sentido de giro (10)
simboliza el sentido de marcha de
la herramienta intercambiable.

• Después de un uso intenso, deje
que el aparato funcione al ralentí
durante unos minutos para que la
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herramienta intercambiable se en-
fríe.

• No toque la herramienta intercam-
biable hasta que se haya enfriado.

Prueba de funcionamiento
Antes de trabajar con el aparato por
primera vez y después de cada cam-
bio de herramienta, realice una prue-
ba de funcionamiento sin carga. Apa-
gue inmediatamente el aparato si la
herramienta gira de forma irregular, si
se producen vibraciones notables o si
se escuchan ruidos anómalos.
Tronzado a muela 
Requisitos
• Disco de corte

¡NOTA IMPORTANTE! Daños ma-
teriales. ¡Nunca utilice discos de
desbaste para el tronzado!
• diámetro ≤125 mm
• Construcciones de discos de

corte: diamantados, reforzados,
segmentados

• Accesorio (12) montado en la cu-
bierta de protección (8)

Indicaciones
• Trabaje únicamente con un avance

reducido. Ejerza presión moderada
sobre la pieza de trabajo.

Indicaciones relativas a la estática
Los cortes dentro de las traviesas es-
tán sujetos a las disposiciones espe-
cíficas del país. Estas disposiciones
son de obligado cumplimiento.
Antes de comenzar a trabajar consul-
te a un especialista en cálculos está-
ticos, arquitecto o al jefe de obra res-
ponsable.
Desbastado 
Requisitos
• Disco de desbaste

¡NOTA IMPORTANTE! Daños mate-
riales. ¡Nunca utilice discos de cor-
te para desbastar!

• diámetro ≤125 mm
• Espesor ≤6 mm

• Cubierta de protección sin acceso-
rio

 ¡ADVERTENCIA! Peligro de le-
siones por la pérdida de control. 
Retire el accesorio (12) de la cu-
bierta de protección (8) para evitar
chocar con la pieza de trabajo.

Indicaciones
• Trabaje únicamente con un avance

reducido. Ejerza presión moderada
sobre la pieza de trabajo.

• Con un ángulo de trabajo de 30°
hasta 40° conseguirá el mejor re-
sultado al desbastar.

Lijado con cepillo metálico 
Requisitos
• Cepillo de lijado apropiado
• Cubierta de protección (8)
Indicaciones
• Utilice gafas de protección ya que

podrían soltarse hilos.
• Utilice únicamente cepillos de dis-

co que no superen el grosor máxi-
mo permitido (≤16,5 mm). Los hilos
pueden golpear la cubierta protec-
tora y romperse.

• Apropiado para quitar la herrumbre
gruesa, limpiar costuras de solda-
dura y retirar pintura.

• Ejerza presión moderada sobre la
pieza de trabajo. No sobrecargue
el cepillo metálico ejerciendo de-
masiada presión.

Insertar/retirar la batería
 ¡ADVERTENCIA! Peligro de lesio-

nes debido a la puesta en marcha in-
voluntaria del aparato. No coloque
la batería en el aparato hasta que el
aparato esté completamente prepara-
do para su uso.
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¡NOTA IMPORTANTE! ¡Peligro de da-
ños! No colocar la batería correcta en
el aparato puede dañar el aparato y la
batería.
Insertar la batería
1. Deslice la batería (13) a lo largo del

carril guía para introducirla en el
soporte de la batería (5).
La batería encaja de manera audi-
ble.

Retirar la batería
1. Presione y mantenga presionado

el desbloqueo de la batería (14) en
la batería (13).

2. Retire la batería del soporte de la
batería (5).

Ajuste de la cubierta de
protección
1. Extraiga la batería (13).
2. Sujete el aparato con una mano

del asidero (4) mientras que gira la
cubierta de protección (8) a la po-
sición de trabajo con la otra mano.
Ajuste la cubierta de protección (8)
de tal manera que las chispas o
las piezas que se desprendan no
alcancen al usuario ni a las perso-
nas que estén en las inmediacio-
nes.
Ajuste la cubierta de protección (8)
de tal manera que las chispas que
salten no enciendan ninguna pieza
inflamable, incluidas las que se en-
cuentren en las proximidades.

Ajuste de la velocidad
Puede ajustar la velocidad en todo
momento durante el funcionamiento.
Seleccione un nivel de velocidad con
la rueda giratoria (6).

Guía de orientación para la selección
de la velocidad:
nivel Herramienta

intercambiable
Uso

2-3 Cepillo de vaso Cepillado, elimi-
nación de he-
rrumbre, elimi-
nación de pin-
tura

4-6 Disco abrasivo Lijado
6 Disco abrasivo Desbastado
6 Disco de corte Tronzado
Encendido y apagado
Indicaciones
• Observe las instrucciones de fun-

cionamiento del aparato (Indicacio-
nes de trabajo, p. 124) depen-
diendo del uso que se vaya a reali-
zar.

Encender
1. Mueva primero el interruptor de

encendido/apagado (3) en la direc-
ción de la flecha  hacia un lado
y, luego, hacia delante.
Fijar el interruptor de encendido/
apagado (3): presione el interrup-
tor de encendido/apagado (3) ha-
cia delante en dirección al apara-
to, cuando esté encendido. El inte-
rruptor de encendido/apagado en-
caja en esta posición.

2. Revise si la herramienta intercam-
biable tiene una rotación adecua-
damente concéntrica. Si no es así:
Cambie la herramienta intercam-
biable.

3. Espere hasta que el aparato haya
alcanzado su velocidad completa.

4. Lleve la herramienta intercambia-
ble hacia la pieza de trabajo.

Apagar
1. Retire la herramienta intercambia-

ble de la pieza de trabajo.
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2. Suelte el interruptor de encendido/
apagado (3).
Interruptor de encendido/ apagado
(3) fijado: pulsar el interruptor de
encendido/apagado (3) hacia atrás
y soltarlo. El interruptor de encen-
dido/apagado vuelve a la posición
inicial.

3. Espere hasta que la herramienta
electrónica se pare antes de sol-
tarla.

4. Cuando deje el aparato desaten-
dido o cuando termine de trabajar,
retire la batería (13).

Limpieza,
mantenimiento y
almacenamiento

 ¡ADVERTENCIA! Peligro de lesio-
nes debido a la puesta en marcha in-
voluntaria del aparato. Protéjase du-
rante los trabajos de mantenimiento y
limpieza.  Apague el aparato y extrai-
ga la batería(13).
Los trabajos de reparación y mante-
nimiento que no están descritos en
estas instrucciones han de llevarse a
cabo por nuestro centro de servicio.
Utilice exclusivamente piezas de re-
puesto originales.
Limpieza

 ¡ADVERTENCIA! ¡Descarga eléc-
trica! Nunca rocíe el aparato con
agua.

¡NOTA IMPORTANTE! ¡Peligro de da-
ños! Las sustancias químicas pueden
dañar las partes del aparato que son
de plástico. No utilice detergentes o
disolventes.
• Mantenga limpias las ranuras de

ventilación, la carcasa del motor y
las empuñaduras del aparato. Pa-
ra ello utilice un trapo húmedo o un
cepillo.

Mantenimiento
El aparato no necesita mantenimien-
to.
Almacenamiento
Almacene siempre el aparato:
• limpio
• seco
• protegido contra el polvo
• fuera del alcance de los niños
Aparatos con batería:
• La temperatura de almacenamien-

to de la batería y el aparato os-
cila entre 0 °C y 45 °C. Durante
el almacenamiento, evite el frío o
calor extremos para que la batería
no pierda potencia.

• Cuando vaya a almacenar el apa-
rato durante un largo periodo de
tiempo (p. ej., durante el invierno),
retire la batería (observe las ins-
trucciones de uso separadas para
la batería y el cargador).

Almacenar el disco abrasivo/corte
• seco
• vertical
• sin apilar
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Localización de averías
La siguiente tabla le ayudará a eliminar las pequeñas averías:
Problema Posible causa Subsanación del error

Batería (13) no insertada Insertar la batería,
p. 126

Botón de encendido/apa-
gado (3) defectuoso

Diríjase al centro de servi-
cio.

El aparato no arranca

Motor defectuoso Diríjase al centro de servi-
cio.

Tuerca de regulación (22)
floja

Apretar la tuerca de regu-
lación

La herramienta intercam-
biable no se mueve aun-
que el motor esté en fun-
cionamiento Pieza de trabajo, restos

de la pieza de trabajo o
restos de la herramienta
intercambiable bloquean
el accionamiento

Retire los bloqueos

Reducir la presión sobre
herramienta intercambia-
ble

El motor se ralentiza y se
para

La pieza de labor sobre-
carga el aparato

no es adecuada para la
pieza de labor

Tuerca de regulación (22)
floja

Apretar la tuerca de regu-
lación

La herramienta intercam-
biable no gira en redondo,
se escuchan ruidos extra-
ños Herramienta intercambia-

ble defectuosa
Cambiar la herramienta
intercambiable

El aparato funciona con
interrupciones

Contacto flojo en el inte-
rior
Botón de encendido/apa-
gado (3) defectuoso

Diríjase al centro de servi-
cio.

Transporte
Indicaciones
• Apague el aparato.
• Asegúrese de que todas las piezas

en movimiento se hayan detenido
completamente.

• Retire la batería
• Retire el accesorio.
• Transporte el aparato siempre por

el mango (4).

Eliminación/
protección del medio
ambiente
Retire la batería del aparato y lleve el
aparato, la batería, los accesorios y el
embalaje a un punto verde para su re-
ciclaje.

Los aparatos eléctricos no de-
ben tirarse a la basura domés-
tica.
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El símbolo del contenedor de basura
tachado significa que este producto
no debe eliminarse como residuo mu-
nicipal sin clasificar al final de su vida
útil.
Directiva 2012/19/UE sobre resi-
duos de aparatos eléctricos y elec-
trónicos:
Los consumidores tienen la obliga-
ción legal de reciclar los aparatos
eléctricos y electrónicos de forma
ecológica al final de su vida útil. De
este modo, se garantiza un reciclaje
respetuoso con el medio ambiente y
con los recursos.
Dependiendo de las normas estata-
les, puede tener las siguientes opcio-
nes:
• devolverlo a un punto de venta,
• entregarlo a un punto de recogida

oficial,
• devolver al fabricante/distribuidor.
Esto no afecta a los accesorios y a
otros medios sin componentes elec-
trónicos.
Instrucciones para la
eliminación de las baterías
recargables

No tire la batería a la basura
doméstica, tampoco al fue-
go (peligro de explosión) o al
agua. Las baterías deteriora-
das pueden provocar daños en
el medio ambiente y en su sa-
lud cuando desprenden vapo-
res o líquidos venenosos.

Elimine las baterías según las dispo-
siciones locales. Las baterías defec-
tuosas o gastadas deben ser recicla-
das. Entregue las baterías en un pun-
to de reciclaje donde sean tratadas
para su reutilización respetando el
medio ambiente. Pregunte en la em-
presa municipal de gestión de resi-
duos o en nuestro centro de servicio.

Elimine las baterías descargadas. Re-
comendamos que ponga sobre los
polos tiras adhesivas para evitar que
se cortocircuiten. No abra la batería.

Servicio
Garantía
Estimada/o cliente:
Este producto tiene una garantía de
3 años a partir de la fecha de com-
pra. En caso de defectos en este pro-
ducto, tiene derechos legales contra
el vendedor del producto. Estos de-
rechos legales no están limitados por
nuestra garantía que se detalla a con-
tinuación.
Condiciones de la garantía
El plazo de la garantía empieza a par-
tir de la fecha de compra. Guarde el
recibo de caja original, ya que se ne-
cesita como comprobante de com-
pra. Si se produce un defecto de ma-
terial o de fabricación en el plazo de
tres años a partir de la fecha de com-
pra de este producto, procederemos
a la reparación o sustitución del pro-
ducto, según consideremos opor-
tuno, sin cargo alguno para usted.
Para poder hacer uso de la garantía,
es necesario presentar el aparato de-
fectuoso y el comprobante de com-
pra (recibo de caja) en el plazo de tres
años y entregar una breve descrip-
ción por escrito de la naturaleza del
defecto y de cuándo se produjo.
Si nuestra garantía cubre el defecto,
recibirá el producto reparado o uno
nuevo. La reparación o sustitución del
producto no supone un nuevo inicio
del periodo de garantía.
Periodo de garantía y
reclamaciones por defectos legales
La garantía no prolonga el periodo
de garantía. Esto también se apli-
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ca a piezas repuestas o reparadas.
Cualquier daño o defecto ya presen-
te en el momento de la compra de-
be ser comunicado inmediatamente
después de desembalar el produc-
to. Transcurrido el periodo de garan-
tía, cualquier reparación está sujeta a
costes.
Alcance de la garantía
El producto ha sido fabricado cuida-
dosamente según las más estrictas
normas de calidad y ha sido someti-
do a pruebas exhaustivas antes de su
entrega.
La garantía cubre los fallos de mate-
rial o de fabricación. Esta garantía no
cubre las piezas del producto suje-
tas al desgaste normal y que, por lo
tanto, pueden considerarse piezas de
desgaste (p. ej.: Disco de corte) o los
daños en las piezas frágiles .
Esta garantía queda anulada si el pro-
ducto ha sido dañado, utilizado inde-
bidamente o no se ha mantenido co-
rrectamente. Para garantizar el uso
adecuado del producto, es impres-
cindible respetar estrictamente to-
das las instrucciones que figuran en
el manual de instrucciones. Se debe
evitar a toda costa cualquier uso o
acción desaconsejada o advertida en
el manual de instrucciones.
El producto está previsto exclusiva-
mente para su uso particular y no
para un uso profesional. La garantía
desaparece en caso de manipulación
inadecuada, uso de la fuerza e inter-
venciones no realizadas por nuestro
centro de servicio autorizado.
Tramitación en caso de
reclamación de garantía
Con el fin de garantizar una rápida
tramitación de su solicitud, le roga-

mos que siga las siguientes instruc-
ciones:
• Para cualquier consulta, conser-

ve el recibo de caja y el número de
artículo (IAN 478153_2401) como
comprobante de su compra.

• El número del artículo figura en la
placa de características del pro-
ducto, en un grabado en el pro-
ducto, en la portada de su manual
de instrucciones (parte inferior a la
izquierda) o en la pegatina situada
en la parte posterior o inferior del
producto.

• Si se producen errores de funcio-
namiento u otros defectos, pón-
gase en contacto con el centro de
servicio que se indica a continua-
ción por teléfono O utilice nuestro
formulario de contacto, que pue-
de encontrar en parkside-diy.com
en la sección Servicio.

• Después de consultar con nuestro
centro de servicio, puede enviar un
producto que haya sido identifica-
do como defectuoso a la dirección
de servicio que se le ha propor-
cionado, con el franqueo pagado,
junto con el comprobante de com-
pra (recibo de caja) e indicando en
qué consiste el defecto y cuándo
se produjo. Para evitar problemas
de aceptación y costes adiciona-
les, utilice únicamente la dirección
que se le ha comunicado. Asegú-
rese de que el envío no se realiza
a portes debidos, por mercancías
voluminosas, exprés u otro tipo de
carga especial. Por favor, envíe el
producto con todos los acceso-
rios suministrados con la compra
y asegúrese de que el embalaje de
transporte es suficientemente se-
guro.
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PDF ONLINE
parkside-diy.com

En parkside-diy.com puede consultar
y descargar este y muchos otros ma-
nuales. Con este código QR accede-
rá directamente a parkside-diy.com.
Seleccione su país y, a través de
la interfaz de búsqueda, busque
los manuales de instrucciones que
desee. Introduciendo el número de
artículo (IAN) 478153_2401, podrá
abrir el manual de instrucciones.
Servicio de reparación
Para las reparaciones no cubiertas
por la garantía, póngase en contacto
con el centro de servicio. Estarán en-
cantados de proporcionarle un presu-
puesto.
• Solo podemos procesar equipos

que hayan sido suficientemente
empaquetados y franqueados. 

Nota: Envíe su aparato limpio y
con una nota de los defectos a la
dirección indicada por el centro de
servicio.

• No se aceptarán los aparatos en-
viados a portes debidos, por mer-
cancías voluminosas, envíos ex-
prés o con otro tipo de carga es-
pecial.

• Nos deshacemos de forma gratui-
ta de los aparatos defectuosos de-
vueltos.

Service-Center
ES

Servicio España
Tel.:  900 994 940 
Formulario de contacto en
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importador
Por favor, tenga en cuenta que la si-
guiente dirección no es una dirección
de servicio técnico. Póngase en con-
tacto con la dirección del centro de
servicio mencionada arriba.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
ALEMANIA
www.grizzlytools.de
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Piezas de repuesto y accesorios
Encontrará piezas de repuesto y accesorios en www.grizzlytools.shop. Si
surgen problemas durante el proceso de pedido, por favor, póngase en contac-
to con nosotros a través de nuestra tienda online. Si tiene más preguntas, pón-
gase en contacto con: Service-Center, p. 131

Pos. n° Nombre Nº de
pedido

7 Empuñadura adicional 91106221
8 Cubierta de protección 91106220
9 Disco de corte (PST 125-1 A46PBF) 30211129
11 Llave tensora 91105183

22+23 Tuerca de regulación + Brida receptora 91106222
También disponible
Nombre Nº de

pedido
Cepillo de vaso, Alambre ondulado 91103213
Cepillo de vaso, Alambre trenzado 91103214
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Traducción de la declaración CE de
conformidad
Producto: Amoladora angular recargable
Modelo: PWSA 20-Li D4
Número de serie: 000001 – 240000
El objeto de la declaración descrita anteriormente es conforme con la legisla-
ción de armonización pertinente de la Unión:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Producto con batería Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU
El objeto de la declaración descrito anteriormente es conforme a la Directiva
2011/65/EU del Parlamento Europeo y del Consejo, de 8 de junio de 2011, so-
bre restricciones a la utilización de determinadas sustancias peligrosas en apa-
ratos eléctricos y electrónicos.
Para garantizar la conformidad, se han aplicado las siguientes normas armoni-
zadas así como las normas y reglamentos nacionales:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Producto con batería Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 

EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023
EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017

La presente declaración de conformidad se expide bajo la exclusiva responsa-
bilidad del fabricante:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
ALEMANIA
02.09.2024 Christian Frank

Representante autorizado para la do-
cumentación
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Introduzione
Complimenti per l'acquisto di questa
nuova smerigliatrice angolare a batte-
ria (di seguito apparecchio o elettrou-
tensile).
Avete optato per un apparecchio di
alta qualità. La qualità di questo ap-
parecchio è stata verificata durante la
produzione, in seguito l'apparecchio
è stato sottoposto ad un control-
lo finale. Pertanto, la funzionalità
dell'apparecchio è garantita.

 
Il manuale d'uso è parte integran-
te del presente apparecchio. Esse
contengono importanti avverten-
ze sulla sicurezza, l'uso e lo smal-
timento. Leggere attentamente il
manuale d'uso. Acquisire familia-
rità con i comandi e con l'uso cor-
retto dell'apparecchio. Utilizzare
l'apparecchio solo come descritto e
per i settori d'impiego previsti. Con-
servare il manuale d'uso e, in caso
di cessione dell'apparecchio a terzi,
consegnare anche tutti i documenti
correlati.
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Uso conforme
Questo elettroutensile è concepito
per funzionare come una rettificatrice,
spazzola meccanica o utensile di ta-
glio.
Non eseguire con questo elettrou-
tensile operazioni quali smerigliatu-
ra, levigatura o realizzazione di fori.
Non utilizzare refrigeranti liquidi, co-
me l’acqua. Non lavorare materiali
che contengono sostanze nocive, ad
es. amianto o piombo.
Funzionamento solo in ambienti
asciutti.
L'apparecchio è destinato
all'utilizzo da parte di adulti. L’uso
dell’apparecchio ai ragazzi di età su-
periore a 16 anni è consentito solo
sotto sorveglianza.
Qualsiasi altro impiego non espres-
samente consentito nel presen-
te manuale d'uso può causa-
re danni all'apparecchio e rap-
presentare un serio pericolo per
l'utilizzatore. L'utilizzatore od ope-
ratore dell'apparecchio è responsa-
bile di eventuali incidenti o danni ad
altre persone o alla loro proprietà.
L'apparecchio è adatto all'uso per
piccoli lavori domestici. Non è sta-
to concepito per l’impiego azienda-
le prolungato. Un eventuale utilizzo
aziendale comporta l'estinzione della
garanzia. Il produttore non si fa carico
di eventuali danni causati da un uso
improprio o da un azionamento erra-
to.
L’apparecchio è parte della se-
rie X 20 V TEAM e può essere uti-
lizzato con le batterie della serie
X 20 V TEAM. Le batterie della serie
X 20 V TEAM possono essere carica-
te solo con i caricabatterie della serie
X 20 V TEAM.

Materiale in dotazione/
accessori
Estrarre l'apparecchio dalla confezio-
ne e controllare il materiale fornito.
Smaltire il materiale di imballaggio ai
sensi della normativa vigente.
• Smerigliatrice angolare ricaricabile
• Impugnatura supplementare (pre-

montato)
• Mola da taglio (premontato)
• Accessorio (Calotta protettiva)

(premontato)
• Chiave di serraggio
• Batteria
• Caricabatterie
• Valigetta
• Traduzione delle istruzioni originali
Panoramica

Le figure dell'apparecchio
si trovano nelle pagine
apribili anteriore e poste-
riore.

1 Arresto mandrino
2 Alloggiamento (Impugnatura

supplementare)
3 Interruttore di accensione/spe-

gnimento
4 Impugnatura
5 Sostegno batteria
6 Rotella
7 Impugnatura supplementare
8 Calotta protettiva
9 Mola da taglio

10 Freccia di direzione di rotazione
11 Chiave di serraggio
12 Accessorio (Calotta protettiva)
13 Batteria
14 Sblocco batteria
15 Tasto (Spia dello stato di carica)
16 Spia dello stato di carica
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17 Caricabatterie
18 Vano del caricabatterie
19 Valigetta

Fig. A
20 Vite a esagono cavo (3×)
21 Rondella di fissaggio

Fig. B
22 Dado di bloccaggio
23 Flangia di supporto
24 Mandrino di supporto

Fig. D
25 Dispositivo di blocco (Accesso-

rio)
Descrizione del
funzionamento
Questo utensile ad inserto a movi-
mento rapido consente di molare,
tranciare o spazzolare in modo preci-
so metalli.
Per ciascun singolo impiego sono
previsti utensili appositi. Prestare at-
tenzione alle indicazioni del produtto-
re.
La seguente descrizione illustra il fun-
zionamento dei componenti.
Dati tecnici
Smerigliatrice angolare ricaricabile
...................................PWSA 20-Li D4
Tensione nominale U ...............20 V ⎓
Grado di protezione .................... IPX0
Numero di giri a vuoto n0
............................... 2500‑11500 min−1
Peso con batteria (20 V, 4 Ah) 2,41 kg
Flangia di supporto ..........Ø22,23 mm
Filettatura .................................... M14
Lunghezza della filettatura del man-
drino portamola .....................≈11 mm
Livello di potenza acustica (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB

Livello di pressione acustica (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Vibrazione (ah)
– Impugnatura
....................... 1,149 m/s²; K=1,5 m/s²
– Impugnatura supplementare
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
Batteria ......................................Li-Ion
Temperatura ........................... ≤ 50 °C
– Processo di carica ............ 4 – 40 °C
– Funzionamento ............. –20 – 50 °C
– Conservazione .................. 0 – 45 °C
PARKSIDE Performance Smart
Batteria Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frequenza ƒ ......2400 – 2483,5 MHz
– potenza trasmessa .......... ≤ 20 dBm
Mola da taglio ....PST 125-1 A46PBF
(in dotazione)
Prodotto nel rispetto di EN
12413:2019
Numero di giri mola nmax 12200 min−1

Velocità della mola v0 ........ ≤ 80 m/s²*
Diametro esterno ................ Ø125 mm
Foro ................................. Ø22,23 mm
Spessore ................................... 1 mm
* La mola da levigatura deve soppor-
tare una velocità di rotazione pari a
80 m/s.
I valori relativi alla rumorosità e alle vi-
brazioni sono stati determinati in base
alle norme e alle disposizioni indicate
nella dichiarazione di conformità.
Il valore complessivo di vibrazione in-
dicato e il valore sulle emissioni ru-
morose riportato sono stati misurati
secondo una procedura di controllo
regolata da norme e possono essere
utilizzati per il confronto fra un uten-
sile elettrico e un altro. Il valore com-
plessivo di vibrazione indicato e il va-
lore sulle emissioni rumorose riporta-
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to possono essere utilizzati anche per
una stima temporanea del carico.

 AVVERTIMENTO! Le emissioni
sulle vibrazioni e la rumorosità pos-
sono differire dai valori indicati duran-
te l’uso effettivo dell’elettroutensile,
in base alla tipologia e la modalità
in cui si utilizza l’elettroutensile, in
particolare quale tipo di pezzo vie-
ne lavorato. Cercare di limitare il più
possibile l’esposizione alle vibrazio-
ni. Un esempio di misura per ridur-
re l’esposizione alle vibrazioni è la
limitazione del tempo di lavoro. In
tal senso, occorre tenere conto di
tutte le componenti del ciclo ope-
rativo (ad esempio i momenti in cui
l’elettroutensile è spento e quelli in cui
è acceso, ma opera senza carico).

 AVVERTIMENTO! Levigare lame
di metallo sottili o altre strutture ben
flottanti di grandi dimensioni può cau-
sare un’elevata rumorosità e ad un
valore di emissione sonora molto su-
periore (di fino a 15 dB) a quello indi-
cato. Utilizzare ad esempio pesanti

tappetini assorbenti flessibili, per evi-
tare l’emissione acustica di tali pez-
zi. Considerare l’elevata emissione ru-
morosa e indossare adeguati disposi-
tivi di protezione dell’udito.
Tempi di caricamento
Consigliamo di utilizzare questo
apparecchio esclusivamente con
le seguenti batterie: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
Consigliamo di caricare queste bat-
terie con i seguenti caricabatterie:
PLG 20 A3, PLG 20 A4, PLG 20 C1,
PLG 20 C2, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Dati tecnici di batteria e caricabatte-
ria: vedere le istruzioni separate.
Il tempo di ricarica dipende anche da
fattori come temperatura ambiente e
della batteria, oltre che dalla tensione
di rete cui è allacciata; pertanto po-
trebbe variare rispetto ai valori indica-
ti.

Tempo di carica
(min.)

PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50
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Avvertenze di
sicurezza
Questa sezione contiene le avverten-
ze di sicurezza fondamentali per l'uso
dell'apparecchio.

 AVVERTIMENTO! L'uso inadegua-
to della batteria può causare danni a
persone e cose. Rispettare le avver-
tenze di sicurezza e le indicazioni per
la ricarica e l'uso corretto riportate nel
manuale d'uso della batteria e del ca-
ricabatterie della serie X 20 V TEAM.
Una descrizione dettagliata sul pro-
cesso di carica e altre informazioni
sono riportate nelle istruzioni per l’uso
accluse separatamente.
Significato delle avvertenze
di sicurezza

 PERICOLO! Se non si seguono
queste avvertenze di sicurezza, si ve-
rifica un incidente. La conseguenza è
una grave lesione o la morte.

 AVVERTIMENTO! Se non si se-
guono queste avvertenze di sicurez-
za, si può verificare un incidente. La
conseguenza può essere una grave
lesione o la morte.

 ATTENZIONE! Se non si seguono
queste avvertenze di sicurezza, si ve-
rifica un incidente. La conseguenza
può essere una lieve o media lesione.
NOTA! Se non si seguono queste av-
vertenze di sicurezza, si verifica un in-
cidente. La conseguenza può essere
un danno materiale.
Pittogrammi e simboli
Simboli nelle istruzioni per l’uso

Attenzione!

Pittogrammi sull'apparecchio

 
L’apparecchio è parte della se-
rie X 20 V TEAM e può essere uti-
lizzato con le batterie della serie
X 20 V TEAM. Le batterie della serie
X 20 V TEAM possono essere carica-
te solo con i caricabatterie della serie
X 20 V TEAM.

Utilizzare la protezione per gli
occhi
Non utilizzare la calotta protet-
tiva senza accessorio per il ta-
glio con la mola!
Lavorare sempre con ambo le
mani!
Arresto mandrino

Senso di rotazione
Freccia di direzione (Accensio-
ne)
Gli apparecchi elettrici non de-
vono essere smaltiti con i rifiuti
domestici.

Simboli sulla mola da taglio in
dotazione

Leggere le istruzioni per l’uso
Utilizzare la protezione per gli
occhi
Utilizzare la protezione acusti-
ca
Utilizzare guanti di protezione
Utilizzare mascherina protetti-
va
Utilizzare una calzatura protet-
tiva
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Non adatto per la rettifica late-
rale

Utilizzare la mola solo a secco

Non utilizzare mole difettose

metallo

Avvertenze di sicurezza
generali elettroutensile

 AVVERTIMENTO! Leggere tutte
le avvertenze di sicurezza, istruzio-
ni, illustrazioni e specifiche forni-
te con questo elettroutensile. In ca-
so di inosservanza delle istruzioni se-
guenti, potrebbero verificarsi scariche
elettriche, incendi e/o lesioni gravi. 
Conservare tutte le avvertenze e le
istruzioni per poterle consultare in
futuro.
Il termine “elettroutensile” usato nelle
avvertenze si riferisce al proprio uten-
sile elettrico alimentato a corrente (via
cavo) o batterie (senza cavo).
1. SICUREZZA DELL’AREA DI LA-

VORO
a) Mantenere l’area di lavoro pulita

e ben illuminata. Le aree disordi-
nate e scure stimolano gli inciden-
ti.

b) Non utilizzare gli elettrouten-
sili in atmosfere esplosive, ad
esempio in presenza di liquidi in-
fiammabili, gas o polveri. Gli elet-
troutensili emettono fiammelle che
possono infiammare la polvere o i
fumi.

c) Tenere lontani i bambini ed
eventuali altre persone pre-
senti mentre si adopera
l’elettroutensile. Le distrazioni

possono causare perdite di con-
trollo.

2. SICUREZZA ELETTRICA
a) Le spine dell’elettroutensile de-

vono combaciare con le prese di
corrente. Non modificare mai in
alcun modo la spina. Non usare
adattatori con gli elettroutensili
a terra (massa). Spine non modifi-
cate e prese corrette riducono il ri-
schio di scossa elettrica.

b) Evitare il contatto con superfici
a terra o massa, come condut-
ture, radiatori, piani cottura e fri-
goriferi. Sussiste un rischio mag-
giore di scossa elettrica se il pro-
prio corpo è a terra o massa.

c) Non esporre gli elettoutensili alla
pioggia o umidità. Infiltrazioni di
acqua nell’elettroutensile possono
accrescere il rischio di scossa elet-
trica.

d) Non usare scorrettamente il ca-
vo. Non usare mai il cavo per
trasportare, tirare o staccare
dalla corrente l’elettroutensile.
Tenere il cavo lontano da fonti
di calore, olio, spigoli vivi o parti
in movimento. Cavi danneggiati o
impigliati possono accrescere il ri-
schio di scossa elettrica.

e) Quando si adopera un elettrou-
tensile all’esterno, utilizzare un
cavo di prolunga idoneo per
l’uso all’esterno. Usare un cavo
idoneo per l’uso esterno riduce il
rischio di scossa elettrica.

f) Se non è possibile evita-
re di usare un elettroitensi-
le in una zona umida, usare
un’alimentazione protetta con
dispositivo a corrente residua
(RCD). Usare un RCD riduce il ri-
schio di scossa elettrica.
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3. SICUREZZA PERSONALE
a) Stare vigili, osservare ciò che

si sta facendo e usare il buon
senso quando si adopera
l’elettroutensile. Non usare un
elettroutensile se si è stanchi o
sotto l’influsso di sostanze stu-
pefacenti, alcol o medicinali. Un
attimo di disattenzione mentre si
adoperano elettroutensili può pro-
vocare lesioni personali gravi.

b) Usare dispositivi di protezione
individuali. Indossare sempre
una protezione oculare. Usare di-
spositivi di protezione, come una
mascherina antipolvere, calzature
di sicurezza antiscivolo, caschi ri-
gidi o protezione acustica alle con-
dizioni appropriate riduce il rischio
di lesioni personali.

c) Evitare l’accensione involonta-
ria. Assicurarsi che l’interruttore
sia in posizione di spegnimento
prima di attaccarlo alla corren-
te elettrica e/o pacco batterie,
sollevare o trasportare l’utensile.
Trasportare elettroutensili con le
dita sull’interruttore o strumenti a
corrente con l’interruttore acceso
accresce gli incidenti.

d) Prima di accendere
l’elettroutensile rimuovere tut-
te le chiavi e chiavi di fissaggio.
Una chiave o una chiavetta rimaste
inserite in una parte rotante di un
elettrountesile può causare lesioni
personali.

e) Non sporgersi eccessivamen-
te. Mantenere sempre equili-
brio e una base ben solidi. In tal
modo sarà più facile controllare
l’elettroutensile in caso di situazio-
ni inattese.

f) Indossare abiti idonei. Non in-
dossare abiti larghi o gioielli. Te-
nere i capelli e gli abiti lontani

dalle parti in movimento. Abiti
larghi, gioielli o capelli lunghi po-
trebbero rimanere impigliati nelle
parti in movimento.

g) In caso di dispositivi in dotazio-
ne da collegare per l’aspirazione
di polveri e raccolta, assicurar-
si che siano collegati e usati in
modo appropriato. Usare un rac-
coglitore di polvere può ridurre i ri-
schi correlati alle polveri.

h) Non consentire che la familiari-
tà acquisita con l’uso frequente
di utensili faccia sì che si diven-
ti eccessivamente sicuri di sé e
si ignorino i principi di sicurezza.
Un’azione inavvertita può causare
lesioni gravi in una frazione di se-
condo.

4. USO E MANUTENZIONE
DELL’ELETTROUTENSILE

a) Non forzare l’elettroutensile.
Usare l’elettroutensile corret-
to per la propria applicazione.
Usando l’elettroutensile corretto,
le operazioni risulteranno migliori
e più sicure al ritmo per il quale è
stato sviluppato.

b) Non usare l’elettroutensile se
l’interruttore non si accende e
spegne. Un elettrountesile che
non può essere controllato con
l'interruttore è pericoloso e va ripa-
rato.

c) Prima di praticare regolazioni,
cambiare accessori o conserva-
re l’elettroutensile, staccare la
spina dalla presa di corrente e/
o rimuovere il pacco batterie, se
rimovibile, dall’elettroutensile.
Tali misure preventive riducono il
rischio di accensione involontaria
dell’elettroutensile.

d) Conservare elettroutensili in
pausa fuori dalla portata dei
bambini e non consentire a
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persone che non conosco-
no l’elettroutensile o le pre-
senti istruzioni di adoperare
l’elettrountensile. Gli elettrouten-
sili sono pericolosi se nelle mani di
utenti non esperti.

e) Praticare manutenzione sugli
elettroutensili e gli accessori.
Verificare che non vi siano di-
sallineamenti o inceppamen-
to di parti mobili, rotture di par-
ti o altre condizioni che pos-
sano compromettere il funzio-
namento dell’elettroutensile.
Se danneggiato, far riparare
l’elettroutensile prima di usar-
lo. Molti incidenti sono causati da
elettroutensili non sottoposti a re-
golare manutenzione.

f) Mantenere gli utensili di taglio
affilati e puliti. Gli strumenti di ta-
glio correttamente curati con spi-
goli affilati sono messo sogget-
ti all’inceppamento e più facili da
controllare.

g) Usare l’elettroutensile, gli acces-
sori e i porta punte ecc. nel ri-
spetto delle presenti istruzioni,
considerano le condizioni ope-
rative e le attività da eseguire.
L’uso di questo elettroutensile per
operazioni diverse da quelle previ-
ste può provocare situazioni peri-
colose.

h) Mantenere i manici e le superfi-
ci di presa pulite, asciutte e pri-
ve di olio e grasso. Manici e su-
perfici di presa scivolose non con-
sentono una gestione e un control-
lo sicuri dell’utensile in condizioni
inattese.

5. USO E MANUTENZIONE
DELL’UTENSILE A BATTERIA

a) Ricaricare solo con il caricabat-
terie specificato dal produttore.
Un caricabatterie idoneo per un ti-

po di pacco batterie potrebbe cau-
sare rischio di incendio se usato
con un altro pacco batterie.

b) Usare gli elettroutensili solo con
i pacchi batterie appositamente
sviluppati. L’uso di pacchi batterie
diversi potrebbe causare rischio di
lesioni o incendio.

c) Quando il pacco batterie non è
in uso, conservarlo lontano da
altri oggetti metallici, come graf-
fette, monete, chiavi, chiodi, viti
o altri oggetti metallici che pos-
sono provocare collegamenti fra
un terminale e l’altro. Un corto
circuito fra i terminali della batteria
può causare ustioni o incendi.

d) In caso di uso non conforme,
dalla batteria potrebbe uscire
del liquido. Evitarne il contatto.
In cado di contatto accidentale,
risciacquare con acqua. In ca-
so di contatto del liquido con gli
occhi, consultare un medico. Li-
quido fuoriuscito dalla batteria può
causare irritazioni o ustioni.

e) Non usare un pacco batteria o
strumento danneggiato o mo-
dificato. Le batterie danneggia-
te o modificate possono provoca-
re comportamenti imprevedibili e
causare incendi, esplosioni o ri-
schio di lesioni.

f) Non esporre un pacco batterie o
lo strumento al fuoco o a tempe-
rature eccessive. L’esposizione al
fuoco o a temperature superiori ai
130°C può causare esplosioni.

g) Rispettare tutte le istruzioni di
ricarica e non caricare il pacco
batterie o lo strumento al di fuo-
ri dell’intervallo di temperatura
specificato nelle istruzioni. Il ca-
ricamento improprio o a tempera-
ture al di fuori dei limiti specificati
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può danneggiare la batteria e ac-
crescere il rischio di incendio.

6. ASSISTENZA
a) Far eseguire la manutenzione

sul proprio elettroutensile da
parte di personale di riparazione
qualificato e usando solo pezzi
di ricambio identici. Ciò garanti-
rà il mantenimento della sicurezza
dell’elettroutensile.

b) Non riparare mai pacchi batte-
rie danneggiati. L’assistenza su
pacchi batteria va effettuata solo
a cura del produttore o di addetti
all’assistenza autorizzati.

Informazioni di sicurezza
per rettificatrici ad angolo
Avvertenze di sicurezza comuni
per le operazioni di rettifica,
spazzolatura meccanica e taglio
• Questo elettroutensile è conce-

pito per funzionare come una
rettificatrice, spazzola mecca-
nica o utensile di taglio. Legge-
re tutte le avvertenze di sicurez-
za, istruzioni, illustrazioni e spe-
cifiche fornite con questo elet-
troutensile. In caso di inosservan-
za delle istruzioni seguenti, potreb-
bero verificarsi scariche elettriche,
incendi e/o lesioni gravi.

• Non eseguire con questo elet-
troutensile operazioni quali sme-
rigliatura, levigatura o realizza-
zione di fori. Operazioni per le
quali l'elettroutensile non è stato
progettato possono creare un peri-
colo e causare lesioni personali.

• Non trasformare questo elet-
troutensile affinché funzioni in
un modo per il quale non sia
stato appositamente progetta-
to e specificato dal produttore
dell'utensile. Tale trasformazione
può tradursi in una perdita di con-

trollo e comportare lesioni perso-
nali.

• Non usare accessori non appo-
sitamente progettati e specifica-
ti dal produttore dell'utensile. Il
fatto che un accessorio possa es-
sere fissato all'elettroutensile non
ne garantisce di per sé un funzio-
namento sicuro.

• La velocità nominale
dell'accessorio dev'essere alme-
no pari alla velocità massima in-
dicata sull'elettroutensile. Gli ac-
cessori che girano a velocità mag-
giore di quella nominale possono
rompersi ed essere scagliati in giro.

• Il diametro esterno e lo spesso-
re dell'accessorio devono esse-
re compatibili con la potenza no-
minale dell'elettroutensile. Gli ac-
cessori di dimensioni non corrette
non possono essere protetti o con-
trollati adeguatamente.

• Le dimensioni dell'attacco
dell'accessorio devono coincide-
re con le dimensioni del gruppo
di fissaggio dell'elettroutensile.
Gli accessori che non coincidono
con le dimensioni del gruppo di fis-
saggio dell'elettroutensile gireran-
no in modo non bilanciato, vibre-
ranno eccessivamente e posso-
no causare la perdita del controllo
sull'utensile.

• Non usare accessori danneggia-
ti. Prima dell'uso esaminare gli
accessori, ad esempio cercare
eventuali cricche e scheggiatu-
re nei dischi abrasivi, tamburo
abrasivo, setole staccate o spez-
zate nella spazzola metallica. Se
l'elettroutensile o l'accessorio
cade a terra, esaminarlo alla ri-
cerca di danni o montare un ac-
cessorio integro. Dopo aver esa-
minato e montato un accesso-
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rio, l'operatore e i presenti do-
vranno posizionarsi lontano dal
piano dell'accessorio rotan-
te; poi bisogna far funzionare
l'elettroutensile alla massima ve-
locità senza carico per un minu-
to. Se un accessorio è danneggia-
to, normalmente si rompe durante
questa prova.

• Usare dispositivi di prote-
zione individuali. A seconda
dell'applicazione, utilizzare uno
schermo facciale oppure occhia-
li di sicurezza con o senza fa-
scia elastica. Se necessario, uti-
lizzare una maschera antipolve-
re, protettori auricolari, guan-
ti e un grembiule da officina in
grado di arrestare piccoli fram-
menti del disco abrasivo o del
pezzo in lavorazione. La prote-
zione per gli occhi deve essere in
grado di arrestare le particelle so-
spese generate da varie applica-
zioni. La maschera antipolvere o
il facciale filtrante devono essere
in grado di filtrare le particelle ge-
nerate dall'applicazione del caso.
L'esposizione prolungata al rumore
molto intenso può causare perdita
dell'udito.

• Mantenere i presenti a distan-
za di sicurezza dall'area di lavo-
ro. Chiunque acceda all'area di
lavoro deve usare dispositivi di
protezione individuali. I frammenti
del pezzo in lavorazione o di un ac-
cessorio rotto possono essere sca-
gliati in giro e causare lesioni al di
là dell'area di lavoro diretta.

• Reggere l’elettroutensile solo
dalle superfici di impugnatura
isolate quando si eseguono la-
vori in cui l’accessorio di taglio
potrebbe entrare in contatto con
cavi nascosti . Accessori di ta-
glio che entrano in contatto con un

cavo in funzione possono esporre
parti in metallo dell’elettroutensile
e dare all’utente una scarica elettri-
ca.

• Non riporre mai l'elettroutensile
prima che l'accessorio si
sia arrestato completamen-
te. L'accessorio in rotazione
può incidere la superficie cau-
sando la perdita del controllo
sull'elettroutensile.

• Non mantenere in funzione
l'elettroutensile mentre lo si tra-
sporta. Il contatto accidentale con
l'accessorio in rotazione può far sì
che questo resti impigliato negli in-
dumenti e venga trascinato verso il
proprio corpo.

• Pulire regolarmente le prese
d'aria dell'elettroutensile. In ca-
so contrario la ventola del moto-
re potrebbe risucchiare la polve-
re all'interno dell'alloggiamento e
l'accumulo eccessivo di polvere di
metallo potrebbe causare pericoli
elettrici.

• Non mettere in funzione
l'elettroutensile vicino a materiali
infiammabili. Le scintille potrebbe-
ro far prendere fuoco a questi ma-
teriali.

• Non usare accessori che richie-
dono refrigeranti liquidi. L'uso di
acqua o altri refrigeranti liquidi può
causare elettrocuzione o scosse
elettriche.

Contraccolpo e relative avvertenze
Il contraccolpo è una reazione im-
provvisa all'impigliamento o in-
trappolamento del disco abrasivo,
del disco di supporto, della spaz-
zola o di qualsiasi altro accesso-
rio in rotazione. L'impigliamento o
l'intrappolamento causano un rapido
blocco dell'accessorio rotante, che
a sua volta fa sì che l'elettroutensile
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senza controllo sia spinto nella
direzione opposta alla rotazione
dell'accessorio nel punto di blocco.
Ad esempio, se un disco abrasivo si
impiglia o resta intrappolato nel pez-
zo, il bordo del disco che entra nel
punto di impigliamento può confic-
carsi nella superficie del materiale
causando la fuoriuscita o il rimbalzo
del disco. Il disco può saltare verso
l'operatore o in direzione opposta, a
seconda della direzione del movimen-
to del disco nel punto di impigliamen-
to. In queste condizioni i dischi abra-
sivi possono anche rompersi.
Il contraccolpo è il risultato di un uso
improprio dell'elettroutensile e/o di
procedure o condizioni operative non
corrette e può essere evitato adottan-
do precauzioni adeguate come spie-
gato di seguito.
• Mantenere saldamente la presa

sull'elettroutensile con entram-
be le mani e posizionare il cor-
po e le braccia in modo da po-
ter sostenere i contraccolpi. Se
è presente un'impugnatura sup-
plementare, usarla sempre per
ottenere il massimo controllo sui
contraccolpi e sulle reazioni da
coppia durante l'avviamento. Se
si prendono precauzioni adeguate,
l'operatore può controllare le rea-
zioni da coppia o i contraccolpi.

• Non avvicinare mai le mani
all'accessorio in rotazione.
L'accessorio potrebbe avere un
contraccolpo colpendo le mani.

• Non posizionare il corpo nel-
la zona in cui si sposterebbe
l'elettroutensile in caso di con-
traccolpo. Il contraccolpo spinge-
rà l'utensile in direzione opposta al
movimento del disco nel punto di
impigliamento.

• Prestare particolare attenzione
quando si lavorano angoli, bor-
di vivi ecc. Non fare rimbalzare
né impigliare l'accessorio. Gli an-
goli, i bordi i vivi o i rimbalzi ten-
dono a causare l'intrappolamento
dell'accessorio rotante e causano
perdita di controllo o contraccolpi.

• Non fissare all'utensile una la-
ma da intaglio per sega a catena,
un disco diamantato segmenta-
to con una spaziatura maggiore
di 10 mm o una lama dentata. Le
lame di questo tipo causano con-
traccolpi frequenti e perdita di con-
trollo.

Avvertenze di sicurezza specifiche
per le operazioni di rettifica e taglio
• Usare solo i tipi di disco specifi-

cati per l'elettroutensile e la pro-
tezione appositamente progetta-
ta per il disco scelto. I dischi per
i quali l'elettroutensile non è sta-
to progettato non possono essere
protetti adeguatamente e non sono
sicuri.

• La superficie di rettifica dei di-
schi con incavo centrale deve
essere montata al disotto del
piano del bordo di protezione.
Un disco montato in modo non
corretto e che sporga attraverso il
piano del bordo di protezione non
può essere protetto adeguatamen-
te.

• La protezione va fissata salda-
mente all'elettroutensile e rego-
lata per garantire la massima si-
curezza, facendo in modo che
verso l'operatore resti scoperta
la minore superficie possibile del
disco. La protezione aiuta a salva-
guardare l'operatore dai frammen-
ti di un disco che si è spezzato, dal
contatto accidentale con il disco
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e da scintille che potrebbero dare
fuoco agli indumenti.

• I dischi devono essere usati so-
lo per le applicazioni specificate.
Ad esempio: non rettificare con il
lato di un disco di taglio. I dischi
di taglio abrasivi sono pensati per
la rettifica periferica, le forze latera-
li applicate a questi dischi possono
causarne la rottura.

• Utilizzare sempre flange per di-
sco di misura e forma corrette
per il disco scelto. Le flange per
disco corrette sostengono il disco
riducendo la possibilità che si rom-
pa. Le flange per dischi di taglio
possono essere diverse da quelle
per i dischi di rettifica.

• Non usare dischi usurati di elet-
troutensili più grandi. Un disco
destinato ad un elettroutensile più
grande non è adatto alla maggio-
re velocità di un utensile piccolo e
può spezzarsi.

• Se si usano dischi a doppio uso,
utilizzare sempre la protezione
adeguata all'applicazione del ca-
so. Il mancato utilizzo della prote-
zione corretta potrebbe compor-
tare un libello di protezione inade-
guato, il che a sua volta potrebbe
causare lesioni gravi.

Avvertenze di sicurezza aggiuntive
specifiche per le operazioni di
taglio
• Non fare inceppare il disco di ta-

glio e non applicare una pres-
sione eccessiva. Non tentare di
eseguire tagli troppo profondi.
Un'eccessiva sollecitazione del di-
sco aumenta il carico e la tenden-
za del disco a torcersi o piegarsi
all'interno del taglio, con possibilità
di contraccolpo o rottura del disco.

• Non posizionare il corpo sulla
stessa linea del disco in rotazio-

ne e dietro di esso. Se il disco si
allontana dal corpo in corrispon-
denza del punto in cui viene ap-
plicato, il possibile contraccolpo
può spingere il disco in rotazione e
l'elettroutensile direttamente verso
di sé.

• Se il disco si piega o se si
interrompe un aglio per un
motivo qualsiasi, spegnere
l'elettroutensile e sostenerlo
senza muoverlo finché il disco
non si arresta completamente.
Non tentare mai di estrarre il di-
sco di taglio dal taglio mentre il
disco è in movimento, altrimenti
può verificarsi un contraccolpo.
Indagare e adottare un'azione cor-
rettiva per eliminare la causa del
piegamento del disco.

• Non riavviare l'operazione di ta-
glio all'interno del pezzo. Atten-
dere che il disco raggiunga la
piena velocità e inserirlo nuo-
vamente nel taglio. Se si riavvia
l'elettroutensile all'interno del pez-
zo, il disco può piegarsi, scattare
verso l'alto o causare un contrac-
colpo.

• Puntellare i pannelli o i pezzi
grandi per ridurre al minimo il ri-
schio di intrappolamento e con-
traccolpo del disco. I pezzi di
grandi dimensioni tendono a cede-
re sotto il loro proprio peso. Puntel-
lare il pezzo vicino alla linea di ta-
glio e accanto al bordo del pezzo
su entrambi i lati del disco.

• Procedere con estrema caute-
la quando si effettua un "taglio a
tasca" in pareti esistenti o in al-
tre aree cieche. Il disco potrebbe
tagliare tubi del gas o dell'acqua,
cavi elettrici o oggetti che causano
un contraccolpo.
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• Non tentare di eseguire tagli cur-
vi. Un'eccessiva sollecitazione del
disco aumenta il carico e la ten-
denza del disco a torcersi o piegar-
si all'interno del taglio, con possibi-
lità di contraccolpo o rottura del di-
sco, il che a sua volta può causare
lesioni gravi.

Avvertenze di sicurezza speciali
per la lavorazione con spazzole
metalliche
• Tenere presente che le spazzole

metalliche perdono frammenti di
metallo anche durante l'utilizzo
comune. Non sovraccaricare i fi-
li metallici esercitando una pres-
sione eccessiva. I frammenti di
metallo proiettati possono penetra-
re molto facilmente negli indumenti
sottili e/o nella pelle.

• Se viene raccomandato l'uso di
una calotta protettiva, evitare
che essa venga a contatto con la
spazzola metallica. Le spazzole a
disco e a tazza possono subire un
aumento del diametro a causa del-
la pressione effettuata su di esse e
delle forze centrifughe.

Ulteriori avvertenze di sicurezza
• Non tenere mai le dita fra la mola e

il parascintille, ovvero in prossimità
della calotta protettiva. Pericolo di
schiacciamento.

• Le parti rotanti dell'apparecchio
non possono essere coperte per
non comprometterne il funziona-
mento. Pertanto, si raccomanda di
procedere con attenzione e di assi-
curare il pezzo da lavorare, in mo-
do da evitare che scivoli e che le
mani entrino conseguentemente in
contatto con la mola.

• Durante la levigatura il pezzo si
surriscalda. Non afferrarlo dal lato
di lavorazione, lasciarlo raffreddare.

Pericolo di ustione. Non usare refri-
geranti o sostanze simili.

• Non usare l'apparecchio in caso
di stanchezza o dopo l'assunzione
di alcol o di medicinali. Di tanto in
tanto, interrompere il lavoro per fa-
re una pausa.

• Spegnere l’apparecchio e rimuove-
re la batteria. Assicurarsi che tutte
le parti mobili siano completamen-
te ferme:
• per sbloccare un utensile bloc-

cato
• in presenza di rumori inconsueti
• prima di ispezionare

l’apparecchio, pulirlo o effettuar-
vi degli interventi

• Utilizzare solo accessori con-
sigliati da PARKSIDE. Accessori
non idonei possono causare incen-
di o scariche elettriche.

Rischi residui
Anche utilizzando l’apparecchio in
modo conforme, rimangono dei rischi
residui. I seguenti pericoli possono
verificarsi in funzione del modello e
del tipo di apparecchio:
• Danni agli occhi, in caso di manca-

to utilizzo di un'adeguata protezio-
ne oculare.

• Danni ai polmoni, in caso di man-
cato utilizzo di un apposito dispo-
sitivo di protezione delle vie respi-
ratorie.

• Danni all'udito, in caso di manca-
to utilizzo di un'apposita protezio-
ne acustica.

• Danni alla salute derivanti dalle vi-
brazioni della mano e del braccio,
qualora l'apparecchio venga utiliz-
zato per un periodo di tempo pro-
lungato o il suo uso e la sua manu-
tenzione non siano effettuati in mo-
do conforme.

• Danni alla salute dovuti a:
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• contatto con gli utensili di levi-
gatura in un'area non coperta;

• protezione di parti di pezzi in la-
vorazione o di mole danneggia-
te.

 AVVERTIMENTO! Pericolo di cam-
po elettromagnetico generato duran-
te il funzionamento dell'apparecchio.
In presenza di determinate condizio-
ni, questo campo può danneggia-
re i dispositivi medici attivi e passivi.
Per ridurre il rischio di lesioni gravi o
mortali, raccomandiamo alle persone
che portano dispositivi medici di con-
sultare il proprio medico e il costrut-
tore dello stesso prima dell'utilizzo
dell'apparecchio.

Preparazione
 AVVERTIMENTO! Pericolo di le-

sioni a causa di un avviamento acci-
dentale dell’apparecchio. Inserire la
batteria nell’apparecchio solo quando
l’apparecchio è completamente pron-
to per l’uso.
Elementi di comando
Familiarizzare con i comandi prima di
mettere in funzione l’apparecchio per
la prima volta.
Interruttore di accensione/
spegnimento (3)
• Accensione: Per accendere

l’apparecchio premere l’interruttore
di accensione/spegnimento (3) in
direzione della freccia  prima
verso un lato e poi in avanti.

• Spegnimento: Rilasciare
l’interruttore di accensione/spegni-
mento (3).

• Attivare il funzionamento in con-
tinuo: Dopo l’accensione preme-
re l’interruttore di accensione/spe-
gnimento (3) in avanti in direzione
dell’apparecchio. L’interruttore di

accensione/spegnimento è inseri-
to.

• Disattivare il funzionamento in
continuo: Premere all’indietro
l’interruttore di accensione/spegni-
mento (3). L’interruttore di accen-
sione/spegnimento ritorna in po-
sizione iniziale. L'apparecchio si
spegne.

Rotella (6)
L’apposita rotella (6) può essere rego-
lata in 6 livelli:
• 1≙ Livello del numero di giri mini-

mo
• 6 ≙ Livello del numero di giri mas-

simo
Selezionare il livello corretto per
l’utensile a inserto scelto vedere
Adeguare il numero di giri, p. 153.
Arresto mandrino (1)
• Blocca il mandrino durante il mon-

taggio/lo smontaggio dell’utensile
ad inserto.

Montare l'impugnatura
supplementare

 AVVERTIMENTO! La perdita
del controllo può causare lesioni!
Usare l’apparecchio soltanto con
l’impugnatura supplementare monta-
ta.
Procedura
1. Avvitare l'impugnatura supplemen-

tare (7) saldamente in una delle se-
di (2) per l’impugnatura supple-
mentare.
L’impugnatura supplementare può
essere fissata in una delle seguenti
posizioni sull’apparecchio:
in alto, a sinistra, a destra.
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Montare / smontare la
calotta protettiva

 AVVERTIMENTO! Non utilizzare
mai l'apparecchio senza aver montato
completamente la calotta protettiva.
Utensili necessari
• Chiave a brugola esagonale
Montare la calotta protettiva
(Fig. A)
1. Posizionare la calotta protettiva (8)

sull'apparecchio. La parte chiusa è
orientata verso l’apparecchio.

2. Collocare la rondella di fissaggio
(21) sulla calotta protettiva (8). La
piastrina di metallo più lunga del-
le tre deve essere rivolta verso
l’impugnatura (4).

3. Fissare la calotta protettiva (8) con
le tre viti a esagono cavo (20).

4. Ruotare la calotta protettiva sulla
posizione di lavoro.

Regolare la calotta protettiva
(Fig. A)
1. Regolare la calotta protettiva (8) in

modo tale che le scintille o le par-
ti distaccate non possano raggiun-
gere l’utilizzatore o le persone cir-
costanti.

2. Regolare la calotta protettiva (8) in
modo tale che le scintille non pos-
sano accendere parti infiammabili,
anche nelle circostanze.

3. Il lato chiuso della calotta protet-
tiva deve essere sempre orientato
verso l'utente.

Smontare la calotta protettiva
(Fig. A)
1. Allentare le viti a brugola (20).
2. Estrarre la rondella di fissag-

gio (21) e la calotta protettiva (8)
dall'apparecchio.

Montare e smontare
l’utensile
Utensile a inserto ammesso

 AVVERTIMENTO! Pericolo di le-
sioni! Il fatto che un accessorio possa
essere fissato all'elettroutensile non
ne garantisce di per sé un funziona-
mento sicuro. Non usare accessori
non appositamente progettati e spe-
cificati dal produttore dell'utensile.

 AVVERTIMENTO! Pericolo di le-
sioni! Gli accessori che girano a ve-
locità maggiore di quella nomina-
le possono rompersi ed essere sca-
gliati in giro. La velocità nominale
dell'accessorio dev'essere almeno
pari alla velocità massima indicata
sull'elettroutensile.
Tutti gli utensili a inserto
• Numero di giri massimo:

≥2500‑11500 min−1
• diametro: ≤125 mm
Mola da levigatura
• Spessore: ≤6 mm
Mola da taglio
• Spessore: ≤1,2 mm
• Strutture della mola da taglio: do-

tate di diamante,, fissate, rinforza-
te, segmentate

Spazzola a disco
• Spessore: ≤16,5 mm
Spazzola a tazza
• Spessore: ≤5 mm
Montare e smontare la mola

 ATTENZIONE! Perico-
lo di lesioni al contatto con
l’utensile a inserto. Indossare
guanti di protezione per ma-
neggiare l’utensile a inserto.
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Avvertenze
•  PERICOLO! Pericolo di lesioni! 

Utilizzare solamente gli utensili rac-
comandati dal costruttore.

• Utilizzare esclusivamente utensili
non danneggiati.

Procedura (Fig. B/C)
1. Ispezionare l'utensile a inserto.

Non utilizzare l'utensile a inserto se
è danneggiato.

2. Premere e mantenere premuto
l’arresto mandrino (1).

3. Ruotare il mandrino di supporto
(24) fino a quando il bloccaggio
mandrino non fissa il mandrino
di supporto. Mantenere premuto
l’arresto mandrino (1).

4. Allentare il dado di serraggio (22)
con la chiave di serraggio (11); si
trova nell’impugnatura supplemen-
tare (7).
Ѐ possibile rilasciare il blocco
mandrino (1).

5. Smontare: Rimuovere l'utensile
a inserto dalla flangia di supporto
(23).
Montare: Inserire l'utensile nella
flangia di supporto (23).
La scritta sulla mola di taglio/levi-
gatura deve essere orientata verso
l'apparecchio. Se sulla mola è in-
dicata una direzione di rotazione,
deve corrispondere con la freccia
direzionale (10) .
Assicurarsi che la flangia (23)
sia applicata sull'apparecchio
in modo che le fessure della
stessa si inseriscano nel bordo
dell'apparecchio. Quando viene
ruotata la flangia deve ruotare an-
che il mandrino di ricezione (24).

6. Applicare i dadi di bloccaggio (22)
sul mandrino di supporto (24).

La posizione del dado di bloc-
caggio dipende dallo spessore
dell’alloggiamento della mola:
• <5 mm: il centro rialzato è

orientato in senso contrario
all’utensile a inserto.

• ≥5 mm: Il centro rialzato è orien-
tato verso l’utensile a inserto.

7. Premere e mantenere premuto
l’arresto mandrino (1).

8. Ruotare il mandrino di supporto
(24) fino a quando il bloccaggio
mandrino non fissa il mandrino
di supporto. Mantenere premuto
l’arresto mandrino (1).

9. Stringere il dado di serraggio (22)
con la chiave di serraggio (11).
Ѐ possibile rilasciare il blocco
mandrino (1).

Montare e smontare la spazzola
metallica

 ATTENZIONE! Perico-
lo di lesioni al contatto con
l’utensile a inserto. Indossare
guanti di protezione per ma-
neggiare l’utensile a inserto.

Utensili necessari
• Chiave fissa (non fornito)
Smontare la spazzola metallica
(Fig. E)
1. Premere e mantenere premuto

l’arresto mandrino (1).
2. Ruotare il mandrino di supporto

(24) fino a quando il bloccaggio
mandrino non fissa il mandrino
di supporto. Mantenere premuto
l’arresto mandrino (1).

3. Allentare la spazzola metallica con
una chiave fissa.
Ѐ possibile rilasciare il blocco
mandrino (1).
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Montare la spazzola metallica
(Fig. E)
1. Posizionare la spazzola metallica

desiderata sul mandrino di suppor-
to (24).

2. Premere e mantenere premuto
l’arresto mandrino (1).

3. Ruotare la spazzola metallica (24)
sul mandrino di supporto. Strin-
gere la spazzola metallica con la
chiave a brugola.
Ѐ possibile rilasciare il blocco
mandrino (1).

Montare e smontare
l’accessorio sulla calotta
protettiva

 ATTENZIONE! Perico-
lo di lesioni al contatto con
l’utensile a inserto. Indossare
guanti di protezione per ma-
neggiare l’utensile a inserto.

Requisiti
• Montare la mola da taglio
• Rimuovere la batteria

dall’apparecchio
Montare l’accessorio (12) (Fig. D)
1. Applicare l'accessorio (12) al-

la calotta protettiva (8) e ruotare
l’accessorio (12) fino a quando non
entra in posizione con uno scatto.

Smontare l’accessorio (12) (Fig. D)
1. Allentare entrambi i blocchi (25)

sull’accessorio (12) premendo il
blocco (25) verso l’esterno.

2. Spingere il blocco sbloccato (25)
sulla calotta protettiva (8), finché
l’accessorio non sarà smontato
dopo un mezzo giro.

Verifica dello stato di carica
della batteria
LED Significato
rosso, arancione,
verde Batteria caricata
rosso, arancione Batteria parzial-

mente caricata
rosso La batteria deve

essere caricata
1. Premere il tasto (15) accanto alla

spia dello stato di carica (16) sulla
batteria (13).
I LED della spia dello stato di cari-
ca indicano lo stato di carica della
batteria.

2. Caricare la batteria (13) quando è
accesa ormai solo la spia a LED
rossa dello stato di carica (16).

Caricare la batteria
Vedere anche il manuale d'uso del
caricabatteria.
Avvertenze
• Prima di ricaricare una batteria sur-

riscaldata aspettare che si raffred-
di.

• Non esporre la batteria a radiazio-
ni solari intense per un tempo pro-
lungato e non appoggiarla sui calo-
riferi (max. 50 °C).

Procedura
1. All’occorrenza, rimuovere la batte-

ria (13) dall’apparecchio a batteria.
2. Inserire la batteria (13) nel vano

(18) del caricabatterie (17).
3. Collegare il caricabatterie (17) ad

una presa elettrica.
4. Quando la batteria è completa-

mente carica, scollegare il carica-
batterie (17) dalla rete elettrica.

5. Estrarre la batteria (13) dal vano
del caricabatterie (18).
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LED di controllo sul caricabatterie
(17):
verde rosso Significato
si accen-
de

— • La batteria è
completamen-
te carica

• pronto (nessu-
na batteria in-
serita)

— si accen-
de

La batteria è in
carica

— lampeg-
gia

Batteria surriscal-
data

lampeg-
gia

lampeg-
gia

Batteria difettosa

Funzionamento
Avvertenze per l'utilizzo
•  AVVERTIMENTO! Pericolo di le-

sioni! Se possibile utilizzare mor-
setti per fissare il pezzo da lavora-
re. In nessun caso reggere un pez-
zo da lavorare piccolo con una ma-
no e l’utensile con l’altra, mentre lo
si usa.

•  PERICOLO! Pericolo di lesioni! 
Assicurarsi di disporre di uno spa-
zio sufficiente allo svolgimento del
lavoro e di non compromettere la
sicurezza di altre persone.

• Regolare la calotta protettiva in
modo tale che le scintille o le parti
distaccate non possano raggiunge-
re l’utilizzatore o le persone circo-
stanti.
La calotta protettiva deve essere
regolata comunque in modo che
le scintille non possano incendiare
le parti infiammabili che si trovino
nelle vicinanze.

• Non utilizzare mai l’elettroutensile
con un supporto per mole di taglio.

• Accendere l’apparecchio solo se
l’utensile non sta toccando il pez-
zo.

• Una pressione eccessiva peggiora
le prestazioni dell’elettroutensile e
causa rapida usura dell’utensile a
inserto.

• Lavorare sempre con il movimento
di controrotazione. In questo modo
l'apparecchio non fuoriesce in mo-
do incontrollato dal pezzo da lavo-
rare.
La freccia con il senso di rotazio-
ne (10) indica il senso di rotazione
dell’utensile.

• Dopo un utilizzo intenso, far girare
a vuoto l’utensile per qualche mi-
nuto per far raffreddare l’utensile a
inserto.

• Non toccare l'utensile a inserto pri-
ma che si sia raffreddato.

Ciclo di prova
Prima del primo utilizzo e dopo ogni
sostituzione dell'utensile, effettuare
un ciclo di prova a vuoto. Spegne-
re immediatamente l'apparecchio se
l'utensile non gira in modo uniforme
e si percepiscono vibrazioni o rumori
anomali.
Taglio con mola 
Requisiti
• Mola da taglio

NOTA! Danni materiali. Non utiliz-
zare mai mole da rettifica per il ta-
glio!
• diametro ≤125 mm
• Strutture della mola da taglio:

dotate di diamante,, fissate, rin-
forzate, segmentate

• Accessorio (12) montato sulla ca-
lotta protettiva (8)

Avvertenze
• Di norma lavorare con avanzamen-

to ridotto. Esercitare una pressione
moderata sul pezzo da lavorare.
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Indicazioni sulla statica
Le fessure nelle pareti portanti sono
soggette alle disposizioni specifiche
del Paese. Tali prescrizioni vanno as-
solutamente rispettate.
Prima di iniziare i lavori, consultare
l'ingegnere, l'architetto o il direttore
dei lavori incaricato.
Rettifica 
Requisiti
• Mola da rettifica

NOTA! Danni materiali. Non utiliz-
zare mai mole da taglio per la retti-
fica!
• diametro ≤125 mm
• Spessore ≤6 mm

• Calotta protettiva senza accessorio
 AVVERTIMENTO! Pericolo di

lesioni a causa di perdita di con-
trollo.  Rimuovere l’accessorio (12)
della calotta protettiva (8) per evita-
re una collisione del pezzo.

Avvertenze
• Di norma lavorare con avanzamen-

to ridotto. Esercitare una pressione
moderata sul pezzo da lavorare.

• Nel caso di un angolo di lavorazio-
ne compreso fra 30° e 40°, il mi-
gliore risultato si ottiene con la la-
vorazione tramite rettifica.

Smerigliatura con la spazzola
metallica 
Requisiti
• Spazzola adeguata
• Calotta protettiva (8)
Avvertenze
• Indossare gli occhiali protettivi, po-

trebbero staccarsi dei fili metallici.
• Utilizzare solo spazzole a disco

il cui spessore non superi quello
massimo consentito (≤16,5 mm).
I fili potrebbero toccare la calotta
protettiva e spezzarsi.

• Utensile adatto per la rimozione
grossolana della ruggine, la pulizia
di linee di saldatura e l'eliminazione
della vernice.

• Esercitare una pressione moderata
sul pezzo da lavorare. Non sovrac-
caricare la spazzola metallica eser-
citando una pressione eccessiva.

Inserimento e rimozione
della batteria

 AVVERTIMENTO! Pericolo di le-
sioni a causa di un avviamento acci-
dentale dell’apparecchio. Inserire la
batteria nell’apparecchio solo quando
l’apparecchio è completamente pron-
to per l’uso.
NOTA! Pericolo di danneggiamento!
Una batteria sbagliata può danneg-
giarsi e danneggiare l’apparecchio.
Inserimento della batteria
1. Fare scivolare la batteria (13) nel

supporto batteria (5) lungo la gui-
da.
La batteria si blocca con uno scat-
to udibile.

Rimozione della batteria
1. Premere e mantenere premuto il

dispositivo di sblocco (14) della
batteria (13).

2. Estrarre la batteria dal supporto
batteria (5).

Regolare la calotta
protettiva
1. Rimuovere la batteria (13).
2. Tenere l'apparecchio stringendo

saldamente l'impugnatura (4) con
una mano, mentre con l’altra ruo-
tare la calotta protettiva (8) sulla
posizione di lavoro.
Regolare la calotta protettiva (8) in
modo tale che le scintille o le par-
ti distaccate non possano raggiun-
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gere l’utilizzatore o le persone cir-
costanti.
Regolare la calotta protettiva (8) in
modo tale che le scintille non pos-
sano accendere parti infiammabili,
anche nelle circostanze.

Adeguare il numero di giri
È sempre possibile regolare il numero
di giri durante il funzionamento. Me-
diante l'apposita rotella (6) seleziona-
re un livello di numero di giri.
Guida indicativa per scegliere il nu-
mero di giri:
livel-
lo

Utensile a in-
serto

Impiego

2-3 Spazzola a taz-
za

Spazzolare, ri-
mozione gros-
solana della
ruggine, rimuo-
vere vernice

4-6 Mola da leviga-
tura

Levigatura

6 Mola da leviga-
tura

Rettifica

6 Mola da taglio Taglio
Accensione e spegnimento
Avvertenze
• A seconda dell’utilizzo, rispet-

tare le avvertenze operative per
l’apparecchio (Avvertenze per
l'utilizzo, p. 151).

Accensione
1. Spostare l'interruttore di accen-

sione/spegnimento (3) in direzione
della freccia   prima verso un la-
to e poi in avanti.
Bloccare l’interruttore di ac-
censione/spegnimento (3): in
stato di accensione premere
l'interruttore di accensione/spe-
gnimento (3) in avanti in direzione
dell'apparecchio. L'interruttore di

accensione/spegnimento è inseri-
to.

2. Verificare che l’utensile giri senza
alcun intoppo. In caso contrario:
Sostituire l'utensile a inserto.

3. Attendere che il dispositivo abbia
raggiunto il massimo numero di gi-
ri.

4. Portare l’utensile a inserto verso il
pezzo da lavorare.

Spegnimento
1. Rimuovere l’utensile a inserto dal

pezzo.
2. Rilasciare l’interruttore di accen-

sione/spegnimento (3).
Interruttore di accensione/spe-
gnimento (3) bloccato: premere
l’interruttore di accensione/spegni-
mento (3) all’indietro e rilasciare.
L'interruttore di accensione/spe-
gnimento ritorna in posizione ini-
ziale.

3. Prima di appoggiare l’utensile elet-
trico, attendere che si sia arresta-
to.

4. Quando si lascia l’apparecchio
incustodito o al termine del la-
voro, togliere la batteria (13)
dall’apparecchio.

Pulizia, manutenzione
e conservazione

 AVVERTIMENTO! Pericolo di le-
sioni a causa di un avviamento acci-
dentale dell’apparecchio. Protegger-
si durante i lavori di manutenzione e
pulizia.  Spegnere l’apparecchio e ri-
muovere la batteria (13).
Per i lavori di riparazione e manuten-
zione non descritti nelle presenti istru-
zioni chiedere l'intervento del nostro
Centro Assistenza. Usare solo com-
ponenti originali.
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Pulizia
 AVVERTIMENTO! Scossa elet-

trica! Non spruzzare mai acqua
sull’apparecchio.
NOTA! Pericolo di danneggiamento.
Le sostanze chimiche possono aggre-
dire i componenti in materiale sinte-
tico dell'apparecchio. Non utilizzare
detergenti o solventi.
• Garantire una costante puli-

zia delle fessure di aerazio-
ne, dell’alloggiamento del
motore e delle impugnature
dell’apparecchio. A tale scopo
utilizzare un panno umido o una
spazzola.

Manutenzione
L'apparecchio non richiede manuten-
zione.
Conservazione
L'apparecchio e gli accessori vanno
conservati sempre:
• puliti

• asciutti
• protetti dalla polvere
• fuori dalla portata dei bambini
Apparecchi con batteria:
• La temperatura di conservazione

per la batteria e l’apparecchio è
compresa tra 0 °C e 45 °C. Evitare
durante il processo di ricarica
freddo o caldo estremi, affinché la
batteria non perda la potenza.

• Prima di una conservazione pro-
lungata (ad es. durante il perio-
do invernale), rimuovere la batte-
ria dall'apparecchio (rispettando
le istruzioni per l'uso separate per
batteria e caricabatteria).

Conservare la mola di taglio/
levigatura
• asciutta
• verso l’alto
• non sovrapposta

Ricerca degli errori
La tabella che segue aiuta a risolvere piccoli guasti:
Problema Possibile causa Soluzione

Batteria (13) non inserita Inserimento della batteria,
p. 152

Interruttore On/Off (3) di-
fettoso

Rivolgersi al centro di as-
sistenza.

L’apparecchio non si ac-
cende

Motore difettoso Rivolgersi al centro di as-
sistenza.

Dado di bloccaggio (22)
allentato

Stringere il dado di bloc-
caggio

L’utensile a inserto non si
muove anche se il motore
gira Il pezzo da lavorare, re-

sidui dello stesso o de-
gli utensili bloccano
l'azionamento

Rimuovere le cause di
blocco
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Problema Possibile causa Soluzione
Ridurre la pressione
sull'utensile

Il motore rallenta e si fer-
ma

Il pezzo sovraccarica
l'apparecchio

Pezzo da lavorare non
adatto

Dado di bloccaggio (22)
allentato

Stringere il dado di bloc-
caggio

L’utensile ruota in modo
irregolare, si odono rumo-
ri inconsueti Utensile a inserto guasto Sostituire l’utensile a in-

serto
Nell’apparecchio si verifi-
cano interruzioni

Contatto difettoso interno

Interruttore On/Off (3) di-
fettoso

Rivolgersi al centro di as-
sistenza.

Trasporto
Avvertenze
• Spegnere l'apparecchio.
• Assicurarsi che tutte le parti mobili

siano completamente ferme.
• Rimuovere la batteria.
• Rimuovere l'utensile a inserto.
• Trasportare l’apparecchio sempre

reggendolo dall'impugnatura (4).

Smaltimento/rispetto
dell’ambiente
Rimuovere la batteria
dall’apparecchio e smaltire
l’apparecchio, la batteria, gli acces-
sori e l’imballaggio in modo da garan-
tirne il corretto riciclaggio nel rispetto
dell’ambiente.

Gli apparecchi elettrici non de-
vono essere smaltiti con i rifiuti
domestici.

Il simbolo del contenitore di spazza-
tura mobile barrato indica che que-
sto prodotto non deve essere smaltito
come rifiuto urbano non differenziato
al termine della sua vita utile.

Direttiva 2012/19/UE sui rifiuti di
apparecchiature elettriche ed elet-
troniche:
Il consumatore è tenuto per legge
al corretto riciclaggio nel rispetto
dell’ambiente degli apparecchi elet-
trici ed elettronici al termine della lo-
ro vita utile. In questo modo si garan-
tisce che vengano riciclati nel rispetto
dell’ambiente e delle risorse.
A seconda del recepimento nel dirit-
to nazionale, le possibilità sono le se-
guenti:
• restituzione a un punto vendita
• conferimento a un centro di raccol-

ta ufficiale,
• restituzione al produttore/commer-

ciante.
Tali disposizioni non contemplano gli
accessori e i dispositivi ausiliari pri-
vi di componenti elettrici a corredo
dell'apparecchio da smaltire.
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Istruzioni per lo
smaltimento delle batterie

Non smaltire la batteria con i ri-
fiuti domestici, nel fuoco (peri-
colo di esplosione) o in acqua.
In caso di fuoriuscita di fumi o
liquidi tossici, le batterie dan-
neggiate possono essere noci-
ve per l’ambiente e per la salu-
te delle persone.

Smaltire le batterie conformemente
alle disposizioni locali. Le batterie di-
fettose o esauste devono essere rici-
clate. Conferire le batterie ad un cen-
tro di raccolta di batterie usate, dove
verranno sottoposte a un corretto ri-
ciclaggio nel rispetto dell'ambiente.
Per informazioni in merito rivolgersi al
servizio di raccolta locale o al nostro
centro di assistenza. Smaltire le bat-
terie quando sono scariche. Si consi-
glia di coprire i poli con nastro adesi-
vo come protezione contro il cortocir-
cuito. Non aprire la batteria.

Assistenza
Garanzia
Gentile cliente,
Il prodotto gode di una garanzia di 3
anni dalla data di acquisto. In caso di
difetti del prodotto, al cliente spettano
diritti legali verso il venditore del pro-
dotto. Questi diritti legali non sono li-
mitati dalla garanzia descritta di se-
guito.
Condizioni di garanzia
Il termine di garanzia decorre dalla
data di acquisto. Conservare lo scon-
trino originale in buono stato. Tale do-
cumento è necessario come prova
d’acquisto. Se entro tre anni dalla da-
ta di acquisto di questo prodotto do-
vessero emergere difetti di fabbrica-
zione o del materiale, il prodotto vie-
ne a nostra discrezione riparto o so-

stituito a titolo gratuito. Questa garan-
zia presuppone che il prodotto difet-
toso venga presentato entro il termine
di tre anni unitamente allo scontrino
d'acquisto (scontrino) con una breve
descrizione del difetto e di quando si
è riscontrato.
Se il difetto è coperto dalla nostra ga-
ranzia, si riceverà l’apparecchio ripa-
rato o un prodotto nuovo. Il periodo di
garanzia non si rinnova con la ripara-
zione o la sostituzione del prodotto.
Periodo di garanzia e diritti legali di
reclamo per vizi
Il periodo di garanzia non viene pro-
lungato dalla prestazione della garan-
zia. Ciò si applica anche ai pezzi so-
stituiti e riparati. Danni e difetti even-
tualmente presenti già al momento
dell'acquisto devono essere segna-
ti subito dopo il disimballaggio. Le ri-
parazioni effettuate dopo la scadenza
del periodo di garanzia sono a paga-
mento.
Copertura della garanzia
Il prodotto è stato prodotto con cura
sulla base di rigorose direttive di qua-
lità ed è stato controllato scrupolosa-
mente prima della consegna.
La garanzia viene prestata esclusi-
vamente per difetti del materiale o di
fabbricazione. La presente garanzia
non si estende a parti del prodotto
esposte a normale usura e che per-
tanto vengono considerate pezzi sog-
getti a usura (ad es. Mola da taglio)
oppure a danni a parti fragili.
La garanzia decade se il prodotto è
stato danneggiato, non è stato uti-
lizzato adeguatamente o non è stato
sottoposto a manutenzione. Per un
impiego adeguato del prodotto oc-
corre attenersi strettamente a tutte
le istruzioni riportate nel manuale di
istruzioni. Evitare assolutamente im-
pieghi e azioni che nelle istruzioni per
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l’uso vengono espressamente sconsi-
gliati o dai quali viene messo in guar-
dia.
Il prodotto è concepito esclusivamen-
te per l'uso privato e non è destinato
a quello commerciale. La garanzia in
caso di trattamento scorretto, uso di
violenza e interventi non eseguiti dalla
nostra filiale di assistenza autorizzata.
Procedimento in caso di intervento
in garanzia
Per assicurare un rapido disbrigo del
caso, si prega di attenersi alle se-
guenti indicazioni:
• Per tutte le richieste tenere pronti

lo scontrino e il codice articolo (ad
es. IAN 478153_2401) come prova
d'acquisto.

• Il codice articolo è riportato sul-
la targhetta applicata sul prodot-
to, inciso sul prodotto, riportato
sulla pagina iniziale delle Istruzio-
ni per l’uso (in basso a sinistra) o
sull’adesivo sul retro o il fondo del
prodotto.

• Se dovessero presentarsi errori di
funzionamento o altri difetti, per
prima cosa mettersi in contatto te-
lefonicamenteoppure utilizzare il
modulo di contatto disponibile su
parkside-diy.com alla voce Assi-
stenza con il Centro di assistenza
indicato di seguito.

• D'intesa con il nostro Centro di
assistenza, allegando la prova
d'acquisto (scontrino) e indicando
in cosa consiste il difetto e quan-
do si è presentato, si potrà spedi-
re franco di porto il prodotto regi-
strato come difettoso all'indirizzo
del servizio di assistenza che ver-
rà comunicato. Per evitare pro-
blemi di accettazione e spese ag-
giuntive, utilizzare esclusivamente
l'indirizzo comunicato. Assicurarsi
che la spedizione non avvenga non

affrancata, come merce ingom-
brante, per espresso o come altra
spedizione speciale. Si prega di in-
viare il prodotto insieme a tutti gli
accessori consegnati all'acquisto e
di assicurarsi che l'imballaggio per
il trasporto sia sufficientemente si-
curo.

PDF ONLINE
parkside-diy.com

Su parkside-diy.com è possibile con-
sultare e scaricare questo e tanti altri
manuali. Scansionando questo codi-
ce QR si apre direttamente parkside-
diy.com. Selezionare il proprio Paese
e con la funzione di ricerca cercare
le istruzioni per l’uso. Inserendo il
codice articolo (IAN) 478153_2401 si
aprono le istruzioni per l’uso.
Servizio di riparazione
Per le riparazioni non coperte dalla
garanzia rivolgersi al centro di assi-
stenza, dove potrete ottenere un pre-
ventivo.
• Accettiamo solo apparecchi imbal-

lati sufficientemente e inviati a spe-
se del cliente. 
Nota: inviare l'apparecchio pulito e
indicando il difetto all'indirizzo del
centro di assistenza indicato.

• Non si accettano apparecchi invia-
ti a carico del destinatario, tramite
contrassegno, corriere espresso o
altri invii speciali.
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• Ci occuperemo di smaltire gratuita-
mente gli apparecchi difettosi che
ci vengono spediti.

Service-Center
IT

Assistenza Italia
Tel.:  800 172663 
Modulo di contatto su
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

MT
Assistenza Malta
Tel.:  800 65168 
Modulo di contatto su
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importatore
Si tenga presente che l’indirizzo in-
dicato di seguito non è l’indirizzo del
centro di assistenza. Per prima cosa
contattare il centro di assistenza sum-
menzionato.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
GERMANIA
www.grizzlytools.de

Ricambi e accessori
Pezzi di ricambio e accessori sono reperibili qui www.grizzlytools.shop.
Qualora sorgessero problemi durante l’ordinazione, si prega di contattarci trami-
te il nostro negozio online. Per ulteriori domande, rivolgersi al: Service-Center,
p. 158

Pos. nr. Designazione No.
d’ordine

7 Impugnatura supplementare 91106221
8 Calotta protettiva 91106220
9 Mola da taglio (PST 125-1 A46PBF) 30211129
11 Chiave di serraggio 91105183

22+23 Dado di bloccaggio + Flangia di supporto 91106222
Acquistabile separatamente
Designazione No.

d’ordine
Spazzola a tazza, Filo ondulato 91103213
Spazzola a tazza, Filo annodato 91103214
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Traduzione delle dichiarazione CE di
conformità originale
Prodotto: Smerigliatrice angolare ricaricabile
Modello: PWSA 20-Li D4
Numero di serie: 000001 – 240000
L’oggetto della dichiarazione di cui sopra è conforme alla pertinente normativa
di armonizzazione dell’Unione:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Prodotto con batteria Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU
L’oggetto della dichiarazione di cui sopra è conforme alla direttiva 2011/65/EU
del Parlamento europeo e del Consiglio dell’8 giugno 2011, sulla restrizione
dell’uso di determinate sostanze pericolose nelle apparecchiature elettriche ed
elettroniche.
Per garantire la conformità, sono state applicate le seguenti norme armonizzate
e le norme e i regolamenti nazionali:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Prodotto con batteria Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 

EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023
EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017

La presente dichiarazione di conformità è rilasciata sotto la responsabilità
esclusiva del fabbricante:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
GERMANIA
02.09.2024 Christian Frank

Mandatario della documentazione
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Úvod
Blahopřejeme Vám k zakoupení Va-
ší nové akumulátorové úhlové brusky
(dále jen přístroj nebo elektrický ná-
stroj).
Vybrali jste si vysoce kvalitní přístroj.
Tento přístroj byl odzkoušen během
výroby na kvalitu a podroben výstupní
kontrole. Funkčnost Vašeho přístroje
je tím zajištěná.

 
Návod k obsluze je součástí toho-
to přístroje. Obsahuje důležité poky-
ny pro bezpečnost, použití a likvida-
ci. Přečtěte si pečlivě návod k obslu-
ze. Seznamte se s ovládacími prvky
a správným používáním přístroje. Po-
užívejte přístroj pouze tak, jak je po-
psáno a pro určené oblasti použití.
Návod k obsluze dobře uschovejte a
v případě předání přístroje třetím oso-
bám předejte veškerou dokumentaci.
Použití dle určení
Tento elektrické nástroj je určen pro
práci s bruskou, drátěným kartáčem
nebo řezným nástrojem.
S tímto elektrickým nástrojem se ne-
doporučuje provádět operace, jako je
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broušení, leštění nebo řezání otvorů.
Nepoužívejte kapalné chladicí kapali-
ny, jako je voda. Neobrábějte žádné
materiály, které obsahují nebezpečné
látky, např. azbest nebo olovo.
Provoz výhradně v suchých místnos-
tech.
Přístroj je určen pro použití dospělý-
mi. Mládež ve věku nad 16 let smí pří-
stroj používat pouze pod dohledem.
Jakékoliv jiné použití, které není v
tomto návodu k obsluze výslovně po-
voleno, může vést k poškození pří-
stroje a pro uživatele představovat
vážné nebezpečí. Obsluha nebo uži-
vatel zařízení nese zodpovědnost za
nehody či škody na jiných osobách
nebo jejich majetku. Přístroj je určen
pro použití domácími kutily. Není ur-
čen pro trvalé komerční využívání. V
případě komerčního použití záruka
zaniká. Výrobce neručí za škody způ-
sobené nesprávným použitím nebo
nesprávnou obsluhou.
Přístroj je součástí série X 20 V TEAM
a lze jej provozovat s akumulátory sé-
rie X 20 V TEAM. Akumulátory série
X 20 V TEAM se smí nabíjet pouze
nabíječkami série X 20 V TEAM.
Rozsah dodávky/
příslušenství
Vybalte přístroj a zkontrolujte rozsah
dodávky.
Obalový materiál zlikvidujte správně
dle předpisů.
• Aku úhlová bruska
• přídavné držadlo (předmontováno)
• řezný kotouč (předmontováno)
• nástavec (ochranný kryt) (před-

montováno)
• upínací klíč
• akumulátor
• nabíječka
• úložný kufřík

• Překlad původního návodu k pou-
žívání

Přehled
Obrázky přístroje nalez-
nete na přední a zadní vý-
klopné stránce.

1 aretace vřetena
2 Upnutí (přídavné držadlo)
3 zapínač/vypínač
4 rukojeť
5 držák akumulátoru
6 otočné kolo
7 přídavné držadlo
8 ochranný kryt
9 řezný kotouč

10 šipka směru otáčení
11 upínací klíč
12 nástavec (ochranný kryt)
13 akumulátor
14 odblokování akumulátoru
15 tlačítko (ukazatel stavu nabití)
16 ukazatel stavu nabití
17 nabíječka
18 Nabíjecí prohloubenina
19 úložný kufřík

Obr. A
20 šroub s vnitřním šestihra-

nem (3×)
21 Upevňovací kotouč

Obr. B
22 upínací matice
23 úchytná příruba
24 úchytné vřeteno

Obr. D
25 zablokování (nástavec)
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Popis funkce
Velmi rychle rotující vyměnitelný ná-
stroj umožňuje čisté broušení, řezání
nebo kartáčování kovu.
Pro každou jednotlivou aplikaci jsou
k dispozici speciální vyměnitelné ná-
stroje. Dodržujte informace poskytnu-
té výrobcem.
Funkce ovládacích prvků naleznete
v následujících popisech.
Technické údaje
Aku úhlová bruska .. PWSA 20-Li D4
Domezovací napětí U ..............20 V ⎓
Typ ochrany ................................ IPX0
Přístroji otáčky n0 .. 2500‑11500 min−1

Hmotnost s akumulátorem (20 V,
4 Ah) ....................................... 2,41 kg
úchytná příruba ................Ø22,23 mm
Závit .............................................M14
Délka závitu vřetene brusného kotou-
če .......................................... ≈11 mm
Hladina akustického výkonu (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Hladina akustického tlaku (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Vibrace (ah)
– rukojeť .........1,149 m/s²; K=1,5 m/s²
– přídavné držadlo
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
akumulátor ................................ Li-Ion
Teplota ....................................≤ 50 °C
– Nabíjení .............................4 – 40 °C
– Provoz ...........................–20 – 50 °C
– Skladování ........................ 0 – 45 °C
Chytrá baterie PARKSIDE
Performance Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frekvence ƒ ......2400 – 2483,5 MHz
– vysílací výkon ...................≤ 20 dBm

řezný kotouč ......PST 125-1 A46PBF
(součást dodávky)
Vyrobeno po dohodě s EN
12413:2019
Počet otáček kotouče nmax
.........................................12200 min−1
Rychlost kotouče v0 ...........≤ 80 m/s²*
Vnější průměr ......................Ø125 mm
Otvor ................................Ø22,23 mm
Tloušťka .....................................1 mm
* Brusný kotouč musí odolat obvodo-
vé rychlosti 80 m/s.
Hladina hluku a vibrací byla stanove-
na dle norem a předpisů uvedených
v prohlášení o shodě.
Uvedená hodnota vibrací a uvedená
hodnota emisí hluku byly změřeny po-
mocí standardizované zkušební me-
tody a lze je použít k porovnání urči-
tého elektrického nástroje s jiným ná-
strojem. Uvedená hodnota vibrací a
uvedená hodnota emisí hluku mohou
být použity také k předběžnému od-
hadu zatížení.

 VAROVÁNÍ! Emise vibrací a emise
hluku se mohou během skutečného
používání elektrického nástroje lišit od
udané hodnoty v závislosti na způso-
bu, jakým je elektrický nástroj použí-
ván a zejména pak podle typu zpra-
covávaného obrobku. Dle možnos-
ti se snažte udržet co nejnižší zatíže-
ní, způsobené vibracemi. Příkladným
opatřením ke snížení vibračního zatí-
žení je omezení pracovní doby. Přitom
se musí brát v úvahu všechny části
pracovního cyklu (například doby, bě-
hem kterých je elektrický nástroj vy-
pnutý, a ty, ve kterých je sice zapnu-
tý, ale běží bez zátěže).

 VAROVÁNÍ! Broušení tenkých
plechů nebo jiných vysoce vibračních
struktur s velkou plochou může mít
za následek zvýšenou hladinu hluku a
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mnohem vyšší (až do 15 dB) celkovou
hladinu hluku, než jsou uváděné hla-
diny hluku. Používejte například těžké
pružné tlumicí rohože k zabránění vy-
zařování zvuku z takových obrobků.
Zvažte zvýšené emise hluku a použí-
vejte vhodnou ochranu sluchu.
Doby nabíjení
Doporučujeme Vám, provozo-
vat tento přístroj pouze s násle-
dujícími akumulátory: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1

Doporučujeme Vám, nabíjet tyto
akumulátory pomocí následujících
nabíječek: PLG 20 A3, PLG 20 A4,
PLG 20 C1, PLG 20 C2, PLG 20 C3,
PLG 201 A1, PDSLG 20 A1,
PDSLG 20 B1, Smart PLGS 2012 A1
Technické údaje akumulátoru a nabí-
ječky: Viz samostatný návod.
Doba nabíjení je mimo jiné ovlivně-
na faktory, jako je teplota prostředí a
akumulátoru a také použitého síťové-
ho napětí, a může se proto příp. lišit
od uvedených hodnot.

Doba nabíjení
(min)

PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50

Bezpečnostní pokyny
V této části jsou popsána základní
bezpečnostní opatření při používání
přístroje.

 VAROVÁNÍ! Zranění osob a hmot-
né škody v důsledku neodborné ma-
nipulace s akumulátorem. Dodržuj-
te bezpečnostní pokyny a pokyny k
nabíjení a správnému použití, uve-
dené v návodu k obsluze Vašeho
akumulátoru a Vaší nabíječky série
X 20 V TEAM. Podrobný popis na-
bíjení a další informace naleznete

v tomto samostatném návodu k ob-
sluze.
Význam bezpečnostních
pokynů

 NEBEZPEČÍ! Pokud tento bezpeč-
nostní pokyn nedodržíte, dojde k ne-
hodě. Důsledkem je vážné zranění ne-
bo smrt.

 VAROVÁNÍ! Pokud tento bezpeč-
nostní pokyn nedodržíte, dojde pří-
padně k nehodě. Mohlo by to mít za
následek vážné zranění nebo smrt.
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 UPOZORNĚNÍ! Pokud tento bez-
pečnostní pokyn nedodržíte, dojde
k nehodě. V důsledku může dojít
k drobnému nebo středně těžkému
ublížení na zdraví.
OZNÁMENÍ! Pokud tento bezpeč-
nostní pokyn nedodržíte, dojde k ne-
hodě. V důsledku může dojít k věcné-
mu poškození.
Piktogramy a symboly
Piktogramy v návodu k obsluze

Pozor!
Piktogram na přístroji

 
Přístroj je součástí série X 20 V TEAM
a lze jej provozovat s akumulátory sé-
rie X 20 V TEAM. Akumulátory série
X 20 V TEAM se smí nabíjet pouze
nabíječkami série X 20 V TEAM.

Používejte ochranu zraku
Nepoužívejte ochranný kryt
bez nástavce řezného kotouče!
Vždy pracujte oběma rukama!

aretace vřetena

Směr otáčení
Směrová šipka (Zapnutí)
Elektrická zařízení nepatří do
domácího odpadu.

Piktogramy na dodaném řezném
kotouči

Přečtěte si návod k obsluze

Používejte ochranu zraku

Používejte chrániče sluchu

Používejte ochranné rukavice

Používejte respirátor
Používejte ochranu nouhou

Není povoleno pro boční brou-
šení

Brusný kotouč používejte pou-
ze suchý
Vadné brusné kotouče se ne-
smí používat
kov

Obecná bezpečnostní
upozornění pro elektrické
nářadí

 VAROVÁNÍ! Přečtěte si všechna
bezpečnostní upozornění, pokyny,
obrázky a technické údaje dodané
s tímto elektrickým nářadím. Při ne-
dodržení všech níže uvedených po-
kynů může dojít k úrazu elektrickým
proudem, požáru a/nebo vážnému
zranění.  Uschovejte všechna varo-
vání a pokyny pro budoucí použití.
Termín „elektrické nářadí“ ve varová-
ních se vztahuje na vaše elektrické
nářadí napájené ze sítě (s napájecím
kabelem) nebo nářadí napájené z ba-
terie (bez napájecího kabelu).
1. BEZPEČNOST PRACOVNÍHO

PROSTORU
a) Udržujte pracovní prostor čistý

a dobře osvětlený. Nepořádek ne-
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bo tmavé prostory vedou k neho-
dám.

b) Nepracujte s elektrickým nářa-
dím ve výbušném prostředí, na-
příklad v blízkosti hořlavých ka-
palin, plynů nebo prachu. Elek-
trické nářadí vytváří jiskry, které
mohou zapálit prach nebo výpary.

c) Při práci s elektrickým nářadím
udržujte děti a přihlížející v bez-
pečné vzdálenosti. Budete-li roz-
ptylováni, můžete ztratit kontrolu.

2. ELEKTRICKÁ BEZPEČNOST
a) Zástrčky elektrického nářadí

musí odpovídat zásuvce. Nikdy
zástrčku žádným způsobem ne-
upravujte. S uzemněným elek-
trickým nářadím nepoužívejte
žádné adaptérové zástrčky. Ne-
upravené zástrčky a odpovídající
zásuvky snižují riziko úrazu elek-
trickým proudem.

b) Vyvarujte se tělesného kontak-
tu s uzemněnými povrchy, jako
jsou potrubí, radiátory, sporáky
a chladničky. Pokud je vaše tělo
uzemněno, existuje zvýšené riziko
úrazu elektrickým proudem.

c) Nevystavujte elektrické nářadí
dešti ani mokru. Voda vnikající do
elektrického nářadí zvyšuje riziko
úrazu elektrickým proudem.

d) Nepoužívejte kabel nedovole-
ným způsobem. Nikdy nepou-
žívejte kabel k přenášení, tahá-
ní nebo odpojování elektrického
nářadí. Udržujte kabel mimo do-
sah tepla, oleje, ostrých hran ne-
bo pohyblivých částí. Poškozené
nebo zamotané kabely zvyšují rizi-
ko úrazu elektrickým proudem.

e) Při práci s elektrickým nářadím
venku používejte prodlužovací
kabel vhodný pro venkovní po-
užití. Při použití kabelu vhodného

pro venkovní použití se snižuje rizi-
ko úrazu elektrickým proudem.

f) Pokud je provoz elektrického
nářadí ve vlhkém prostředí nevy-
hnutelný, použijte zdroj chráně-
ný proudovým chráničem (RCD).
Při použití ochrany RCD se snižuje
riziko úrazu elektrickým proudem.

3. OSOBNÍ BEZPEČNOST
a) Zůstaňte ve střehu, sledujte, co

děláte, a při práci s elektrickým
nářadím používejte zdravý ro-
zum. Nepoužívejte elektrické ná-
řadí, jste-li unaveni nebo pod vli-
vem drog, alkoholu nebo léků.
Kvůli chvilce nepozornosti při práci
s elektrickým nářadím může dojít k
vážnému zranění.

b) Používejte osobní ochranné pro-
středky. Vždy noste ochranu očí.
Ochranné prostředky, jako je pro-
tiprachová maska, protiskluzo-
vá bezpečnostní obuv, ochranná
přilba nebo chrániče sluchu pou-
žívané ve vhodných podmínkách,
omezují riziko zranění osob.

c) Zabraňte neúmyslnému spuš-
tění. Před připojením ke zdroji
napájení a/nebo akumulátoru,
zvednutím nebo přenášením ná-
řadí se ujistěte, že je vypínač ve
vypnuté poloze. Přenášení elek-
trického nářadí s prstem na spínači
nebo manipulace s elektrickým ná-
řadím se zapnutým spínačem, mů-
že vést k úrazům.

d) Před zapnutím elektrického ná-
řadí odstraňte jakýkoliv seřizo-
vací klíč nebo klíč. Kvůli klíči ne-
bo klíči připevněnému k rotující
části elektrického nářadí může do-
jít ke zranění.

e) Nesnažte se s nářadím dosáh-
nout daleko od sebe. Vždy udr-
žujte správný postoj a rovno-
váhu. Získáte tak lepší kontrolu
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nad elektrickým nářadím v neoče-
kávaných situacích.

f) Noste vhodný oděv. Nenoste
volný oděv nebo šperky. Udr-
žujte své vlasy a oděv mimo po-
hyblivé součásti. Volné oblečení,
šperky nebo dlouhé vlasy se mo-
hou zachytit v pohyblivých sou-
částech.

g) Pokud jsou k dispozici zařízení
pro připojení zařízení k odsává-
ní a sběru prachu, ujistěte se, že
jsou připojena a správně použí-
vána. Při použití sběrače prachu
se může snížit nebezpečí souvise-
jící s prachem.

h) Nedopusťte, abyste na základě
častého používání nářadí polevili
a ignorovali zásady bezpečnos-
ti nářadí. Při nedbalém používání
může během zlomku sekundy dojít
k vážnému zranění.

4. POUŽÍVÁNÍ A PÉČE O ELEK-
TRICKÉ NÁŘADÍ

a) Elektrické nářadí nepoužívejte
za použití síly. Používejte správ-
né elektrické nářadí pro danou
aplikaci. Správné elektrické nářadí
zvládne práci lépe a bezpečněji při
rychlosti, pro kterou bylo navrženo.

b) Nepoužívejte elektrické ná-
řadí, pokud je nelze zapnout
a vypnout vypínačem. Jakéko-
liv elektrické nářadí, které nelze
ovládat vypínačem, je nebezpečné
a musí být opraveno.

c) Před seřizováním, výměnou pří-
slušenství nebo před uložením
elektrického nářadí vytáhněte
zástrčku ze zásuvky a/nebo vy-
jměte z nářadí akumulátor, je-li
odnímatelný. Díky takovým pre-
ventivním bezpečnostním opatře-
ním se snižuje riziko náhodného
spuštění elektrického nářadí.

d) Nepoužívané elektrické nářadí
skladujte mimo dosah dětí a ne-
dovolte osobám, které nejsou
obeznámeny s elektrickým nářa-
dím nebo s těmito pokyny, aby
s elektrickým nářadím pracovaly.
Elektrické nářadí je v rukou neško-
lených uživatelů nebezpečné.

e) Na elektrickém nářadí a pří-
slušenství provádějte údržbu.
Zkontrolujte, zda nejsou pohyb-
livé části vychýleny nebo za-
blokovány, zda nejsou zlome-
né a zda neexistují jiné podmín-
ky, které mohou ovlivnit činnost
elektrického nářadí. Je-li nářa-
dí poškozeno, nechte elektric-
ké nářadí před použitím opravit.
Mnoho nehod je způsobeno kvůli
nedostatečně udržovanému elek-
trickému nářadí.

f) Řezné nástroje udržujte ostré
a čisté. Řádně udržované řezné
nástroje s ostrými řeznými hrana-
mi se méně zasekávají a snáze se
ovládají.

g) Elektrické nářadí, příslušenství,
násadce atd. používejte v soula-
du s těmito pokyny, s ohledem
na pracovní podmínky a prová-
děnou práci. Použití elektrického
nářadí k jiným než určeným čin-
nostem může vést k nebezpečné
situaci.

h) Udržujte rukojeti a úchopové
plochy v suchém a čistém sta-
vu a bez oleje a mastnoty. Kvůli
kluzké rukojeti a úchopovým plo-
chám nelze s nástrojem bezpečně
manipulovat a ovládat jej v neoče-
kávaných situacích.

5. POUŽÍVÁNÍ A ÚDRŽBA AKUMU-
LÁTOROVÉHO NÁŘADÍ

a) Nabíjejte nástroj pouze nabíječ-
kou specifikovanou výrobcem.
Nabíječka, která je vhodná pro je-
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den typ akumulátoru, může při po-
užití s jiným akumulátorem způso-
bit nebezpečí požáru.

b) Používejte elektrické nářadí
pouze se speciálně označený-
mi akumulátory. Použití jiných
akumulátorů může dojít ke zranění
a požáru.

c) Pokud baterii nepoužíváte,
uchovávejte ji mimo dosah ji-
ných kovových předmětů, jako
jsou kancelářské sponky, min-
ce, klíče, hřebíky, šrouby nebo
jiné malé kovové předměty, kvůli
nimž může dojít k propojení kon-
taktů. Kvůli zkratování svorek aku-
mulátoru může dojít k popáleni-
nám nebo požáru.

d) Za nevhodných podmínek mů-
že z akumulátoru unikat kapali-
na – zabraňte kontaktu s ní. Po-
kud ke kontaktu náhodou dojde,
opláchněte vodou. Pokud se ka-
palina dostane do očí, vyhledejte
navíc lékařskou pomoc. Kapalina
vytékající z baterie může způsobit
podráždění nebo popáleniny.

e) Nepoužívejte akumulátor nebo
nářadí, které je poškozené nebo
upravené. Poškozené nebo upra-
vené akumulátory mohou vykazo-
vat nepředvídatelné chování ve-
doucí k požáru, výbuchu nebo rizi-
ku zranění.

f) Nevystavujte akumulátor ani ná-
řadí ohni nebo nadměrné teplo-
tě. Při vystavení ohni nebo teplotě
nad 130 °C může dojít k výbuchu.

g) Dodržujte všechny pokyny pro
nabíjení a nenabíjejte akumulá-
tor ani nářadí mimo teplotní roz-
sah uvedený v pokynech. Při ne-
správném nabíjení nebo při teplo-
tách mimo stanovený rozsah mů-
že dojít k poškození akumulátoru
a zvýšenému riziku požáru.

6. SERVIS
a) Nechte své elektrické nářadí

opravit kvalifikovanou osobou,
která použije pouze identické
náhradní díly. Tím bude zachová-
na bezpečnost elektrického nářadí.

b) Poškozené akumulátory nikdy
neopravujte. Servis akumulátoro-
vých sad by měl provádět pouze
výrobce nebo autorizovaní posky-
tovatelé servisu.

Bezpečnostní informace
pro úhlové brusky
Bezpečnostní upozornění společná
pro broušení, čištění drátěným
kartáčem a řezání
• Tento elektrické nástroj je určen

pro práci s bruskou, drátěným
kartáčem nebo řezným nástro-
jem. Přečtěte si všechna bez-
pečnostní upozornění, pokyny,
obrázky a technické údaje doda-
né s tímto elektrickým nářadím.
Při nedodržení všech níže uvede-
ných pokynů může dojít k úrazu
elektrickým proudem, požáru a/ne-
bo vážnému zranění.

• S tímto elektrickým nástrojem se
nedoporučuje provádět operace,
jako je broušení, leštění nebo ře-
zání otvorů. Pracovní postupy, pro
které není elektrické nářadí určeno,
mohou způsobit nebezpečí a zra-
nění osob.

• Nepřestavujte toto elektrické ná-
řadí tak, aby pracovalo způso-
bem, který není výslovně navr-
žen a specifikován výrobcem ná-
řadí. Taková přestavba může vést
ke ztrátě kontroly a způsobit vážné
zranění osob.

• Nepoužívejte příslušenství, které
není výslovně navrženo a speci-
fikováno výrobcem nářadí. To, že
lze příslušenství upevnit k elektric-
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kému nářadí, nezaručuje jeho bez-
pečný provoz.

• Jmenovité otáčky příslušenství
musí být alespoň rovny maximál-
ním otáčkám vyznačeným na ná-
řadí. Příslušenství pracující rychleji,
než jsou jeho jmenovité otáčky, se
může rozlomit a rozpadnout.

• Vnější průměr a tloušťka příslu-
šenství musí odpovídat jmeno-
vitému rozsahu elektrického ná-
řadí. Nesprávně dimenzované pří-
slušenství nelze dostatečně chránit
ani kontrolovat.

• Rozměry upevnění příslušenství
musí odpovídat rozměrům upev-
ňovacích prvků elektrického ná-
řadí. Příslušenství, které neodpo-
vídá montážním rozměrům elek-
trického nářadí, bude nevyvážené,
může nadměrně vibrovat a způso-
bit ztrátu kontroly.

• Nepoužívejte poškozené příslu-
šenství. Před každým použitím
zkontrolujte příslušenství, jako
jsou brusné kotouče, jestli ne-
obsahují třísky a praskliny, brus-
ného bubnu, jestli není prasklá,
natržená nebo nadměrně opo-
třebovaná, drátěný kartáč, jest-
li nejsou uvolněné nebo prask-
lé dráty. Když došlo k pádu elek-
trického nářadí nebo příslušen-
ství, zkontrolujte, jestli není po-
škozeno, nebo namontujte nepo-
škozené příslušenství. Po kont-
role a montáži příslušenství se vy
i okolostojící osoby postavte tak,
abyste se nacházeli mimo roviny
rotujícího příslušenství, a nechte
elektrické nářadí běžet jednu mi-
nutu při maximálních otáčkách
naprázdno. Poškozené příslušen-
ství se během této zkušební doby
obvykle rozlomí.

• Používejte osobní ochranné pro-
středky. V závislosti na dané čin-
nosti používejte obličejový štít,
bezpečnostní ochranné brýle ne-
bo ochranné brýle. Podle potře-
by používejte protiprachovou
masku, chrániče sluchu, rukavi-
ce a pracovní zástěru schopnou
zadržet malé úlomky brusiva ne-
bo obrobku. Ochrana očí musí být
schopna zadržet odletující úlomky
vznikající při různých pracovních
činnostech. Protiprachová maska
nebo respirátor musí být schopny
filtrovat částice vznikající při kon-
krétní činnosti. Dlouhodobé vysta-
vení hluku vysoké intenzity může
způsobit ztrátu sluchu.

• Udržujte kolemjdoucí osoby v
bezpečné vzdálenosti od pracov-
ního prostoru. Každý, kdo vstu-
puje do pracovního prostoru,
musí používat osobní ochranné
prostředky. Úlomky obrobku ne-
bo poškozené příslušenství mohou
odlétnout a způsobit zranění mimo
bezprostřední pracovní oblast.

• Při práci, při níž se může řezné
příslušenství dotknout skryté ka-
beláže, držte elektrické nářadí
pouze za izolované plochy ru-
kojeti. Řezné příslušenství, které
se dostane do kontaktu s vodičem
pod napětím, může napětí přenést
do kovových dílů elektrického ná-
řadí, a obsluha by tak mohla být
zasažena elektrickým proudem.

• Elektrické nářadí nikdy nepoklá-
dejte, dokud se příslušenství úpl-
ně nezastaví. Otáčející se příslu-
šenství se může zachytit do po-
vrchu a elektrické nářadí nebudete
mít pod kontrolou.

• Elektrické nářadí nespouštějte,
pokud jej přenášíte na své stra-
ně. Náhodným kontaktem s rotují-
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cím příslušenstvím by mohlo dojít k
zachycení vašeho oděvu a vtažení
příslušenství do vašeho těla.

• Pravidelně čistěte větrací otvo-
ry elektrického nářadí. Ventilátor
motoru nasává prach dovnitř skříně
a nadměrné nahromadění kovové-
ho prachu může způsobit nebezpe-
čí úrazu elektrickým proudem.

• Nepracujte s elektrickým nářa-
dím v blízkosti hořlavých mate-
riálů. Mohlo by dojít ke vznícení
těchto materiálů od jisker.

• Nepoužívejte příslušenství, kte-
ré vyžaduje kapalinové chlazení.
Použití vody nebo jiných kapalných
chladiv může mít za následek úraz,
nebo dokonce usmrcení elektric-
kým proudem.

Zpětný ráz a související varování
Zpětný ráz je náhlá reakce na sevře-
ní nebo zaseknutí rotujícího kotouče,
opěrné desky, kartáče nebo jiného
příslušenství. Sevření nebo zaseknutí
vyvolá rychlé zastavení rotujícího pří-
slušenství, což následně způsobí po-
hyb nekontrolovaného elektrického
nářadí ve směru opačném k otáčení
příslušenství v bodě uváznutí.
Dojde-li například k sevření nebo za-
seknutí brusného kotouče v obrob-
ku, hrana kotouče, která vstupuje do
bodu sevření, se může zakousnout
do povrchu materiálu a způsobí, že
kotouč je vytlačen nahoru nebo od-
hozen. Kotouč může v závislosti na
směru pohybu kotouče v bodě zasek-
nutí buď vyskočit směrem k uživateli
nebo od něj. Brusné kotouče mohou
za těchto podmínek také prasknout.
Zpětný ráz je důsledkem nesprávné-
ho používání elektrického nářadí a/ne-
bo nesprávných pracovních postupů
či podmínek a lze mu zabránit správ-
ným dodržením níže uvedených bez-
pečnostních opatření.

• Elektrické nářadí držte pevně
oběma rukama a zaujměte ta-
kovou polohu těla a paží, která
vám umožní odolávat zpětným
rázům. Vždy používejte přídavné
držadlo, pokud je k dispozici, pro
maximální kontrolu nad zpětným
rázem nebo reakčním krouticím
momentem při uvedení do cho-
du. Uživatel může mít reakční krou-
ticí moment nebo síly zpětného rá-
zu pod kontrolou, pokud jsou přija-
ta příslušná bezpečnostní opatření.

• Nikdy se rukou nepřibližujte k
rotujícímu příslušenství. Nástroj
může zpětným rázem vaši ruku od-
mrštit.

• Nestůjte v prostoru, kam se mů-
že nářadí dostat, dojde-li ke
zpětnému rázu. Zpětný ráz vrhne
nářadí ve směru opačném k pohy-
bu kotouče v bodě zaseknutí.

• Věnujte zvláštní pozornost opra-
cování rohů, ostrých hran apod.
Předcházejte poskakování a za-
seknutí příslušenství. Při opra-
cování rohů, ostrých hran nebo
poskakování má rotující nástroj
tendenci se zaseknout a způsobit
ztrátu kontroly nebo zpětný ráz.

• Nepřipevňujte řetězový řezný ko-
touč na dřevo, segmentový di-
amantový kotouč s obvodovou
mezerou větší než 10 mm ani
ozubený pilový kotouč. Tyto ko-
touče způsobují často zpětný ráz a
ztrátu kontroly.

Bezpečnostní upozornění
specifická pro broušení a řezání
• Používejte pouze typy kotoučů,

které jsou určeny pro vaše
elektrické nářadí, a specifický
ochranný kryt konstruovaný pro
vybraný kotouč. Kotouče, pro kte-
ré nebylo elektrické nářadí navrže-
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no, nemohou být kryty odpovídají-
cím způsobem a jsou nebezpečné.

• Brousicí povrch kotoučů, které
jsou ve středu snížené, se mu-
sí namontovat pod rovinu okra-
je ochranného krytu. Nesprávně
namontovaný kotouč, který vyčnívá
přes rovinu okraje ochranného kry-
tu, nemůže být dostatečně chrá-
něn.

• Ochranný kryt musí být bezpeč-
ně připevněn k elektrickému ná-
řadí a umístěn do správné polohy
pro maximální bezpečnost tak,
aby byla odkryta co nejmenší
část kotouče ve směru k uživa-
teli. Ochranný kryt pomáhá chránit
uživatele před úlomky kotouče, ná-
hodným dotykem s kotoučem a jis-
krami, které mohou vznítit oděv.

• Kotouče se smí používat pouze k
určenému použití. Například: ne-
provádějte broušení boční stra-
nou řezného kotouče. Brusné řez-
né kotouče jsou určeny pro obvo-
dové broušení, stranové síly pů-
sobící na tyto kotouče by je mohly
roztříštit.

• Vždy používejte nepoškoze-
né příruby kotoučů, které mají
správnou velikost a tvar pro vy-
braný kotouč. Správné příruby ko-
touče podepírají kotouč a tím sni-
žují možnost prasknutí kotouče.
Příruby pro řezání se mohou lišit od
přírub pro broušení.

• Nepoužívejte opotřebované ko-
touče původně větších rozmě-
rů pro větší elektrické nářadí.
Kotouče určené pro větší elektric-
ké nářadí nejsou vhodné pro vět-
ší otáčky menšího nářadí a mohou
prasknout.

• Při použití kotoučů k dvojímu
účelu vždy používejte správný
ochranný kryt pro prováděné po-

užití. Nepoužití správného ochran-
ného krytu nemusí zajistit požado-
vanou úroveň ochrany, což může
vést k vážnému zranění.

Další bezpečnostní upozornění
specifická pro činnosti řezání
• Řezný kotouč se nesmí vzpříčit

ani na něj nevyvíjejte nadměr-
ný tlak. Nepokoušejte se o pří-
liš velkou hloubku řezu. Nadměr-
ný tlak na kotouč zvyšuje zatíže-
ní a náchylnost ke zkroucení nebo
váznutí kotouče v řezu a možnost
zpětného rázu nebo zlomení kotou-
če.

• Nestůjte v přímce s rotujícím ko-
toučem a za ním. Pokud se ko-
touč v místě činnosti pohybuje
směrem od vašeho těla, může pří-
padný zpětný ráz vrhnout rotující
kotouč a elektrické nářadí přímo na
vás.

• Při váznutí kotouče nebo přeru-
šení řezu z jakéhokoli důvodu vy-
pněte elektrické nářadí a udržuj-
te je nehybné, dokud se kotouč
zcela nezastaví. Nikdy se nepo-
koušejte z místa řezu vyjmout
řezný kotouč v pohybu, jinak mů-
že dojít ke zpětnému rázu. Zjistě-
te příčinu váznutí kotouče a přijmě-
te nápravná opatření, abyste ji od-
stranili.

• Nezačínejte znovu řezat v obrob-
ku. Nechte kotouč dosáhnout pl-
ných otáček a opatrně znovu za-
jeďte do místa řezu. Při opětov-
ném spuštění elektrického nářadí
v obrobku může dojít k váznutí, vy-
skočení nebo zpětnému rázu ko-
touče.

• Podepřete panely nebo jakýko-
li obrobek nadměrných rozmě-
rů, abyste minimalizovali riziko
sevření kotouče a zpětného rá-
zu. Velké obrobky mají tendenci se
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prohýbat pod vlastní vahou. Pod-
pěry musí být umístěny pod obrob-
kem v blízkosti linie řezu a v blíz-
kosti okraje obrobku na obou stra-
nách kotouče.

• Při provádění „dutého řezu“ do
stávajících stěn nebo jiných sle-
pých míst dbejte zvýšené opa-
trnosti. Pronikající kotouč může
přeříznout plynové nebo vodovod-
ní potrubí, elektrické vedení nebo
předměty, které mohou způsobit
zpětný ráz.

• Nepokoušejte se provádět řezání
do oblouku. Nadměrný tlak na ko-
touč zvyšuje zatížení a náchylnost
ke zkroucení nebo váznutí kotou-
če v řezu a možnost zpětného rá-
zu nebo zlomení kotouče, což mů-
že vést k vážnému zranění.

Zvláštní bezpečnostní pokyny pro
práci s drátěnými kartáči
• Upozorňujeme, že u drátěných

kartáčů dochází ke ztrátě kous-
ků drátu i během běžného použí-
vání. Dráty příliš nezatěžujte pří-
lišným přítlakem. Odletující kous-
ky drátů mohou snadno proniknout
tenkým oblečením či pokožkou.

• Je-li doporučeno používání
ochranné masky, zabraňte doty-
ku ochranné masky a drátěného
kartáče. Talířové a hrncové kartá-
če mohou pod přítlačným tlakem
a v důsledku odstředivých sil zvět-
šit průměr.

Související bezpečnostní pokyny
• Do prostoru mezi brusným kotou-

čem a chráničem proti jiskrám ne-
bo do blízkosti ochranných krytů
nikdy nezasahujte prsty. Hrozí ne-
bezpečí zhmoždění.

• Otáčející se součástí přístroje nelze
z funkčních důvodů zakrýt. Při prá-
ci proto postupujte obezřetně a ob-
robek dobře zajistěte, aby nesklou-

zl, protože byste se tak mohli do-
tknout rukama brusného kotouče.

• Obrobek se při broušení zahřívá.
Nedotýkejte se opracovaného mís-
ta, nechce jej ochladit. Hrozí ne-
bezpečí popálení. Používejte chla-
dicí prostředek nebo podobný způ-
sob zchlazení.

• S přístrojem nepracujte, pokud se
cítíte unaveni nebo jste pod vlivem
alkoholu či léků. Při práci vždy dě-
lejte pravidelné přestávky.

• Přístroj vypněte a vyjměte akumu-
látor. Ujistěte se, zda se všechny
pohyblivé díly zcela zastavily :
• k uvolnění zablokovaného vymě-

nitelného nástroje
• v případě neobvyklých zvuků
• před kontrolou, čištěním nebo

prací na přístroji.
• Používejte pouze příslušen-

ství doporučené společností
PARKSIDE. Kvůli nevhodnému pří-
slušenství může dojít k úrazu elek-
trickým proudem nebo požáru.

Zbytková nebezpečí
I když tento přístroj používáte správ-
ně, existují vždy zbytková rizika. V
souvislosti s konstrukčním návrhem
a provedením tohoto přístroje mohou
vzniknout níže uvedená nebezpečí:
• zranění očí, nebude-li nošena žád-

ná vhodná ochrana očí.
• poškození plic, pokud se nenosí

vhodná ochrana dýchacích cest.
• poškození sluchu, pokud není pou-

žita žádná vhodná ochrana sluchu.
• ohrožení zdraví vyplývající z vibrací

rukou a paží, pokud se přístroj po-
užívá delší dobu nebo není řádně
veden a udržován.

• Újmy na zdraví v důsledku:
• dotyku brusných nástrojů na ne-

kryté oblasti;
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• odmrštění součástí z obrobků
nebo poškozených brusných ko-
toučů.

 VAROVÁNÍ! Nebezpečí z elektro-
magnetických polí, která jsou genero-
vána během provozu přístroje. Pole
může za určitých okolností ovlivňovat
aktivní nebo pasivní lékařské implan-
táty. K omezení nebezpečí vážných
nebo smrtelných zranění, doporuču-
jeme osobám s lékařskými implantá-
ty konzultovat svého lékaře a výrobce
lékařského implantátu, než budou za-
řízení obsluhovat.

Příprava
 VAROVÁNÍ! Nebezpečí zranění v

důsledku neúmyslného spuštění pří-
stroje. Akumulátor vložte do přístroje
až tehdy, když je přístroj zcela připra-
ven k použití.
Ovládací části
Před prvním uvedením přístroje do
provozu se seznamte s ovládacími
části.
Zapínač/vypínač (3)
• Zapnutí: Posuňte zapínač/vypínač

(3) ve směru šipky ( ) nejprve na
stranu a pak dopředu.

• Vypnutí: Uvolněte zapínač/vypínač
(3).

• Zapnutí nepřetržitého chodu: V
zapnutém stavu stiskněte zapínač/
vypínač (3) dopředu ve směru pří-
stroje. Zapínač/vypínač zaskočí.

• Vypnutí nepřetržitého chodu: Za-
pínač/vypínač (3) stiskněte vzadu.
Zapínač/vypínač přeskočí zpět do
výchozí polohy. Přístroj se vypne.

otočné kolo (6)
Otočné kolo (6) lze nastavit v 6 stup-
ních:
• 1 ≙ nejmenší rychlostní stupeň

• 6 ≙ největší rychlostní stupeň
Výběr stupně vhodného pro příslušný
vyměnitelný nástroj viz Úprava počtu
otáček, str. 177.
aretace vřetena (1)
• Zaaretuje vřeteno při montáži/de-

montáži vyměnitelného nástroje.
Montáž přídavného držadla

 VAROVÁNÍ! Nebezpečí poranění v
důsledku ztráty kontroly! Zařízení po-
užívejte pouze s namontovaným pří-
davným držadlem.
Postup
1. Přídavné držadlo (7) pevně našrou-

bujte do uchycení (2) pro přídavné
držadlo.
Přídavné držadlo lze na přístroji
upevnit v následujících polohách:
nahoře, vlevo, vpravo.

Montáž/demontáž
ochranného krytu

 VAROVÁNÍ! Přístroj nikdy nepo-
užívejte bez zcela namontovaného
ochranného krytu.
Potřebné nástroje
• klíč s vnitřním šestihranem
Montáž ochranného krytu (Obr. A)
1. Nasaďte ochranný kryt (8) na pří-

stroj. Uzavřená strana ukazuje k
přístroji.

2. Nasaďte upevňovací kotouč (21)
na ochranný kryt (8). Nejdelší ze
tří kovových destiček ukazuje ve
směru rukojeti (4).

3. Upevněte ochranný kryt (8) pomo-
cí tří šroubů s vnitřním šestihranem
(20).

4. Otočte ochranný kryt do pracovní
polohy.

Nastavení ochranného krytu
(Obr. A)
1. Ochranný kryt (8) nastavte tak, aby

odletující jiskry či uvolněné sou-
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části nemohly zasáhnout uživatele
ani kolem stojící osoby.

2. Nastavte ochranný kryt (8) tak, aby
odletující jiskry nemohly zapálit
žádné, ani okolní hořlavé části.

3. Uzavřená strana ochranného krytu
musí vždy ukazovat směrem k uži-
vateli.

Demontáž ochranného krytu
(Obr. A)
1. Povolte šrouby s vnitřním šestihra-

nem (20).
2. Stáhněte upevňovací kotouč (21) a

ochranný kryt (8) z přístroje.
Montáž a demontáž
vyměnitelného nástroje
Povolený vyměnitelný nástroj

 VAROVÁNÍ! Nebezpečí zranění!
To, že lze příslušenství upevnit k elek-
trickému nářadí, nezaručuje jeho bez-
pečný provoz. Nepoužívejte příslu-
šenství, které není výslovně navrženo
a specifikováno výrobcem nářadí.

 VAROVÁNÍ! Nebezpečí zranění!
Příslušenství pracující rychleji, než
jsou jeho jmenovité otáčky, se mů-
že rozlomit a rozpadnout. Jmenovité
otáčky příslušenství musí být alespoň
rovny maximálním otáčkám vyznače-
ným na nářadí.
Všechny vyměnitelné nástroje
• Maximální počet otáček:

≥2500‑11500 min−1
• průměr: ≤125 mm
brusný kotouč
• Tloušťka: ≤6 mm
řezný kotouč
• Tloušťka: ≤1,2 mm
• Konstrukce řezných kotoučů: dia-

mantové, lepené zesílené, segmen-
tované

kotoučový kartáč
• Tloušťka: ≤16,5 mm
hrncový kartáč
• Tloušťka: ≤5 mm
Montáž a demontáž kotouče

 UPOZORNĚNÍ! Nebezpečí
poranění při dotyku vyměnitel-
ného nástroje. Při manipulaci s
vyměnitelným nástrojem noste
ochranné rukavice.

Upozornění
•  NEBEZPEČÍ! Nebezpečí pora-

nění!  Používejte pouze vyměnitel-
né nástroje doporučené výrobcem.

• Používejte výhradně nepoškozené
vyměnitelné nástroje.

Postup (Obr. B/C)
1. Zkontrolujte vyměnitelný nástroj.

Vyměnitelný nástroj nepoužívejte,
pokud je poškozený.

2. Stiskněte a podržte stisknutou are-
taci vřetene (1).

3. Otáčejte upínacím vřetenem (24),
dokud aretace vřetena neupevní
upínací vřeteno. Přidržte aretaci
vřetene (1) dále stisknutou.

4. Povolte upínací matici (22) pomocí
upínacího klíče (11); uloženo v pří-
davném držadle (7).
Aretaci vřetene (1) můžete pustit.

5. Demontáž: Sejměte vyměnitelný
nástroj z úchytné příruby (23).
Montáž: Nasaďte vyměnitelný ná-
stroj do úchytné příruby (23).
Popis na řezném/brusném kotou-
či vždy zásadně ukazuje směrem
k přístroji. Je-li na kotouči uveden
jeden směr otáčení, musí souhla-
sit se šipkou směru otáčení (10)

.
Dbejte na to, aby upínací příruba
(23) byla umístěna na přístroji tak,
aby výřezy v upínací přírubě zapa-
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daly do okraje přístroje. Upínací
vřeteno (24) se musí také otáčet,
když se točí upínací příruba.

6. Nasaďte upínací matici (22) na upí-
nací vřeteno (24).
Jak se nasadí upínací matice, to
závisí na tloušťce upnutí kotouče:
• <5 mm: Zvýšený střed ukazuje

od vyměnitelného nástroje.
• ≥5 mm: Zvýšený střed ukazuje k

vyměnitelnému nástroji.
7. Stiskněte a podržte stisknutou are-

taci vřetene (1).
8. Otáčejte upínacím vřetenem (24),

dokud aretace vřetena neupevní
upínací vřeteno. Přidržte aretaci
vřetene (1) dále stisknutou.

9. Upínací matici (22) utáhněte po-
mocí upínacího klíče (11).
Aretaci vřetene (1) můžete pustit.

Montáž a demontáž drátěného
kartáče

 UPOZORNĚNÍ! Nebezpečí
poranění při dotyku vyměnitel-
ného nástroje. Při manipulaci s
vyměnitelným nástrojem noste
ochranné rukavice.

Potřebné nástroje
• Otevřený klíč (nejsou dodány)
Demontáž drátěného kartáče
(Obr. E)
1. Stiskněte a podržte stisknutou are-

taci vřetene (1).
2. Otáčejte upínacím vřetenem (24),

dokud aretace vřetena neupevní
upínací vřeteno. Přidržte aretaci
vřetene (1) dále stisknutou.

3. Uvolněte drátěný kartáč otevřeným
klíčem.
Aretaci vřetene (1) můžete pustit.

Montáž drátěného kartáče (Obr. E)
1. Nasaďte požadovaný drátěný kar-

táč na upínací vřeteno (24).

2. Stiskněte a podržte stisknutou are-
taci vřetene (1).

3. Navlékněte drátěný kartáč na upí-
nací vřeteno (24). Utáhněte drátěný
kartáč otevřeným klíčem.
Aretaci vřetene (1) můžete pustit.

Montáž a demontáž
nástavce ochranného krytu

 UPOZORNĚNÍ! Nebezpečí
poranění při dotyku vyměnitel-
ného nástroje. Při manipulaci s
vyměnitelným nástrojem noste
ochranné rukavice.

Podmínky
• Řezný kotouč namontován
• Vyjmutí akumulátoru z přístroje
Montáž nástavce (12) (Obr. D)
1. Nasaďte nástavec (12) na ochran-

ný kryt (8) a otočte nástavec (12),
dokud slyšitelně nezaskočí.

Demontáž nástavce (12) (Obr. D)
1. Povolte jedno z obou zablokování

(25) na nástavci (12) zatlačením za-
blokování (25) směrem ven.

2. Posuňte povolené zablokování (25)
přes ochranný kryt (8), dokud se
nástavec po polovině otáčky ne-
odmontuje.

Kontrola stavu nabití
akumulátoru
LED Význam
červený, oranžový,
zelený

akumulátor je na-
bitý

červený, oranžový akumulátor je čás-
tečně nabitý

červený akumulátor je nut-
né dobít

1. Stiskněte tlačítko (15) vedle ukaza-
tele stavu nabití (16) na akumuláto-
ru (13).
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LED ukazatele stavu nabití indikují
stav nabití akumulátoru.

2. Nabijte akumulátor (13), když svítí
pouze červená LED ukazatele sta-
vu nabití (16).

Nabití akumulátoru
Viz také návod k obsluze nabíječky.
Upozornění
• Nechte zahřátý akumulátor před

nabíjením vychladnout.
• Akumulátor nevystavujte po del-

ší dobu silnému slunečnímu záření
a nepokládejte jej na topná tělesa
(max. 50 °C).

Postup
1. Popřípadě vyjměte akumulátor (13)

z akumulátorového přístroje.
2. Zasuňte akumulátor (13) do nabí-

jecí prohloubeniny (18) v nabíječce
(17).

3. Nabíječku (17) zapojte do zásuvky.
4. Po úspěšném dokončení nabíjení

odpojte nabíječku (17) od sítě.
5. Vytáhněte akumulátor (13) z nabí-

jecí prohloubeniny (18).
Kontrolky LED na nabíječce (17):
zelený červený Význam
svítí — • Akumulátor je

zcela nabitý
• připravena

(akumulátor
není vložen)

— svítí Akumulátor se
nabíjí

— blikají Akumulátor pře-
hřátý

blikají blikají Akumulátor je
vadný

Provoz
Pokyny k práci
•  VAROVÁNÍ! Nebezpečí poraně-

ní! Podle možnosti použijte svorky
k upevnění obrobku. Při používání
nástroje nikdy nedržte malý obro-
bek v jedné ruce a nástroj ve dru-
hé.

•  NEBEZPEČÍ! Nebezpečí po-
ranění!  Dbejte na to, aby ste měli
dostatek místa pro práci a neohro-
zili ostatní osoby.

• Ochranný kryt nastavte tak, aby
odletující jiskry či uvolněné součás-
ti nemohly zasáhnout uživatele ani
kolem stojící osoby.
Ochranný kryt je nutné nastavit tak,
aby odletující jiskry nemohly zapálit
žádné, ani okolní hořlavé části.

• Elektrické nářadí se nesmí používat
s rozbrušovacím stojanem.

• Přístroj zapněte pouze tehdy, když
se vyměnitelný nástroj nedotýká
obrobku.

• Nadměrný tlak snižuje účinnost
elektrického nářadí a vede k rych-
lejšímu opotřebení vyměnitelného
nástroje.

• Vždy pracuje v protipohybu. Nedo-
jde tak k nekontrolovanému vytla-
čení přístroje z řezu.
Šipka směru otáčení (10) symboli-
zuje směr běhu vyměnitelného ná-
stroje.

• Po velkém zatížení nechte přístroj
několik minut běžet na volnoběh,
aby se vyměnitelný nástroj ochla-
dil.

• Nedotýkejte se vyměnitelného ná-
stroje, dokud nevychladne.

Zkušební chod
Před první prací a po každé výměně
nástroje proveďte zkušební chod bez
zatížení. Přístroj okamžitě vypněte,
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jakmile se nástroj netočí rovnoměrně,
dojde ke značným vibracím nebo je
slyšet abnornální hluk.
Rozbrušování 
Podmínky
• řezný kotouč

OZNÁMENÍ! Věcné škody. Hrubo-
vací kotouče nikdy nepoužívejte
k řezání!
• průměr ≤125 mm
• Konstrukce řezných kotoučů: di-

amantové, lepené zesílené, seg-
mentované

• Nástavec (12) namontován na
ochranném krytu (8)

Upozornění
• V zásadě pracujte pouze s nízkou

rychlostí posuvu. Na obrobek vyví-
jejte pouze mírný tlak.

Upozornění ke statice
Na štěrbiny v nosných zdech se vzta-
hují ustanovení platná v dané zemi.
Tyto předpisy je nutné bezpodmíneč-
ně dodržet.
Před zahájením prací se obraťte na
zodpovědného statika, architekta ne-
bo příslušnou stavební správu.
Hrubování 
Podmínky
• hrubovací kotouč

OZNÁMENÍ! Věcné škody. Řezný
kotouč nikdy nepoužívejte k hrubo-
vání!
• průměr ≤125 mm
• Tloušťka ≤6 mm

• Ochranný kryt bez nástavce
 VAROVÁNÍ! Nebezpečí zraně-

ní v důsledku ztráty kontroly.  K za-
bránění nárazům do obrobku od-
straňte nástavec (12) ochranného
krytu (8).

Upozornění
• V zásadě pracujte pouze s nízkou

rychlostí posuvu. Na obrobek vyví-
jejte pouze mírný tlak.

• Nejlepšího výsledku dosáhnete při
hrubování pod pracovním úhlem
30° až 40°.

Broušení s drátěným kartáčem 
Podmínky
• Vhodný brusný kartáč
• Ochranný kryt (8)
Upozornění
• Noste ochranné brýle, dráty by se

mohly uvolnit.
• Používejte pouze kotoučové kar-

táče, které nepřesahují přípustnou
maximální tloušťku (≤16,5 mm).
Dráty mohou narazit do ochranné-
ho krytu a zlomit jej.

• Vhodné pro hrubé odstranění rzi,
čištění svarů a odstraňování nátě-
rů.

• Na obrobek vyvíjejte pouze mírný
tlak. Drátěný kartáč příliš nezatě-
žujte přílišným přítlakem.

Vložení a vyjmutí
akumulátoru

 VAROVÁNÍ! Nebezpečí zranění v
důsledku neúmyslného spuštění pří-
stroje. Akumulátor vložte do přístroje
až tehdy, když je přístroj zcela připra-
ven k použití.
OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození!
Nesprávný akumulátor může poškodit
přístroj a akumulátor.
Vložení akumulátoru
1. Zasuňte akumulátor (13) podél vo-

dicí lišty do držáku akumulátoru
(5).
Akumulátor se slyšitelně zablokuje.
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Vyjmutí akumulátoru
1. Stiskněte a podržte odblokování

akumulátoru (14) na akumulátoru
(13).

2. Vytáhněte akumulátor z držáku
akumulátoru (5).

Nastavení ochranného krytu
1. Vyjměte akumulátor (13).
2. Držte přístroj jednou rukou pevně

za rukojeť (4) a druhou rukou otoč-
te ochranný kryt (8) do pracovní
polohy.
Ochranný kryt (8) nastavte tak, aby
odletující jiskry či uvolněné sou-
části nemohly zasáhnout uživatele
ani kolem stojící osoby.
Nastavte ochranný kryt (8) tak, aby
odletující jiskry nemohly zapálit
žádné, ani okolní hořlavé části.

Úprava počtu otáček
Počet otáček můžete kdykoli během
provozu upravit. Otočným kolečkem
(6) vyberte stupeň počtu otáček.
Orientační průvodce pro volbu počtu
otáček:
úro-
veň

Vyměnitelný
nástroj

Použití

2-3 hrncový kartáč Kartáčování,
hrubé obrábění,
odstranění laku

4-6 brusný kotouč Broušení
6 brusný kotouč Hrubování
6 řezný kotouč Řezání
Zapnutí a vypnutí
Upozornění
• V závislosti na zamýšleném použití

dodržujte pracovní návod k zařízení
(Pokyny k práci, str. 175).

Zapnutí
1. Posuňte zapínač/vypínač (3) ve

směru šipky  nejprve na stranu
a pak dopředu.
Zajištění zapínače/vypínače (3):
Stiskněte zapínač/vypínač (3) ve
vypnutém stavu dopředu ve směru
přístroje. Zapínač/vypínač zaskočí.

2. Zkontrolujte přitom, zda vyměnitel-
ný nástroj běží hladce. Pokud ne:
Vyměňte vyměnitelný nástroj.

3. Vyčkejte, dokud přístroj nedosáhl
svou plnou rychlost otáčení.

4. Veďte vyměnitelný nástroj proti ob-
robku.

Vypnutí
1. Odstraňte vyměnitelný nástroj z

obrobku.
2. Zapínač/vypínač (3) pusťte.

Zajištěný zapínač/vypínač (3): Za-
pínač/vypínač (3) stiskněte dozadu
a uvolněte. Zapínač/vypínač pře-
skočí zpět do výchozí polohy.

3. Před odložením nástroje počkejte,
než se elektrický nástroj úplně za-
staví.

4. Vyjměte akumulátor (13) z přístroje,
když jej ponecháváte bez dozoru
nebo po dokončení práce.

Čištění, údržba
a skladování

 VAROVÁNÍ! Nebezpečí zranění v
důsledku neúmyslného spuštění pří-
stroje. Chraňte se při údržbě a čištění.
Vypněte přístroj a vyjměte akumulátor
(13).
Opravné a údržbářské práce, které
nejsou popsány v tomto návodu k ob-
sluze, přenechte našemu servisnímu
centru. Používejte pouze originální
náhradní díly.
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Čištění
 VAROVÁNÍ! Nebezpečí úrazu elek-

trickým proudem! Nikdy přístroj ne-
ostřikujte vodou.
OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození.
Chemické látky mohou poškodit plas-
tové části přístroje. Nepoužívejte čisti-
cí prostředky ani rozpouštědla.
• Udržujte větrací otvory, kryt motoru

a rukojeti zařízení v čistotě. Použij-
te za tím účelem vlhký hadřík nebo
kartáč.

Údržba
Přístroj je bezúdržbový.
Skladování
Přístroj a příslušenství skladujte vždy:
• čisté

• suché
• chráněné před prachem
• mimo dosah dětí
Přístroje s akumulátorem:
• Skladovací teplota akumulá-

toru a přístroje je mezi 0 °C až
45 °C. Během skladování zabraňte
extrémnímu chladu nebo teplu, aby
akumulátor neztratil výkon.

• Před delším uskladněním (např. za-
zimování) vyjměte akumulátor z pří-
stroje (dodržujte samostatný návod
k obsluze pro akumulátor a nabí-
ječku).

Skladování rozbrušovacího/
brusného kotouče
• suchý
• ve vzpřímené poloze
• nesmí se skládat na hromadu

Hledání chyb
Následující tabulka Vám pomůže odstranit malé poruchy:
Problém Možná příčina Odstranění chyb

Akumulátor (13) není vlo-
žen

Vložení akumulátoru,
str. 176

Zapínač/vypínač (3) je
vadný

Obraťte se na servisní
středisko.

Přístroj se nespustí

Vadný motor Obraťte se na servisní
středisko.

Upínací matice (22) uvol-
něná

Utáhnutí upínací maticeVyměnitelný nástroj se
nepohybuje, přestože mo-
tor běží Obrobek, zbytky obrobku

nebo zbytky vyměnitelné-
ho nástroje blokují pohon

Odstranění zablokování

Snižte tlak na vyměnitelný
nástroj

Motor se zpomalí a zasta-
ví

Přístroj je přetížen obrob-
kem

Nevhodný obrobek
Upínací matice (22) uvol-
něná

Utáhnutí upínací maticeVyměnitelný nástroj má
radiální házení, jsou slyšet
abnormální zvuky Vadný vyměnitelný nástroj Výměna vyměnitelného

nástroje



CZ

179

Problém Možná příčina Odstranění chyb
Přístroj pracuje přerušo-
vaně

Vnitřní uvolněný kontakt

Zapínač/vypínač (3) je
vadný

Obraťte se na servisní
středisko.

Přeprava
Upozornění
• Vypněte přístroj.
• Ujistěte se, zda se všechny pohyb-

livé díly zcela zastavily.
• Vyjměte akumulátor.
• Sejměte vyměnitelný nástroj.
• Přístroj vždy přenášejte za rukojeť

(4).

Likvidace/ochrana
životního prostředí
Vyjměte akumulátor z přístroje a pří-
stroj, akumulátor, příslušenství a obal
odevzdejte k ekologické recyklaci.

Elektrická zařízení nepatří do
domácího odpadu.

Symbol přeškrtnuté popelnice na ko-
lečkách znamená, že tento výrobek
nesmí být po skončení své životnos-
ti likvidován jako netříděný komunální
odpad.
Směrnice 2012/19/EU o odpadních
elektrických a elektronických zaří-
zeních (OEEZ):
Spotřebitelé jsou ze zákona povinni
recyklovat elektrická a elektronická
zařízení na konci jejich životnosti způ-
sobem šetrným k životnímu prostředí.
Tímto způsobem je zajištěna recykla-
ce šetrná k životnímu prostředí a šet-
řící zdroje.

V závislosti na tom, jak je vše imple-
mentováno ve vnitrostátním právu,
máte následující možnosti:
• vrátit v prodejně,
• odevzdat na oficiálním sběrném

místě,
• zaslat zpět výrobci/distributorovi.
Tento stav se netýká příslušenství sta-
rých přístrojů a pomocných prostřed-
ků bez elektrických součástí.
Pokyny pro likvidaci
akumulátorů

Akumulátor neodhazujte do
domovního odpadu ani do
ohně (nebezpečí exploze) či do
vody. Poškozené akumuláto-
ry mohou při úniku jedovatých
výparů či kapalin poškodit ži-
votní prostředí a zdraví osob.

Akumulátory zlikvidujte podle míst-
ních předpisů. Vadné nebo vybité
akumulátory se musí recyklovat. Aku-
mulátor odevzdejte na sběrném místě
pro staré baterie, kde bude recyklo-
ván v souladu s předpisy na ochranu
životního prostředí. V případě dotazů
se obraťte na místní organizaci pro li-
kvidaci odpadů nebo na naše servis-
ní středisko. Akumulátory likvidujte
ve vybitém stavu. Doporučujeme pó-
ly akumulátoru přelepit lepicí páskou,
čímž zabráníte zkratu. Akumulátor ne-
otevírejte.
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Servis
Záruka
Vážení zákazníci,
na tento výrobek získáváte záruku
3 let od data zakoupení. V případě zá-
vad na tomto výrobku máte nárok na
zákonná práva vůči prodejci tohoto
výrobku. Tato zákonná práva nejsou
omezena níže uvedenou zárukou.
Záruční podmínky
Záruční doba začíná datem nákupu.
Dobře uschovejte originální pokladní
doklad. Tento doklad je potřebný jako
doklad o koupi. Dojde-li k vadě mate-
riálu nebo výrobní vadě během tří let
od data nákupu tohoto výrobku, opra-
víme nebo vyměníme Vám výrobek
podle našeho uvážení zdarma. Toto
záruční plnění vyžaduje, aby vadný
výrobek a doklad o koupi (pokladní
doklad) byly předloženy během tříleté
lhůty a bylo stručně písemně popsá-
no, o jakou závadu se jedná a kdy k
ní došlo.
Pokud je vada kryta naší zárukou, ob-
držíte zpět opravený nebo nový výro-
bek. S opravou nebo výměnou výrob-
ku nezačne plynout nová záruční do-
ba.
Záruční doba a zákonné nároky z
vad
Záruční doba se záručním plnění ne-
prodlouží. To platí také pro vyměněné
a opravené díly. Jakákoli poškození
nebo vady, které se již v době náku-
pu vyskytly, je nutné nahlásit ihned po
vybalení. Opravy provedené po uply-
nutí záruční doby jsou za poplatek.
Rozsah záruky
Výrobek byl pečlivě vyroben podle
přísných směrnic pro jakost a před
dodáním pečlivě zkontrolován.
Záruční plnění platí pro vady materiá-
lu nebo výrobní vady. Tato záruka se

nevztahuje na díly výrobku, které jsou
vystaveny běžnému opotřebení, a lze
je proto považovat za opotřebitelné
součásti (např. řezný kotouč) nebo za
poškození křehkých částí.
Tato záruka zaniká, pokud je výrobek
poškozen, nesprávně používán nebo
není udržován. Pro správné používá-
ní výrobku se musí přesně dodržovat
všechny pokyny uvedené v návodu k
obsluze. Je nutné se bezpodmíneč-
ně vyvarovat použití a jednání, které
nejsou v tomto návodu k obsluze do-
poručovány nebo před nimiž se varu-
je.
Výrobek je určen pouze pro soukro-
mé použití a není určen ke komerční-
mu používání. Záruka zaniká v přípa-
dě hrubého a nesprávného zacháze-
ní, použití násilí a zásahů, které neby-
ly provedeny naší autorizovanou ser-
visní pobočkou.
Vyřízení v záručním případě
V zájmu rychlého zpracování Vašeho
požadavku postupujte podle následu-
jících pokynů:
• Pro všechny dotazy si připrav-

te doklad o koupi a číslo položky
(např. IAN 478153_2401) jako do-
klad o nákupu.

• Číslo položky naleznete na typo-
vém štítku na výrobku, na rytině na
výrobku, na titulní straně návodu k
obsluze (vlevo dole) nebo na nálep-
ce na zadní nebo spodní straně vý-
robku.

• Pokud se vyskytnou funkční chyby
nebo jiné závady, nejprve kontak-
tujte níže uvedené servisní středis-
ko telefonicky nebo použijte náš
kontaktní formulář, který najde-
te na stránkách parkside-diy.com v
kategorii Servis.

• Po konzultaci s naším servisním
střediskem můžete bezplatně za-
slat vadný výrobek na adresu služ-
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by, kterou jste obdrželi, s přilože-
ným dokladem o koupi (účtenkou),
s uvedením povahy vady a kdy k
ní došlo. K zamezení problémů s
přijetím a dalším nákladům je bez-
podmínečně nutné používat pou-
ze adresu, která Vám byla oznáme-
na. Ujistěte se, že zásilka není za-
slaná nevyplaceně, není objemným
zbožím, expresem nebo jiným spe-
ciálním nákladem. Zašlete výrobek
včetně veškerého příslušenství do-
daného při nákupu a zajistěte, aby
přepravní obal byl dostatečně bez-
pečný.

PDF ONLINE
parkside-diy.com

Na stránkách parkside-diy.com mů-
žete nahlížet do těchto a mnoha dal-
ších příruček a stahovat je. S tím-
to QR kódem se dostanete přímo
na parkside-diy.com. Vyberte svou
zemi a vyhledejte pomocí vyhledávací
masky návody k obsluze. Zadáním
čísla položky (IAN) 478153_2401
můžete otevřít svůj návod k obsluze.

Opravárenská služba
Pro opravy, které nepodléhají záru-
ce, se obraťte na servisní středisko.
Tam Vám rádi poskytneme odhad ná-
kladů.
• Můžeme přijímat pouze přístroje,

které byly při zaslání dostatečně
zabaleny a ofrankovány. 
Upozornění: Zašlete Váš přístroj
vyčištěný a s odkazem na závadu
na adresu uvedenou v servisním
středisku.

• Nepřijmou se přístroje zaslané ne-
oprávněně, přístroje zasílané jako
objemné zboží nebo expres zasla-
né přístroje nebo přístroje odeslaná
jinou speciální dopravou.

• Vaše odeslané vadné přístroje zlik-
vidujeme bezplatně.

Service-Center
CZ

Servis Česko
Tel.:  8000 23611 
Kontaktní formulář na 
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Dovozce
Upozorňujeme, že následující adresa
není servisní adresou. Nejprve kon-
taktujte výše uvedené servisní stře-
disko.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
NĚMECKO
www.grizzlytools.de
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Náhradní díly a příslušenství
Náhradní díly a příslušenství jsou k dostání na webových stránkách
www.grizzlytools.shop. Pokud máte problémy při objednání, kontaktujte nás
prostřednictvím našeho online obchodu. V případě dalších dotazů se obraťte na:
Service-Center, str. 181

Poz. č. Název Obj. č.
7 přídavné držadlo 91106221
8 ochranný kryt 91106220
9 řezný kotouč (PST 125-1 A46PBF) 30211129
11 upínací klíč 91105183

22+23 upínací matice + úchytná příruba 91106222
Také se dodává
Název Obj. č.
hrncový kartáč, vlnitý drát 91103213
hrncový kartáč, splétaný drát 91103214
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Překlad původního ES prohlášení o shodě
Výrobek: Aku úhlová bruska
Model: PWSA 20-Li D4
Sériové číslo: 000001 – 240000
Výše popsaný předmět prohlášení je ve shodě s příslušnými harmonizačními
právními předpisy Unie:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Výrobek s baterií Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU

Výše popsaný předmět prohlášení je ve shodě se směrnicí Evropského parla-
mentu a Rady 2011/65/EU ze dne 8. června 2011 o omezení používání někte-
rých nebezpečných látek v elektrických a elektronických zařízeních.
Pro zajištění shody byly použity následující harmonizované normy a národní
normy a předpisy:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Výrobek s baterií Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 
EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023

EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017
Toto prohlášení o shodě vydal na vlastní odpovědnost výrobce:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
NĚMECKO
02.09.2024 Christian Frank

Zplnomocněný zástupce dokumen-
tace
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Úvod
Srdečne vám blahoželáme ku kúpe
vašej novej akumulátorovej uhlovej
brúsky (v nasledujúcej časti nazývanej
prístroj alebo elektrické náradie).
Rozhodli ste sa tým pre vysoko kva-
litný prístroj. Tento prístroj bol počas
výroby skontrolovaný vzhľadom na
kvalitu a podrobený výrobnej kon-
trole. Tým je zabezpečená funkčná
schopnosť prístroja.

 
Návod na obsluhu je súčasťou tohto
prístroja. Obsahuje dôležité pokyny
pre bezpečnosť, používanie a likvidá-
ciu. Starostlivo si prečítajte návod na
obsluhu. Oboznámte sa s ovládacími
dielmi a správnym používaním prístro-
ja. Prístroj používajte iba ako je opísa-
né a na uvedené oblasti použitia. Ná-
vod na obsluhu si dobre uschovajte a
pri odovzdávaní prístroja tretej osobe
dodajte tiež všetky podklady.
Používanie na určený účel
Toto elektrické náradie je určené na
to, aby sa používalo ako nástroj na
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brúsenie, opracovanie drôtenou kefou
alebo delenie rezaním.
S týmto elektrickým náradím sa ne-
majú vykonávať činnosti ako šmirgľo-
vanie, leštenie alebo frézovanie ot-
vorov. Nepoužívajte tekuté chladia-
ce prostriedky ako voda. Neobrábaj-
te materiály, ktoré obsahujú zdraviu
škodlivé látky, napr. azbest alebo olo-
vo.
Prevádzka výlučne v suchých priesto-
roch.
Prístroj je určený na používanie do-
spelými osobami. Mladiství starší ako
16 rokov môžu prístroj používať len
pod dohľadom.
Každé iné používanie, ktoré nie je v
tomto návode na obsluhu výslovne
povolené, môže predstavovať váž-
ne nebezpečenstvo pre používateľa
a viesť k škodám na prístroji. Obslu-
hujúca osoba alebo používateľ je zod-
povedný za zranenia iných ľudí ale-
bo poškodenia ich majetku. Prístroj
je určený na použitie pre domácich
majstrov. Nie je koncipovaný na trva-
lé komerčné nasadenie. Pri komerč-
nom používaní záruka zaniká. Výrob-
ca neručí za škody, ktoré vzniknú v
dôsledku používania v rozpore s urče-
ním alebo nesprávnej obsluhy.
Prístroj je súčasťou série
X 20 V TEAM a môže sa pre-
vádzkovať s akumulátormi série
X 20 V TEAM. Akumulátory série
X 20 V TEAM sa smú nabíjať iba s
nabíjačkami série X 20 V TEAM.
Rozsah dodávky/
Príslušenstvo
Vybaľte prístroj a skontrolujte rozsah
dodávky.
Obalový materiál riadne zlikvidujte.
• Aku uhlová brúska
• prídavné držadlo (predmontované)

• Rozbrusovací kotúč (predmontova-
né)

• Nadstavec (Ochranný kryt) (pred-
montované)

• Upínací kľúč
• akumulátor
• nabíjačka
• úložný kufrík
• preklad pôvodného návodu na po-

užitie
Prehľad

Obrázky prístroja nájde-
te na prednej a zadnej vy-
klápacej strane.

1 Aretácia vretena
2 Upnutie (prídavné držadlo)
3 zapínač/vypínač
4 držadlo
5 držiak akumulátora
6 Otočné koliesko
7 prídavné držadlo
8 Ochranný kryt
9 Rozbrusovací kotúč

10 Šípka smeru otáčania
11 Upínací kľúč
12 Nadstavec (Ochranný kryt)
13 akumulátor
14 odblokovanie akumulátora
15 tlačidlo (indikácia stavu nabitia)
16 indikácia stavu nabitia
17 nabíjačka
18 Nabíjací priestor
19 úložný kufrík

Obr A
20 skrutka s vnútorným šesťhra-

nom (3×)
21 Upevňovací kotúč

Obr B
22 Upínacia matica
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23 Upínacia príruba
24 Upínacie vreteno

Obr D
25 Blokovanie (Nadstavec)

Opis funkcie
Rýchlo otáčajúci sa vložený nástroj
umožňuje čisté brúsenie, delenie kovu
alebo kefovanie.
Pre každé použitie sú vždy určené
vložené nástroje. Dodržiavajte pokyny
výrobcu.
Funkcia prvkov obsluhy je uvedená v
nasledujúcich opisoch.
Technické údaje
Aku uhlová brúska .. PWSA 20-Li D4
Dimenzačné napätie U ............ 20 V ⎓
Druh ochrany .............................. IPX0
Voľnobežné otáčky n0
............................... 2500‑11500 min−1
Hmotnosť s akumulátorom (20 V,
4 Ah) ....................................... 2,41 kg
Upínacia príruba .............. Ø22,23 mm
Závit .............................................M14
Dĺžka závitu brúsneho vretena
............................................... ≈11 mm
Hladina akustického výkonu (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Hladina akustického tlaku (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Vibrácie (ah)
– držadlo ........1,149 m/s²; K=1,5 m/s²
– prídavné držadlo
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
akumulátor ................................ Li-Ion
Teplota ....................................≤ 50 °C
– Nabíjanie ...........................4 – 40 °C
– Prevádzka ..................... –20 – 50 °C
– Skladovanie ...................... 0 – 45 °C

PARKSIDE Performance Smart
akumulátor Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frekvencia ƒ ..... 2400 – 2483,5 MHz
– odovzdaná sila .................≤ 20 dBm
Rozbrusovací kotúč
.............................PST 125-1 A46PBF
(dodané)
Vyrobené v súlade s EN 12413:2019
Otáčky kotúča nmax ........ 12200 min−1

Rýchlosť kotúča v0 .............≤ 80 m/s²*
Vonkajší priemer .................Ø125 mm
Otvor ................................Ø22,23 mm
Hrúbka .......................................1 mm
* Brúsny kotúč musí odolať obvodovej
rýchlosti 80 m/s.
Hodnoty hluku a vibrácií boli stanove-
né podľa noriem a ustanovení uvede-
ných vo vyhlásení o zhode.
Uvedené celkové hodnoty vibrácií a
uvedené hodnoty emisií hluku boli
memerané podľa normovaného skú-
šobného postupu a môžu sa použiť
na porovnanie jedného elektrického
náradia s druhým. Uvedené celkové
hodnoty vibrácií a uvedené hodnoty
emisií hluku sa môžu použiť tiež na
predbežný odhad zaťaženia.

 VAROVANIE! Emisie vibrácii a hlu-
ku sa môžu počas skutočného pou-
žívania elektrického náradia odlišo-
vať od uvedených hodnôt, v závislos-
ti od druhu a spôsobu, akým sa elek-
trické náradie používa. Zaťaženie spô-
sobené vibráciami sa pokúste udržať
tak malé, ako je to možné. Príkladné
opatrenie na zníženie zaťaženia vibrá-
ciami je obmedzenie pracovného ča-
su. Pritom sa zohľadnia všetky podie-
ly cyklu prevádzky (napríklad časy,
kedy je elektrické náradie vypnuté a
také, kedy je zapnuté, ale bez zaťaže-
nia).



SK

187

 VAROVANIE! Brúsenie tenkého ko-
vového plechu alebo iných ľahko vib-
rujúcich štruktúr s veľkým povrchom
môže viesť k zvýšenému zaťaženiu
hlukom a k vyšším celkovým emisiám
hluku (až do 15 dB), ako sú uvedené
hodnoty emisie hluku. Používajte na-
príklad ťažké flexibilné tlmiace rohože,
aby sa zabránilo vyžarovaniu hluku
takýchto obrobkov. Zohľadnite zvý-
šené emisie hluku a noste primeranú
ochranu sluchu.
Časy nabíjania
Odporúčame vám prevádzkovať
tento prístroj výlučne s nasledu-

júcimi akumulátormi: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
Odporúčame vám nabíjať tieto aku-
mulátory výlučne s nasledujúcimi na-
bíjačkami: PLG 20 A3, PLG 20 A4,
PLG 20 C1, PLG 20 C2, PLG 20 C3,
PLG 201 A1, PDSLG 20 A1,
PDSLG 20 B1, Smart PLGS 2012 A1
Technické údaje akumulátora a nabí-
jačky: Pozri samostatný návod.
Doba nabíjania je okrem iného
ovplyvnená faktormi, ako je teplota
prostredia a akumulátora a tiež pou-
žitého sieťového napätia, a môže sa
preto príp. líšiť od uvedených hodnôt.

Čas nabíjania
(min.)

PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50

Bezpečnostné pokyny
Tento odsek sa zaoberá základnými
bezpečnostnými pokynmi pri používa-
ní prístroja.

 VAROVANIE! Poškodenia zdravia
osôb a vecné škody v dôsledku ne-
odbornej manipulácie s akumuláto-
rom. Dodržiavajte bezpečnostné po-
kyny a pokyny k nabíjaniu a správne-
mu používaniu v návode na obsluhu
vášho akumulátora a nabíjačky série

X 20 V TEAM. Podrobnejší opis k na-
bíjaniu a ďalšie informácie nájdete v
samostatnom návode na obsluhu.
Význam bezpečnostných
pokynov

 NEBEZPEČENSTVO! Keď tento
bezpečnostný pokyn nebudete do-
držiavať, nastane úraz. Následkom je
ťažké telesné poranenie alebo smrť.
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 VAROVANIE! Keď tento bezpeč-
nostný pokyn nebudete dodržiavať,
môže nastať úraz. Následkom je mož-
né telesné poranenie alebo smrť.

 OPATRNE! Keď tento bezpečnost-
ný pokyn nebudete dodržiavať, nasta-
ne úraz. Následok je možné ľahké ale-
bo stredne ťažké telesné poranenie.
UPOZORNENIE! Keď tento bezpeč-
nostný pokyn nebudete dodržiavať,
nastane úraz. Následkom sú možnéi
vecné škody.
Piktogramy a symboly
Piktogramy v návode na obsluhu

Pozor!
Piktogramy na prístroji

 
Prístroj je súčasťou série
X 20 V TEAM a môže sa pre-
vádzkovať s akumulátormi série
X 20 V TEAM. Akumulátory série
X 20 V TEAM sa smú nabíjať iba s
nabíjačkami série X 20 V TEAM.

Používajte chrániče očí
Ochranný kryt nepoužívajte na
rozbrusovanie bez nadstavca!
Pracujte vždy oboma rukami!

Aretácia vretena

Smer otáčania
Smerová šípka (Zapnutie)
Elektrické prístroje nepatria do
domového odpadu.

Piktogram na dodanom
rozbrusovacom kotúči

Prečítajte si návod na obsluhu

Používajte chrániče očí

Používajte chrániče sluchu

Používajte ochranné rukavice

Používanie ochrany dýchania
Používanie ochrany nôh

Nie je povolené brúsenie bo-
kom kotúča

Brúsny kotúč sa smie používať
iba za sucha
Nepoužívajte poškodený brús-
ny kotúč
kov

Všeobecné bezpečnostné
upozornenia pre elektrické
náradie

 VAROVANIE! Prečítajte si všetky
bezpečnostné upozornenia, poky-
ny, špecifikácie a pozrite si ilustrá-
cie dodané s týmto elektrickým ná-
radím. Nedodržanie ktoréhokoľvek z
pokynov uvedených nižšie môže mať
za následok úraz elektrickým prúdom,
požiar a/alebo ťažké poranenie.  Tie-
to upozornenia a pokyny starostlivo
uschovajte na budúce použitie.
Pojem „elektrické náradie“ používaný
v nasledujúcom texte sa vzťahuje na
elektrické náradie napájané zo siete
(s prívodným káblom) a na elektrické
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náradie napájané akumulátorom (bez
prívodného kábla).
1. BEZPEČNOSŤ NA PRACOVISKU
a) Pracovisko vždy udržiavajte čis-

té a dobre osvetlené. Ak je na
pracovisku neporiadok a je neos-
vetlené, môžu vzniknúť pracovné
úrazy.

b) Nepoužívajte elektrické nára-
die vo výbušnom prostredí, na-
pr. tam, kde sa nachádzajú hor-
ľavé kvapaliny, plyny alebo pra-
ch. Elektrické náradie vytvára is-
kry, ktoré by mohli zapáliť prach
alebo výpary.

c) Nedovoľte deťom a iným nepo-
volaným osobám priblížiť sa k
vám, keď používate elektrické
náradie. Ak by ste sa nesústredi-
li, môžete stratiť kontrolu nad nára-
dím.

2. ELEKTRICKÁ BEZPEČNOSŤ
a) Zástrčka na prívodnom kábli

elektrického náradia sa musí za-
pojiť do zodpovedajúcej zásuv-
ky. Zástrčku nijakým spôsobom
neupravujte. S uzemneným elek-
trickým náradím nepoužívajte
žiadne zástrčkové adaptéry. Ne-
upravované zástrčky a vhodné zá-
suvky znižujú riziko úrazu elektric-
kým prúdom.

b) Vyhýbajte sa telesnému kontak-
tu s uzemnenými povrchmi, ako
sú potrubia, vykurovacie telesá,
sporáky a chladničky. Ak je vaše
telo uzemnené, hrozí zvýšené rizi-
ko úrazu elektrickým prúdom.

c) Nevystavujte elektrické náradie
dažďu ani vlhkosti. Vniknutie vo-
dy do elektrického náradia zvyšuje
riziko úrazu elektrickým prúdom.

d) Nepoužívajte prívodný kábel na
iné než určené účely. Prívodný
kábel nikdy nepoužívajte na no-
senie elektrického náradia, elek-

trické náradie zaň neťahajte ani
ho zaň nevyberajte zo zásuvky.
Prívodný kábel udržiavajte mi-
mo dosahu tepla, oleja, ostrý-
ch hrán alebo pohyblivých čas-
tí. Poškodené alebo zamotané prí-
vodné káble zvyšujú riziko úrazu
elektrickým prúdom.

e) Keď pracujete s elektrickým ná-
radím vonku, použite predlžova-
cí kábel vhodný do vonkajšieho
prostredia. Použitie predlžovacie-
ho kábla do vonkajšieho prostre-
dia znižuje riziko úrazu elektrickým
prúdom.

f) Ak s elektrickým náradím musí-
te pracovať vo vlhkom prostredí,
použite napájanie chránené prú-
dovým chráničom (RCD). Použi-
tie prúdového chrániča znižuje rizi-
ko úrazu elektrickým prúdom.

3. BEZPEČNOSŤ OSÔB
a) Sústreďte sa na to, čo robíte, a

s elektrickým náradím pracujte
uvážlivo. Elektrické náradie ne-
používajte, keď pociťujete úna-
vu, ste pod vplyvom drog, alko-
holu alebo liekov. Aj krátka nepo-
zornosť pri používaní elektrického
náradia môže zapríčiniť vážne zra-
nenie.

b) Používajte osobné ochranné
prostriedky. Vždy používajte
ochranné okuliare. Používanie
ochranných prostriedkov, ako je
maska proti prachu, protišmyková
bezpečnostná obuv, prilba alebo
chrániče sluchu, v závislosti od prí-
slušných podmienok, znižuje riziko
zranenia.

c) Zabráňte neúmyselnému zapnu-
tiu elektrického zariadenia. Pred
pripojením elektrického nára-
dia k napájaniu a/alebo vložením
akumulátora, zdvíhaním alebo
prenášaním elektrického nára-
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dia dbajte na to, aby bol spínač
vo vypnutej polohe. Ak prenáša-
te elektrické náradie a máte prst
na spínači alebo privediete energiu
do elektrického náradia, ktoré má
zapnutý spínač, môže to spôsobiť
nehodu.

d) Pred zapnutím elektrického ná-
radia odstráňte nastavovací ná-
stroj alebo kľúč na skrutky. Kľúč
alebo nastavovací nástroj pripev-
nený k otáčajúcej sa časti elektric-
kého náradia môže spôsobiť zra-
nenie.

e) Nenačahujte sa. Vždy stojte pev-
ne a udržiavajte rovnováhu. Elek-
trické náradie tak budete mať v
nepredvídaných situáciách lepšie
pod kontrolou.

f) Majte oblečený vhodný odev.
Nenoste voľné oblečenie ani
šperky. Vlasmi ani odevom sa
nepribližujte k pohyblivým čas-
tiam. Pohyblivé časti by mohli za-
chytiť voľné oblečenie, šperky ale-
bo dlhé vlasy.

g) Ak je k elektrickému náradiu
možné pripojiť zariadenia na
odsávanie a zachytávanie pra-
chu, pripojte ich a dbajte na ich
správne používanie. Používanie
zachytávania prachu znižuje ne-
bezpečenstvo, ktoré so sebou pra-
ch prináša.

h) Hoci elektrické náradie často
používate, a tak ho dobre pozná-
te, dávajte si stále pozor a ne-
prehliadajte zásady bezpečného
používania elektrického náradia.
Nedbalosť môže viesť v zlomku se-
kundy k vážnym zraneniam.

4. POUŽÍVANIE A STAROSTLIVOSŤ
O ELEKTRICKÉ NÁRADIE

a) Elektrické náradie nepreťažuj-
te. Používajte elektrické náradie
vhodné na daný typ práce. Vďa-

ka použitiu vhodného elektrické-
ho náradia v súlade s účelom, na
ktorý bolo vyrobené, sa vám bude
pracovať lepšie a práca bude bez-
pečnejšia.

b) Elektrické náradie nepoužívaj-
te, ak sa spínačom nedá zapnúť
a vypnúť. Elektrické náradie, kto-
ré sa pomocou spínača nedá ovlá-
dať, nie je bezpečné a musíte ho
dať opraviť.

c) Skôr, ako budete elektrické ná-
radie nastavovať, meniť jeho prí-
slušenstvo alebo ho odložíte, vy-
tiahnite zástrčku z napájania a/
alebo z neho vysuňte akumulá-
tor, ak je to možné. Takéto pre-
ventívne opatrenia znížia riziko ne-
úmyselného zapnutia elektrického
náradia.

d) Ak elektrické náradie nepouží-
vate, odložte ho mimo dosahu
detí a nedovoľte osobám, kto-
ré ho nevedia používať alebo nie
sú oboznámené s týmito pokyn-
mi, elektrické náradie používať.
Elektrické náradie je nebezpečné,
ak ho používajú neskúsené osoby.

e) Elektrické náradie a príslušen-
stvo udržiavajte v dobrom stave.
Skontrolujte, či nie sú pohybli-
vé časti v nesprávnej polohe ale-
bo zaseknuté, či nie sú niekto-
ré časti poškodené alebo či nie-
čo nebráni chodu elektrického
náradia. Ak je elektrické nára-
die poškodené, nepoužívajte ho,
kým nebude opravené. Veľa ne-
hôd je spôsobených nedostatoč-
nou údržbou elektrického náradia.

f) Rezné nástroje udržiavajte os-
tré a čisté. Keď sa rezné nástroje
dobre udržiavajú a majú ostré rez-
né hrany, je menšia pravdepodob-
nosť, že sa zaseknú, a ľahšie sa s
nimi pracuje.
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g) Elektrické náradie, príslušen-
stvo, vložené nástroje atď. pou-
žívajte podľa týchto pokynov. Pri
používaní zohľadnite pracovné
podmienky a vykonávanú prácu.
Používanie elektrického náradia na
inú prácu, než na ktorú sú určené,
môže viesť k nebezpečným situ-
áciám.

h) Rukoväti a úchopové plochy
udržiavajte suché a čisté. Dbaj-
te na to, aby neboli znečistené
olejom alebo plastickým mazi-
vom. Šmykľavé rukoväti a úchopo-
vé plochy neumožňujú bezpečnú
manipuláciu a ovládanie náradia v
neočakávaných situáciách.

5. POUŽÍVANIE A STAROSTLIVOSŤ
O AKUMULÁTOROVÉ NÁRADIE

a) Dobíjajte len s nabíjačkou, kto-
rú odporúča výrobca. Keď sa na-
bíjačka, ktorá je vhodná pre jeden
typ akumulátora, použije na iný
akumulátor, môže hroziť nebezpe-
čenstvo požiaru.

b) Elektrické náradie používajte len
s akumulátormi, ktoré sú preň
určené. Pri použití iných akumulá-
torov môže hroziť nebezpečenstvo
zranenia alebo požiaru.

c) Keď akumulátor nepoužívate,
majte ho mimo iných kovových
predmetov, ako sú spinky na pa-
pier, mince, kľúče, klince, skrut-
ky alebo iné malé kovové pred-
mety, ktoré by mohli premostiť
svorky akumulátora. Premostenie
svoriek akumulátora môže spôso-
biť popáleniny alebo požiar.

d) Z akumulátora môže pri ne-
správnom používaní vytekať kva-
palina. Vyhýbajte sa kontaktu s
touto kvapalinou. Po náhodnom
kontakte opláchnite postihnu-
té miesto vodou. Ak sa dosta-
ne kvapalina z akumulátora do

očí, vyhľadajte aj lekársku po-
moc. Kvapalina z akumulátora mô-
že spôsobiť podráždenie pokožky
alebo popáleniny.

e) Nepoužívajte akumulátor alebo
náradie, ktoré je poškodené ale-
bo upravované. Poškodené alebo
upravované akumulátory môžu byť
nepredvídateľné, čo môže viesť k
vzniku požiaru, výbuchu alebo zra-
neniu.

f) Akumulátor ani náradie nevysta-
vujte pôsobeniu ohňa ani vyso-
kým teplotám. Vystavenie pôso-
beniu ohňa alebo teploty nad 130
°C môže spôsobiť výbuch.

g) Dodržujte všetky pokyny na na-
bíjanie a akumulátor ani nástroj
nenabíjajte mimo teplotného
rozsahu uvedeného v pokynoch.
Nesprávne nabíjanie alebo nabíja-
nie pri teplotách mimo stanovené-
ho rozsahu môže akumulátor po-
škodiť alebo zvýšiť riziko požiaru.

6. SERVIS
a) Elektrické náradie si dajte opra-

viť len kvalifikovanému opravá-
rovi, ktorý používa len originálne
náhradné diely. Vďaka tomu bude
elektrické náradie aj naďalej bez-
pečné.

b) Poškodené akumulátory nikdy
neopravujte. Akumulátory môže
opravovať len výrobca alebo auto-
rizovaný servis.

Bezpečnostné informácie
pre uhlové brúsky
Všeobecné bezpečnostné
upozornenia pre brúsenie,
opracovanie drôtenou kefou a
delenie rezaním
• Toto elektrické náradie je určené

na to, aby sa používalo ako ná-
stroj na brúsenie, opracovanie
drôtenou kefou alebo delenie re-
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zaním. Prečítajte si všetky bez-
pečnostné upozornenia, pokyny,
špecifikácie a pozrite si obrázky
dodané s týmto elektrickým ná-
radím. Nedodržanie ktoréhokoľvek
z pokynov uvedených nižšie môže
mať za následok úraz elektrickým
prúdom, požiar a/alebo ťažké zra-
nenie.

• S týmto elektrickým náradím sa
nemajú vykonávať činnosti ako
šmirgľovanie, leštenie alebo fré-
zovanie otvorov. Práce, na kto-
ré nie je elektrické náradie určené,
môžu predstavovať nebezpečen-
stvo a spôsobiť zranenie osôb.

• Neprestavujte toto elektrické ná-
radie tak, aby pracovalo spôso-
bom, ktorý nie je konkrétne na-
vrhnutý a špecifikovaný výrob-
com náradia. Takáto zmena mô-
že viesť k strate kontroly a spôsobiť
vážne zranenie.

• Nepoužívajte príslušenstvo, kto-
ré nie je konkrétne navrhnuté a
špecifikované výrobcom náradia.
Len preto, že príslušenstvo možno
pripojiť k vášmu elektrickému nára-
diu, nezaručuje bezpečnú prevádz-
ku.

• Menovité otáčky príslušenstva
sa musia rovnať aspoň maximál-
nym otáčkam vyznačeným na
elektrickom náradí. Príslušenstvo,
ktoré sa otáča rýchlejšie, než sú je-
ho menovité otáčky, môže prask-
núť a rozletieť sa.

• Vonkajší priemer a hrúbka vášho
príslušenstva musí zodpovedať
výkonu vášho elektrického nára-
dia. Nesprávne navrhnuté príslu-
šenstvo nie je možné dostatočne
chrániť alebo kontrolovať.

• Rozmery držiaka príslušenstva
musia zodpovedať rozmerom
montážneho príslušenstva elek-

trického náradia. Príslušenstvo,
ktoré sa nezhoduje s montážnym
príslušenstvom elektrického nára-
dia, bude nevyvážené, bude nad-
merne vibrovať a môže spôsobiť
stratu kontroly.

• Nepoužívajte poškodené príslu-
šenstvo. Pred každým použi-
tím skontrolujte príslušenstvo,
ako sú brúsne kotúče, na úlom-
ky a praskliny, brúsneho bubna,
či nemá praskliny, trhliny alebo
nadmerné opotrebovanie, drô-
tenú kefu, či nemá uvoľnené ale-
bo prasknuté drôty. Ak elektric-
ké náradie alebo príslušenstvo
spadne, skontrolujte, či nedoš-
lo k poškodeniu alebo založte
nepoškodené príslušenstvo. Po
skontrolovaní a založení príslu-
šenstva sa vy a okolostojaci po-
stavte mimo rovinu otáčajúceho
sa príslušenstva a nechajte elek-
trické náradie jednu minútu otá-
čať sa pri maximálnych otáčkach
bez zaťaženia. Poškodené príslu-
šenstvo zvyčajne počas tejto kon-
troly praskne.

• Noste osobné ochranné pros-
triedky. V závislosti od použí-
vania používajte ochranný štít
na tvár, ochranné okuliare ale-
bo bezpečnostné okuliare. Pod-
ľa potreby noste protiprachovú
masku, chrániče sluchu, rukavi-
ce a dielenskú zásteru, ktorá do-
káže zachytiť malé brúsne úlom-
ky alebo úlomky obrobku. Ochra-
na očí musí byť schopná zachy-
tiť lietajúce úlomky vznikajúce pri
rôznom používaní. Protiprachová
maska alebo respirátor musia byť
schopné filtrovať častice vzniknu-
té pri určitom použití. Dlhodobé
vystavenie hluku vysokej intenzity
môže spôsobiť stratu sluchu.
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• Majte okolostojacich v bezpeč-
nej vzdialenosti od pracovného
priestoru. Každý, kto vstupuje do
pracovného priestoru, musí no-
siť osobné ochranné prostriedky.
Úlomky z obrobku alebo rozbitého
príslušenstva môžu odletieť a spô-
sobiť zranenie mimo bezprostred-
ného priestoru používania.

• Pri práci, pri ktorej by mohlo re-
zacie príslušenstvo prísť do kon-
taktu so skrytou kabelážou , dr-
žte elektrické náradie len za izo-
lované úchopové plochy. Ak re-
zacie prvky prídu do kontaktu so
„živým“ vodičom, aj kovové časti
elektrického náradia sa môžu stať
„živými“ (pod napätím) a mohli by
používateľovi spôsobiť úraz elek-
trickým prúdom.

• Nikdy neodkladajte elektrické
náradie, kým sa príslušenstvo
úplne nezastaví. Otáčajúce sa prí-
slušenstvo sa môže zachytiť o po-
vrch a vymknúť elektrické náradie z
vašej kontroly.

• Elektrické náradie nespúšťajte,
keď ho nosíte. Náhodný kontakt
s otáčajúcim sa príslušenstvom by
mohol zachytiť váš odev a vtiahnuť
príslušenstvo do vášho tela.

• Pravidelne čistite vetracie otvo-
ry elektrického náradia. Ventilá-
tor motora nasáva prach do krytu a
nadmerné nahromadenie kovového
prachu môže spôsobiť úraz elek-
trickým prúdom.

• Nepracujte s elektrickým nára-
dím v blízkosti horľavých mate-
riálov. Iskry by mohli tieto materiá-
ly zapáliť.

• Nepoužívajte príslušenstvo, kto-
ré vyžaduje chladiace kvapali-
ny. Použitie vody alebo iných kva-
palných chladiacich prostriedkov
môže viesť k usmrteniu elektrickým

prúdom alebo úrazu elektrickým
prúdom.

Spätný ráz a súvisiace upozornenia
Spätný ráz je náhla reakcia na zovre-
tie alebo zaseknuté otáčajúce sa ko-
túča, podpornú podložku, kefu ale-
bo akékoľvek iné príslušenstvo. Zo-
vretie alebo zaseknutie spôsobí rých-
le zastavenie otáčajúceho sa príslu-
šenstva, čo následne spôsobí, že ne-
kontrolované elektrické náradie bude
v mieste upnutia nútené otáčať sa v
opačnom smere, ako je smer otáča-
nia príslušenstva.
Napríklad, ak je brúsny kotúč zasek-
nutý alebo zovretý v obrobku, okraj
kotúča, ktorý vstupuje do bodu zo-
vretia, sa môže zaryť do povrchu ma-
teriálu a spôsobiť vyšmyknutia alebo
vyskočenie kotúča. Kotúč môže vy-
skočiť smerom k používateľovi alebo
od neho v závislosti od smeru pohy-
bu kotúča v mieste zovretia. Brúsne
kotúče sa môžu za týchto podmienok
tiež zlomiť.
Spätný ráz je výsledkom nesprávneho
používania elektrického náradia a/ale-
bo nesprávnych prevádzkových po-
stupov alebo podmienok a je možné
mu predísť prijatím vhodných opatre-
ní, ako je uvedené nižšie.
• Elektrické náradie pevne drž-

te oboma rukami a telo a paže
umiestnite tak, aby ste odolali si-
lám spätného rázu. Vždy použí-
vajte prídavnú rukoväť, ak je k
dispozícii, pre maximálnu kon-
trolu spätného rázu alebo reak-
cie krútiaceho momentu počas
spúšťania. Používateľ môže kon-
trolovať reakcie krútiaceho mo-
mentu alebo sily spätného rázu, ak
sa prijmú vhodné opatrenia.

• Nikdy nedávajte ruku do blízkos-
ti otáčajúceho príslušenstva. Prí-
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slušenstvo môže spôsobiť spätný
ráz na vašu ruku.

• Nedávajte svoje telo do priesto-
ru, kde sa elektrické náradie bu-
de pohybovať, ak dôjde k spät-
nému rázu. Spätný ráz pohybuje
nástroj v smere opačnom k pohybu
kotúča v mieste zaseknutia.

• Buďte zvlášť opatrní pri práci v
rohoch, ostrých hranách atď. Za-
bráňte kmitaniu a zaseknutiu prí-
slušenstva. Rohy, ostré hrany ale-
bo kmitanie majú tendenciu za-
chytiť otáčajúce sa príslušenstvo
a spôsobiť stratu kontroly alebo
spätný ráz.

• Nepripájajte pílový reťazový re-
zací kotúč, segmentový diaman-
tový kotúč s obvodovou medze-
rou väčšou ako 10 mm alebo
ozubený pílový kotúč. Takéto če-
pele spôsobujú častý spätný ráz a
stratu kontroly.

Bezpečnostné upozornenia
špecifické pre brúsenie a rezanie
• Používajte iba typy kotúčov, kto-

ré sú špecifikované pre vaše
elektrické náradie a špecifický
ochranný kryt určený pre vybra-
ný kotúč. Kotúče, pre ktoré nie je
elektrické náradie určené, nie je
možné dostatočne chrániť a sú ne-
bezpečné.

• Brúsna plocha kotúčov so za-
tlačením v strede musí byť na-
montovaná pod rovinou okraja
ochrany. Nesprávne namontova-
ný kotúč, ktorý vyčnieva cez rovinu
okraja ochrany, nemôže byť dosta-
točne chránený.

• Kryt musí byť bezpečne pripev-
nený k elektrickému náradiu a
umiestnený tak, aby bola zaiste-
ná maximálna bezpečnosť tak,
aby smerom k používateľovi bola
odkrytá čo najmenšia časť kotú-

ča. Kryt pomáha chrániť používa-
teľa pred úlomkami kotúča, náhod-
ným kontaktom s kolesom a iskra-
mi, ktoré by mohli vznietiť odev.

• Kotúče sa smú používať len na
uvedené použitia. Napríklad: ne-
brúste bokom rozbrusovacie-
ho kotúča. Rozbrusovacie kotúče
sú určené na obvodové brúsenie,
bočné sily pôsobiace na tieto kotú-
če môžu spôsobiť ich rozbitie.

• Vždy používajte kotúče s nepoš-
kodenými okrajmi, ktoré majú
správnu veľkosť a tvar pre vybra-
ný kotúč. Správne okraje kotúča
podopierajú kotúč, čím sa znižu-
je možnosť jeho zlomenia. Okraje
rozbrusovacích kotúčov sa môžu lí-
šiť od okrajov brúsnych kotúčov.

• Nepoužívajte opotrebované ko-
túče z väčšieho elektrického ná-
radia. Kotúč určený pre väčšie
elektrické náradie nie je vhodný pre
vyššie otáčky menšieho náradia a
môže prasknúť.

• Pri použití dvojúčelových kotú-
čov vždy používajte správny kryt
pre vykonávané použitie. Nepou-
žitie správneho krytu nemusí po-
skytnúť požadovanú úroveň ochra-
ny, čo môže viesť k vážnemu zra-
neniu.

Dodatočné bezpečnostné
upozornenia špecifické pre rezanie
• „Nevzpriečte“ rozbrusovací ko-

túč ani nevyvíjajte nadmerný
tlak. Nepokúšajte sa rezať s nad-
mernou hĺbkou rezu. Nadmerné
namáhanie kotúča zvyšuje zaťaže-
nie a náchylnosť na skrútenie ale-
bo zaseknutie kotúča v reze a mož-
nosť spätného rázu alebo jeho zlo-
menie.

• Nedržte svoje telo v jednej línii s
otáčajúcim sa kotúčom a za ním.
Keď sa kotúč v mieste používa-
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nia pohybuje od vášho tela, možný
spätný ráz môže vymrštiť otáčajúce
sa kotúče a elektrické náradie pria-
mo na vás.

• Keď sa kotúč zasekne alebo keď
z akéhokoľvek dôvodu prerušíte
rezanie, vypnite elektrické nára-
die a držte ho bez pohybu, kým
sa kotúč úplne nezastaví. Nikdy
sa nepokúšajte vybrať rozbruso-
vací kotúč z rezu, keď je kotúč v
pohybe, inak môže dôjsť k spät-
nému rázu. Preskúmajte a vyko-
najte nápravné opatrenia na od-
stránenie príčiny zaseknutia kotú-
ča.

• Nespúšťajte znovu rezať v ob-
robku. Nechajte kotúč dosiahnuť
plné otáčky a opatrne znovu za-
čnite rezať. Kotúč sa môže zablo-
kovať, zdvihnúť alebo môže dôjsť
k spätnému rázu, ak sa elektrické
náradie znova spustí v obrobku.

• Podoprite panely alebo akýkoľ-
vek nadmerne veľký obrobok,
aby ste minimalizovali riziko zo-
vretia kotúča a spätného rázu.
Veľké obrobky majú tendenciu
klesať pod vlastnou hmotnosťou.
Podpery musia byť umiestnené
pod obrobkom v blízkosti línie rezu
a blízko okraja obrobku na oboch
stranách kotúča.

• Pri rezaní „okienok“ do existu-
júcich stien alebo iných slepých
oblastí buďte obzvlášť opatrní.
Vyčnievajúci kotúč môže prerezať
plynové alebo vodovodné potrubie,
elektrické vedenie alebo predmety,
ktoré môžu spôsobiť spätný ráz.

• Nepokúšajte sa vykonávať zakri-
vené rezanie. Nadmerné namá-
hanie kotúča zvyšuje zaťaženie a
náchylnosť na skrútenie alebo za-
seknutie kotúča v reze a možnosť

spätného rázu alebo jeho zlomenie,
čo môže viesť k vážnemu zraneniu.

Dôležité bezpečnostné pokyny pre
práce s drôtenými kefami
• Nezabudnite, že drôtené kefy

strácajú drôtené časti tiež po-
čas bežného používania. Drôty
nepreťažujte silným pritláčaním.
Odlietajúce časti drôtu môžu ľahko
preniknúť cez tenký odev a/alebo
pokožku.

• Ak sa odporúča ochranný kryt,
dávajte pozor na to, aby sa
ochranný kryt a drôtená kefa ne-
dotýkali. Tanierové a miskové ke-
fy môžu pritláčaním a odstredivými
silami zväčšiť svoj priemer.

Ďalšie bezpečnostné pokyny
• Nikdy nemajte prsty medzi brús-

nym kotúčom a ochranou pred is-
krami alebo v blízkosti ochranný-
ch krytov. Je nebezpečenstvo po-
mliaždenia.

• Rotujúce časti prístroja sa nemôžu
z funkčných dôvodov zakryť. Preto
postupujte s rozvahou a obrobok
držte pevne, aby sa zabránilo zo-
šmyknutiu, pričom by vaše ruky sa
mohli dostať do kontaktu s brús-
nym kotúčom.

• Obrobok sa pri brúsení zohreje. Ni-
kdy ho nechytajte na obrábanom
mieste, nechajte ho vychladnúť.
Existuje nebezpečenstvo popále-
nia. Nepoužívajte chladiacu kvapa-
linu alebo podobné.

• Nikdy nepracujte s prístrojom pri
únave alebo po použití alkoholu
alebo liekov. Vždy si včas vložte
prestávku v práci.

• Prístroj vypnite a vyberte akumulá-
tor. Uistite sa, či sa úplne zastavili
všetky pohyblivé diely:
• na uvoľnenie zaseknutého vlože-

ného nástroja
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• pri neobvyklých zvukoch
• predtým než prístroj skontrolu-

jete, vyčistíte alebo budete na
ňom vykonávať práce

• Používajte len príslušenstvo,
ktoré odporúča spoločnosť
PARKSIDE. Nevhodné príslušen-
stvo môže spôsobiť úraz elektric-
kým prúdom alebo požiar.

Zostatkové riziká
Aj keď tento prístroj obsluhujete pod-
ľa predpisov, vždy zostávajú zvyško-
vé riziká. V súvislosti s konštrukciou
a vyhotovením tohto prístroja môžu
vzniknúť nasledujúce nebezpečen-
stvá:
• Poškodenia očí, ak sa nenosí

vhodná ochrana očí.
• Poškodenia pľúc, ak sa nenosí

vhodná ochrana dýchania.
• Poškodenia sluchu, ak sa nenosí

vhodná ochrana sluchu.
• Poškodenia zdravia, ktoré sú spô-

sobené vibráciami na rameno-ruku,
ak sa prístroj používa dlhší čas ale-
bo sa riadne nepoužíva a nevyko-
náva sa na ňom riadna údržba.

• Poškodenia zdravia spôsobené:
• kontaktom s brúsnymi nástrojmi

v nezakrytej oblasti;
• vymrštením častí z obrobkov

alebo poškodených brúsnych
kotúčov.

 VAROVANIE! V dôsledku elektro-
magnetického poľa sa vytvorí nebez-
pečenstvo, zatiaľ čo je prístroj v pre-
vádzke. Toto pole môže za určitých
okolností ovplyvniť aktívne alebo pa-
sívne lekárske implantáty. Aby sa zní-
žilo nebezpečenstvo ťažkých alebo
smrteľných zranení, odporúčame oso-
bám s lekárskymi implantátmi, aby sa
skôr než začnú prístroj obsluhovať,
poradili so svojím lekárom a výrob-
com lekárskeho implantátu.

Príprava
 VAROVANIE! Nebezpečenstvo po-

ranenia v dôsledku neúmyselne spus-
teného prístroja. Akumulátor vložte do
prístroja až vtedy, keď je prístroj úplne
pripravený na použitie.
Ovládacie prvky
Pred prvou prevádzkou prístroja
spoznajte ovládače.
Spínač zap/vyp (3)
• Zapnutie: Posuňte spínač zap/

vyp (3) v smere šípky  najprv na
stranu a potom smerom dopredu.

• Vypnutie: Pustite spínač zap/vyp
(3).

• Zapnutie trvalej prevádzky: V za-
pnutom stave zatlačte spínač zap/
vyp (3) dopredu do smeru prístroja.
Spínač zap/vyp zaskočí.

• Vypnutie trvalej prevádzky: Stlač-
te spínač zap/vyp (3) dozadu. Spí-
nač zap/vyp skočí späť do výcho-
diskovej polohy. Prístroj sa vypne.

Otočné koliesko (6)
Otočné koliesko (6) je možné nastaviť
do 6 stupňov:
• 1 ≙ najmenší stupeň otáčok
• 6 ≙ najväčší stupeň otáčok
Výber stupňa pozri Prispôsobenie
otáčok, S. 201 vhodného pre prí-
slušný vložený nástroj.
Aretácia vretena (1)
• Zaaretuje vreteno pri montáži/de-

montáži vloženého nástroja.
Montáž prídavného držadla

 VAROVANIE! Nebezpečenstvo po-
ranenia v dôsledku straty kontroly!
Prístroj používajte iba s namontova-
ným prídavným držadlom.
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Postup
1. Pevne naskrutkujte prídavné dr-

žadlo (7) do jedného z upnutí (2)
pre prídavné držadlo.
Prídavné držadlo je možné na prí-
stroji namontovať na tieto miesta:
hore, vľavo, vpravo.

Montáž/demontáž
ochranného krytu

 VAROVANIE! Nikdy nepoužívaj-
te prístroj bez úplne namontovaného
ochranného krytu.
Potrebné náradie
• kľúč s vnútorným šesťhranom
Montáž ochranného krytu (Obr A)
1. Nasaďte ochranný kryt (8) na prí-

stroj. Uzatvorená strana smeruje k
prístroju.

2. Nasaďte upevňovací kotúč (21) na
ochranný kryt (8). Najdlhšia z troch
kovových platničiek smeruje k dr-
žadlu (4).

3. Upevnite ochranný kryt (8) pomo-
cou troch inbusových skrutiek (20).

4. Otočte ochranný kryt do pracovnej
polohy.

Nastavenie ochranného krytu
(Obr A)
1. Ochranný kryt (8) nastavte tak, aby

iskry ani žiadne uvoľnené diely ne-
mohli trafiť používateľa ani okolo-
stojace osoby.

2. Ochranný kryt (8) nastavte tak, aby
úlet iskier nezapáli žiadne horľavé
diely, ani okolité.

3. Uzavretá strana ochranného krytu
musí vždy smerovať k používateľo-
vi.

Demontáž ochranného krytu
(Obr A)
1. Uvoľnite inbusovú skrutku (20).
2. Odstráňte upevňovací kotúč (21) a

ochranný kryt (8) z prístroja.

Montáž a demontáž
vloženého nástroja
Povolený vložený nástroj

 VAROVANIE! Nebezpečenstvo po-
ranenia! Len preto, že príslušenstvo
možno pripojiť k vášmu elektrickému
náradiu, nezaručuje bezpečnú pre-
vádzku. Nepoužívajte príslušenstvo,
ktoré nie je konkrétne navrhnuté a
špecifikované výrobcom náradia.

 VAROVANIE! Nebezpečenstvo po-
ranenia! Príslušenstvo, ktoré sa otáča
rýchlejšie, než sú jeho menovité otáč-
ky, môže prasknúť a rozletieť sa. Me-
novité otáčky príslušenstva sa musia
rovnať aspoň maximálnym otáčkam
vyznačeným na elektrickom náradí.
Všetky vložené nástroje
• Maximálne otáčky: ≥2500‑11500

min−1
• priemer: ≤125 mm
Brúsny kotúč
• Hrúbka: ≤6 mm
Rozbrusovací kotúč
• Hrúbka: ≤1,2 mm
• Konštrukcie rozbrusovacích kotú-

čov: diamantové, zosilnené lepe-
ním, segmentované

Kotúčová kefa
• Hrúbka: ≤16,5 mm
Hrncová kefa
• Hrúbka: ≤5 mm
Montáž a demontáž kotúča

 OPATRNE! Nebezpečen-
stvo poranenia pri kontakte s
vloženým nástrojom. Pri mani-
pulácii s vloženým nástrojom
noste ochranné rukavice.

Upozornenia
•  NEBEZPEČENSTVO! Nebezpe-

čenstvo poranenia!  Používajte len
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výrobcom odporúčané vložené ná-
stroje.

• Používajte výlučne nepoškodené
vložené nástroje.

Postup (Obr B/C)
1. Vložený nástroj skontrolujte. Ak je

vložený nástroj poškodený, nepou-
žívajte ho.

2. Stlačte a podržte aretáciu vretena
(1).

3. Upínacie vreteno (24), otáčajte,
kým ho nezafixuje jeho aretácia.
Podržte aretáciu upínacieho vrete-
na (1) i naďalej stlačenú.

4. Uvoľnite upínaciu maticu (22) po-
mocou upínacieho kľúča (11); na-
chádza sa v prídavnom držadle (7).
Môžete uvoľniť aretáciu vretena (1).

5. Demontáž: Vyberte vložený ná-
stroj z upínacej príruby (23).
Montáž: Vložte vložený nástroj do
upínacej príruby (23).
Nápis na rozbrusovacom/brúsnom
kotúči zásadne smeruje k prístro-
ju. Keď je na kotúči uvedený smer
otáčania, musí sa zhodovať so šíp-
kou smeru otáčania (10) .
Dávajte pozor na to, aby bola upí-
nacia príruba (23) upevnená na prí-
stroji tak, aby výrezy v prírube sia-
hali do hrany na prístroji. Keď otá-
čate upínacou prírubou, musí sa
otáčať aj upínacie vreteno (24).

6. Nasaďte upínaciu maticu (22) na
upínacie vreteno (24).
To, ako sa nasadí upínacia matica,
závisí od hrúbky upnutia kotúča:
• <5 mm: Vyvýšená stredová časť

smeruje od vloženého nástroja.
• ≥5 mm: Vyvýšená stredová časť

smeruje k vloženému nástroju.
7. Stlačte a podržte aretáciu vretena

(1).
8. Upínacie vreteno (24), otáčajte,

kým ho nezafixuje jeho aretácia.

Podržte aretáciu upínacieho vrete-
na (1) i naďalej stlačenú.

9. Utiahnite upínaciu maticu (22) po-
mocou upínacieho kľúča (11).
Môžete uvoľniť aretáciu vretena (1).

Montáž a demontáž drôtenej kefy
 OPATRNE! Nebezpečen-

stvo poranenia pri kontakte s
vloženým nástrojom. Pri mani-
pulácii s vloženým nástrojom
noste ochranné rukavice.

Potrebné náradie
• Vidlicový kľúč (nie je súčasťou do-

dávky)
Demontáž drôtenej kefy (Obr E)
1. Stlačte a podržte aretáciu vretena

(1).
2. Upínacie vreteno (24), otáčajte,

kým ho nezafixuje jeho aretácia.
Podržte aretáciu upínacieho vrete-
na (1) i naďalej stlačenú.

3. Uvoľnite drôtenú kefu pomocou
vidlicového kľúča.
Môžete uvoľniť aretáciu vretena (1).

Montáž drôtenej kefy (Obr E)
1. Na upínacie vreteno (24) pripevnite

zvolenú drôtenú kefu.
2. Stlačte a podržte aretáciu vretena

(1).
3. Zaskrutkujte drôtenú kefu na upí-

nacie vreteno (24). Drôtenú kefu
pevne utiahnite pomocou vidlico-
vého kľúča.
Môžete uvoľniť aretáciu vretena (1).

Montáž a demontáž
nadstavca na ochranný kryt

 OPATRNE! Nebezpečen-
stvo poranenia pri kontakte s
vloženým nástrojom. Pri mani-
pulácii s vloženým nástrojom
noste ochranné rukavice.
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Predpoklady
• Namontovaný rozbrusovací kotúč
• Vybratie akumulátora z prístroja
Montáž nadstavca (12) (Obr D)
1. Nasaďte nadstavec (12) na ochran-

ný kryt (8) a otočte nadstavec (12),
až kým počuteľne nezaaretuje.

Demontáž nadstavca (12) (Obr D)
1. Uvoľnite jedno z oboch blokovaní

(25) na nadstavci (12) tak, že blo-
kovanie (25) zatlačíte smerom von.

2. Uvoľnené blokovanie (25) posúvaj-
te cez ochranný kryt (8), až kým
nie je nadstavec po polovičnej
otáčke demontovaný.

Kontrola stavu nabitia
akumulátora
LED diódy Význam
červený, oranžový,
zelený

Akumulátor je na-
bitý

červený, oranžový Akumulátor je
čiastočne nabitý

červený Akumulátor sa mu-
sí nabiť

1. Stlačte tlačidlo (15) vedľa indikácie
stavu nabitia (16) na akumulátore
(13).
LED diódy indikácie stavu nabitia
ukazujú stav nabitia akumulátora.

2. Nabite akumulátor (13), keď svieti
už iba červená LED indikácie stavu
nabitia (16).

Nabíjanie akumulátora
Pozri tiež návod na obsluhu nabíjač-
ky.
Upozornenia
• Zohriaty akumulátor nechajte pred

nabíjaním vychladnúť.
• Akumulátor nikdy nevystavujte dlh-

ší čas silnému slnečnému žiareniu
a neumiestňujte ho na vykurovacie
telesá (max. 50 °C).

Postup
1. V prípade potreby vyberte akumu-

látor (13) z akumulátorového nára-
dia.

2. Zasuňte akumulátor (13) do nabíja-
cej šachty (18) nabíjačky (17).

3. Zapojte nabíjačku (17) do zásuvky.
4. Po uskutočnenom nabíjaní odpojte

nabíjačku (17) od siete.
5. Vytiahnite akumulátor (13) z nabíja-

cej šachty (18).
Kontrolné LED diódy na nabíjačke
(17):
zelený červený Význam
svieti — • Akumulátor je

plne nabitý
• pripravený

(nie je vložený
žiadny akumu-
látor)

— svieti Akumulátor sa
nabíja

— bliká Prehriaty akumu-
látor

bliká bliká Chybný akumulá-
tor

Prevádzka
Pracovné pokyny
•  VAROVANIE! Nebezpečenstvo

poranenia! Ak je to možné, použi-
te zvierky na fixovanie obrobku. Ni-
kdy nedržte malý obrobok v jed-
nej ruke a prístroj v druhej, zatiaľ čo
prístroj používate.

•  NEBEZPEČENSTVO! Nebez-
pečenstvo poranenia!  Dbajte na
to, aby ste pri práci mali dostatok
miesta a aby ste neohrozili iné oso-
by.

• Ochranný kryt nastavte tak, aby is-
kry ani žiadne uvoľnené diely ne-
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mohli trafiť používateľa ani okolo-
stojace osoby.
Nastavenie ochranného krytu sa
musí taktiež uskutočniť tak, aby
odletujúce iskry nezapálili horľavé
diely ani v okolí.

• Elektrické náradie sa nesmie použí-
vať s rozbrusovacím stojanom.

• Prístroj zapnite iba vtedy, keď vlo-
žený nástroj sa nedotýka obrobku.

• Príliš silný tlak zníži výkonnosť
elektrického náradia a vedie k
rýchlejšiemu opotrebeniu vložené-
ho nástroja.

• Pracujte vždy v protismere. Tak sa
zariadenie nevytlačí nekontrolova-
ne z rezu.
Šípka smeru otáčania (10) symboli-
zuje smer chodu vloženého nástro-
ja.

• Po silnom zaťažení nechajte prístroj
ešte niekoľko minút bežať napráz-
dno, aby vložený nástroj vychladol.

• Nechytajte vložený nástroj, skôr
než sa neochladí.

Skúšobná prevádzka
Pred prvými prácami a po každej vý-
mene nástroja vykonajte skúšobný
chod bez zaťaženia. Ihneď vypnite
prístroj, keď má nástroj nepravidelný
chod, vyskytne sa značné kmitanie
alebo je počuť abnormálne zvuky.
Rozbrusovanie 
Predpoklady
• Rozbrusovací kotúč

UPOZORNENIE! Vecné škody. Na
rozbrusovanie nikdy nepoužívajte
hrubovacie kotúče!
• priemer ≤125 mm
• Konštrukcie rozbrusovacích ko-

túčov: diamantové, zosilnené le-
pením, segmentované

• Namontovaný nadstavec (12) na
ochrannom kryte (8)

Upozornenia
• Zásadne pracujte len s malým po-

suvom. Na obrobok tlačte len pri-
merane.

Pokyny pre statiku
Štrbiny v nosných stenách podlieha-
jú predpisom, ktoré sú špecifické pre
danú krajinu. Tieto predpisy sa musia
bezpodmienečne dodržiavať.
Pred začatím prác sa poraďte so zod-
povedným statikom, architektom ale-
bo príslušným vedením stavby.
Hrubovanie 
Predpoklady
• Hrubovací kotúč

UPOZORNENIE! Vecné škody.
Na hrubovanie nikdy nepoužívajte
rozbrusovacie kotúče!
• priemer ≤125 mm
• Hrúbka ≤6 mm

• Ochranný kryt bez nadstavca
 VAROVANIE! Nebezpečenstvo

poranenia v dôsledku straty kon-
troly.  Odstráňte nadstavec (12)
ochranného krytu (8), aby sa zabrá-
nilo narážaniu na obrobok.

Upozornenia
• Zásadne pracujte len s malým po-

suvom. Na obrobok tlačte len pri-
merane.

• Najlepší výsledok pri hrubovaní do-
siahnete pri pracovnom uhle 30° až
40°.

Brúsenie s drôtenou kefou 
Predpoklady
• Vhodná brúsna kefa
• Ochranný kryt (8)
Upozornenia
• Noste ochranné okuliare, môžu sa

uvoľniť drôty.
• Používajte iba kotúčové kefy, kto-

ré nie sú hrubšie, ako je povole-
ná maximálna hrúbka (≤16,5 mm).
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Drôty môžu zasiahnuť ochranný
kryt a poškodiť ho.

• Vhodné na hrubé odstraňovanie hr-
dze, čistenie zvarov a odstraňova-
nie laku.

• Na obrobok tlačte len primerane.
Drôtenú kefu nepreťažujte príliš sil-
ným tlačením.

Vloženie a vybratie
akumulátora

 VAROVANIE! Nebezpečenstvo po-
ranenia v dôsledku neúmyselne spus-
teného prístroja. Akumulátor vložte do
prístroja až vtedy, keď je prístroj úplne
pripravený na použitie.
UPOZORNENIE! Nebezpečenstvo po-
škodenia! Nesprávny akumulátor mô-
že prístroj a akumulátor poškodiť.
Vloženie akumulátora
1. Akumulátor (13) zasuňte pozdĺž

vodiacej lišty do držiaka akumulá-
tora (5).
Akumulátor počuteľne zapadne.

Vybratie akumulátora
1. Stlačte a podržte stlačené odblo-

kovanie akumulátora (14) na aku-
mulátore (13).

2. Vytiahnite akumulátor z držiaka
akumulátora (5).

Nastavenie ochranného
krytu
1. Vyberte akumulátor (13).
2. Prístroj držte pevne jednou rukou

za držadlo (4), zatiaľ čo druhou ru-
kou otočíte ochranný kryt (8) na
pracovnú polohu.
Ochranný kryt (8) nastavte tak, aby
iskry ani žiadne uvoľnené diely ne-
mohli trafiť používateľa ani okolo-
stojace osoby.
Ochranný kryt (8) nastavte tak, aby
úlet iskier nezapáli žiadne horľavé
diely, ani okolité.

Prispôsobenie otáčok
Otáčky môžete počas prevádzky ke-
dykoľvek prispôsobiť. Pomocou otoč-
ného kolieska (6) zvoľte stupeň otá-
čok.
Orientačná pomôcka pre výber otá-
čok:
hla-
dina

Vložený ná-
stroj

Použitie

2-3 Hrncová kefa kefovanie, od-
straňovanie hr-
dze a laku

4-6 Brúsny kotúč brúsenie
6 Brúsny kotúč hrubovanie
6 Rozbrusovací

kotúč
rozbrusovanie

Zapnutie a vypnutie
Upozornenia
• V závislosti od účelu použitia dodr-

žujte pracovné pokyny pre prístroj
(Pracovné pokyny, S. 199).

Zapnutie
1. Na zapnutie posuňte spínač zap/

vyp (3) do smeru šípky  najprv
na stranu a potom smerom dopre-
du.
Aretácia spínača zap/vyp (3): Spí-
nač zap/vyp (3) stlačte v zapnutom
stave smerom dopredu do smeru
prístroja. Spínač zap/vyp zaskočí.

2. Pritom skontrolujte, či vložený ná-
stroj beží bezchybne. Ak nie: Vy-
meňte vložený nástroj.

3. Počkajte, kým prístroj dosiahne
svoje plné otáčky.

4. Nástroj veďte proti obrobku.
Vypnutie
1. Vyberte nástroj z obrobku.
2. Uvoľnite spínač zap/vyp (3).

Spínač zap/vyp (3) zaistený: Spí-
nač zap/vyp (3) stlačte dozadu
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a uvoľnite. Spínač zap/vyp skočí
späť do východiskovej polohy.

3. Skôr než elektrické náradie odloží-
te, počkajte, kým sa nezastaví.

4. Keď necháte prístroj bez dohľadu
alebo ste hotoví s prácou, vyberte
z prístroja akumulátor (13).

Čistenie, údržba a
skladovanie

 VAROVANIE! Nebezpečenstvo po-
ranenia v dôsledku neúmyselne spus-
teného prístroja. Chráňte sa pri údrž-
bárskych a čistiacich prácach.  Prí-
stroj vypnite vyberte akumulátor (13)
Údržbárske a opravárske práce, kto-
ré nie sú opísané v tomto návode, ne-
chajte vykonať nášmu servisnému
centru. Používajte len originálne náh-
radné diely.
Čistenie

 VAROVANIE! Zásah elektrickým
prúdom! Prístroj nikdy nestriekajte vo-
dou.
UPOZORNENIE! Nebezpečenstvo po-
škodenia. Chemické látky môžu pô-
sobiť na plastové diely prístroja. Ne-
používajte žiadne čistiace prostriedky,
resp. rozpúšťadlá.

• Vetraciu štrbinu, kryt motora a dr-
žadlá prístroja udržiavajte čisté.
Na tento účel použite vlhkú utierku
alebo kefu.

Údržba
Prístroj si nevyžaduje údržbu.
Skladovanie
Prístroj a príslušenstvo skladujte
vždy:
• v čistote
• v suchu
• chránené pred prachom
• mimo dosahu detí
Prístroje s akumulátorom:
• Teplota skladovania pre akumu-

látor a prístroj je 0 °C až 45 °C.
Počas skladovania zabráňte
extrémnemu chladu alebo teplu,
aby akumulátor nestratil výkon.

• Pred dlhším skladovaním (napr.
cez zimu) vyberte akumulátor z prí-
stroja (zohľadnite samostatný ná-
vod na obsluhu pre akumulátor a
nabíjačku).

Uskladnenie rozbrusovacieho/
brúsneho kotúča
• v suchu
• na výške
• bez stohovania

Vyhľadávanie chýb
Nasledujúca tabuľka vám pomôže odstrániť malé poruchy:
Problém Možná príčina Odstránenie poruchy

Akumulátor (13) nie je vlo-
žený

Vloženie akumulátora,
S. 201

Spínač zap/vyp (3) nefun-
guje

Obráťte sa na servisné
centrum.

Prístroj sa nespustí

Porucha motora Obráťte sa na servisné
centrum.
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Problém Možná príčina Odstránenie poruchy
Uvoľnená upínacia matica
(22)

Utiahnite upínaciu maticuVložený nástroj sa nepo-
hybuje, aj keď motor beží

Obrobok, zvyšky obrob-
ku alebo zvyšky vložený-
ch nástrojov blokujú po-
hon

Odstráňte blokovanie

Znížte tlak na vložený ná-
stroj

Motor je pomalý a zosta-
ne stáť

Zariadenie preťažené ob-
robkom

Obrobok nevhodný
Uvoľnená upínacia matica
(22)

Utiahnite upínaciu maticuVložený nástroj sa otáča
nerovnomerne, je počuť
abnormálny hluk Vložený nástroj chybný Vymeňte vložený nástroj
Prístroj pracuje prerušo-
vane

Uvoľnený vnútorný kon-
takt
Spínač zap/vyp (3) nefun-
guje

Obráťte sa na servisné
centrum.

Preprava
Upozornenia
• Prístroj vypnite.
• Uistite sa, či sa úplne zastavili

všetky pohyblivé diely.
• Odstráňte akumulátor.
• Vyberte vložený nástroj.
• Prístroj noste vždy za držadlo (4).

Likvidácia/ochrana
životného prostredia
Z prístroja vyberte akumulátor a prí-
stroj, akumulátor, príslušenstvo a ba-
lenie prineste na ekologické zhodno-
tenie.

Elektrické prístroje nepatria do
domového odpadu.

Symbol preškrtnutého kontajnera na
kolieskach znamená, že tento výrobok
sa po skončení jeho životnosti nesmie

likvidovať ako netriedený komunálny
odpad.
Smernica 2012/19/EÚ o odpade z
elektrických a elektronických zaria-
dení:
Spotrebitelia sú zo zákona povinní
elektrické a elektronické zariadenia na
konci ich životnosti odovzdať na eko-
logickú recykláciu. Týmto spôsobom
je zabezpečené zhodnotenie šetrné k
životnému prostrediu a zdrojom.
V závislosti od národných zákonov,
máte tieto možnosti:
• vrátenie na predajnom mieste,
• odovzdanie na oficiálnom zbernom

mieste,
• zaslanie späť výrobcovi/distribúto-

rovi.
Netýka sa to dielov príslušenstva a
pomocných prostriedkov bez elek-
trických komponentov, pripojených k
starým prístrojom.



SK

204

Pokyny na likvidáciu
akumulátorov

Akumulátor neodhadzujte do
domového odpadu, ohňa (ne-
bezpečenstvo výbuchu) alebo
vody. Poškodené akumuláto-
ry môžu škodiť životnému pro-
strediu a vášmu zdraviu, keď
unikajú jedovaté pary alebo
kvapaliny.

Akumulátory likvidujte podľa miest-
nych predpisov. Chybné alebo opot-
rebované akumulátory sa musia re-
cyklovať. Akumulátory odovzdajte na
zberné miesto starých batérií, kde sa
ekologicky znovu zhodnotia. Informuj-
te sa o tom na vašom miestnom zber-
nom mieste alebo v našom servisnom
centre. Akumulátory likvidujte vo vy-
bitom stave. Na ochranu pred skra-
tom odporúčame prekryť póly lepia-
cou páskou. Akumulátor neotvárajte.

Servis
Garancija
Vážená zákazníčka, vážený zákazník,
Na tento výrobok dostávate záruku
3 rokov od dátumu kúpy. V prípade
nedostatkov tohto výrobku vám voči
predajcovi výrobku prináležia zákon-
né práva. Tieto zákonné práva nie sú
obmedzené našou zárukou opísanou
v nasledujúcej časti.
Záručné podmienky
Záručná doba začína s dátumom kú-
py. Originálny pokladničný doklad
dobre uschovajte. Tento podklad bu-
de potrebný ako doklad o kúpe. Ak sa
v rámci tri rokov od dátumu kúpy toh-
to výrobku vyskytne chyba materiá-
lu alebo výroby, výrobok – podľa na-
šej voľby – pre vás bezplatne opraví-
me alebo vymeníme. Toto poskytnutie
záruky predpokladá, že v rámci troj-
ročnej lehoty sa predloží chybný vý-

robok a doklad o kúpe (pokladničný
doklad) a krátko sa písomne opíše,
v čom existuje nedostatok a kedy sa
vyskytol.
Ak je chyba pokrytá našou zárukou,
dostanete späť opravený alebo nový
výrobok. S opravou alebo výmenou
výrobku nezačína žiadne nové záruč-
né obdobie.
Záručná doba a zákonné nároky na
odstránenie nedostatkov
Záručná doba sa poskytnutím záru-
ky nepredĺži. To platí aj pre vymene-
né a opravené diely. Škody a nedos-
tatky existujúce prípadne už pri kú-
pe sa musia ihneď pri vybalení ohlásiť.
Opravy pripadajúce po uplynutí zá-
ručnej doby sú s povinnosťou úhrady.
Rozsah záruky
Výrobok bol starostlivo vyrobený pod-
ľa prísnych kvalitatívnych smerníc a
pred dodávkou bol svedomito skon-
trolovaný.
Poskytnutie záruky platí výlučne na
chyby materiálu alebo výroby. Táto
záruka sa nevzťahuje na časti výrob-
ku, ktoré sú vystavené normálnemu
opotrebeniu a preto je možné na ne
prihliadať (napr. Rozbrusovací kotúč)
ako na rýchlo opotrebiteľné diely ale-
bo na poškodenia na rozbitných die-
loch.
Táto záruka prepadá, keď je výro-
bok poškodený, neodborne používa-
ný alebo nebola na ňom vykonáva-
ná údržba. Pre odborné používanie
výrobku je nutné presne dodržiavať
všetky pokyny uvedené v návode na
obsluhu. Účelom použitia a manipulá-
ciám, od ktorých sa v návode na ob-
sluhu odrádza alebo pred ktorými sa
varuje, je možné bezpodmienečne za-
brániť.
Výrobok je určený iba na súkromné a
nekomerčné použitie. Pri nesprávnej
alebo neodbornej manipulácii, apliká-
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cii násilia a pri zásahoch, ktoré nebo-
li uskutočnené našou autorizovanou
servisnou pobočkou, záruka zaniká.
Vybavenie v záručnom prípade
Aby bolo možné zaručiť rýchle vyba-
venie vašej žiadosti, postupujte podľa
nasledujúcich pokynov:
• V prípade akýchkoľvek otázok si

pripravte pokladničný doklad a čís-
lo výrobku (IAN 478153_2401) ako
doklad o nákupe.

• Číslo výrobku nájdete na typovom
štítku na výrobku, gravúre na vý-
robku, na titulnej stránke návodu
na obsluhu (vľavo dole) alebo na
nálepke na zadnej alebo spodnej
strane výrobku.

• Ak by sa mali vyskytnúť funkčné
chyby alebo iné nedostatky, kon-
taktujte najprv telefonicky alebo
použite náš kontaktný formulár,
ktorý nájdete na parkside-diy.com
v kategórii Servis nasledovne uve-
dené servisné centrum.

• Výrobok zaznamenaný ako chyb-
ný môžete po konzultácii s naším
servisným centrom zaslať pre vás
s oslobodením od poštovného na
vám oznámenú servisnú adresu za
pripojenia dokladu o kúpe (poklad-
ničný doklad) a informácie, v čom
spočíva nedostatok a kedy sa vy-
skytol. Aby bolo možné zabrániť
problémom s prevzatím a prídav-
ným nákladom, použite bezpod-
mienečne iba adresu, ktorá sa vám
oznámi. Zabezpečte, aby sa odo-
slanie uskutočnilo bez vyplatenia,
ako neskladný tovar, expresne ale-
bo ako iná zvláštna zásielka. Výro-
bok pošlite, prosím, vrát. všetkých
súčasne dodaných dielov príslu-
šenstva a postarajte sa o dostatoč-
ne bezpečné prepravné balenie.

PDF ONLINE
parkside-diy.com

Na parkside-diy.com si môžete po-
zrieť a stiahnuť túto a mnohé ďalšie
príručky. Týmto QR kódom sa do-
stanete priamo na stránku parkside-
diy.com. Vyberte svoju krajinu a cez
vyhľadávanie si nájdite návody na
obsluhu. Po zadaní čísla výrobku
(IAN) 478153_2401 si budete môcť
otvoriť návod na obsluhu.
Opravný servis
Ohľadom opráv, ktoré nepodliehajú
záruke, sa obráťte na Servisné cen-
trum. Tam dostanete s ochotou pred-
bežný návrh nákladov.
• Môžeme spracovať iba prístroje,

ktoré boli zaslané dostatočne za-
balené a ofrankované. 
Upozornenie: Váš prístroj pošlite,
prosím, vyčistený a s upozornením
na chybu na adresu uvedenú Ser-
visným centrom.

• Prístroje zaslané bez úhrady pre-
pravného, ako aj prístroje, ktoré
boli zaslané ako veľkorozmerný ná-
klad, expresom alebo s iným špe-
ciálnym prepravným nebudú pre-
vzaté.

• Vaše zaslané chybné prístroje zlik-
vidujeme bezplatne.
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Service-Center
SK

Servis Slovensko
Tel.:  0800 003409 
Kontaktný formulár na
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importér
Zohľadnite, prosím, že nasledujúca
adresa nie je servisná adresa. Najprv
kontaktujte hore uvedené servisné
centrum.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
NEMECKO
www.grizzlytools.de

Náhradné diely a príslušenstvo
Náhradné diely a príslušenstvo dostanete na www.grizzlytools.shop. Ak by
sa pri objednávaní vyskytli problémy, kontaktujte nás cez náš internetový ob-
chod. V prípade ďalších otázok sa obráťte na: Service-Center, S. 206

Poz. č. Název Obj. č.
7 prídavné držadlo 91106221
8 Ochranný kryt 91106220
9 Rozbrusovací kotúč (PST 125-1 A46PBF) 30211129
11 Upínací kľúč 91105183

22+23 Upínacia matica + Upínacia príruba 91106222
Dodatočne dostupné
Název Obj. č.
Hrncová kefa, Vlnitý drôt 91103213
Hrncová kefa, Spletaný drôt 91103214
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Preklad originálneho vyhlásenia o zhode ES
Výrobok: Aku uhlová brúska
Model: PWSA 20-Li D4
Sériové číslo: 000001 – 240000
Uvedený predmet vyhlásenia je v zhode s príslušnými harmonizačnými právny-
mi predpismi Únie:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Výrobok s batériou Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU

Vyššie opísaný predmet vyhlásenia je v zhode so smernicou Európskeho parla-
mentu a Rady 2011/65/EU z 8. júna 2011 o obmedzení používania určitých ne-
bezpečných látok v elektrických a elektronických zariadeniach.
Na zabezpečenie zhody sa použili tieto harmonizované normy a vnútroštátne
normy a predpisy:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Výrobok s batériou Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 
EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023

EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017
Toto vyhlásenie o zhode sa vydáva na výhradnú zodpovednosť výrobcu:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
NEMECKO
02.09.2024 Christian Frank

Splnomocnený zástupca dokumen-
tácie
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Bevezető
Gratulálunk az új akkumulátoros sa-
rokcsiszoló megvásárlásához (a to-
vábbiakban készülék vagy elektromos
kéziszerszám).
Vásárlásával kiváló minőségű termék
mellett döntött. Ezt a készüléket a
gyártás során minőségi vizsgálatnak
és végső ellenőrzésnek vetették alá.
Ezáltal biztosított a készülék működő-
képessége.

 
A használati útmutató a készülék ré-
sze. Fontos tudnivalókat tartalmaz a
biztonságra, használatra és ártalmat-
lanításra vonatkozóan. Olvassa el fi-
gyelmesen a használati útmutatót.
Ismerje meg a kezelőrészeket és a
készülék helyes használatát. A kész-
üléket csak a leírtak szerint és a meg-
adott alkalmazási területen használ-
ja. Őrizze meg a használati útmutatót
és a készülék harmadik személynek
történő továbbadása esetén adja át
a készülékhez tartozó valamennyi le-
írást is.
Rendeltetésszerű használat
Ezt az elektromos szerszámot köszö-
rülőgépként, drótkefeként és levágó
szerszámként való használatra szán-
ták.
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Az olyan műveletek, mint a homok-
fúvás, polírozás vagy lyukolóvágás,
nem végezhetők ezzel az elektromos
szerszámmal. Ne használjon folyé-
kony hűtőfolyadékot, például vizet.
Nem szabad egészségre káros anya-
gokat, pl. azbesztet vagy ólmot tartal-
mazó anyagokat megmunkálni.
Kizárólag száraz helyiségekben üze-
meltethető.
A készüléket felnőttek használhatják.
16 éven felüli fiatalok csak felügyelet
mellett használhatják a készüléket.
A készülék minden más, a jelen hasz-
nálati útmutatóban nem kifejezetten
engedélyezett használata komoly ve-
szélyt jelenthet a felhasználó számá-
ra és kárt okozhat a készülékben. A
készüléket kezelő vagy használó sze-
mély felel más személyeknek okozott
balesetekért vagy tulajdonukon oko-
zott károkért. A készülék a barkács
szektorban történő használatra kész-
ült. Nem folyamatos ipari használat-
ra tervezték. Ipari használat esetén
a garancia érvényét veszti. A gyártó
nem vállal felelősséget a nem rendel-
tetésszerű használatból vagy helyte-
len kezelésből eredő károkért.
A készülék a X 20 V TEAM soro-
zat része és a X 20 V TEAM sorozat
akkumulátoraival üzemeltethető. A
X 20 V TEAM sorozat akkumulátorait
csak a X 20 V TEAM sorozat töltőivel
szabad tölteni.
A csomag tartalma /
 Tartozékok
Csomagolja ki a készüléket és ellen-
őrizze a csomag tartalmát.
Ártalmatlanítsa megfelelően a csoma-
golóanyagot.
• Akkus sarokcsiszoló
• Pótmarkolat (előre felszerelt)
• vágókorong (előre felszerelt)

• tartozék (védőburkolat) (előre felsz-
erelt)

• szorítókulcs
• akkumulátor
• töltő
• tároló koffer
• Eredeti használati utasítás fordítása
Áttekintés

A készülék ábrái az elülső
és hátsó kihajtható oldal-
on találhatók.

1 orsóretesz
2 befogó (Pótmarkolat)
3 be-/kikapcsoló
4 markolat
5 akkumulátortartó
6 forgatógomb
7 Pótmarkolat
8 védőburkolat
9 vágókorong

10 forgásirányt jelző nyíl
11 szorítókulcs
12 tartozék (védőburkolat)
13 akkumulátor
14 akkumulátor-kireteszelő
15 gomb (töltésszint-kijelző)
16 töltésszint-kijelző
17 töltő
18 töltőnyílás
19 tároló koffer

A ábra
20 belső hatlapfejű csavar (3×)
21 rögzítőalátét

B ábra
22 szorítóanya
23 befogó karima
24 befogóorsó

D ábra
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25 retesz (tartozék)
Működés leírása
A nagyon gyorsan forgó betétszer-
szám lehetővé teszi a fém tiszta csi-
szolását, vágását és kefélését.
Az egyes alkalmazásokhoz speciális
betétszerszámok állnak rendelkezés-
re. Vegye figyelembe a gyártó utasítá-
sait.
A kezelőelemek funkciója az alábbi le-
írásban található.
Műszaki adatok
Akkus sarokcsiszoló
...................................PWSA 20-Li D4
Névleges feszültség U .............20 V ⎓
Védelem ...................................... IPX0
Üresjárati fordulatszám n0
............................... 2500‑11500 min−1
Súly akkumulátorral (20 V, 4 Ah)
.................................................2,41 kg
befogó karima ..................Ø22,23 mm
menet .......................................... M14
csiszolóorsó menethossza ....≈11 mm
Hangerőszint (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Hangnyomásszint (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Rezgés (ah)
– markolat ......1,149 m/s²; K=1,5 m/s²
– Pótmarkolat 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
akkumulátor ...............................Li-Ion
Hőmérséklet ........................... ≤ 50 °C
– Töltés ................................ 4 – 40 °C
– Üzemeltetés .................. –20 – 50 °C
– Tárolás .............................. 0 – 45 °C
PARKSIDE Performance Smart ak-
kumulátor Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frekvencia ƒ ..... 2400 – 2483,5 MHz
– átviteli erő ........................ ≤ 20 dBm

vágókorong ....... PST 125-1 A46PBF
(mellékelve)
A következőknek megfelelően gyárt-
va: EN 12413:2019
korong-fordulatszám nmax
.........................................12200 min−1
korongsebesség v0 ............ ≤ 80 m/s²*
külső átmérő .......................Ø125 mm
furat ................................. Ø22,23 mm
vastagság .................................. 1 mm
* A csiszolókorongnak ki kell bírnia 80
m/s-es forgási sebességet.
A zaj- és rezgésszint értékek a megfe-
lelőségi nyilatkozatban megnevezett
szabványoknak és előírásoknak meg-
felelően kerültek meghatározásra.
A megadott rezgés-összérték és a
megadott zajkibocsátási érték szab-
ványosított mérési eljárással lett meg-
határozva és felhasználható az elekt-
romos kéziszerszám egy másik kész-
ülékkel történő összehasonlítására. A
megadott rezgés-összérték és a meg-
adott zajkibocsátási érték a terhelés
előzetes megbecsüléséhez is felhasz-
nálható.

 FIGYELMEZTETÉS! A rezgés- és
zajkibocsátási értékek az elektromos
kéziszerszám tényleges használata
során eltérhetnek a megadott érté-
kektől az elektromos kéziszerszám
használatától függően kerül megmun-
kálásra. Próbálja a lehető legalacso-
nyabb szinten tartani a rezgésterhe-
lést. A rezgésterhelés például a mun-
kaidő korlátozásával csökkenthető.
Ebben az esetben a működési ciklus
minden részét figyelembe kell venni
(például amikor az elektromos kézi-
szerszám ki van kapcsolva, és ami-
kor bár be van kapcsolva, de terhelés
nélkül fut).

 FIGYELMEZTETÉS! Vékony fém-
lemezek vagy más nagy felületű,



HU

211

könnyen rezgő szerkezetek csiszolá-
sa fokozott zajszennyezést és a meg-
adott zajkibocsátási értéknél jóval
magasabb teljes zajkibocsátást (akár
15 dB) eredményezhet. Az ilyen mun-
kadarabok zajsugárzásának megelő-
zése céljából használjon például ne-
héz, rugalmas csillapító szőnyegeket.
Vegye figyelembe a megnövekedett
zajkibocsátást és viseljen megfelelő
hallásvédelmet.
Töltési idők
Javasoljuk, hogy ezt a készülék-
et kizárólag az alábbi akkumulát-
orokkal üzemeltesse: PAP 20 B1,

PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
Javasoljuk, hogy ezeket az akkumu-
látorokat az alábbi töltőkkel töltse:
PLG 20 A3, PLG 20 A4, PLG 20 C1,
PLG 20 C2, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Akkumulátor és töltő műszaki adatai:
Lásd a külön útmutatót.
A töltési időt különböző tényezők be-
folyásolják, mint például a környezet
és az akkumulátor hőmérséklete, va-
lamint a rendelkezésre álló hálózati
feszültség, ezért az eltérhet a megad-
ott értékektől.

Töltési idő (p)
PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50

Biztonsági utasítások
Ez a fejezet a készülék használatával
kapcsolatos alapvető biztonsági utas-
ításokat tartalmazza.

 FIGYELMEZTETÉS! Személyi sé-
rülés és anyagi kár az akkumulátor
nem megfelelő használata révén. Ve-
gye figyelembe a(z) X 20 V TEAM ter-
mékcsaládba tartozó akkumulátor és
töltő használati útmutatójában lévő
töltésre és helyes használatra vonat-

kozó biztonsági utasításokat és tud-
nivalókat. A töltés részletes leírása és
további információk ebben a külön
használati útmutatóban találhatók.
A biztonsági utasítások
jelentése

 VESZÉLY! Baleset történik, ha nem
tartja be ezt a biztonsági utasítást.
Súlyos testi sérülés vagy halál a kö-
vetkezménye.
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 FIGYELMEZTETÉS! Baleset tört-
énhet, ha nem tartja be ezt a bizton-
sági utasítást. Súlyos testi sérülés
vagy halál lehet a következménye.

 VIGYÁZAT! Baleset történik, ha
nem tartja be ezt a biztonsági utasí-
tást. Enyhe vagy közepes fokú testi
sérülés lehet a következménye.
MEGJEGYZÉS! Baleset történik, ha
nem tartja be ezt a biztonsági utasí-
tást. Anyagi kár lehet a következmé-
nye.
Piktogramok és
szimbólumok
Szimbólumok a használati
útmutatóban

Figyelem!
Szimbólumok a készüléken

 
A készülék a X 20 V TEAM soro-
zat része és a X 20 V TEAM sorozat
akkumulátoraival üzemeltethető. A
X 20 V TEAM sorozat akkumulátorait
csak a X 20 V TEAM sorozat töltőivel
szabad tölteni.

Használjon szemvédőt
Ne használja a védőburkolatot
tartozék nélkül csiszoló vágás-
hoz!
Mindig két kézzel dolgozzon!

orsóretesz

Forgásirány
irányjelző nyíl (Bekapcsolás)
Elektromos készülékek nem ta-
rtoznak a háztartási hulladék-
ba.

Piktogramok a mellékelt
vágókorongon

Olvassa el a használati útmu-
tatót
Használjon szemvédőt

Használjon hallásvédőt

Használjon védőkesztyűt
Használjon légzésvédő masz-
kot
Használjon lábvédőt

Nem használható oldal-csiszo-
lásra

A csiszolókorongot csak szá-
razon használja
Ne használjon hibás csiszoló-
korongot
fém

Általános elektromos
szerszám biztonsági
figyelmeztetések

 FIGYELMEZTETÉS! Olvassa el az
összes biztonsági figyelmeztetést,
utasítást, ábrát és specifikációt,
amelyet az elektromos szerszám-
hoz mellékeltünk. Valamennyi fel-
sorolt utasítás figyelmen kívül hagyá-
sa áramütéshez, tűzesethez és/vagy
súlyos sérüléshez vezethet.  Későb-
bi hivatkozás céljából mentsen el
minden figyelmeztetést és utasí-
tást.
A figyelmeztetésekben említett „elekt-
romos szerszám” kifejezés egy háló-
zatról működtetett (vezetékes) elekt-
romos szerszámra vagy akkumulátor-
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os (vezeték nélküli) elektromos szer-
számra vonatkozik.
1. A MUNKATERÜLET BIZTONSÁ-

GA
a) Munkaterületét tartsa tisztán

és világítsa meg megfelelően. A
rendezetlen vagy sötét területek
baleseteket okozhatnak.

b) Ne működtesse az elektromos
szerszámokat robbanásve-
szélyes környezetben, példá-
ul gyúlékony folyadékok, gázok
vagy por jelenlétében. Az elektro-
mos szerszámok szikrát okoznak,
amely meggyújthatja a port vagy a
füstöt.

c) Az elektromos szerszám működ-
tetése közben tartsa távol a gy-
erekeket és a nézelődőket. A fi-
gyelmet elvoló tényezők következ-
tében elveszítheti a kontrollt.

2. ELEKTROMOS BIZTONSÁG
a) Az elektromos szerszámok

dugaszainak illeszkedniük kell a
konnektorhoz. A dugaszt soha
semmilyen módon ne mósodít-
sa. Ne használjon semmilyen
adapterdugaszt földelt elektro-
mos szerszámokkal. A nem mód-
osított dugaszok és a megfelelő
konnektorok csökkentik az áram-
ütés kockázatát.

b) Egyik testrésze se érjen a föld-
elt felületekhez, pl. csövek, radi-
átorok, tűzhelyek és hűtőszekré-
nyek. Fokozottan fennáll az áram-
ütés veszélye, ha a teste földelve
van.

c) Ne tegye ki az elektromos szer-
számokat esőnek vagy nedves
körülményeknek. Az elektromos
szerszámba kerülő víz növeli az
áramütés veszélyét.

d) A kábelt ne használja szaksze-
rűtlenül. Soha ne használja a
kábelt az elektromos szerszám

hordozására, húzására vagy a
kihúzáshoz. A kábelt tartsa tá-
vol a hőtől, olajtól, éles szélektől
vagy mozgó alkatrészektől. A sé-
rült vagy összegabalyodott kábe-
lek növelik az áramütés veszélyét.

e) A szerszám kültéri működteté-
sekor, használjon a kültéri hasz-
nálathoz alkalmas hosszabbító
kábelt. A kültéri használatra alkal-
mas kábel használata csökkenti az
áramütés veszélyét.

f) Ha az elektromos szerszám
nedves helyen történő üzemelte-
tése elkerülhetetlen, használjon
maradékáram-eszközzel (RCD)
védett tápegységet. Az RCD esz-
köz használata csökkenti az áram-
ütés veszélyét.

3. SZEMÉLYI BIZTONSÁG
a) Az elektromos eszköz haszná-

lata közben maradjon éber, fi-
gyeljen arra, hogy mit csinál,
és használja a józan eszét. Ha
fáradt vagy drog, alkohol vagy
gyógyszerek hatása alatt áll, ne
használja az elektromos szer-
számot. Egy pillanatnyi figyelmet-
lenség is elég, hogy a használat
közben súlyos személyi sérülést
szenvedjen.

b) Személyi védőeszköz használa-
ta. Mindig viseljen szemvédőt.
A megfelelő körülmények között
használt védőfelszerelések, mint
például porvédő maszk, csúszás-
mentes biztonsági cipő, kemény
fejfedő vagy hallásvédő, csökken-
tik a személyi sérülések számát.

c) Véletlen elindulás megakadályo-
zása. Mielőtt csatlakoztatja az
áramforrást és/vagy az akkumu-
látort, felveszi vagy hordozza
a szerszámot, győződjön meg
róla, hogy a kapcsoló kikapcsolt
helyzetben van. Az elektromos
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szerszámok hordozása úgy, hogy
az ujja a kapcsolón van, vagy a
bekapcsolt állapotban lévő elekt-
romos szerszámok feszültség alá
helyezése balesetveszélyes.

d) Az elektromos szerszám be-
kapcsolása előtt távolítsa el a
beállítókulcsot vagy a csavark-
ulcsot. Az elektromos szerszám
forgó részéhez rögzített csavark-
ulcs vagy kulcs személyi sérülést
okozhat.

e) Ne lépje túl a határokat. Mindig
ügyeljen a megfelelő alátá-
masztásra és egyensúlyra. Így
jobban tudja irányítani az elektro-
mos szerszámot váratlan helyze-
tekben.

f) Viseljen megfelelő ruházatot. Ne
viseljen laza ruházatot vagy ék-
szert. Tartsa távol a haját és ru-
háját a mozgó alkatrészetől. A
lazán illeszkedő ruhák, ékszer vagy
hosszú haj beakadhatnak a mozgó
alkatrészekbe.

g) Ha vannak porelszívó és por-
gyűjtő berendezések csatlak-
oztatására szolgáló eszközök,
gondoskodjon ezek csatlakoz-
tatásáról és megfelelő használa-
táról. A porgyűjtés csökkentheti a
porhoz köthető veszélyeket.

h) Ne engedje, hogy a szerszámok
gyakori használatából fakadó
tudás magabiztossá tegye, és
figyelmen kívül hagyja a szer-
számbiztonsági alapelveket. Egy
gondatlan cselekedet a másod-
perc tört része alatt súlyos sérülést
okozhat.

4. AZ ELEKTROMOS SZERSZÁM
HASZNÁLATA ÉS GONDOZÁSA

a) Ne eröltesse az elektromos
szerszámot. Használja az adott
alkalmazáshoz a helyes elekt-
romos szerszámot. A megfele-

lő elektromos szerszám jobban és
biztonságosabban végzi el a mun-
kát olyan sebességgel, amelyre
tervezték.

b) Ne használja az elektromos
szerszámot, ha a kapcsoló nem
kapcsolja be vagy ki. Minden
olyan elektromos szerszám, ame-
lyet nem lehet a kapcsolóval vezé-
relni, veszélyes, és meg kell javíta-
ni.

c) Mielőtt bármilyen beállítást vég-
ez, tartozékot cserél, vagy tár-
olja az elektromos szerszámot,
húzza ki a dugaszt az áramfor-
rásból és/vagy távolítsa el az ak-
kumulátort az elektromos szer-
számból, ha eltávolítható. Egy
ilyen megelőző biztonsági intézke-
dés lecsökkenti annak az esélyét,
hogy az elektromos szerszám vé-
letlenül elinduljon.

d) A használaton kívüli elektromos
szerszámokat gyermekek elől
elzárva tárolja, és ne engedje,
hogy az elektromos szerszámot
olyan személyek kezeljék, akik
nem ismerik az elektromos szer-
számot vagy ezt a használati
utasítást. Az elektromos szerszá-
mok képzetlen felhasználók kezé-
ben veszélyesek.

e) Tartsa karban az elekt-
romos szerszámot és
kiegészítőit.Ellenőrizze a mozgó
alkatrészek helytelen beállítását
vagy kötését, az alkatrészek tö-
rését és minden más olyan álla-
potot, amely befolyásolhatja az
elektromos szerszám működés-
ét. Ha elromolott, javítsa meg
az elektromos szerszámot, mie-
lőtt újra használná. Sok balesetet
a nem megfelelően karbantartott
elektromos szerszámok okoznak.
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f) A vágószerszámot tartsa élesen
és tisztán. A megfelelően karban-
tartott, éles vágóéllel rendelkező
vágószerszámok kevésbé hajlamo-
sak megakadni, és könnyebben el-
lenőrizhetők.

g) Használja az elektromos szer-
számot, a tartozékokat és a
szerszám biteket stb. e hasz-
nálati utasításnak megfelelő-
en, figyelembe véve a munkakö-
rülményeket és az elvégzendő
munkát. Az elektromos szerszám
rendeltetésétől eltérő műveletek-
hez történő használata veszélyes
helyzetet eredményezhet.

h) Tartsa a fogantyúkat és a fogó-
felületeket szárazon, tisztán,
olaj- és zsírmentesen. A csúszós
fogantyúk és fogófelületek nem te-
szik lehetővé a szerszám biztonsá-
gos kezelését és irányítását várat-
lan helyzetekben.

5. AZ AKKUMULÁTOROS SZERS-
ZÁM HASZNÁLATA ÉS GONDO-
ZÁSA

a) Csak a gyártó által megadott
töltővel töltse újra. Egy bizonyos
típusú akkumulátorcsomaghoz alk-
almas töltő tűzveszélyt okozhat, ha
egy másik akkumulátorcsomaggal
használja

b) Az elektromos szerszámokat
csak a kifejezetten erre a cél-
ra szolgáló akkumulátorokkal
használja. Minden más akkumu-
látor csomag használata balesetet
és tűzesetet idézhet elő.

c) Amikor az akkumulátor nincs
használatban, tartsa távol más
fémtárgyaktól, például gem-
kapcsoktól, érméktől, kulcsok-
tól, szögektől, csavaroktól vagy
más apró fémtárgyaktól, ame-
lyek kapcsolatot teremtenek az
egyik csatlakozótól a másikig.

Az akkumulátor pólusainak rövidre
zárása égési sérüléseket vagy tüz-
et okozhat.

d) Nem rendeltetésszerű körülmé-
nyek között folyadék spriccel-
het ki az akkumulátorból; kerül-
je az érintkezést. Ha véletlenül
hozzáér, öblítse le vízzel. Ha a
folyadék szembe kerül, forduljon
orvoshoz. Az akkumulátorból ki-
jutó folyadék irritációt vagy égést
okozhat.

e) Ne használjon sérült vagy mód-
osított akkumulátort vagy esz-
közt. A sérült vagy módosított ak-
kumulátorok kiszámíthatatlanul vi-
selkedhetnek, ami tüzet, robbanást
vagy sérülésveszélyt okozhat.

f) Ne tegye ki az akkumulátort
vagy a szerszámot tűznek vagy
túlzott hőmérsékletnek. Tűznek
vagy 130 °C feletti hőmérsékletnek
kitéve robbanást okozhat.

g) Kövesse az összes töltési utas-
ítást, és ne töltse az akkumulát-
orcsomagot vagy a szerszámot
a használati utasításban megad-
ott hőmérsékleti tartományon kí-
vül. A nem megfelelő vagy a meg-
adott tartományon kívüli hőmér-
sékleten történő töltés károsíthat-
ja az akkumulátort, és növelheti a
tűzveszélyt.

6. SZERVÍZ
a) Az elektromos szerszámot csak

azonos cserealkatrészek fel-
használásával, szakképzett
szakemberrel javíttassa meg.
Ez biztosítja, hogy az elektromos
szerszám biztonsága megmarad-
jon.

b) Soha ne szervizeljen sérült ak-
kumulátor csomagot. Az ak-
kumulátorok szervizelését csak a
gyártó vagy az arra felhatalmazott
szervizek végezhetik.
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Biztonsági információk
sarokciszolókhoz
Közös biztonsági figyelmeztetések
a köszörülési, drótkefélési és
vágási műveletekre vonatkozóan
• Ezt az elektromos szerszámot

köszörülőgépként, drótkefeké-
nt és levágó szerszámként való
használatra szánták. Olvassa el
az összes biztonsági figyelmez-
tetést, utasítást, ábrát és speci-
fikációt, amelyet az elektromos
szerszámhoz mellékeltünk. Va-
lamennyi felsorolt utasítás figyel-
men kívül hagyása áramütéshez,
tűzesethez és/vagy súlyos sérülés-
hez vezethet.

• Az olyan műveletek, mint a ho-
mokfúvás, polírozás vagy lyuko-
lóvágás, nem végezhetők ez-
zel az elektromos szerszámmal.
Azok a műveletek, amelyekre az
elektromos kéziszerszámot nem
tervezték, veszélyt és személyi sé-
rülést okozhatnak.

• Ne alakítsa át ezt az elektromos
kéziszerszámot olyan működés-
re, amelyet a szerszám gyártó-
ja nem kifejezetten tervezett és
nem írt elő. Az ilyen átalakítás az
irányítás elvesztését eredmény-
ezheti és súlyos személyi sérülést
okozhat.

• Ne használjon olyan tartozéko-
kat, amelyeket nem kifejezetten
a szerszám gyártója tervezett és
specifikált. Csak azért, mert a tar-
tozék az elektromos kéziszerszám-
hoz csatlakoztatható, nem garan-
tálja a biztonságos működést.

• A tartozék névleges fordulat-
számának legalább egyenlőnek
kell lennie az elektromos kézisz-
erszámon feltüntetett maximá-
lis fordulatszámmal. A névleges
sebességüknél gyorsabban futó ta-

rtozékok eltörhetnek és szétrepül-
hetnek.

• A tartozék külső átmérőjének és
vastagságának az elektromos
kéziszerszám névleges teljesít-
ményén belül kell lennie. A nem
megfelelő méretű tartozékokat nem
lehet megfelelően védeni vagy irá-
nyítani.

• A tartozékrögzítés méreteinek
meg kell egyeznie az elektro-
mos kéziszerszám rögzítőelemé-
nek méreteivel. Azok a tartozékok,
amelyek nem egyeznek az elektro-
mos kéziszerszám rögzítőeleme-
ivel, kicsúsznak az egyensúlyból,
erősen rezegnek, és az irányítás
elvesztését okozhatják.

• Ne használjon sérült vagy mód-
osított tartozékot. Minden hasz-
nálat előtt ellenőrizze a tartozé-
kokat, például a csiszolókoron-
gokat, hogy nincsenek-e rajtuk
szilánkok és repedések, hátlap
nincs-e repedés, szakadás vagy
túlzott kopás, drótkefe, hogy
nincs-e meglazult vagy repedt
huzal. Ha az elektromos kézi-
szerszám vagy tartozék leesik,
ellenőrizze, hogy nem sérült-e,
vagy szereljen be egy sértetlen
tartozékot. A tartozék ellenőr-
zése és felszerelése után saját
maga és a közelben tartózko-
dók helyezkedjenek távol a for-
gó tartozék síkjától, és járassa
az elektromos kéziszerszámot
maximális üresjárati sebesség-
gel egy percig. A sérült tartozékok
általában széttörnek ezen tesztidő
alatt.

• Viseljen személyi védőfelszere-
lést. Biztonsági információk sa-
rokcsiszolókhoz. Adott eset-
ben viseljen porálarcot, hallás-
védőt, kesztyűt és műhelykö-
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tényt, amely képes megállíta-
ni a kis koptatóanyagot vagy a
munkadarabdarab szilánkjait.
A szemvédőnek alkalmasnak kell
lennie arra, hogy megállítsa a kü-
lönféle alkalmazások során kelet-
kező repülő törmeléket. A porálarc-
nak vagy légzőkészüléknek képes-
nek kell lennie az adott alkalmazás
során keletkező részecskék kiszű-
résére. A nagy intenzitású zajnak
való tartós kitettség halláskároso-
dást okozhat.

• Tartsa a közelben tartózkodókat
biztonságos távolságban a mun-
katerülettől. A munkaterületre
belépőknek személyi védőfelsz-
erelést kell viselniük. A munkada-
rab vagy a törött tartozék szilánkjai
elrepülhetnek és sérülést okozhat-
nak a közvetlen működési területen
kívül.

• Csak akkor tartsa lenyomva az
elektromos szerszámot a szig-
etelt fogófelületeknél, ha olyan
műveletet végez, ahol a vágó tar-
tozék a rejtett vezetékekkel. Ha a
vágó tartozék megérinti az elektro-
mos szerszám szabadon lévő fém-
részeit „feszültség alá helyezheti”,
és a kezelőt áramütés érheti.

• Soha ne tegye le az elektromos
kéziszerszámot, amíg a tartozék
teljesen le nem áll. A forgó tarto-
zék megragadhatja a felületet, és
kihúzhatja az elektromos kéziszer-
számot az irányítása alól.

• Ne működtesse az elektromos
kéziszerszámot, miközben az ol-
dalán hordja. Ha véletlenül meg-
érinti a forgó tartozékot, a ruhája
beakadhat, és a tartozék a testébe
húzódhat.

• Rendszeresen tisztítsa meg az
elektromos kéziszerszám szell-
őzőnyílásait. A motor ventilátora

beszívja a port a ház belsejébe, és
a fémpor túlzott felhalmozódása
elektromos veszélyeket okozhat.

• Ne üzemeltesse az elektromos
kéziszerszámot gyúlékony anya-
gok közelében. A szikrák meg-
gyújthatják ezeket az anyagokat.

• Ne használjon folyékony hűtő-
folyadékot igénylő tartozékokat.
Víz vagy más folyékony hűtőfoly-
adék használata áramütés általi ha-
lált vagy áramütést okozhat.

Visszarúgás és kapcsolódó
figyelmeztetések
A visszarúgás hirtelen reakció egy be-
csípődött vagy beszorult forgó ke-
rékre, alátámasztásra, kefére vagy
bármely más tartozékra. A becsípő-
dés vagy beszorulás a forgó tartozék
gyors elakadását okozza, ami viszont
az ellenőrizetlen elektromos kézisz-
erszámot a tartozék forgásával el-
lentétes irányba kényszeríti a kötés
helyén.
Például, ha egy csiszolókorong be-
akad vagy becsípődik. a munkada-
rab által a kerék becsípődési pontjába
belépő éle belefúródhat az anyag fe-
lületébe, amitől a kerék kimászik vagy
kiugrik. A kerék ugorhat a kezelő fe-
lé vagy tőle távolodhat, a kerék moz-
gásának irányától függően a becsípő-
dés helyén. Ilyen körümények között
a csiszolókorongok el is törhetnek. A
visszarúgás az elektromos kézisz-
erszám helytelen használatának és/
vagy nem megfelelő működési eljá-
rásoknak vagy feltételeknek a követ-
kezménye, és az alábbiakban ismer-
tetett megfelelő óvintézkedésekkel el-
kerülhető.
• Mindkét kezével tartsa szilár-

dan az elektromos kéziszerszá-
mot, és úgy helyezze el testét és
karját, hogy ellenálljon a vissza-
rúgási erőknek. Ha van, mindig
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használja a segédfogantyút, a
visszarúgás vagy a nyomaté-
kreakció maximális ellenőrzése
érdekében indításkor. A kezelő
megfelelő óvintézkedések tételével
szabályozhatja a nyomatékreakci-
ókat vagy a visszarúgási erőket.

• Soha ne tegye a kezét a forgó
tartozék közelébe. A tartozék
visszarúghat a keze felett.

• Ne helyezze testét olyan helyre,
ahol az elektromos kéziszerszám
elmozdul, ha visszarúgás történ-
ik. A visszarúgás a kerék mozgásá-
val ellentétes irányba hajtja a szer-
számot a beakadási ponton.

• Legyen különösen óvatos, ami-
kor sarkokkal, éles szélekkel stb.
dolgozik. Kerülje a tartozék pat-
togását és beakadását. A sarkok,
éles szélek vagy pattanások hajla-
mosak beakadni a forgó tartozé-
kon, ami az irányítás elvesztését
vagy visszarúgást okozhat.

• Ne szereljen fel fűrészlánc fafa-
ragó pengét, szegmentált gyé-
mánt kereket, amelynek kerüle-
ti hézaga nagyobb, mint 10 mm,
vagy fogazott fűrészlapot. Az
ilyen pengék gyakori visszarúgást
és az irányítás elvesztését okozzák.

Biztonsági figyelmeztetések a
köszörülési és vágási műveletekre
vonatkozóan
• Csak az Ön elektromos kéziszer-

számához megadott keréktípu-
sokat, és a kiválasztott kerékhez
tervezett speciális védőburkol-
atot használjon. Azok a kerekek,
amelyekhez az elektromos kézisz-
erszámot nem tervezték, nem véd-
hetők megfelelően, és nem bizton-
ságosak.

• A középen benyomott kerekek
csiszolófelületét a védőperem
síkja alá kell szerelni. A nem

megfelelően felszerelt kerék, amely
átnyúlik a védőajak síkján, nem
védhető megfelelően.

• A védőburkolatot biztonságosan
kell rögzíteni az elektromos kéz-
iszerszámhoz, és a maximális
biztonság érdekében úgy kell el-
helyezni, hogy a kerék lehető le-
gkisebb részre legyen szabadon
a kezelő felé. A védőburkolat se-
gít megvédeni a kezelőt a törött ke-
rék szilánkjaitól, a kerékkel való vé-
letlen érintkezéstől és a szikráktól,
amelyek meggyújthatják a ruhát.

• A kerekeket csak meghatározott
alkalmazásokhoz szabad hasz-
nálni. Például: ne köszörüljön a
vágókorong oldalával. A csiszoló
vágókorongokat kerületi köszörü-
lésre tervezték, az ezekre ható ol-
dalirányú erők széttörhetik őket.

• Mindig használjon sértetlen ke-
rékkarimákat, amelyek a kivá-
lasztott keréknek megfelelő mé-
retű és alakúak. A megfelelő ke-
rékkarimák támogatják a kereket,
így csökkentve a keréktörés lehe-
tőségét. A vágókorongok karimái
eltérhetnek a csiszolókorong kari-
máitól.

• Ne használjon nagyobb elektro-
mos szerszámok elhasználódott
kerekeit. A nagyobb elektromos
kéziszerszámokhoz való kerék nem
alkalmas egy kisebb szerszám na-
gyobb sebességére, és szétrob-
banhat.

• Kettős célú kerekek használata-
kor mindig az adott alkalmazás-
nak megfelelő védőburkolatot
használjon. A megfelelő védőbur-
kolat használatának elmulasztása
előfordulhat, hogy nem biztosítja a
kívánt védelmi szintet, ami súlyos
sérülésekhez vezethet.
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További biztonsági figyelmez-
tetések, amelyek kifejezetten a
levágási műveletekre vonatkoznak
• Ne “préselje” a vágókorongot és

ne gyakoroljon túlzott nyomást.
Ne kíséreljen meg túlzott vágási
mélységet készíteni. A kerék túl-
feszítése növeli a terhelést és a ke-
rék elcsavarodási vagy beszorulási
hajlamát a vágás során, valamint a
visszarúgás vagy keréktörés lehe-
tőségét.

• Ne helyezze testét egy vonalba a
forgó kerékkel és mögé. Amikor
a kerék a működési ponton eltávo-
lodik az Ön testétől, az esetleges
visszarúgás a forgó kereket és az
elektromos kéziszerszámot közvet-
lenül Ön felé lökheti.

• Ha a kerék beszorul vagy a vá-
gást bármilyen okból megszak-
ítja, kapcsolja ki az elektromos
kéziszerszámot, és tartsa moz-
dulatlanul, amíg a kerék teljes-
en meg nem áll. Soha ne pró-
bálja meg eltávolítani a vágóko-
rongot a vágásból, miközben a
kerék mozgásban van, külön-
ben visszarúgás következhet be.
Vizsgálja meg és tegyen korrekciós
intézkedéseket a kerékbeszorulás
okának megszüntetésére.

• Ne indítsa újra a vágási művele-
tet a munkadarabban. Hagyja,
hogy a kerék elérje teljes sebes-
ségét, és óvatosan lépjen be újra
a vágásba. A kerék megszorulhat,
felmehet vagy visszarúghat, ha az
elektromos kéziszerszámot a mun-
kadarabban indítja újra.

• Támassza alá a paneleket vagy
bármilyen túlméretes munkada-
rabot, hogy minimalizálja a kerék
becsípődésének és visszarúgá-
sának kockázatát. A nagy mun-
kadarabok hajlamosak megeresz-

kedni saját súlyuk alatt. A tartókat
a munkadarab alá kell helyezni a
vágási vonal közelében és a mun-
kadarab széle közelében a kerék
mindkét oldalán.

• Legyen fokozottan óvatos, ami-
ko “zseb kivágást”készít létező
falakba vagy egyéb vak terület-
ekbe. A kiálló kerék elvághatja a
gáz- vagy vízcsöveket, az elekt-
romos vezetéket vagy olyan ob-
jektumokat, amelyek visszarúgást
okozhatnak.

• Ne kíséreljen meg faragott vá-
gást készteni. A kerék túlfeszítése
növeli a terhelést és a kerék elcsa-
varodási vagy beszorulási hajlamát
a vágásba és a visszarúgás vagy
keréktörés lehetőségét, ami súlyos
sérüléshez vezethet.

Speciális biztonsági
utasítások drótkefével történő
munkavégzéshez
• Ügyeljen arra, hogy a drótkefe

a szokásos használat során is
drótdarabokat hagy el. Ne ter-
helje túl a drótokat azáltal, hogy
erősen nyomja a felületre. A szét-
repülő drótdarabok könnyek átha-
tolhatnak a vékony ruházaton és/
vagy a bőrön.

• Amennyiben védőburkolat hasz-
nálata ajánlott, akadályozza
meg, hogy a védőburkolat és a
drótkefe egymáshoz érjen. A tá-
nyér- és fazékkefék átmérője a fe-
lületre nyomás és a centrifugális
erő hatására megnövekedhet.

További biztonsági utasítások
• Soha ne nyúljon a csiszolókorong

és szikrafogó közé vagy a védőbur-
kolat közelébe. Zúzódás veszélye
áll fenn.

• A készülék forgó alkatrészeit
funkcionális okokból nem lehet le-
fedni. Ezért cselekedjen óvatosan,
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és rögzítse jól a munkadarabot,
hogy elkerülje a munkadarab meg-
csúszását, ami által keze a csiszo-
lókoronghoz érhet.

• A munkadarab csiszolás közben
felforrósodik. Ne nyúljon a meg-
munkált részhez, hagyja lehűlni.
Égési sérülés veszélye áll fenn. Ne
használjon hűtőfolyadékot vagy
hasonlókat.

• Ne dolgozzon a készülékkel, ha fá-
radt vagy alkohol, illetve gyógyszer
befolyása alatt áll. Tartson mindig
időben szünetet.

• Kapcsolja ki a készüléket és távo-
lítsa el az akkumulátort. Győződj-
ön meg arról, hogy minden mozgó
alkatrész teljesen leállt:
• egy elakadt betétszerszám kiol-

dásához
• szokatlan zajok esetén
• a készülék ellenőrzése, tisztítá-

sa, illetve a készüléken történő
munkavégzés előtt

• Csak a PARKSIDE által javasolt
kiegészítőket használja. A nem
megfelelő kiegészítők áramütést
vagy tüzet okozhatnak.

Maradvány-kockázatok
Akkor is mindig maradnak marad-
vány-kockázatok, ha a készüléket az
előírtaknak megfelelően használja. A
következő veszélyek léphetnek fel a
jelen készülék felépítéséből és kivitel-
ezéséből adódóan:
• Szemkárosodás, ha nem visel

megfelelő védőszemüveget.
• Tüdőkárosodás, ha nem visel meg-

felelő légzésvédőt.
• Halláskárosodás, ha nem visel

megfelelő hallásvédőt.
• A kéz és kar rezgéséből adódó

egészségkárosodás, amennyiben
a készüléket hosszabb ideig vagy
nem megfelelően használja vagy

a készülék nincs megfelelően kar-
bantartva.

• Egészségkárosodás:
• a csiszolószerszámok megérint-

ése révén a nem fedett terület-
en;

• munkadarabok vagy sérült csi-
szolókorongok kirepülő részei
révén.

 FIGYELMEZTETÉS! A készülék
működése közben keletkező elektro-
mágneses mező által okozott veszély.
A mező adott esetben hátrányosan
befolyásolhatja az aktív és passzív or-
vostechnikai implantátumokat. A sú-
lyos vagy halálos sérülések kocká-
zatának csökkentése érdekében azt
javasoljuk az orvostechnikai implan-
tátummal élő személyeknek, hogy a
készülék használata előtt kérjék orvo-
suk vagy az orvosi implantátum gyár-
tójának tanácsát.

Előkészítés
 FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-

szély véletlenül beinduló készülék ré-
vén. Csak akkor helyezze be az ak-
kumulátort a készülékbe, ha a készü-
lék teljesen elő van készítve a haszná-
latra.
Kezelőelemek
A készülék első használata előtt is-
merje meg a kezelőelemeket.
be-/kikapcsoló (3)
• Bekapcsolás: tolja a be-/ki-

kapcsolót (3) a nyíl irányába 
először oldalra, majd előre.

• Kikapcsolás: engedje el a be-/ki-
kapcsolót (3).

• Folyamatos működés bekapcso-
lása: bekapcsolt állapotban
nyomja a be-/kikapcsolót (3) elő-
re a készülék irányába. A be-/ki-
kapcsoló bekattan.
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• Folyamatos működés kikapcso-
lása: nyomja hátrafelé a be-/ki-
kapcsolót (3). A be-/kikapcsoló
visszaugrik a kiindulási helyzetbe.
A készülék kikapcsolódik.

forgatógomb (6)
A forgatógomb (6) 6 fokozatban állít-
ható be:
• 1≙ legkisebb fordulatszám-fokozat
• 6 ≙ legmagasabb fordulat-

szám-fokozat
Az adott betétszerszámhoz meg-
felelő fokozat kiválasztása lásd
Fordulatszám módosítása, L. 226.
orsóretesz (1)
• Reteszeli az orsót a betétszerszám

felszerelésekor/leszerelésekor.
Pótmarkolat felszerelése

 FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély, ha elveszti uralmát a készü-
lék felett! A készüléket csak felszerelt
pótmarkolattal működtesse.
Eljárás
1. Csavarja be erősen a pótmarkola-

tot (7) a pótmarkolathoz való egyik
befogóba (2).
A pótmarkolat a következő pozíci-
ókban rögzíthető a készüléken:
fent, bal oldalon, jobb oldalon.

Védőburkolat felszerelése/
leszerelése

 FIGYELMEZTETÉS! Soha ne
használja a készüléket úgy, hogy a
védőburkolat nincs teljesen felszerel-
ve.
Szükséges szerszámok
• imbuszkulcs
Védőburkolat felszerelése (A ábra)
1. Helyezze fel a védőburkolatot (8) a

készülékre. A zárt oldal a készülék
felé néz.

2. Helyezze a rögzítőalátétet (21) a
védőburkolatra (8). A három fém-

lemez közül a leghosszabbnak a
markolat (4) felé kell mutatnia.

3. Rögzítse a védőburkolatot (8) a há-
rom belső hatlapfejű csavarral (20).

4. Fordítsa a védőburkolatot munka-
végzési pozícióra.

Védőburkolat beállítása (A ábra)
1. Úgy állítsa be a védőburkolatot (8),

hogy a kirepülő szikra vagy a levált
darabok ne találhassák el se a fel-
használót, se a közelében tartóz-
kodó személyeket.

2. Úgy állítsa be a védőburkolatot (8),
hogy a kirepülő szikra ne tudjon
meggyújtani gyúlékony részeket, a
készülék közelében sem.

3. A védőburkolat zárt oldalának
mindig a felhasználó felé kell néz-
nie.

Védőburkolat leszerelése (A ábra)
1. Lazítsa ki a belső hatlapfejű csav-

arokat (20).
2. Húzza le a rögzítőalátétet (21) és a

védőburkolatot (8) a készülékről.
Betétszerszám felszerelése
és leszerelése
engedélyezett betétszerszám

 FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély! Csak azért, mert a tartozék az
elektromos kéziszerszámhoz csatlak-
oztatható, nem garantálja a biztonsá-
gos működést. Ne használjon olyan
tartozékokat, amelyeket nem kifej-
ezetten a szerszám gyártója tervezett
és specifikált.

 FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély! A névleges sebességüknél
gyorsabban futó tartozékok eltörhet-
nek és szétrepülhetnek. A tartozék
névleges fordulatszámának legalább
egyenlőnek kell lennie az elektromos
kéziszerszámon feltüntetett maximális
fordulatszámmal.
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összes betétszerszám
• maximális fordulatszám:

≥2500‑11500 min−1
• átmérő: ≤125 mm
csiszolókorong
• vastagság: ≤6 mm
vágókorong
• vastagság: ≤1,2 mm
• Vágókorong-konstrukciók: gyé-

mántcsiszolt, kötött megerősített,
szegmentált

korongkefe
• vastagság: ≤16,5 mm
fazékkefe
• vastagság: ≤5 mm
Korong felszerelése és leszerelése

 VIGYÁZAT! Sérülésveszély
áll fenn, ha hozzáér a betét-
szerszámhoz. Viseljen vé-
dőkesztyűt a betétszerszám
használata során.

Tudnivalók
•  VESZÉLY! Sérülésveszély!  Csak

a gyártó által ajánlott betétszerszá-
mokat használjon.

• Kizárólag ép betétszerszámokat
használjon.

Eljárás (B/C ábra)
1. Ellenőrizze a betétszerszámot. Ne

használja a betétszerszámot, ha az
sérült.

2. Nyomja meg és tartsa lenyomva az
orsóreteszt (1).

3. Forgassa el a befogóorsót (24)
úgy, hogy az orsóretesz rögzítse a
befogóorsót. Tartsa továbbra is le-
nyomva az orsóreteszt (1).

4. Csavarja ki a szorítóanyát (22) a
szorítókulccsal (11); pótmarkolat-
ban (7) van tárolva.
Elengedheti az orsóreteszt (1).

5. Leszerelés: Vegye le a betétszer-
számot a befogó karimáról (23).
Felszerelés: Helyezze a betétszer-
számot a befogó karimára (23).
A vágó-/csiszolókorong feliratának
a készülék felé kell lennie. Ha a ko-
rongon fel van tüntetve egy forgás-
irány, akkor ennek meg kell egyez-
nie a forgásirányt jelző nyíllal (10)

.
Ügyeljen arra, hogy a befogó kari-
ma (23) úgy legyen a készülékre
helyezve, hogy a befogó karimáb-
an lévő vágatok a készüléken lévő
perembe nyúljanak. A befogóorsó-
nak (24) is forogni kell, ha a befogó
karimát forgatja.

6. Helyezze a szorítóanyát (22) a be-
fogóorsóra (24).
A korongbefogó vastagságától
függ, hogy hogyan kell felhelyezni
a szorítóanyát:
• <5 mm: A megemelt közepe

a betétszerszámmal ellentétes
irányba néz.

• ≥5 mm: A megemelt közepe a
betétszerszám felé néz.

7. Nyomja meg és tartsa lenyomva az
orsóreteszt (1).

8. Forgassa el a befogóorsót (24)
úgy, hogy az orsóretesz rögzítse a
befogóorsót. Tartsa továbbra is le-
nyomva az orsóreteszt (1).

9. Húzza meg ismét a szorítóanyát
(22) a szorítókulccsal (11).
Elengedheti az orsóreteszt (1).

Drótkefe felszerelése és
leszerelése

 VIGYÁZAT! Sérülésveszély
áll fenn, ha hozzáér a betét-
szerszámhoz. Viseljen vé-
dőkesztyűt a betétszerszám
használata során.
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Szükséges szerszámok
• Villáskulcs (nincs mellékelve)
Drótkefe leszerelése (E ábra)
1. Nyomja meg és tartsa lenyomva az

orsóreteszt (1).
2. Forgassa el a befogóorsót (24)

úgy, hogy az orsóretesz rögzítse a
befogóorsót. Tartsa továbbra is le-
nyomva az orsóreteszt (1).

3. Csavarja ki a drótkefét egy csav-
arkulccsal.
Elengedheti az orsóreteszt (1).

Drótkefe felszerelése (E ábra)
1. Helyezze a kívánt drótkefét a befo-

góorsóra (24).
2. Nyomja meg és tartsa lenyomva az

orsóreteszt (1).
3. Csavarja a drótkefét a befogóor-

sóra (24). Húzza meg a drótkefét a
csavarkulccsal.
Elengedheti az orsóreteszt (1).

Tartozék felszerelése
a védőburkolatra és
leszerelése

 VIGYÁZAT! Sérülésveszély
áll fenn, ha hozzáér a betét-
szerszámhoz. Viseljen vé-
dőkesztyűt a betétszerszám
használata során.

Előfeltételek
• Vágókorong felszerelve
• Akkumulátor kivétele a készülékből
Tartozék (12) felszerelése (D ábra)
1. Helyezze a tartozékot (12) a védő-

burkolathoz (8) és forgassa el a ta-
rtozékot (12), amíg az hallhatóan a
helyére kattan.

Tartozék (12) leszerelése (D ábra)
1. Oldja ki a tartozékon (25) lévő két

retesz (12) egyikét úgy, hogy a ret-
eszt (25) kifelé nyomja.

2. Csúsztassa a kioldott reteszt (25)
a védőburkolat (8) fölé, amíg a tar-
tozék egy fél fordulat után leszerel-
hető.

Akkumulátor töltöttségi
szintjének ellenőrzése
LED-ek Jelentés
piros, narancssár-
ga, zöld

akkumulátor fel-
töltve

piros, narancssár-
ga

akkumulátor rész-
ben fel van töltve

piros az akkumulátor
töltése szükséges

1. Nyomja meg a gombot (15) a tölt-
ésszint-kijelző (16) mellett az ak-
kumulátoron (13).
A töltésszint-kijelző LED-jei jelzik
az akkumulátor töltöttségi szintjét.

2. Töltse fel az akkumulátort (13), ha
a töltésszint-kijelzőnek (16) már
csak a piros LED-je világít.

Akkumulátor feltöltése
Lásd a töltő használati útmutatóját is.
Utasítások
• Töltés előtt hagyja lehűlni a felme-

legedett akkumulátort.
• Ne hagyja az akkumulátort hosszú

ideig a tűző napon és ne tegye fű-
tőtestre (max. 50 °C).

Eljárás
1. Adott esetben vegye ki az ak-

kumulátort (13) az akkumulátoros
készülékből.

2. Csúsztassa az akkumulátort (13) a
töltő (18) töltőnyílásába (17).

3. Csatlakoztassa a töltőt (17) egy
csatlakozóaljzathoz.

4. Feltöltést követően válassza le a
töltőt (17) a hálózatról.

5. Húzza ki az akkumulátort (13) a
töltőnyílásából (18).
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Kontrolne LED diode na uređaju za
punjenje (17):
zöld piros jelentés
világít — • Az akkumulát-

or teljesen fel
van töltve

• készen áll
(nincs akkumu-
látor behelyez-
ve)

— világít Akkumulátor tölt-
ődik

— villog Az akkumulátor
túlmelegedett

villog villog Az akkumulátor
meghibásodott

Üzemeltetés
Munkavégzéssel
kapcsolatos utasítások
•  FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-

szély! Ha lehetséges, használjon
satut a munkadarab rögzítéséhez.
Soha ne tartson az egyik kezében
kisméretű munkadarabot, a másik-
ban pedig a készüléket, miközben
használja a készüléket.

•  VESZÉLY! Sérülésveszély! 
Ügyeljen arra, hogy elegendő hely
maradjon a munkavégzéshez és
másokat se veszélyeztessen.

• Úgy állítsa be a védőburkolatot,
hogy a szikrahullás vagy a levált
darabok ne találhassák el se a fel-
használót, se a közelében tartózko-
dó személyeket.
Ezenkívül a védőburkolatot úgy kell
beállítani, hogy a kirepülő szikra ne
tudjon meggyújtani gyúlékony ré-
szeket, a készülék közelében sem.

• Az elektromos szerszámot nem
szabad vágóállvánnyal használni.

• Csak akkor kapcsolja be a készü-
léket, ha a betétszerszám nem ér a
munkadarabhoz.

• A túl erős nyomás csökkenti az
elektromos kéziszerszám haté-
konyságát és a betétszerszám
gyorsabb kopásához vezet.

• A készüléket mindig a forgással
ellenkező irányba vezesse. Így a
készülék nem ugrik ki irányíthatat-
lanul a vágatból.
A forgásirányt jelző nyíl (10) a be-
tétszerszám menetirányát szimboli-
zálja.

• Nagy terhelés után működtesse a
készüléket néhány percig alapjára-
ton, hogy a betétszerszám lehűljön.

• Ne érjen a betétszerszámhoz, amíg
nem hűlt le.

Próbamenet
A készülék első használata előtt és
minden szerszámcsere után egy ter-
helés nélküli próbamenetet kell vég-
ezni. Azonnal kapcsolja ki a készülék-
et, ha a szerszám nem egyenletesen
jár, jelentős rezgést tapasztal vagy a
normálistól eltérő zajokat hall.
Csiszoló vágás 
Előfeltételek
• vágókorong

MEGJEGYZÉS! Anyagi kár. Soha
ne használjon durva-csiszoló ko-
rongot vágáshoz!
• átmérő ≤125 mm
• Vágókorong-konstrukciók: gyé-

mántcsiszolt, kötött megerősí-
tett, szegmentált

• Tartozék (12) a védőburkolatra (8)
van szerelve

Tudnivalók
• Dolgozzon mindig csekély előreto-

lással. Csak mérsékelt nyomást fej-
tsen ki a munkadarabra.
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Statikára vonatkozó tudnivalók
A teherhordó falakban lévő nyílásokra
országspecifikus előírások érvénye-
sek. Ezeket az előírásokat feltétlenül
be kell tartani.
A munka megkezdése előtt kérje a fe-
lelős statikus, építészek vagy az illeté-
kes építésvezető tanácsát.
Durva csiszolás 
Előfeltételek
• nagyoló korong

MEGJEGYZÉS! Anyagi kár. Soha
ne használjon vágókorongot durva
csiszoláshoz!
• átmérő ≤125 mm
• vastagság ≤6 mm

• Védőburkolat tartozék nélkül
 FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-

szély áll fenn, ha elveszti uralmát a
készülék felett.  Távolítsa el a tar-
tozékot (12) a védőburkolatról (8),
hogy megelőzze a munkadarabba
ütközést.

Tudnivalók
• Dolgozzon mindig csekély előreto-

lással. Csak mérsékelt nyomást fej-
tsen ki a munkadarabra.

• A legjobb durva csiszolási ered-
mény 30° és 40° közötti mun-
kaszög esetén érhető el.

Csiszolás drótkefével 
Előfeltételek
• Alkalmas csiszolókefe
• védőburkolat (8)
Tudnivalók
• Viseljen védőszemüveget, drótok

kilazulhatnak.
• Csak olyan csiszolókefét használ-

jon, amely nem vastagabb a meg-
engedett legnagyobb vastagságnál
(≤16,5 mm). A drótok a védőbur-
kolatnak ütközhetnek és eltörhetik
azt.

• Alkalmas rozsda durva eltávolításá-
hoz, hegesztési varratok tisztításá-
hoz és festék eltávolításához.

• Csak mérsékelt nyomást fejtsen ki
a munkadarabra. Ne terhelje túl a
drótkefét azáltal, hogy túl erősen
nyomja a felületre.

Akkumulátor behelyezése
és kivétele

 FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély véletlenül beinduló készülék ré-
vén. Csak akkor helyezze be az ak-
kumulátort a készülékbe, ha a készü-
lék teljesen elő van készítve a haszná-
latra.
MEGJEGYZÉS! Anyagi kár veszélye!
A helytelen akkumulátor kárt tehet a
készülékben és az akkumulátorban.
Akkumulátor behelyezése
1. Csúsztassa be az akkumulátort

(13) a vezetősín mentén az ak-
kumulátor-tartóba (5).
Az akkumulátor hallhatóan rögzül.

Akkumulátort kivétele
1. Nyomja meg és tartsa lenyomva

az akkumulátor-kireteszelőt (14) az
akkumulátoron (13).

2. Húzza ki az akkumulátort az ak-
kumulátor-tartóból (5).

Védőburkolat beállítása
1. Vegye ki az akkumulátort (13).
2. Tartsa a készüléket egyik kezével

a markolatnál (4) fogva, miközben
másik kezével a védőburkolatot (8)
munkavégzési pozícióra forgatja.
Úgy állítsa be a védőburkolatot (8),
hogy a kirepülő szikra vagy a levált
darabok ne találhassák el se a fel-
használót, se a közelében tartóz-
kodó személyeket.
Úgy állítsa be a védőburkolatot (8),
hogy a kirepülő szikra ne tudjon
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meggyújtani gyúlékony részeket, a
készülék közelében sem.

Fordulatszám módosítása
Működtetés közben bármikor mód-
osíthatja a fordulatszámot. Válasszon
ki egy fordulatszám-fokozatot a for-
gatógombbal (6).
Útmutató a fordulatszám kiválasztá-
sához:
szint Betétszerszám Alkalmazás
2-3 fazékkefe kefélés, rozsda

durva eltávolítá-
sa, festék eltá-
volítása

4-6 csiszolókorong csiszolás
6 csiszolókorong durva csiszolás
6 vágókorong vágás
Be- és kikapcsolás
Tudnivalók
• Az alkalmazástól függően vegye

figyelembe a készülékre vonat-
kozó munkautasításokat (Munka-
végzéssel kapcsolatos utasítások,
L. 224).

Bekapcsolás
1. A bekapcsoláshoz tolja a be-/ki-

kapcsolót (3) a nyíl   irányába
először oldalra, majd előre.
Be-/kikapcsoló (3) rögzítése:
nyomja a be-/kikapcsolót (3) elő-
re a készülék irányába. A be-/ki-
kapcsoló bekattan.

2. Ellenőrizze, hogy a betétszerszám
kifogástalanul simán mozog. Ha
nem: Cserélje ki a betétszerszá-
mot.

3. Várja meg, amíg a készülék eléri a
teljes fordulatszámot.

4. Vezesse a betétszerszámot a mun-
kadarab felé.

Kikapcsolás
1. Távolítsa el a betétszerszámot a

munkadarabról.
2. Engedje el a be-/kikapcsolót (3).

Be-/kikapcsoló (3) rögzítve van:
nyomja hátra, majd engedje el
a be-/kikapcsolót (3). A be-/ki-
kapcsoló visszaugrik a kiindulási
helyzetbe.

3. Várja meg, amíg az elektromos
kéziszerszám teljesen leáll, mielőtt
leteszi azt.

4. Vegye ki az akkumulátort (13) a
készülékből, ha felügyelet nélkül
hagyja a készüléket vagy befejezte
a munkát.

Tisztítás, karbantartás
és tárolás

 FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély véletlenül beinduló készülék ré-
vén. Vigyázzon magára a karbantart-
ási és tisztítási munkák során.  Kap-
csolja ki a készüléket és vegye ki az
akkumulátort (13).
A jelen használati útmutatóban nem
szereplő javítási és karbantartási
munkákat szervizközpontunkkal vég-
eztesse el. Csak eredeti alkatrészeket
használjon.
Tisztítás

 FIGYELMEZTETÉS! Áramütés!
Soha ne fröcskölje le a készüléket víz-
zel.
MEGJEGYZÉS! Anyagi kár veszélye.
Vegyi anyagok kárt tehetnek a kész-
ülék műanyag részeiben. Ne használ-
jon tisztító-, ill. oldószereket.
• Tartsa tisztán a készülék szellőző-

nyílásait, motorházát és markolata-
it. Ehhez használjon nedves törlő-
kendőt vagy kefét.
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Karbantartás
A készülék nem igényel karbantartást.
Tárolás
Tárolja a készüléket és a tartozékokat
mindig:
• tisztán
• szárazon
• portól védve
• gyermekektől elzárva
Akkumulátoros készülékek:
• Az akkumulátor és a készülék tár-

olási hőmérséklete 0 °C és 45 °C

között van. A tárolás során kerül-
je a túlzott hideget vagy meleget,
hogy az akkumulátor ne veszítsen
a teljesítményéből.

• Hosszabb tárolás (pl. téli tárolás)
előtt vegye ki az akkumulátort a
készülékből (vegye figyelembe az
akkumulátor és a töltő külön hasz-
nálati útmutatóját).

Vágó-/csiszolókorong tárolása
• szárazon
• élére állítva
• nem egymásra rakva

Hibakeresés
A következő táblázat segít Önnek a hibaelhárításban:
Probléma Lehetséges ok Hibaelhárítás

Akkumulátor (13) nincs
behelyezve

Akkumulátor behelyezése,
L. 225

Be-/kikapcsoló gomb (3)
meghibásodott

Forduljon a szervizköz-
ponthoz.

A készülék nem indul

A motor meghibásodott Forduljon a szervizköz-
ponthoz.

A szorítóanya (22) laza Húzza meg a szorítóanyátA betétszerszám nem
mozog, annak ellenére,
hogy a motor működik A munkadarab, a mun-

kadarab maradványai
vagy a betétszerszámok
maradványai blokkolják a
hajtást

Távolítsa el a blokkoló
dolgokat

Csökkentse a betétszer-
számra kifejtett nyomást

A motor lelassul, majd
megáll

A munkadarab túlterheli a
készüléket

Nem alkalmas munkada-
rab

A szorítóanya (22) laza Húzza meg a szorítóanyátA betétszerszám nem
egyenletesen mozog, a
normálistól eltérő zajok
hallhatók

A betétszerszám meghi-
básodott

Cserélje ki a betétszer-
számot

A készülék szakaszosan
működik

Belső érintkezési hiba

Be-/kikapcsoló gomb (3)
meghibásodott

Forduljon a szervizköz-
ponthoz.
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Szállítás
Tudnivalók
• Kapcsolja ki a készüléket.
• Győződjön meg arról, hogy minden

mozgó alkatrész teljesen leállt.
• Távolítsa el az akkumulátort.
• Távolítsa el a betétszerszámot.
• Mindig a markolatnál (4) fogva vi-

gye a készüléket.

Ártalmatlanítás/
Környezetvédelem
Vegye ki az akkumulátort a készülék-
ből és juttassa el a készüléket, az ak-
kumulátort, a tartozékokat és a cso-
magolást környezetbarát újrahaszno-
sításra.

Elektromos készülékek nem
tartoznak a háztartási hul-
ladékba.

Az áthúzott kerekes kuka szimbóluma
azt jelenti, hogy ezt a terméket élet-
tartama végén nem szabad szelektál-
atlan települési hulladékként ártalmat-
lanítani.
Az elektromos és elektronikus
berendezések hulladékairól szóló
2012/19/EU irányelv:
A fogyasztókat jogszabály kötelezi ar-
ra, hogy az elektromos és elektroni-
kus berendezéseket élettartamuk vé-
gén eljuttassák környezetbarát újra-
hasznosításra. Ilyen módon környe-

zetbarát és erőforrás-kímélő újrahasz-
nosítás biztosítható.
A nemzeti jogba való átültetéstől füg-
gően a következő lehetőségek állnak
rendelkezésére:
• visszaadás egy értékesítő helyen,
• leadás egy hivatalos gyűjtőhelyen,
• visszaküldés a gyártónak/forgal-

mazónak.
Ez nem érinti a hulladékká vált készü-
lékek tartozékait és elektromos alkat-
részek nélküli segédeszközeit.
Akkumulátorok ártalmat-
lanítási utasításai

Ne dobja az akkumulátort a
háztartási hulladékba, tűzbe
(robbanásveszély) vagy vízbe.
A sérült akkumulátorok kárt te-
hetnek a környezetben és ká-
rosak lehetnek az egészség-
re, ha mérgező gőzök és foly-
adékok szivárognak ki belőlük.

Ártalmatlanítsa az akkumulátorokat
a helyi előírásoknak megfelelően. A
meghibásodott vagy elhasználódott
akkumulátorokat újra kell hasznosíta-
ni. Az akkumulátorokat használt ak-
kumulátorok gyűjtőhelyén adhatja le,
ahol azok környezetbarát újrahaszno-
sításra kerülnek. Érdeklődjön a helyi
hulladékkezelő szolgáltatónál vagy
szervizközpontunkban. Ártalmatla-
nítsa az akkumulátorokat lemerült ál-
lapotban. Az javasoljuk, hogy takar-
ja le a pólusokat ragasztószalaggal a
rövidzárlat ellen. Ne nyissa fel az ak-
kumulátort.
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Pótalkatrészek és tartozékok
Pótalkatrészek és tartozékok az alábbi oldalon állnak rendelkezésre
www.grizzlytools.shop. Ha probléma merül fel a rendelés során, vegye fel vel-
ünk a kapcsolatot internetes áruházunkon keresztül. További kérdések esetén
forduljon az alábbi helyre: JÓTÁLLÁSI TÁJÉKOZTATÓ, L. 231

Poz. sz. Név Rend-
elési sz.

7 Pótmarkolat 91106221
8 védőburkolat 91106220
9 vágókorong (PST 125-1 A46PBF) 30211129

11 szorítókulcs 91105183
22+23 szorítóanya + befogó karima 91106222

Kapható még
Név Rend-

elési sz.
fazékkefe, hullámos drót 91103213
fazékkefe, sodrott drót 91103214
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Az eredeti EK ‑megfelelőségi nyilatkozat
fordítása
Termék: Akkus sarokcsiszoló
Modell: PWSA 20-Li D4
Sorozatszám: 000001 – 240000
A fent ismertetett nyilatkozat tárgya megfelel a vonatkozó uniós harmonizációs
jogszabályoknak:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Termék akkumulátorral Smart PAPS 204 A1/

Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU
E nyilatkozat fent leírt tárgya összhangban van az egyes veszélyes anyagok
elektromos és elektronikus berendezésekben való alkalmazásának korlátozásá-
ról szóló, 2011. június 8-i 2011/65/EU európai parlamenti és tanácsi irányelvvel.
A megfelelőség biztosítása érdekében a következő harmonizált szabványokat
és nemzeti szabványokat és előírásokat alkalmazták:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Termék akkumulátorral Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 

EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023
EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017

E megfelelőségi nyilatkozat a gyártó kizárólagos felelősségére kerül kibocsátás-
ra:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
NÉMETORSZÁG
02.09.2024 Christian Frank

Meghatalmazott képviselő a do-
kumentációhoz
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JÓTÁLLÁSI TÁJÉKOZTATÓ
A termék megnevezése: Akkus sarokcsiszoló
A termék típusa: PWSA 20-Li D4
Gyártási szám: 478153_2401
A gyártó cégneve, címe, e-mail címe:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
NÉMETORSZÁG
E-Mail: service@grizzlytools.de

Szerviz neve, címe, telefonszáma:

Magyarország szerviz
Tel.: 06800 21647
Kapcsolatfelvételi űrlap: 
www.parkside-diy.com
W+T Környezetvédelmi és Szolgáltató Kft.
Dunapart also 138; 2318 Szigetszentmárton 
Tel.: 0624 456 672 

Az importáló/ forgalmazó neve és címe:

Lidl Magyarország Kereskedelmi Bt., H-1037 Budapest, Rádl árok 6.

1. A jótállási idő a Magyarország területén, Lidl Magyarország Kereskedelmi Bt. 
üzle-tében történt vásárlás napjától számított 3 év, amely jogvesztő. A jótál-
lási idő a fogyasztó részére történő átadással, vagy ha az üzembe helyezést 
a forgalmazó, vagy annak megbízottja végzi, az üzembe helyezés napjával 
kezdődik.

2. A jótállási igény a jótállási jeggyel és/vagy a vásárlást igazoló blokkal érvé-
nyesíthető. A jótállási jegy szabálytalan kiállítása, vagy átadásának elmaradá-
sa nem érinti a jótállási kötelezettség-vállalás érvényességét. Kérjük, hogy a 
vásárlás tényének és időpontjának bizonyítására őrizze meg a pénztári fize-
tésnél kapott jótállási jegyetés a vásárlást igazoló blokkot.

3. A vásárlástól számított három munkanapon belül érvényesített csereigény 
esetén a forgalmazó köteles a terméket kicserélni, feltéve ha a hiba a rendel-
tetésszerű hasz-nálatot akadályozza. A jótállási jogokat a termék tulajdono-
saként a fogyasztó érvé-nyesítheti az áruházakban, valamint a jótállási tájé-
koztatóban feltüntetett szervizekben. (A magyar Polgári Törvénykönyv alapján 
fogyasztónak minősül a szakmája, önálló foglalkozása vagy üzleti tevékeny-
sége körén kívül eljáró természetes személy.) 
A jótállás ideje alatt a fogyasztó hibás teljesítés esetén kérheti a termék kija-
vítását, kicserélését, vagy ha a termék nem javítható vagy cserélhető, vagy az 
a forgalma-zónak aránytalan többletköltséggel járna, illetve a fogyasztó kijaví-
táshoz, kicseré-léshez fűződő érdeke alapos ok miatt megszűnt, árleszállítást 
kérhet, vagy elállhat a szerződéstől és visszakérheti a vételárat. A kijavítás 
során a termékbe csak új alkatrész kerülhet beépítésre.


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4. A fogyasztó a hiba felfedezésé után a lehető legrövidebb időn belül köteles a 
hibát bejelenteni és a terméket a jótállási jogok érvényesítése céljából átadni. 
A hiba fel-fedezésétől számított két hónapon belül bejelentett jótállási igényt 
időben közöltnek kell tekinteni. A közlés elmaradásából eredő kárért a fo-
gyasztó felelős. A jótállási igény érvényesíthetőségének határideje a termék, 
vagy fődarabjának kicserélése esetén a csere napján újraindul.

5. A rögzített bekötésű, illetve a 10 kg-nál súlyosabb, vagy tömegközlekedési 
eszközön nem szállítható terméket az üzemeltetés helyén kell megjavítani. 
Abban az esetben, ha a javítás a helyszínen nem végezhető el, a termék ki- 
és visszaszereléséről, valamint szállításáról a forgalmazónak kell gondoskod-
nia.

6. A jótállás nem áll fenn, ha a hiba a nem rendeltetésszerű használatból, átala-
kítás-ból, helytelen tárolásból, vagy a használati utasítástól eltérő kezelésből, 
vagy bármely a vásárlást követő behatásból fakad, vagy elemi kár okozta, 
és azt a for-galmazó, vagy a szerviz bizonyítja. A jótállás nem vonatkozik a 
mozgó kopó alkat-részek (világítótestek, gumiabroncsok stb.) rendeltetéssze-
rű elhasználódására. A szerviz és a forgalmazó a kijavítás során nem felel a 
terméken a fogyasztó vagy harmadik személyek által tárolt adatokért vagy 
beállításokért.

7. Fogyasztói jogvita esetén a fogyasztó a megyei (fővárosi) kereskedelmi és 
iparkamarák mellett működő békéltető testület eljárását is kezdeményezheti. 
A jótállás a fogyasztó törvényből eredő szavatossági jogait és azok érvénye-
síthetőségét nem érinti.

Kijavítást ellenőrző szelvény:

A jótállási igény bejelentésének idő-
pontja: 

A hiba oka:

Javításra átvétel időpontja: A hiba javításának módja:

A fogyasztó részére történő visszaadás 
időpontja:
A szerviz bélyegzője, kelt és aláírás:

Kicserélést ellenőrző szelvény:

A jótállási igény bejelentésének időpontja:

Kicserélés időpontja:

A cserélő bolt bélyegzője, kelt és aláírás:
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Wprowadzenie
Serdecznie gratulujemy zakupu nowej
akumulatorowej szlifierki kątowej (w
dalszej części dokumentu określane-
go jako elektronarzędzie).
Zdecydowali się Państwo na zakup
urządzenia wysokiej jakości. Urzą-
dzenie zostało poddane kontroli jako-
ści w trakcie produkcji oraz kontroli
końcowej. Dzięki temu gwarantujemy
sprawność Państwa urządzenia.

 
Instrukcja obsługi jest integralną czę-
ścią urządzenia. Zawiera ona ważne
wskazówki dotyczące bezpieczeń-
stwa, użytkowania i utylizacji. Należy
uważnie przeczytać instrukcję obsłu-
gi. Należy zapoznać się z elementami
obsługowymi i zasadami prawidłowe-
go użytkowania urządzenia. Z urzą-
dzenia należy korzystać tylko zgod-
nie z opisem i w podanych zakresach
użytkowania. Instrukcję obsługi nale-
ży dobrze przechowywać, a przeka-
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zując urządzenie innym osobom nale-
ży dołączyć całą dokumentację.
Użytkowanie zgodne z
przeznaczeniem
To elektronarzędzie jest przeznaczo-
ne do zastosowania jako szlifierka,
szczotka druciana i narzędzie tnące.
Przy użyciu tego narzędzia elektrycz-
nego nie należy wykonywać takich
czynności, jak wygładzanie, polero-
wanie lub wycinanie otworów. Nie
stosować płynnych czynników chło-
dzących takich jak woda. Nie podda-
wać obróbce materiałów zawierający-
ch szkodliwe dla zdrowia substancje,
np. azbest lub ołów.
Eksploatacja wyłącznie w suchych
pomieszczeniach.
Urządzenie jest przeznaczone do
użytku przez osoby dorosłe. Młodzież
powyżej 16 roku życia może używać
urządzenie tylko pod nadzorem.
Każdy inny rodzaj zastosowania, któ-
ry nie został wyraźnie dopuszczony w
niniejszej instrukcji obsługi, może sta-
nowić źródło poważnych niebezpie-
czeństw dla użytkownika oraz prowa-
dzić do uszkodzeń urządzenia. Ope-
rator lub użytkownik jest odpowie-
dzialny za wypadki lub szkody inny-
ch osób lub ich własności. Urządze-
nie jest przeznaczone do użytku pry-
watnego. Urządzenie nie zostało za-
projektowane do ciągłego użytku ko-
mercyjnego. Użytkowanie urządze-
nia do celów komercyjnych powoduje
utratę gwarancji. Producent nie odpo-
wiada za szkody spowodowane uży-
ciem urządzenia w sposób niezgodny
z przeznaczeniem lub jego nieprawi-
dłową obsługą.
Urządzenie jest częścią serii
X 20 V TEAM i może być zasila-
ne za pomocą akumulatorów se-
rii X 20 V TEAM. Akumulatory se-

rii X 20 V TEAM można ładować
tylko za pomocą ładowarek z serii
X 20 V TEAM.
Zakres dostawy/akcesoria
Rozpakować urządzenie i sprawdzić
zakres dostawy.
Materiały opakowaniowe należy usu-
wać zgodnie z przepisami.
• Akumulatorowa szlifierka kątowa
• Dodatkowy uchwyt (wstępnie

zmontowany)
• Tarcza do cięcia (wstępnie zmonto-

wany)
• Nakładka (Osłona ochronna)

(wstępnie zmontowany)
• Klucz maszynowy
• Akumulator
• Ładowarka
• Walizka
• Tłumaczenie instrukcji oryginalnej
Zestawienie

Ilustracje znajdują się na
przedniej i tylnej rozkłada-
nej stronie.

1 Blokada wrzeciona
2 Mocowanie (Dodatkowy

uchwyt)
3 Włącznik/wyłącznik
4 Rękojeść
5 Uchwyt akumulatora
6 Pokrętło
7 Dodatkowy uchwyt
8 Osłona ochronna
9 Tarcza do cięcia

10 Strzałka oznaczająca kierunek
obrotów

11 Klucz maszynowy
12 Nakładka (Osłona ochronna)
13 Akumulator
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14 Element odblokowujący akumu-
lator

15 Przycisk (Wskaźnik poziomu
naładowania)

16 Wskaźnik poziomu naładowania
17 Ładowarka
18 Wnęka ładowarki
19 Walizka

rys. A
20 Śruba imbusowa (3×)
21 Podkładka mocująca

rys. B
22 Nakrętka mocująca
23 Kołnierz montażowy
24 Wrzeciono montażowe

rys. D
25 Blokada (Nakładka)

Opis działania
Bardzo szybko obracające się narzę-
dzie końcowe umożliwia czyste szli-
fowanie, przecinanie i szczotkowanie
metalu.
Dla poszczególnych rodzajów zasto-
sowania dostępne są specjalne na-
rzędzia końcowe. Przestrzegać dany-
ch producentów.
Funkcje elementów obsługowych po-
dano w poniższych opisach.
Dane techniczne
Akumulatorowa szlifierka kątowa
...................................PWSA 20-Li D4
Napięcie obliczeniowe U .........20 V ⎓
Stopień ochrony ..........................IPX0
Prędkość obrotowa biegu jałowego n0
............................... 2500‑11500 min−1
Ciężar z akumulatorem (20 V, 4 Ah)
.................................................2,41 kg
Kołnierz montażowy ........ Ø22,23 mm
Gwint ...........................................M14

Długość gwintu wrzeciona szlifierki
............................................... ≈11 mm
Poziom mocy akustycznej (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Poziom ciśnienia akustycznego (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Wibracje (ah)
– Rękojeść .....1,149 m/s²; K=1,5 m/s²
– Dodatkowy uchwyt
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
Akumulator ................................ Li-Ion
Temperatura ........................... ≤ 50 °C
– Ładowanie ........................ 4 – 40 °C
– Eksploatacja ..................–20 – 50 °C
– Przechowywanie ...............0 – 45 °C
Akumulator PARKSIDE Performance
Smart Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Częstotliwość ƒ 2400 – 2483,5 MHz
– moc nadawania ............... ≤ 20 dBm
Tarcza do cięcia PST 125-1 A46PBF
(Dostarczono w zestawie)
Wyprodukowano zgodnie z EN
12413:2019
Prędkość obrotowa tarczy nmax
.........................................12200 min−1
Prędkość tarczy v0 .............≤ 80 m/s²*
Średnica zewnętrzna .......... Ø125 mm
Otwór ...............................Ø22,23 mm
Grubość .....................................1 mm
* Tarcza szlifierska musi być przysto-
sowana do prędkości obwodowej 80
m/s.
Wartości emisji hałasu i wibracji zo-
stały ustalone zgodnie z normami i
przepisami, wyszczególnionymi w de-
klaracji zgodności.
Podana łączna wartość drgań i war-
tość emisji hałasu zostały zmierzone
zgodnie z unormowaną metodą po-
miarów i mogą zostać wykorzysta-
ne do porównania tego elektronarzę-
dzia z innym. Podana łączna wartości
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drgań i wartość emisji hałasu mogą
zostać wykorzystane także do wstęp-
nej oceny narażenia.

 OSTRZEŻENIE! Wartości emisji
drgań i hałasu mogą różnić się w trak-
cie rzeczywistego użytkowania elek-
tronarzędzia od wartości podanej, w
zależności od sposobu eksploatacji
elektronarzędzia. Należy próbować
maksymalnie ograniczać narażenie na
wibracje. Przykładowym sposobem
zmniejszenia narażenia na wibracje je-
st ograniczenie czasu pracy. Należy
przy tym uwzględnić wszystkie ele-
menty cyklu eksploatacji (na przykład
czas, w którym elektronarzędzie jest
wyłączone, oraz czas, w których jest
ono wprawdzie włączone, ale pracuje
bez obciążenia).

 OSTRZEŻENIE! Szlifowanie cien-
kich blach z metalu lub innych struk-
tur o dużej powierzchni generujący-
ch w łatwy sposób wibracje może
powodować o wiele wyższy poziom
emisji hałasu (do 15 dB) niż podany
poziom emisji. Należy stosować na
przykład maty wytłumiające, dzięki

którym można unikać generowania
hałasu przez tego typu obrabiane ele-
menty. Uwzględniać podwyższony
poziom hałasu i nosić adekwatne do
sytuacji środki ochrony słuchu.
Czas ładowania
Zalecamy użytkowanie urządze-
nia wyłącznie z następujący-
mi akumulatorami: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1
Zalecamy ładowanie akumulatorów
za pomocą następujących ładowarek:
PLG 20 A3, PLG 20 A4, PLG 20 C1,
PLG 20 C2, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Dane techniczne akumulatora i łado-
warki: Patrz osobna instrukcja obsłu-
gi.
Czas ładowania zależy m.in. od takich
czynników, jak temperatura otoczenia
i akumulatora, a także od danego na-
pięcia sieciowego, dlatego w określo-
nych okolicznościach czas ten może
odbiegać od podanych wartości.

Czas ładowania
(min.)

PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50
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Wskazówki dotyczące
bezpieczeństwa
W niniejszym rozdziale opisano pod-
stawowe wskazówki dotyczące bez-
pieczeństwa w ramach użytkowania
urządzenia.

 OSTRZEŻENIE! Szkody na oso-
bach i szkody rzeczowe wynikające z
niewłaściwego postępowania z aku-
mulatorem. Należy przestrzegać uwag
dotyczących bezpieczeństwa i wska-
zówek w zakresie ładowania i prawi-
dłowego użytkowania podanych w in-
strukcji obsługi akumulatora i łado-
warki serii X 20 V TEAM. Szczegóło-
wy opis procesu ładowania i dalsze
informacje można znaleźć w tej od-
dzielnej instrukcji obsługi.
Znaczenie wskazówek
dotyczących
bezpieczeństwa

 NIEBEZPIECZEŃSTWO! W przy-
padku nieprzestrzegania niniejszej
wskazówki dotyczącej bezpieczeń-
stwa, dojdzie do wypadku. Jego skut-
kiem są poważne obrażenia ciała lub
zgon.

 OSTRZEŻENIE! W przypadku nie-
przestrzegania niniejszej wskazów-
ki dotyczącej bezpieczeństwa, doj-
dzie do wypadku. Jego skutkiem mo-
gą być poważne obrażenia ciała lub
zgon.

 UWAGA! W przypadku nieprze-
strzegania niniejszej wskazówki do-
tyczącej bezpieczeństwa, dojdzie do
wypadku. Jego skutkiem mogą być
lekki lub średnie obrażenia ciała.
WSKAZÓWKA! W przypadku nieprze-
strzegania niniejszej wskazówki do-
tyczącej bezpieczeństwa, dojdzie do
wypadku. Jego skutkiem może być
szkoda materialna.

Piktogramy i symbole
Symbole w instrukcji obsługi

Uwaga!
Piktogramy na urządzeniu

 
Urządzenie jest częścią serii
X 20 V TEAM i może być zasila-
ne za pomocą akumulatorów se-
rii X 20 V TEAM. Akumulatory se-
rii X 20 V TEAM można ładować
tylko za pomocą ładowarek z serii
X 20 V TEAM.

Stosować środki ochrony oczu
Nie stosować osłony ochronnej
bez nasadki do przecinania!
Prace należy wykonywać za-
wsze dwiema rękami!
Blokada wrzeciona

Kierunek obrotu
Strzałka kierunkowa (Włącza-
nie)
Urządzeń elektrycznych nie na-
leży wyrzucać razem z odpa-
dami komunalnymi.

Symbol na dostarczonej tarczy do
cięcia

Przeczytać instrukcję obsługi

Stosować środki ochrony oczu
Stosować środki ochrony słu-
chu
Stosować rękawice ochronne
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Stosować środki ochrony dróg
oddechowych
Stosować obuwie ochronne

Niedozwolone szlifowanie
boczne

Tarczy szlifierskiej używać tyl-
ko na sucho
Nie stosować uszkodzonych
tarcz szlifierskich
metal

Ogólne ostrzeżenia
dotyczące bezpieczeństwa
elektronarzędzi

 OSTRZEŻENIE! Przeczytaj
wszystkie ostrzeżenia dotyczące
bezpieczeństwa, instrukcje, ilustra-
cje i specyfikacje dołączone do te-
go elektronarzędzia. Nieprzestrze-
ganie wszystkich poniższych instruk-
cji może być przyczyną porażenia
prądem, pożaru i/lub poważnych ob-
rażeń.  Zachowaj wszystkie ostrze-
żenia i instrukcje do wykorzystania
w przyszłości.
Pojęcie „elektronarzędzie” w ostrze-
żeniach odnosi się do elektronarzę-
dzia zasilanego sieciowo (przewodo-
wo) lub akumulatorowo (bezprzewo-
dowo).
1. BEZPIECZEŃSTWO W MIEJSCU

PRACY
a) Utrzymuj miejsce pracy w czy-

stości oraz dobrze oświetlone.
Nieuporządkowane lub ciemne
miejsca sprzyjają wypadkom.

b) Nie korzystaj z elektronarzędzi
w środowisku zagrożonym wy-
buchem, np. w obecności łatwo-
palnych cieczy, gazów lub py-

łów. Elektronarzędzia wytwarzają
iskry, które mogą spowodować za-
płon pyłu lub oparów.

c) Podczas pracy z elektronarzę-
dziem należy trzymać dzieci i
osoby postronne z daleka. Roz-
proszenie uwagi może spowo-
dować utratę kontroli nad narzę-
dziem.

2. BEZPIECZEŃSTWO ELEK-
TRYCZNE

a) Wtyki sieciowe elektronarzędzi
muszą pasować do gniazda za-
silania. Nigdy nie wolno w ża-
den sposób modyfikować wty-
ków sieciowych. Korzystając
z uziemionych elektronarzędzi
nie wolno używać żadnych wty-
czek adaptacyjnych. Niezmodyfi-
kowane wtyki sieciowe i pasujące
gniazda zasilania zmniejszają ryzy-
ko porażenia prądem.

b) Unikać kontaktu ciała z uziemio-
nymi powierzchniami, takimi jak
rury, grzejniki, piece i lodówki.
Istnieje zwiększone ryzyko poraże-
nia prądem, jeśli ciało jest uziemio-
ne.

c) Nie wystawiaj elektronarzędzi
na działanie deszczu lub wilgoci.
Woda przedostająca się do elek-
tronarzędzia zwiększa ryzyko pora-
żenia prądem.

d) Nie wolno korzystać z kabla za-
silającego niezgodnie z jego
przeznaczeniem. Nigdy nie uży-
waj kabla zasilającego do prze-
noszenia, ciągnięcia lub odłą-
czania elektronarzędzia. Trzymaj
kabel zasilający z dala od źró-
deł ciepła, oleju, ostrych krawę-
dzi lub poruszających się części.
Uszkodzone lub zaplątane kable
zasilające zwiększają ryzyko pora-
żenia prądem.
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e) Podczas pracy z elektronarzę-
dziem na zewnątrz należy sto-
sować kabel zasilający przezna-
czony do użytku na zewnątrz.
Użycie kabla zasilającego przezna-
czonego do użytku na zewnątrz
zmniejsza ryzyko porażenia prą-
dem.

f) Jeżeli nie można uniknąć pracy
elektronarzędzia w wilgotnym
miejscu, należy użyć zasilania
zabezpieczonego wyłącznikiem
różnicowo-prądowym (RCD). Za-
stosowanie wyłącznika różnico-
wo-prądowego zmniejsza ryzyko
porażenia prądem.

3. BEZPIECZEŃSTWO OSOBISTE
a) Pracując z elektronarzędziem

zachowaj czujność, patrz co ro-
bisz i kieruj się zdrowym rozsąd-
kiem. Nie korzystaj z elektrona-
rzędzia, gdy jesteś zmęczony
lub pod wpływem narkotyków,
alkoholu bądź leków. Chwila nie-
uwagi podczas obsługi elektrona-
rzędzia może spowodować po-
ważne obrażenia ciała.

b) Stosuj środki ochrony indywi-
dualnej. Zawsze stosuj ochro-
nę oczu. Sprzęt ochronny, taki jak
maska przeciwpyłowa, antypośli-
zgowe obuwie ochronne, kask lub
ochronniki słuchu, stosowane w
odpowiednich warunkach, ograni-
czają obrażenia ciała.

c) Zapobiegaj niezamierzonemu
uruchomieniu. Przed podłącze-
niem do źródła zasilania i/lub
akumulatora, podniesieniem lub
przenoszeniem narzędzia upew-
nij się, że wyłącznik jest w pozy-
cji wyłączonej. Przenoszenie elek-
tronarzędzi z palcem na włączni-
ku lub włączanie elektronarzędzi
z włączonym włącznikiem sprzyja
wypadkom.

d) Przed włączeniem elektronarzę-
dzia usuń klucz nastawczy lub
klucz maszynowy. Klucz maszy-
nowy lub klucz pozostawiony na
obracającej się części elektrona-
rzędzia może spowodować obra-
żenia ciała.

e) Nie sięgaj zbyt daleko. Utrzymuj
właściwą postawę i równowa-
gę przez cały czas. Umożliwia to
lepszą kontrolę nad elektronarzę-
dziem w nieoczekiwanych sytu-
acjach.

f) Ubieraj się odpowiednio. Nie noś
luźnej odzieży ani biżuterii. Trzy-
maj włosy i ubrania z dala od ru-
chomych części. Luźne ubrania,
biżuteria lub długie włosy mogą
zostać pochwycone przez rucho-
me części.

g) Jeśli na wyposażeniu znajdują
się urządzenia do podłączania
instalacji odpylających i zbiera-
jących, należy dopilnować, aby
były one podłączone i właściwie
użytkowane. Stosowanie systemu
odpylania może zmniejszyć zagro-
żenia związane z pyłem.

h) Nie pozwól, aby przyzwyczaje-
nie wynikające z częstego uży-
wania narzędzi spowodowało u
Ciebie nadmierną pewność sie-
bie i zignorować zasady bezpie-
czeństwa narzędzi. Nieostrożne
działanie może w ciągu ułamka se-
kundy spowodować poważne ob-
rażenia.

4. OBSŁUGA I KONSERWACJA
ELEKTRONARZĘDZI

a) Nie należy przeciążać elektro-
narzędzi. Zawsze używaj odpo-
wiedniego elektronarzędzia do
danego zastosowania. Właściwe
elektronarzędzie wykona pracę le-
piej i bezpieczniej, w tempie, do
którego zostało zaprojektowane.
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b) Nie korzystaj z elektronarzędzia,
jeśli nie ma możliwości włącze-
nia i wyłączenia go przełączni-
kiem. Każde elektronarzędzie, któ-
re nie może być sterowane za po-
mocą przełącznika jest niebez-
pieczne i musi zostać naprawione.

c) Przed dokonaniem jakichkol-
wiek regulacji, zmianą akceso-
riów lub przechowywaniem elek-
tronarzędzia należy odłączyć
wtyk sieciowy od źródła zasila-
nia i/lub wyjąć akumulator, jeśli
jest odłączany. Takie prewencyjne
środki bezpieczeństwa zmniejsza-
ją ryzyko przypadkowego urucho-
mienia elektronarzędzia.

d) Nieużywane elektronarzędzia
należy przechowywać w miej-
scu niedostępnym dla dzieci i
nie dopuszczać do obsługi elek-
tronarzędzia przez osoby nie-
obeznane z elektronarzędziem
lub niniejszą instrukcją. Elektro-
narzędzia są niebezpieczne w rę-
kach nieprzeszkolonych użytkow-
ników.

e) Konserwuj elektronarzędzia i ak-
cesoria. Sprawdź elektronarzę-
dzie pod kątem rozregulowa-
nia lub blokowania się ruchomy-
ch części, czy nie doszło do ich
pęknięcia oraz czy nie występu-
ją inne okoliczności, które mo-
gą wpływać na działanie elektro-
narzędzia. Jeśli elektronarzędzie
jest uszkodzone, zleć jego na-
prawę przed użyciem. Wiele wy-
padków jest powodowanych przez
źle konserwowane elektronarzę-
dzia.

f) Utrzymuj narzędzia tnące ostre i
czyste. Prawidłowo konserwowa-
ne narzędzia tnące z ostrymi kra-
wędziami tnącymi są mniej podat-

ne na zakleszczenia i łatwiejsze do
kontrolowania.

g) Używaj elektronarzędzia,
osprzętu, końcówek narzędzi
itp. zgodnie z niniejszą instruk-
cją, uwzględniając warunki pra-
cy i wykonywaną pracę. Używa-
nie elektronarzędzia do czynno-
ści niezgodnych z przeznaczeniem
może prowadzić do niebezpiecz-
nych sytuacji.

h) Utrzymuj uchwyty i powierzch-
nie chwytne suche, czyste i
wolne od oleju i smaru. Śliskie
uchwyty i powierzchnie chwytne
nie pozwalają na bezpieczną ob-
sługę i kontrolę narzędzia w nie-
oczekiwanych sytuacjach.

5. OBSŁUGA I KONSERWACJA
NARZĘDZI AKUMULATOROWY-
CH

a) Ładuj wyłącznie za pomocą ła-
dowarki określonej przez produ-
centa. Ładowarka, która jest od-
powiednia dla jednego typu aku-
mulatora, może stwarzać ryzyko
pożaru, gdy jest używana z innym
akumulatorem.

b) Elektronarzędzi używaj wyłącz-
nie z przeznaczonymi do tego
celu akumulatorami. Używanie
jakichkolwiek innych akumulato-
rów może stwarzać niebezpieczeń-
stwo obrażeń i pożaru.

c) Gdy akumulator nie jest używa-
ny, należy trzymać go z dala od
innych metalowych przedmio-
tów, takich jak spinacze, mone-
ty, klucze, gwoździe, śruby lub
inne małe metalowe przedmio-
ty, mogą spowodować zwarcie
zacisków urządzenia. Zwarcie ze
sobą biegunów akumulatora może
spowodować poparzenia lub po-
żar.



PL

241

d) W trudnych warunkach z aku-
mulatora może wydobywać się
ciecz; należy unikać kontaktu
z nią. W razie przypadkowego
kontaktu, spłukać wodą. W przy-
padku kontaktu cieczy z ocza-
mi, należy dodatkowo zwrócić
się o pomoc lekarską. Ciecz wy-
dostająca się z akumulatora może
powodować podrażnienia lub opa-
rzenia.

e) Nie używaj akumulatora ani na-
rzędzia, które jest uszkodzone
lub zmodyfikowane. Uszkodzo-
ne lub zmodyfikowane akumulato-
ry mogą zachowywać się nieprze-
widywalnie, co może spowodować
pożar, wybuch lub ryzyko obrażeń.

f) Nie narażaj akumulatora lub na-
rzędzia na działanie ognia lub
nadmiernej temperatury. Wy-
stawienie na działanie ognia lub
temperatury powyżej 130°C może
spowodować wybuch.

g) Przestrzegaj wszystkich instruk-
cji ładowania i nie ładuj akumu-
latora ani narzędzia poza zakre-
sem temperatur wskazanym w
instrukcji. Nieprawidłowe ładowa-
nie lub ładowanie w temperatura-
ch spoza podanego zakresu może
spowodować uszkodzenie akumu-
latora i zwiększyć ryzyko pożaru.

6. SERWIS
a) Elektronarzędzie powinno być

serwisowane przez wykwalifi-
kowanego pracownika serwisu
przy użyciu wyłącznie identycz-
nych części zamiennych. Zapew-
ni to utrzymanie bezpieczeństwa
elektronarzędzia.

b) Nigdy nie należy serwisować
uszkodzonych akumulatorów.
Serwisowanie akumulatorów po-
winien być wykonywany wyłącznie

przez producenta lub autoryzowa-
ny serwis.

Wskazówki bezpieczeństwa
dla szlifierek kątowych
Wskazówki bezpieczeństwa
typowe dla szlifowania,
szczotkowania i cięcia
• To elektronarzędzie jest prze-

znaczone do zastosowania ja-
ko szlifierka, szczotka drucia-
na i narzędzie tnące. Przeczytaj
wszystkie ostrzeżenia dotyczą-
ce bezpieczeństwa, instrukcje,
ilustracje i specyfikacje dołączo-
ne do tego elektronarzędzia. Nie-
przestrzeganie wszystkich poniż-
szych instrukcji może być przyczy-
ną porażenia prądem, pożaru i/lub
poważnych obrażeń.

• Przy użyciu tego narzędzia elek-
trycznego nie należy wykonywać
takich czynności, jak wygładza-
nie, polerowanie lub wycinanie
otworów. Działania, do których
elektronarzędzie nie zostało przy-
stosowane, mogą stanowić zagro-
żenie i powodować obrażenia ciała.

• Nie modyfikuj tego elektrona-
rzędzia tak, aby działało w spo-
sób, do którego nie zostało kon-
kretnie zaprojektowane i przy-
stosowane przez producenta. Ta-
ka modyfikacja może spowodować
utratę kontroli i spowodować po-
ważne obrażenia ciała.

• Nie używaj elementów, które nie
są konkretnie zaprojektowane
i przystosowane przez produ-
centa narzędzia. Sama możliwo-
ść podłączenia elementu do elek-
tronarzędzia nie zapewnia bezpie-
czeństwa działania.

• Prędkość znamionowa elementu
musi być co najmniej taka sama
jak prędkość maksymalna ozna-
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czona na elektronarzędziu. Ele-
menty działające szybciej niż pręd-
kość znamionowa mogą pęknąć i
zostać odrzucone.

• Średnica zewnętrzna i grubość
elementu musi mieścić się w za-
kresie wydajności elektronarzę-
dzia. Elementy o nieprawidłowy-
ch wymiarach nie mogą być odpo-
wiednio zabezpieczone ani stero-
wane.

• Wymiary modułu montażowe-
go elementu muszą pasować do
wymiarów sprzętu montażowego
elektronarzędzia. Akcesoria nie
pasujące do sprzętu montażowego
elektronarzędzia będą tracić wywa-
żenie, nadmiernie wibrować i mogą
spowodować utratę kontroli.

• Nie używaj uszkodzonego ele-
mentu. Przed każdym użyciem
sprawdź elementy takie jak
ściernica pod kątem odprysków i
pęknięć, podkładka robocza pod
kątem pęknięć, uszkodzeń lub
nadmiernego zużycia, szczotka
druciana pod kątem poluzowa-
nych lub pękniętych drutów. Je-
śli elektronarzędzie lub element
upadnie, sprawdź go pod kątem
uszkodzeń lub zamontuj nieusz-
kodzony element. Po sprawdze-
niu i zamontowaniu elementu
odsuń się razem z osobami do-
okoła od płaszczyzny obraca-
jącego się elementu i uruchom
elektronarzędzie z maksymal-
ną prędkością bez obciążenia na
minutę. Uszkodzone elementy nor-
malnie pękną w tym czasie testu.

• Zakładaj środki ochrony indy-
widualnej. W zależności od za-
stosowania używaj osłony twa-
rzy, gogli ochronnych lub oku-
larów ochronnych. Jeśli trzeba,
zakładaj maskę przeciwpyłową,

ochronniki słuchu, rękawice i
fartuch warsztatowy, odporny
na małe fragmenty ze ścierania
lub detalu. Ochrona oczu musi po-
wstrzymywać wirujące zanieczysz-
czenia powodowane przez różne
zastosowania. Maska przeciwpy-
łowa lub respirator musi filtrować
cząstki powstające w konkretnym
zastosowaniu. Wydłużone nara-
żenie na bardzo intensywny hałas
może spowodować utratę słuchu.

• Osoby postronne muszą znajdo-
wać się w bezpiecznej odległo-
ści od obszaru roboczego. Każ-
da osoba wchodząca do obszaru
roboczego musi zakładać środki
ochrony indywidualnej. Fragmen-
ty detali lub pęknięty element może
zostać odrzucony i spowodować
obrażenia ciała poza bezpośrednim
obszarem działania.

• Wykonując czynności, które mo-
gą sprawić, że osprzęt tnący ze-
tknie się z ukrytym przewodem,
trzymaj narzędzie elektryczne
tylko za izolowane powierzch-
nie chwytne. Osprzęt tnący mają-
cy kontakt z przewodem „pod na-
pięciem” może spowodować, że
odsłonięte metalowe części elek-
tronarzędzia elektrycznego znajdą
się „pod napięciem”, co może być
przyczyną porażenia operatora prą-
dem elektrycznym.

• Nigdy nie układaj elektronarzę-
dzia, zanim element całkowicie
się nie zatrzyma. Element obra-
cający się może zaczepić o po-
wierzchnię i spowodować utratę
kontroli nad elektronarzędziem.

• Nie uruchamiaj elektronarzędzia,
nosząc go przy sobie z boku.
Przypadkowe zetknięcie z obraca-
jącym się elementem może spo-
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wodować zahaczenie o ubranie i
wcięcie elementu w ciało.

• Regularnie czyść odpowietrzniki
elektronarzędzia. Wentylator silni-
ka wciąga pył do obudowy, a nad-
mierne nagromadzenie sproszko-
wanego metalu może spowodować
zagrożenia elektryczne.

• Nie używaj elektronarzędzia w
pobliżu materiałów palnych. Iskry
mogą spowodować zapłon tych
materiałów.

• Nie używaj akcesoriów, które
wymagają chłodziw w płynie.
Używanie wody lub chłodziw w
płynie może spowodować poraże-
nie prądem lub wstrząs.

Odbicie i powiązane ostrzeżenia
Odbicie to gwałtowna reakcja przy-
trzaśniętej lub zahaczonej obraca-
jącej się tarczy, podkładki roboczej,
szczotki lub innego elementu. Przy-
trzaśnięcie lub zahaczenie powodu-
je nagłe wstrzymanie obracającego
się elementu, co z kolei doprowadza
do niekontrolowanego oddziaływania
elektronarzędzia w kierunku przeciw-
nym do obrotu elementu w punkcie
ściskania.
Na przykład, jeśli ściernica zostanie
przytrzaśnięta lub zahaczona przez
detal, krawędź ściernicy wchodząca
w punkt przytrzaśnięcia może wciąć
się w powierzchnię materiału, powo-
dując odskoczenie lub odbicie ścier-
nicy. Ściernica może przeskoczyć do
operatora lub od niego, w zależności
od kierunku jej ruchu w punkcie przy-
trzaśnięcia. Ściernice mogą również
pęknąć w takich warunkach.
Odbicie jest efektem niewłaściwego
używania elektronarzędzia i/lub nie-
prawidłowych procedur bądź warun-
ków roboczych, natomiast można go
uniknąć przez stosowanie właściwych

środków ostrożności, podanych poni-
żej.
• Trzymaj elektronarzędzie dobrze

dwiema rękami i ustawiaj ciało
oraz ręce tak, aby wytrzymać siły
odbicia. Zawsze korzystaj z do-
datkowego uchwytu, jeśli jest,
aby zapewnić maksymalną kon-
trolę nad odbiciem bądź reakcję
momentu obrotowego podczas
rozruchu. Operator może kontrolo-
wać reakcje momentu obrotowego
lub siły odbicia, jeśli zastosowano
prawidłowe środki ostrożności.

• Nigdy nie wkładaj ręki obok ob-
racającego się elementu. Ele-
ment może odbić w dłoń.

• Nie ustawiaj ciała w miejscu,
gdzie przemieści się elektrona-
rzędzie, jeśli dojdzie do odbicia.
Odbicie przesuwa narzędzie w kie-
runku przeciwnym do ruchu tarczy
w punkcie zahaczenia.

• Zachowaj szczególną ostrożno-
ść podczas pracy w narożnika-
ch, przy ostrych krawędziach itd.
Unikaj uderzania i zahaczania o
element. Narożniki, ostre krawę-
dzie lub uderzanie mają tenden-
cję do zahaczania obracającego
się elementu i powodowania utraty
kontroli bądź odbicia.

• Nie zaczepiaj ostrza snycerskie-
go łańcucha pilarskiego, seg-
mentowanej tarczy diamentowej
ze szczeliną peryferyjną większą
niż 10 mm lub zębatym brzesz-
czotem do cięć. Takie ostrza czę-
sto powodują odbicia i utratę kon-
troli.

Wskazówki bezpieczeństwa
właściwe dla szlifowania i cięcia
• Używaj tylko typów tarcz przy-

stosowanych do elektronarzę-
dzia oraz właściwych osłon za-
projektowanych do wybranej tar-
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czy. Tarcze, do których elektrona-
rzędzie nie zostało przystosowane,
nie mogą być odpowiednio chro-
nione i są niebezpieczne.

• Powierzchnia szlifowania tarczy
dociskanej na środku musi być
zamontowana pod płaszczyzną
osłony wargowej. Nieprawidłowo
zamontowana tarcza, która wysta-
je poza płaszczyznę osłony war-
gowej, nie może być odpowiednio
chroniona.

• Osłona musi być bezpiecznie
zamocowana do elektronarzę-
dzia i umieszczona w sposób za-
pewniający maksymalne bezpie-
czeństwo, aby najmniejsza czę-
ść tarczy była odsłonięta w kie-
runku operatora. Osłona pomaga
chronić operatora przed pęknięty-
mi fragmentami tarczy, przypadko-
wym zetknięciem z tarczą i iskrami,
które mogą zapalić odzież.

• Tarcze muszą być używane tyl-
ko do określonych zastosowań.
Na przykład: nie szlifować stro-
ną tarczy tnącej. Tarcze tnące są
przeznaczone do szlifowania pe-
ryferyjnego, siły boczne działające
na te tarcze mogą powodować ich
rozpadnięcie.

• Zawsze stosować nieuszkodzo-
ne kołnierze tarczy, które mają
odpowiedni rozmiar i kształt dla
wybranej tarczy. Kołnierze kół na-
pędowych wspomagają je, zmniej-
szając możliwość pęknięcia. Koł-
nierze tarcz tnących mogą różnić
się od kołnierzy tarcz szlifierskich.

• Nie używaj zużytych tarcz więk-
szych elektronarzędzi. Tarcza
przeznaczona do większego elek-
tronarzędzia nie jest odpowiednia
do wyższej prędkości mniejszego
narzędzia i może pęknąć.

• W przypadku używania tarcz po-
dwójnego przeznaczenia zawsze
korzystaj z prawidłowej osłony
dla danego zastosowania. Jeśli
właściwa osłona nie będzie stoso-
wana, może to nie zapewnić żąda-
nego poziomu ochrony, ze skut-
kiem poważnych obrażeń ciała.

Dodatkowe wskazówki
bezpieczeństwa właściwe dla
cięcia
• Nie powoduj „zatorów” tarczy

tnącej ani nie stosuj nadmierne-
go docisku. Nie próbuj uzyskać
za dużej głębokości cięcia. Prze-
ciążanie tarczy zwiększa obciąże-
nie i podatność na skręcanie lub
ściskanie tarczy w nacięciu oraz
powoduje możliwość odbicia bądź
złamania.

• Nie ustawiaj ciała w linii z obra-
cającą się tarczą ani za nią. Jeśli
tarcza w miejscu działania odsuwa
się od ciała, możliwe odbicie mo-
że napędzić obracającą się tarczę
i przemieścić elektronarzędzie bez-
pośrednio w kierunku operatora.

• Jeśli tarcza jest ściskana lub w
razie przerwania cięcia z dowol-
nego powodu wyłącz elektrona-
rzędzie i utrzymaj je bez ruchu,
aż tarcza całkowicie się zatrzy-
ma. Nigdy nie próbuj wyjmować
tarczy tnącej, kiedy się porusza,
ponieważ może to spowodować
odbicie. Sprawdź i podejmij dzia-
łania eliminujące przyczynę ściska-
nia tarczy.

• Nie rozpoczynaj ponownie cięcia
detalu. Poczekaj, aż tarcza osią-
gnie pełną prędkość i ostrożnie
ponownie wprowadź w nacię-
cie. Tarcza może zostać ściśnię-
ta, przemieścić się lub odbić, jeśli
elektronarzędzie zostanie ponow-
nie uruchomione w detalu.
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• Podpieraj panele lub każdy nad-
miarowy detal, aby zminimalizo-
wać ryzyko przytrzaśnięcia i od-
bicia koła. Duże detale mają ten-
dencję do opadania pod wpływem
własnego ciężaru. Wsporniki nale-
ży umieszczać pod detalem obok
linii cięcia i obok krawędzi detalu z
dwóch stron tarczy.

• Zachowaj szczególną ostroż-
ność przy wykonywaniu „cięcia
kieszeniowego” w istniejących
ścianach lub innych obszarach
nieprzelotowych. Wystająca tar-
cza może przeciąć rury gazu lub
wody, przewody elektryczne bądź
przedmioty, powodując odbicie.

• Nie próbuj wykonywać cięć za-
okrąglonych. Przeciążanie tarczy
zwiększa obciążenie i podatność
na skręcanie lub ściskanie tarczy w
nacięciu oraz powoduje możliwość
odbicia bądź złamania, skutkującą
ewentualnie poważnymi obrażenia-
mi ciała.

Szczególne wskazówki
bezpieczeństwa dotyczące prac z
użyciem szczotek drucianych
• Należy pamiętać, że szczotki

druciane tracą odłamki drutu
także podczas zwykłego użycia.
Nie przeciążać drutów przez zbyt
mocny docisk narzędzia. Odrzu-
cane odłamki drutu mogą bardzo
łatwo przebić cienką odzież i/lub
skórę.

• Jeśli zalecane jest użycie osło-
ny ochronnej, należy zapobiegać
zetknięciu się osłony ze szczot-
ką drucianą. Szczotki talerzowe
i garnkowe w wyniku docisku i
działania sił odśrodkowych mogą
zwiększać swoją średnicę.

Pozostałe uwagi dotyczące
bezpieczeństwa
• Nigdy nie trzymać palców mię-

dzy tarczą szlifierską i osłoną prze-
ciwiskrową lub w pobliżu osłon
ochronnych. Niebezpieczeństwo
zmiażdżenia.

• Z powodów funkcjonalnych nie
można zakrywać wirujących czę-
ści urządzenia. Dlatego należy za-
chować rozwagę i dobrze zabez-
pieczać obrabiany element, by nie
dopuścić do jego ześlizgnięcia się i
do przypadkowego kontaktu dłoni
z tarczą szlifierską.

• Podczas szlifowania obrabiany ele-
ment mocno się nagrzewa. Nie
chwytać za obrabiane miejsce, od-
czekać do jego wystudzenia. Ryzy-
ko oparzeń. Nie stosować czynni-
ków chłodzących ani podobnych
środków.

• Nie należy pracować z urządze-
niem w przypadku zmęczenia, po
spożyciu alkoholu lub zażyciu ta-
bletek. Zawsze w porę robić prze-
rwę w pracy.

• Wyłączyć urządzenie i wyciągnąć
z niego akumulator. Należy się
upewnić, że wszystkie ruchome
elementy całkowicie się zatrzyma-
ły:
• aby uwolnić zablokowane narzę-

dzie końcowe
• w przypadku nietypowych od-

głosów
• przed rozpoczęciem kontroli,

czyszczenia lub wykonywania
prac na urządzeniu

• Używaj wyłącznie akceso-
riów zalecanych przez firmę
PARKSIDE. Nieodpowiednie akce-
soria mogą spowodować poraże-
nie prądem lub pożar.



PL

246

Ryzyko resztkowe
Nawet w przypadku prawidłowej ob-
sługi urządzenia zawsze istnieje ryzy-
ko resztkowe. Z uwagi na konstrukcję
i wariant wykonania urządzenia mogą
wystąpić następujące zagrożenia:
• Uszkodzenia oczu w przypadku

braku odpowiedniej ochrony oczu.
• Uszkodzenia płuc w przypadku

niestosowania odpowiednich środ-
ków ochrony dróg oddechowych.

• Uszkodzenie słuchu w przypad-
ku niestosowania odpowiednich
ochronników słuchu.

• Szkody zdrowotne, spowodowa-
ne przez przenoszenie drgań na rę-
ce, jeśli urządzenie jest użytkowa-
ne przez dłuższy czas lub jest nie-
prawidłowo prowadzone i konser-
wowane.

• Szkody zdrowotne w wyniku nastę-
pujących sytuacji:
• kontakt z narzędziem szlifier-

skim w nieosłoniętym miejscu;
• wyrzucenie części obrabianego

elementu lub uszkodzonej tarczy
szlifierskiej.

 OSTRZEŻENIE! Zagrożenie gene-
rowane przez pole elektromagnetycz-
ne podczas pracy urządzenia. Po-
le to może w określonych okoliczno-
ściach zakłócać pracę aktywnych lub
pasywnych implantów medycznych.
Aby zmniejszyć niebezpieczeństwo
poważnych lub śmiertelnych obrażeń
ciała, przed przystąpieniem do obsłu-
gi urządzenia przez osoby z implanta-
mi medycznymi zalecamy konsultację
się z lekarzem i producentem implan-
tu medycznego.

Przygotowanie
 OSTRZEŻENIE! Ryzyko obrażeń

ciała w wyniku przypadkowego uru-
chomienia urządzenia. Akumulator

należy umieszczać w urządzeniu do-
piero wtedy, gdy jest ono całkowicie
przygotowane do pracy.
Elementy obsługowe
Przed pierwszym użyciem urządzenia
należy się zapoznać z jego elementa-
mi obsługowymi.
Włącznik/wyłącznik (3)
• Włączanie: Przesunąć włącznik/

wyłącznik (3) zgodnie z kierunkiem
wskazywanym przez strzałkę 
najpierw w bok, a następnie do
przodu.

• Wyłączanie: Zwolnienie włącznika/
wyłącznika (3).

• Załączanie trybu ciągłego: Wci-
snąć włącznik/wyłącznik (3) w sta-
nie włączonym w przód w kierun-
ku urządzenia. Włącznik, wyłącznik
wskakuje na swoje miejsce.

• Wyłączanie trybu ciągłego:
Włącznik/wyłącznik (3). Włącznik /
wyłącznik powraca do położenia
wyjściowego. Urządzenie wyłącza
się.

Pokrętło (6)
Pokrętło (6) można ustawiać w 6
stopniach:
• 1 ≙ Najniższy poziom prędkości

obrotowej
• 6 ≙ Najwyższy poziom prędkości

obrotowej
Wybór stopnia pasującego do da-
nego narzędzia końcowego patrz
Dostosowanie prędkości obrotowej,
s. 252.
Blokada wrzeciona (1)
• Blokuje wrzeciono podczas monta-

żu/demontażu narzędzia końcowe-
go.
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Montaż dodatkowego
uchwytu

 OSTRZEŻENIE! Ryzyko obrażeń
ciała w wyniku utraty kontroli! Urzą-
dzenie należy eksploatować jedynie z
zamontowanym dodatkowym uchwy-
tem.
Sposób postępowania
1. Wkręcić dodatkowy uchwyt (7) w

jedno z mocowań (2) na dodatko-
wy uchwyt.
Dodatkowy uchwyt można moco-
wać na urządzeniu w następujący-
ch p:
u góry, po lewej stronie, po prawej
stronie.

Montaż / demontaż osłony
ochronnej

 OSTRZEŻENIE! Nigdy nie używać
urządzenia bez całkowicie zamonto-
wanej osłony ochronnej.
Potrzebne narzędzia
• Klucz z gniazdem sześciokątnym
Montaż osłony ochronnej (rys. A)
1. Założyć osłonę ochronną (8) na

urządzenie. Zamknięta strona jest
zwrócona w kierunku urządzenia.

2. Założyć tarczę mocującą (21) na
osłonę ochronną (8). Najdłuższa
z trzech metalowych płytek musi
być zwrócona w kierunku rękojeści
(4).

3. Zamocować osłonę ochronną (8)
za pomocą trzech śrub imbusowy-
ch (20).

4. Obrócić osłonę ochronną do poło-
żenia roboczego.

Ustawianie osłony ochronnej
(rys. A)
1. Osłonę ochronną (8) ustawić w ta-

ki sposób, aby iskry lub oddzielo-
ne części nie mogły trafić w użyt-
kownika lub osoby znajdujące się
w pobliżu.

2. Osłonę ochronną (8) ustawić w ta-
ki sposób, aby iskry nie mogły za-
palić palnych elementów, także ty-
ch znajdujących się wokół miejsca
pracy.

3. Zamknięta strona osłony ochron-
nej musi być zawsze zwrócona do
użytkownika.

Demontaż osłony ochronnej (rys. A)
1. Poluzować śruby imbusowe (20).
2. Wykręcić podkładkę mocującą (21)

i osłonę ochronną (8) z urządzenia.
Montaż i demontaż
narzędzia końcowego
Dodatkowe narzędzie końcowe

 OSTRZEŻENIE! Ryzyko obrażeń!
Sama możliwość podłączenia ele-
mentu do elektronarzędzia nie za-
pewnia bezpieczeństwa działania. Nie
używaj elementów, które nie są kon-
kretnie zaprojektowane i przystoso-
wane przez producenta narzędzia.

 OSTRZEŻENIE! Ryzyko obrażeń!
Elementy działające szybciej niż pręd-
kość znamionowa mogą pęknąć i zo-
stać odrzucone. Prędkość znamiono-
wa elementu musi być co najmniej ta-
ka sama jak prędkość maksymalna
oznaczona na elektronarzędziu.
Wszystkie narzędzia końcowe
• Maksymalna prędkość obrotowa:

≥2500‑11500 min−1
• średnica: ≤125 mm
Tarcza szlifierska
• Grubość: ≤6 mm
Tarcza do cięcia
• Grubość: ≤1,2 mm
• Konstrukcje tarcz tnących: dia-

mentowe, kompozytowe wzmac-
niane, segmentowane

Szczotka tarczowa
• Grubość: ≤16,5 mm
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Szczotka garnkowa
• Grubość: ≤5 mm
Montaż i demontaż podkładki

 UWAGA! Niebezpieczeń-
stwo obrażeń ciała w przypad-
ku dotknięcia narzędzia koń-
cowego. Podczas kontaktu z
narzędziem końcowym należy
nosić rękawice ochronne.

Wskazówki
•  NIEBEZPIECZEŃSTWO! Nie-

bezpieczeństwo obrażeń ciała! 
Stosować jedynie narzędzia koń-
cowe zalecane przez producenta.

• Stosować jedynie nieuszkodzone
narzędzia końcowe.

Sposób postępowania (rys. B/C)
1. Sprawdzić narzędzie końcowe. Nie

używać narzędzia końcowego w
przypadku uszkodzenia.

2. Wcisnąć i przytrzymać blokadę
wrzeciona (1).

3. Obrócić wrzeciono montażowe
(24), aż zostanie ono unierucho-
mione przez blokadę wrzeciona.
Przytrzymać jeszcze wciśniętą blo-
kadę wrzeciona (1).

4. Poluzować nakrętkę mocującą (22)
za pomocą klucza (11); schowany
w dodatkowym uchwycie (7).
Następnie można zwolnić blokadę
wrzeciona (1).

5. Demontaż: Zdjąć narzędzie koń-
cowe z kołnierza mocującego (23).
Montaż: Założyć narzędzie końco-
we na kołnierz mocujący (23).
Napisy na tarczy do cięcia/tarczy
szlifierskiej powinny być skierowa-
ne do urządzenia. Jeśli na tarczy
został podany kierunek obrotów,
wówczas musi się on zgadzać ze
strzałką wskazującą kierunek ob-
rotów (10) .

Zwracać uwagę, aby kołnierz mo-
cujący (23) był założony na urzą-
dzeniu w taki sposób, by wycięcia
w kołnierzu mocującym pokrywały
się z krawędzią urządzenia. Wrze-
ciono montażowe (24) musi obra-
cać się wraz z obrotem kołnierza
mocującego.

6. Założyć nakrętkę mocującą (22) na
wrzeciono montażowe (24).
Sposób osadzenia nakrętki mocu-
jącej zależy od grubości uchwytu
tarczy:
• <5 mm: Podwyższony środek

jest zwrócony przeciwnie do na-
rzędzia końcowego.

• ≥5 mm: Podwyższony środek
jest zwrócony w kierunku do na-
rzędzia końcowego.

7. Wcisnąć i przytrzymać blokadę
wrzeciona (1).

8. Obrócić wrzeciono montażowe
(24), aż zostanie ono unierucho-
mione przez blokadę wrzeciona.
Przytrzymać jeszcze wciśniętą blo-
kadę wrzeciona (1).

9. Dokręcić nakrętkę mocującą (22)
za pomocą klucza maszynowego
(11).
Następnie można zwolnić blokadę
wrzeciona (1).

Montaż i demontaż szczotki
drucianej

 UWAGA! Niebezpieczeń-
stwo obrażeń ciała w przypad-
ku dotknięcia narzędzia koń-
cowego. Podczas kontaktu z
narzędziem końcowym należy
nosić rękawice ochronne.

Potrzebne narzędzia
• Klucz płaski (nie dostarczono)
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Demontaż szczotki drucianej
(rys. E)
1. Wcisnąć i przytrzymać blokadę

wrzeciona (1).
2. Obrócić wrzeciono montażowe

(24), aż zostanie ono unierucho-
mione przez blokadę wrzeciona.
Przytrzymać jeszcze wciśniętą blo-
kadę wrzeciona (1).

3. Odkręcić szczotkę drucianą klu-
czem płaskim.
Następnie można zwolnić blokadę
wrzeciona (1).

Montaż szczotki drucianej (rys. E)
1. Założyć żądaną szczotkę drucianą

na wrzeciono montażowe (24).
2. Wcisnąć i przytrzymać blokadę

wrzeciona (1).
3. Nakręcić szczotkę drucianą na

wrzeciono montażowe (24). Dokrę-
cić szczotkę drucianą kluczem pła-
skim.
Następnie można zwolnić blokadę
wrzeciona (1).

Montaż i demontaż nasadki
na osłonę ochronną

 UWAGA! Niebezpieczeń-
stwo obrażeń ciała w przypad-
ku dotknięcia narzędzia koń-
cowego. Podczas kontaktu z
narzędziem końcowym należy
nosić rękawice ochronne.

Warunki
• Tarcza do cięcia zamontowana
• Akumulator wyciągnięty z urządze-

nia
Montaż nasadki (12) (rys. D)
1. Założyć nasadkę (12) na osłonę

ochronną (8) i obrócić nasadkę (12)
aż wskoczy na swoje miejsce, wy-
dając słyszalny odgłos.

Demontaż nasadki (12) (rys. D)
1. Poluzować obydwie blokady (25)

na nasadce (12), wciskając bloka-
dę (25) na zewnątrz.

2. Nasunąć poluzowaną blokadę (25)
na osłonę ochronną (8), aż po po-
łowie obrotu nasadka zostanie
zdemontowana.

Sprawdzanie stanu
naładowania akumulatora
Diody LED Znaczenie
czerwony, poma-
rańczowy, zielony

Akumulator jest
naładowany

czerwony, poma-
rańczowy

Akumulator jest
częściowo nałado-
wany

czerwony Akumulator wyma-
ga ładowania

1. Wcisnąć przycisk (15) obok
wskaźnika poziomu naładowania
(16) na akumulatorze (13).
Wskaźnik poziomu naładowania
z kontrolkami LED sygnalizuje po-
ziom naładowania akumulatorów.

2. Akumulator (13) należy naładować,
gdy na wskaźniku stanu nałado-
wania (16) świeci się już tylko czer-
wona kontrolka LED.

Ładowanie akumulatora
Patrz również instrukcja obsługi łado-
warki.
Wskazówki
• Gdy akumulator jest rozgrzany,

przed ładowaniem należy odcze-
kać do jego wystudzenia.

• Nie narażać akumulatora na dłuż-
sze oddziaływanie silnego promie-
niowania słonecznego i nie kłaść
go na grzejnikach (maks. 50 °C).

Sposób postępowania
1. W razie potrzeby wyciągnąć aku-

mulator (13) z urządzenia akumula-
torowego.
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2. Wsunąć akumulator (13) do wnęki
ładowania (18) w ładowarce (17).

3. Podłączyć ładowarkę (17) do
gniazda.

4. Po ukończeniu ładowania odłączyć
ładowarkę (17) od sieci.

5. Wyciągnąć akumulator (13) z wnę-
ki ładowania (18).

Diody kontrolne na ładowarce (17):
zielony czerwo-

ny
Znaczenie

świeci się — • Akumulator w
pełni nałado-
wany

• gotowy (Brak
akumulatora w
urządzeniu)

— świeci się Akumulator jest
ładowany

— miga przegrzany aku-
mulator

miga miga uszkodzony aku-
mulator

Eksploatacja
Wskazówki dotyczące
wykonywania pracy
•  OSTRZEŻENIE! Niebezpieczeń-

stwo obrażeń ciała! W miarę moż-
liwości należy stosować do moco-
wania obrabianego elementu za-
ciski. Nigdy nie trzymać w jednej
dłoni małego elementu obrabiane-
go, a w drugiej używanego elektro-
narzędzia.

•  NIEBEZPIECZEŃSTWO! Nie-
bezpieczeństwo obrażeń ciała! 
Należy pamiętać o zapewnieniu
sobie wystarczającej ilości miejsca
do pracy i o niestwarzaniu zagro-
żeń dla innych osób.

• Osłonę ochronną ustawić w taki
sposób, aby iskry lub oddzielone

części nie mogły trafić w użytkow-
nika lub osoby znajdujące się w
pobliżu.
Osłona ochronna powinna być
także ustawiona w taki sposób,
aby iskry nie spowodowały zapło-
nu palnych materiałów, także ty-
ch znajdujących się wokół miejsca
pracy.

• Elektronarzędzie nie może być
użytkowane ze stojakiem do cięcia.

• Urządzenie włączać tylko wtedy,
gdy narzędzie końcowe nie ma
kontaktu z obrabianym elementem.

• Zbyt duży docisk zmniejsza wydaj-
ność elektronarzędzia, prowadząc
do szybszego zużycia narzędzia
końcowego.

• Narzędzie prowadzić zawsze w
kierunku przeciwnym do kierunku
obrotów tarczy. Dzięki temu unik-
niemy niekontrolowanego wyrzuce-
nia urządzenia z nacięcia.
Strzałka z kierunkiem obrotów (10)
symbolizuje kierunek pracy narzę-
dzia końcowego.

• Po zakończeniu użytkowania urzą-
dzenia pod dużym obciążeniem
należy pozwolić urządzeniu popra-
cować kilka minut na biegu jało-
wym w celu wystudzenia narzędzia
końcowego.

• Nie dotykać narzędzia końcowego
przed jego ostygnięciem.

Bieg próbny
Przed wykonaniem pierwszych prac
i po każdej wymianie narzędzia nale-
ży wykonać bieg próbny bez obciąże-
nia. Urządzenie natychmiast wyłącz,
jeśli bieg narzędzia jest niesymetrycz-
ny, jeśli występują silne wibracje lub
dziwne dźwięki.
Cięcie za pomocą szlifierki 
Warunki
• Tarcza do cięcia
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WSKAZÓWKA! Szkoda materialna.
Tarcz przeznaczonych do obróbki
zgrubnej nigdy nie używać do cię-
cia!
• średnica ≤125 mm
• Konstrukcje tarcz tnących:

diamentowe, kompozytowe
wzmacniane, segmentowane

• Nasadka zamontowana (12) na
osłonie ochronnej (8)

Wskazówki
• Narzędzie prowadzić powoli. Nie

dociskać zbyt mocno narzędzia do
obrabianego elementu.

Informacje dotyczące statyki
Dla szczelin w ścianach nośnych
obowiązuje przepisy krajowe. Należy
koniecznie przestrzegać te przepisy.
Przed rozpoczęciem pracy należy za-
sięgnąć rady właściwego specjalisty
od statyki, architekta lub kierownika
budowy.
Szlifowanie zgrubne 
Warunki
• Tarcza do szlifowania zgrubnego

WSKAZÓWKA! Szkoda materialna.
Tarcz przeznaczonych do cięcia ni-
gdy nie używać do obróbki zgrub-
nej!
• średnica ≤125 mm
• Grubość ≤6 mm

• Osłona ochronna bez nasadki
 OSTRZEŻENIE! Ryzyko obra-

żeń ciała wywołane utratą kontroli. 
Zdjąć nasadkę (12) osłony ochron-
nej (8), aby uniknąć uderzenia o
obrabiany element.

Wskazówki
• Narzędzie prowadzić powoli. Nie

dociskać zbyt mocno narzędzia do
obrabianego elementu.

• Najlepsze efekty podczas szlifowa-
nia zgrubnego zapewnia kąt robo-
czy od 30° do 40°.

Szlifowanie szczotką drucianą 
Warunki
• Odpowiednia szczotka do szlifo-

wania
• Osłona ochronna (8)
Wskazówki
• Nosić okulary ochronne ze wzglę-

du na ryzyko oderwania się drutów.
• Stosować wyłącznie szczotki do

szlifowania o grubości nieprze-
kraczającej maksymalnej dopusz-
czalnej grubości (≤16,5 mm). Druty
mogą natrafić na osłonę ochronną i
spowodować jej pęknięcie.

• Produkt przeznaczony do zgrub-
nego usuwania rdzy, czyszczenia
spoin spawalniczych i usuwania la-
kieru.

• Nie dociskać zbyt mocno narzę-
dzia do obrabianego elementu. Nie
przeciążać szczotki drucianej przez
zbyt mocny docisk narzędzia.

Wkładanie i wyciąganie
akumulatora

 OSTRZEŻENIE! Ryzyko obrażeń
ciała w wyniku przypadkowego uru-
chomienia urządzenia. Akumulator
należy umieszczać w urządzeniu do-
piero wtedy, gdy jest ono całkowicie
przygotowane do pracy.
WSKAZÓWKA! Ryzyko uszkodzenia!
Zastosowanie niewłaściwego akumu-
latora może doprowadzić do uszko-
dzenia urządzenia i akumulatora.
Wkładanie akumulatora
1. Wsunąć akumulator (13) wzdłuż

prowadnicy szynowej w uchwyt
akumulatora (5).
Akumulator wskakuje na swoje
miejsce, wydając charakterystycz-
ny dźwięk.
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Wyciąganie akumulatora
1. Wcisnąć i przytrzymać przycisk

zwalniający (14) na akumulatorze
(13).

2. Wyciągnąć akumulator z uchwytu
akumulatora (5).

Ustawianie osłony
ochronnej
1. Wyciągnąć akumulator (13).
2. Przytrzymaj urządzenie jedną dło-

nią za uchwyt (4), jednocześnie
obracając drugą dłonią osłonę
ochronną (8) do położenia robo-
czego.
Osłonę ochronną (8) ustawić w ta-
ki sposób, aby iskry lub oddzielo-
ne części nie mogły trafić w użyt-
kownika lub osoby znajdujące się
w pobliżu.
Osłonę ochronną (8) ustawić w ta-
ki sposób, aby iskry nie mogły za-
palić palnych elementów, także ty-
ch znajdujących się wokół miejsca
pracy.

Dostosowanie prędkości
obrotowej
Prędkość obrotową można ustawiać
w każdej chwili podczas pracy urzą-
dzenia. Wybrać za pomocą pokrętła
(6) stopień prędkości obrotowej.
Pomoc w orientacji przy wyborze
prędkości obrotowej:
po-
ziom

Narzędzie koń-
cowe

Zastosowanie

2-3 Szczotka garn-
kowa

Szczotkowanie,
zgrubne usuwa-
nie rdzy, usu-
wanie lakieru

4-6 Tarcza szlifier-
ska

Szlifowanie

6 Tarcza szlifier-
ska

Szlifowanie
zgrubne

6 Tarcza do cięciaPrzecinanie

Włączanie i wyłączanie
Wskazówki
• W zależności od zastosowania na-

leży uwzględnić wskazówki doty-
czące wykonywania prac z urzą-
dzeniem (Wskazówki dotyczące
wykonywania pracy, s. 250).

Włączanie
1. Przesunąć włącznik/wyłącznik (3)

zgodnie z kierunkiem wskazywa-
nym przez strzałkę   najpierw w
bok, a następnie do przodu.
Blokowanie włącznika / wyłącznika
(3): Gdy urządzenie jest załączo-
ne, wcisnąć włącznik/ wyłącznik
(3) w przód w kierunku urządzenia.
Włącznik / wyłącznik wskakuje na
swoje miejsce.

2. Sprawdzić, czy narzędzie końcowe
obraca się w prawidłowy sposób.
Jeśli nie: Wymienić narzędzie koń-
cowe.

3. Odczekać, aż urządzenie osiągnie
swoją maksymalną prędkość obro-
tową.

4. Narzędzie końcowe prowadzić w
kierunku do obrabianego elemen-
tu.

Wyłączanie
1. Wyciągnąć narzędzie końcowe z

obrabianego elementu.
2. Zwolnić włącznik / wyłącznik (3).

Włącznik / wyłącznik (3) zabloko-
wany: Wcisnąć włącznik/wyłącznik
(3) z tyłu, a następnie go zwolnić.
Włącznik / wyłącznik powraca do
położenia wyjściowego.

3. Zanim odłożymy elektronarzędzie
należy odczekać do jego całkowi-
tego zatrzymania się.

4. W momencie pozostawienia urzą-
dzenia bez nadzoru lub po zakoń-
czeniu pracy należy wyciągać aku-
mulator (13) z urządzenia.
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Czyszczenie,
konserwacja i
przechowywanie

 OSTRZEŻENIE! Ryzyko obrażeń
ciała w wyniku przypadkowego uru-
chomienia urządzenia. Podczas prac
konserwacyjnych i czyszczenia nale-
ży się zabezpieczać.  Wyłączyć urzą-
dzenie i wyciągnąć z niego akumula-
tor(13).
Wykonanie prac naprawczych i kon-
serwacyjnych, które nie zostały opisa-
ne w tej instrukcji, należy powierzać
naszym specjalistom z działu serwi-
sowego. Stosować tylko oryginalne
części zamienne.
Czyszczenie

 OSTRZEŻENIE! Porażenie elek-
tryczne! Nigdy nie spryskiwać urzą-
dzenia wodą.
WSKAZÓWKA! Ryzyko uszkodzenia.
Substancje chemiczne mogą oddzia-
ływać agresywnie na elementy wyko-
nane z tworzywa sztucznego. Nie sto-
sować środków czyszczących wzgl.
rozpuszczalników.
• Dbać o czystość i drożność otwo-

rów wentylacyjnych, obudowy sil-
nika i uchwytów urządzenia. Uży-

wać do tego wilgotnej ściereczki
lub szczotki.

Konserwacja
Urządzenie jest bezobsługowe.
Przechowywanie
Urządzenie należy przez cały czas
przechowywać w warunkach:
• czystych
• suchych
• zabezpieczonych przed zapyle-

niem
• poza zasięgiem dzieci
Urządzenia z akumulatorem:
• Temperatura przechowywania

akumulatora i urządzenia wyno-
si od 0 °C do 45 °C. Podczas
przechowywania należy unikać
ekstremalnie niskich lub wysokich
temperatur, aby zapobiec utracie
wydajności akumulatora.

• Przed dłuższym przechowywaniem
(np. przed sezonem zimowym) na-
leży wyciągnąć akumulator z urzą-
dzenia (postępować według osob-
nej instrukcji obsługi akumulatora i
ładowarki).

Składowanie tarcz do cięcia/tarcz
do szlifowania
• w suchych warunkach
• pionowo
• nie w stosach

Rozwiązywanie problemów
Poniższa tabeli stanowi pomoc w ramach usuwania błędów:
Problem Możliwa przyczyna Sposób usunięcia pro-

blemu
Brak akumulatora (13) w
urządzeniu

Wkładanie akumulatora,
s. 251

Włącznik/wyłącznik (3)
uszkodzony

Należy się zwrócić do
Centrum Serwisowego.

Urządzenie nie uruchamia
się

Uszkodzony silnik Należy się zwrócić do
Centrum Serwisowego.
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Problem Możliwa przyczyna Sposób usunięcia pro-
blemu

Nakrętka mocująca (22)
luźna

Dokręcanie nakrętki mo-
cującej

Narzędzie końcowe nie
porusza się, mimo że sil-
nik pracuje Obrabiany element, jego

pozostałości lub pozosta-
łości narzędzi końcowych
blokują napęd

Usunąć blokady

Zmniejszyć docisk na na-
rzędzie końcowe

Silnik pracuje wolniej i za-
trzymuje się

Urządzenie przeciążone
przez obrabiany element

Obrabiany element jest
niewłaściwy

Nakrętka mocująca (22)
luźna

Dokręcanie nakrętki mo-
cującej

Narzędzie końcowe pra-
cuje nierówno, słyszalne
są nietypowe odgłosy Uszkodzone narzędzie

końcowe
Wymiana narzędzia koń-
cowego

Urządzenie pracuje z
przerwami

Chwiejny styk wewnątrz
urządzenia
Włącznik/wyłącznik (3)
uszkodzony

Należy się zwrócić do
Centrum Serwisowego.

Transport
Wskazówki
• Wyłączyć urządzenie.
• Należy się upewnić, że wszystkie

ruchome elementy całkowicie się
zatrzymały.

• Wyciągnąć akumulator.
• Wyciągnąć narzędzie końcowe.
• Urządzenie należy zawsze trzymać

za rękojeść (4).

Utylizacja /ochrona
środowiska
Wyjmij akumulator z urządzenia i
przekaż urządzenie, akumulator, ak-
cesoria oraz opakowanie do punktu
recyklingu opadów.

Urządzeń elektrycznych nie
należy wyrzucać razem z od-
padami komunalnymi.

Symbol przekreślonego kosza na
śmieci oznacza, że po zakończeniu
okresu użytkowania tego produktu nie
wolno wyrzucać jako niesortowanych
odpadów komunalnych.
Dyrektywa 2012/19/UE w sprawie
zużytego sprzętu elektrycznego i
elektronicznego:
Konsumenci są prawnie zobowiąza-
ni po zakończeniu okresu żywotności
urządzeń elektrycznych i elektronicz-
nych do ich przekazywania do po-
nownego przetworzenia zgodnie z za-
sadami ochrony środowiska. Dzięki
temu można zapewnić wykorzystanie
urządzeń zgodnie z zasadami ochro-
ny środowiska i ochrony zasobów.
W zależności od adaptacji na gruncie
prawa krajowego mogą być do wybo-
ru następujące możliwości:
• zwrot w miejscu zakupu,
• zwrot w oficjalnym punkcie zbiórki,
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• odesłanie do producenta/podmiotu
wprowadzającego produkt na ry-
nek.

Przepisy te nie obejmują akcesoriów i
środków pomocniczych dołączonych
do starych urządzeń, które nie zawie-
rających elementów elektrycznych.
Instrukcja utylizacji
akumulatorów

Nie wyrzucaj akumulatora
do śmieci domowych, ognia
(ryzyko wybuchu) lub wody.
Uszkodzone akumulatory mo-
gą szkodzić środowisku natu-
ralnemu i zdrowiu ludzi, jeśli
wydostaną się z nich trujące
opary lub ciecze.

Akumulatory utylizować zgodnie z lo-
kalnymi przepisami. Uszkodzone lub
zużyte akumulatory należy przekazy-
wać do recyklingu. Akumulatory nale-
ży oddać w punkcie zbiórki zużytych
baterii, skąd zostaną przekazane do
ponownego przetworzenia w sposób
przyjazny dla środowiska. O szczegó-
ły należy pytać w lokalnym zakładzie
gospodarki odpadami lub w naszym
Centrum Serwisowym. Akumulato-
ry należy utylizować w stanie rozła-
dowanym. Zalecamy zakrycie biegu-
nów kawałkiem taśmy klejącej w ce-
lu ochrony przed ewentualnym zwar-
ciem. Nie otwierać akumulatora.
Zużyty sprzęt może mieć szkodliwy
wpływ na środowisko i zdrowie ludzi z
uwagi na potencjalną zawartość nie-
bezpiecznych substancji, mieszanin
oraz części składowych. Gospodar-
stwo domowe spełnia ważną rolę w
przyczynianiu się do ponownego uży-
cia i odzysku surowców wtórnych,
w tym recyklingu zużytego sprzętu.
Na tym etapie kształtuje się postawy,
które wpływają na zachowanie wspól-
nego dobra jakim jest czyste środowi-
sko naturalne.

Serwis
Gwarancja
Szanowni Klienci,
Na niniejszy produkt udzielamy 3 let-
niej gwarancji od daty zakupu. W
przypadku usterek produktu nabywcy
przysługują ustawowe prawa wobec
sprzedawcy. Te ustawowe prawa nie
są ograniczone przez naszą przedsta-
wioną poniżej gwarancję.
Warunki gwarancji
Okres gwarancji rozpoczyna się od
daty zakupu. Należy dobrze przecho-
wać oryginalny paragon. Dokument
ten będzie potrzebny jako dowód za-
kupu. Jeśli w ciągu trzech lat od daty
zakupu produktu wystąpi wada ma-
teriałowa lub produkcyjna, dokona-
my - według własnego uznania - bez-
płatnej naprawy lub wymiany produk-
tu. Realizacja świadczenia gwarancyj-
nego wymaga przekazania w terminie
trzech lat wadliwego urządzenia i do-
wodu zakupu (paragon) oraz pisem-
nego, krótkiego opisu rodzaju wady i
daty jej wystąpienia.
Jeśli nasza gwarancja pokrywa dany
defekt, otrzymają Państwo naprawio-
ny lub wymieniony produkt. Naprawa
lub wymiana produktu nie rozpoczyna
nowego okresu gwarancji.
Okres gwarancji i roszczenia
ustawowe z tytułu wad
Rękojmia nie przedłuża okresu gwa-
rancji. Dotyczy to również części wy-
mienionych lub naprawionych. Wszel-
kie uszkodzenia lub wady występu-
jące ewentualnie już w chwili zakupu
należy zgłosić niezwłocznie po rozpa-
kowaniu. Po upływie okresu gwaran-
cji wszelkie naprawy są wykonywane
odpłatnie.
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Zakres gwarancji
Produkt został wyprodukowany sta-
rannie zgodnie z surowymi wymogami
jakościowymi i przed dostarczeniem
został rzetelnie skontrolowany.
Świadczenia gwarancyjne dotyczą
wad materiałowych i produkcyjny-
ch. Niniejsza gwarancja nie obejmuje
części produktu podlegających nor-
malnemu zużyciu, które należy trakto-
wać jako części zużywające się (np.
Tarcza do cięcia) lub uszkodzeń czę-
ści delikatnych.
Niniejsza gwarancja traci ważność,
jeśli produkt został uszkodzony, był
niewłaściwie używany lub nie był kon-
serwowany. W celu prawidłowego
użytkowania produktu należy ściśle
przestrzegać wszystkich wskazówek
zawartych w instrukcji obsługi. Nale-
ży bezwzględnie unikać zastosowań
i czynności, które są odradzane lub
przed którymi ostrzega się w instruk-
cji obsługi.
Produkt jest przeznaczony jedynie do
użytku prywatnego, a nie do użytku
profesjonalnego. Gwarancja wygasa
w przypadku niezgodnego z przezna-
czeniem i niewłaściwego użytkowa-
nia, użycia siły oraz ingerencji, które
nie zostały wykonane przez nasz au-
toryzowany serwis.
Realizacja świadczenia
gwarancyjnego
Aby zapewnić szybkie opracowanie
Państwa przypadku, należy postępo-
wać zgodnie z zamieszczonymi poni-
żej wskazówkami:
• Na wypadek wszelkich za-

pytań prosimy o zachowanie
paragonu i numeru artykułu
(IAN 478153_2401) jako dowodu
zakupu.

• Numer artykułu znaleźć można na
tabliczce znamionowej produktu.
Może on być również wygrawero-

wany na produkcie lub znajdować
się na stronie tytułowej instrukcji
(po lewej stronie na dole) lub na
naklejce z tyłu lub na dolnej stronie
produktu.

• W razie wystąpienia błędów dzia-
łania lub innych wad, należy w
pierwszej kolejności skontaktować
się ze wskazanym poniżej dzia-
łem serwisowym telefonicznie lub
wykorzystać nasz formularz kon-
taktowy, dostępny pod adresem
parkside-diy.com w kategorii Ser-
wis.

• Produkt uznany za wadliwy mogą
Państwo bezpłatnie przesłać po
konsultacji z naszym działem ob-
sługi klienta na podany adres ser-
wisu, załączając dowód zakupu
(paragon) oraz informację, na czym
polega wada i kiedy wystąpiła. Aby
uniknąć problemów z przyjęciem i
dodatkowych kosztów, konieczne
jest korzystanie wyłącznie z poda-
nego adresu. Należy upewnić się,
że przesyłka nie zostanie przesła-
na odpłatnie, jako przesyłka wiel-
kogabarytowa, ekspresowa lub też
jako inna przesyłka specjalna. Pro-
simy o odesłanie produktu wraz ze
wszystkimi akcesoriami dostarczo-
nymi w chwili zakupu i zapewnienie
odpowiednio bezpiecznego opako-
wania transportowego.
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PDF ONLINE
parkside-diy.com

Pod adresem parkside-diy.com do-
stępna jest do wglądu oraz do po-
brania niniejsza instrukcja oraz wie-
le innych instrukcji. Dzięki temu ko-
dowi QR można wejść bezpośrednio
na stronę parkside-diy.com. Proszę
wybrać swój kraj i wyszukiwać na
ekranie wyszukiwania instrukcje
obsługi. Po wprowadzeniu numeru
artykułu (IAN) 478153_2401 można
otworzyć swoją instrukcję obsługi.
Serwis naprawczy
W sprawie napraw, które nie podle-
gają gwarancji, należy się zwracać
do Centrum Serwisowego. Centrum
Serwisowe prześle Państwu odpo-
wiedni kosztorys.
• Możemy naprawiać tylko urządze-

nia w odpowiednim opakowaniu

i przesłane z uregulowaną opłatą
pocztową. 
Wskazówka: Oczyszczone urzą-
dzenie wraz z informacją na temat
uszkodzenia należy przesyłać bez-
pośrednio na adres podany przez
Centrum Serwisowe.

• Urządzenia przesłane bez opłaty,
jako towary niewymiarowe, w try-
bie ekspresowym lub w ramach in-
nych typów przesyłek specjalnych,
nie będą przyjmowanie.

• Przesłane, uszkodzone urządzenia
utylizujemy bezpłatnie.

Service-Center
PL

Serwis Polska
Tel.:  00800 4912069 
Formularz kontaktowy na
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importer
Uwaga: poniższy adres nie jest ad-
resem działu serwisowego. Najpierw
skontaktuj się z podanym wyżej cen-
trum serwisowym.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
NIEMCY
www.grizzlytools.de
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Części zamienne i akcesoria
Części zamienne i akcesoria można zamówić na stronie
www.grizzlytools.shop. Jeśli w ramach procedury Państwa zamówienia po-
jawią się problemy, prosimy o kontakt za pośrednictwem naszego sklepu in-
ternetowego. W razie kolejnych pytań należy zwracać się do: Service-Center,
s. 257

Nr stan. Opis Nr zamów.
7 Dodatkowy uchwyt 91106221
8 Osłona ochronna 91106220
9 Tarcza do cięcia (PST 125-1 A46PBF) 30211129
11 Klucz maszynowy 91105183

22+23 Nakrętka mocująca + Kołnierz montażowy 91106222
Dostępne dodatkowo
Opis Nr zamów.
Szczotka garnkowa, drut falisty 91103213
Szczotka garnkowa, drut pleciony 91103214
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Tłumaczenie oryginalnej deklaracji zgodności
WE
Produkt: Akumulatorowa szlifierka kątowa
Model: PWSA 20-Li D4
Numer serii: 000001 – 240000
Wymieniony powyżej przedmiot niniejszej deklaracji jest zgodny z odnośnymi
wymaganiami unijnego prawodawstwa harmonizacyjnego

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Produkt z baterią Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU

Opisany powyżej przedmiot deklaracji jest zgodny z dyrektywą Parlamentu Eu-
ropejskiego i Rady 2011/65/EU z dnia 8 czerwca 2011 r. w sprawie ogranicze-
nia stosowania niektórych niebezpiecznych substancji w sprzęcie elektrycznym
i elektronicznym.
Aby zapewnić zgodność, zastosowano następujące normy zharmonizowane
oraz normy i przepisy krajowe:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Produkt z baterią Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 
EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023

EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017
Niniejsza deklaracja zgodności wydana zostaje na wyłączną odpowiedzialność
producenta:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
NIEMCY
02.09.2024 Christian Frank

Upoważniony przedstawiciel doku-
mentacji
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Indledning
Tillykke med købet af din nye batteri-
drevne vinkelsliber (herefter apparatet
eller elværktøjet).
Med købet har du besluttet dig for et
førsteklasses apparat. Dette appa-
rat blev testet under produktionen og
underkastet en kvalitetstest til sidst.
Dermed er produktets funktionsevne
sikret.

 
Betjeningsvejledningen er en del af
dette apparat. Den indeholder vigti-
ge anvisninger til sikkerhed, brug og
bortskaffelse. Læs betjeningsvejled-
ningen omhyggeligt igennem. Gør
dig fortrolig med betjeningsdelene og
korrekt brug af apparatet. Anvend kun
apparatet som beskrevet og kun til de
anførte anvendelsesområder. Opbe-
var betjeningsvejledningen sikkert og
udlever alle dokumenter, hvis appara-
tet gives videre til tredjepart.
Formålsbestemt anvendelse
Dette elværktøj er beregnet til slib-
ning, stålbørstning og skæring.
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Arbejder som f.eks. pudsning, pole-
ring eller hulskæring må ikke udfø-
res med dette elværktøj. Brug ikke fly-
dende kølemiddel som vand. Bear-
bejd ikke materialer som indeholder
sundhedsskadelige stoffer, f.eks. as-
best eller bly.
Brug kun apparatet i tørre rum.
Apparatet må kun anvendes af voks-
ne. Unge over 16 år må kun anvende
apparatet under opsyn.
Enhver anden anvendelse, som ikke
er udtrykkeligt tilladt i denne betje-
ningsvejledning, kan udgøre en alvor-
lig fare for brugeren og medføre ska-
der på apparatet. Brugeren af appa-
ratet er ansvarlig for ulykker eller ska-
der på andre mennesker eller deres
ejendom. Apparatet er kun beregnet
til privat brug. Det er ikke konstrue-
ret til erhvervsmæssig brug. Ved er-
hvervsmæssig brug bortfalder garan-
tien. Producenten er ikke ansvarlig for
skader, som skyldes ikke-formålsbe-
stemt anvendelse, eller som skyldes
forkert betjening.
Dette produkt er en del af
X 20 V TEAM-serien og kan an-
vendes sammen med genoplade-
lige batterier fra X 20 V TEAM-se-
rien. De genopladelige batterier fra
X 20 V TEAM-serien må kun oplades
med opladere fra X 20 V TEAM-seri-
en.
Leverede dele/tilbehør
Pak apparatet ud og kontrollér de le-
verede dele.
Bortskaf emballagen korrekt.
• Batteridreven vinkelsliber
• Ekstra håndtag (færdigsamlet)
• Skæreskive (færdigsamlet)
• Påsætningsdel (Beskyttelses-

skærm) (færdigsamlet)
• Spændenøgle
• Batteri

• Oplader
• Opbevaringskuffert
• oversættelse af den originale

brugsanvisning
Oversigt

Billeder af produktet fin-
der du på den forreste og
bageste udfoldningsside.

1 Spindellås
2 Holder (Ekstra håndtag)
3 Tænd-/sluk-kontakt
4 Håndtag
5 Batteriholder
6 Drejehjul
7 Ekstra håndtag
8 Beskyttelsesskærm
9 Skæreskive

10 Omdrejningspil
11 Spændenøgle
12 Påsætningsdel (Beskyttelses-

skærm)
13 Batteri
14 Batterioplåsning
15 Knap (Ladetilstandsvisning)
16 Ladetilstandsvisning
17 Oplader
18 Ladeskakt
19 Opbevaringskuffert

Fig. A
20 Indvendig sekskantskrue (3×)
21 Fastgørelsesskive

Fig. B
22 Spændemøtrik
23 Holdeflange
24 Holdespindel

Fig. D
25 Lås (Påsætningsdel)
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Funktionsbeskrivelse
Med indsatsværktøjet, der roterer me-
get hurtigt, kan metaller slibes, over-
skæres eller børstes nøjagtigt.
Til de enkelte anvendelser er der be-
regnet specielle indsatsværktøjer.
Følg angivelserne fra producenten.
I det følgende beskrives betjenings-
delenes funktion.
Tekniske data
Batteridreven vinkelsliber
...................................PWSA 20-Li D4
Mærkespænding U ................. 20 V ⎓
Beskyttelsesgrad .........................IPX0
Tomgangsomdrejningstal n0
............................... 2500‑11500 min−1
Vægt med genopladeligt batteri (20 V,
4 Ah) ....................................... 2,41 kg
Holdeflange ..................... Ø22,23 mm
Gevind .........................................M14
Slibespindlens gevindlængde
............................................... ≈11 mm
Lydeffektniveau (LWA)
..............................92,2 dB; KWA=3 dB
Lydtrykniveau (LpA)
...............................84,2 dB; KpA=3 dB
Vibration (ah)
– Håndtag ......1,149 m/s²; K=1,5 m/s²
– Ekstra håndtag
....................... 1,594 m/s²; K=1,5 m/s²
Batteri ........................................Li-Ion
Temperatur ............................. ≤ 50 °C
– Opladning ......................... 4 – 40 °C
– Drift ............................... –20 – 50 °C
– Opbevaring ....................... 0 – 45 °C
PARKSIDE Performance Smart-
batteri Smart PAPS 204 A1/
Smart PAPS 208 A1
– Frekvens ƒ ........ 2400 – 2483,5 MHz
– transmitteret effekt ...........≤ 20 dBm

Skæreskive ........PST 125-1 A46PBF
(medfølger)
Produceret i overensstemmelse med
EN 12413:2019
Skiveomdrejningstal nmaks.
.........................................12200 min−1
Skivehastighed v0 .............. ≤ 80 m/s²*
Udvendig diameter ............. Ø125 mm
Boring .............................. Ø22,23 mm
Tykkelse .....................................1 mm
*Slibeskiven skal kunne klare en om-
løbshastighed på 80 m/s.
Støj- og vibrationsværdier er blevet
målt efter standarderne og bestem-
melserne, som er angivet i overens-
stemmelseserklæringen.
Den angivne samlede vibrationsvær-
di og den angivne samlede støjemis-
sionsværdi er målt iht. til en standar-
diseret afprøvningsproces og kan an-
vendes til sammenligning af elværktø-
jer. Den angivne samlede vibrations-
værdi og den angivne samlede stø-
jemissionsværdi kan også anvendes
til en foreløbig vurdering af belastnin-
gen.

 ADVARSEL! Vibrations- og stø-
jemissioner kan under brugen af el-
værktøjet afvige fra de angivne værdi-
er afhængigt af måden, som elværk-
tøjet anvendes på. Forsøg at holde
belastningen pga. vibrationer så lav
som muligt. En måde at reducere vi-
brationsbelastningen på, er at be-
grænse arbejdstiden. Her er det nød-
vendigt at tage hensyn til alle dele
af driftscyklussen (fx tider, hvor el-
værktøjet er slukket, og tider, hvor det
ganske vist er tændt, men kører uden
belastning).

 ADVARSEL! Slibning af tynde me-
talplader eller andre materialer med
stor overflade, som let kommer til at
vibrere, kan føre til øgede støjniveau-
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er og til en højere støjemissionsvær-
di (op til 15 dB), end de angivne stø-
jemissionsværdier. Brug f.eks. tun-
ge, fleksible dæmpningsmåtter for
at undgå lydstråling fra sådanne ar-
bejdsemner. Vær opmærksom på den
øgede støjemission og bær egnet hø-
reværn.
Opladningstider
Dette produkt kan kun anven-
des med følgende genopla-
delige batterier: PAP 20 B1,
PAP 20 B3, Smart PAPS 204 A1,
Smart PAPS 208 A1

Vi anbefaler, at du oplader disse
batterier med følgende opladere:
PLG 20 A3, PLG 20 A4, PLG 20 C1,
PLG 20 C2, PLG 20 C3, PLG 201 A1,
PDSLG 20 A1, PDSLG 20 B1,
Smart PLGS 2012 A1
Tekniske data af genopladeligt batte-
ri og oplader: Se den separate vejled-
ning.
Opladningstiden afhænger bl.a. af
faktorer som omgivelsestemperaturen
og batteriets temperatur, samt net-
spændingen, og kan derfor i givet fald
afvige fra de angivne værdier.

Opladningstid
(min.)

PAP 20 A1
PAP 20 A2 
PAP 20 B1

PAP 20 A3 
PAP 20 B3 

Smart
PAPS 204 A1

Smart
PAPS 208 A1

PLG 20 A1
PLG 20 A4
PLG 20 C1

60 120 240

PLG 20 C2 45 80 165
PLG 20 A2
PLG 20 A3
PLG 20 C3
PDSLG 20 A1
PDSLG 20 B1

35 60 120

PLG 201 A1 135 250 500
Smart
PLGS 2012 A1 35 45 50

Sikkerhedsan-
visninger
Dette afsnit beskriver de grundlæg-
gende sikkerhedsanvisninger ved
brug af apparatet.

 ADVARSEL! Personskader og ma-
terielle skader pga. uhensigtsmæs-
sig anvendelse af det genopladelige
batteri. Følg sikkerhedsanvisninger og
henvisninger vedrørende opladning
og korrekt brug i betjeningsvejlednin-
gen til dit genopladelige batteri og din

oplader i serien X 20 V TEAM. Du kan
finde en detaljeret beskrivelse af op-
ladningen og yderligere oplysninger i
den separate betjeningsvejledning.
Sikkerhedsanvisningernes
betydning

 FARE! Hvis du ikke overholder
denne sikkerhedsanvisning, sker der
et uheld. Dette resulterer i alvorlige
kvæstelser eller dødsfald.

 ADVARSEL! Hvis du ikke overhol-
der denne sikkerhedsanvisning, sker
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der muligvis et uheld. Dette resulte-
rer muligvis i alvorlige kvæstelser eller
dødsfald.

 FORSIGTIG! Hvis du ikke overhol-
der denne sikkerhedsanvisning, sker
der et uheld. Dette resulterer muligvis
i lettere eller moderate kvæstelser.
BEMÆRK! Hvis du ikke overholder
denne sikkerhedsanvisning, sker der
et uheld. Dette resulterer muligvis i
materielle skader.
Billedtegn og symboler
Billedsymboler i betjeningsvej-
ledningen

OBS!
Billedsymboler på apparatet

 
Dette produkt er en del af
X 20 V TEAM-serien og kan an-
vendes sammen med genoplade-
lige batterier fra X 20 V TEAM-se-
rien. De genopladelige batterier fra
X 20 V TEAM-serien må kun oplades
med opladere fra X 20 V TEAM-seri-
en.

Bær øjenbeskyttelse
Brug ikke beskyttelsesskær-
men uden påsætningsstykke til
skærearbejde!
Arbejd altid med begge hæn-
der!
Spindellås

Drejeretningen
Retningspil (Tænd)
Elektriske apparater må ikke
bortskaffes som husholdnings-
affald.

Billedsymbol på den medfølgende
skæreskive

Læs betjeningsvejledningen

Bær øjenbeskyttelse

Bær høreværn

Bær beskyttelseshandsker

Brug åndedrætsværn
Brug fodbeskyttelsen

Ikke godkendt til sideslibning

Slibeskiven må kun bruges tørt

Brug ikke en defekt slibeskive

metal

Generelle advarsler for
elværktøjer

 ADVARSEL! Læs alle sikkerheds-
advarsler, anvisninger, illustrationer
og specifikationer, der følger med
dette elværktøj. Hvis ikke alle neden-
stående instruktioner følges, kan der
opstå elektrisk stød, brand og/eller al-
vorlige kvæstelser.  Gem alle advars-
ler og anvisninger til fremtidig brug.
Begrebet “elværktøj” i advarslerne re-
fererer til dit lysnettilsluttede (kabel-
forbundne) elværktøj eller batteridrev-
ne (kabelfrie) elværktøj.
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1. SIKKERHED PÅ ARBEJDSOM-
RÅDET

a) Hold arbejdsområdet rent og
godt oplyst. Rodede eller mørke
områder er en kilde til ulykker.

b) Betjen ikke elværktøjer i eksplo-
sive omgivelser, f.eks. i nærhe-
den af antændelige væsker, gas-
ser eller støv. Elværktøjer frem-
bringer gnister, der kan antænde
støv eller dampe.

c) Hold børn og omkringstående
personer på afstand, når elværk-
tøjet er i brug. Forstyrrelser kan
medføre tab af kontrol.

2. ELEKTRISK SIKKERHED
a) Stik på elværktøjet skal passe

til stikkontakten. Stikket må al-
drig modificeres på nogen må-
de. Anvend ikke adapterstik i
forbindelse med jordforbund-
ne elværktøjer. Når stikket ikke er
modificeret og stikkontakten pas-
ser, reduceres risikoen for elektrisk
stød.

b) Undgå kropskontakt med jord-
forbundne overflader som f.eks.
rør, radiatorer, komfurer og kø-
leskabe. Der er en øget risiko for
elektrisk stød, hvis din krop er
jordforbundet.

c) Udsæt ikke elværktøjet for regn
eller våde forhold. Hvis der træn-
ger vand ind i elværktøjet, øges ri-
sikoen for elektrisk stød.

d) Misbrug ikke ledningen. Brug
aldrig ledningen til at bære el-
ler trække elværktøjet eller til at
trække stikket ud af stikkontak-
ten. Hold ledningen på afstand
af varme, olie, skarpe kanter el-
ler bevægelige dele. Beskadige-
de eller sammenfiltrede ledninger
øger risikoen for elektrisk stød.

e) Når elværktøjet anvendes uden-
for, skal der benyttes en forlæn-

gerledning, der er egnet til uden-
dørs brug. Brug af en ledning, der
er egnet til udendørs brug, reduce-
rer risikoen for elektrisk stød.

f) Hvis det ikke kan undgås at bru-
ge elværktøjet i et fugtigt om-
råde, skal der anvendes en fejl-
strømsafbryder (RCD). Brug af en
fejlstrømsafbryder reducerer risiko-
en for elektrisk stød.

3. PERSONSIKKERHED
a) Vær opmærksom, overvej di-

ne handlinger, og brug din sun-
de fornuft, når du betjener et el-
værktøj. Anvend ikke elværktø-
jet, hvis du er træt eller påvirket
af stoffer, alkohol eller medika-
menter. Et øjebliks uopmærksom-
hed under brugen af elværktøjet
kan medføre alvorlige personska-
der.

b) Anvend personlige værnemid-
ler. Bær altid øjenværn. Beskyt-
telsesudstyr som f.eks. en støvma-
ske, skridsikre sko, beskyttelses-
hjelm eller høreværn, der anvendes
ved behov, reducerer personska-
der.

c) Undgå utilsigtet start. Sørg for,
at kontakten står i off-stilling,
inden du forbinder værktøjet til
strømkilden og/eller batteripak-
ken eller tager det op eller bæ-
rer det. Hvis man bærer elværk-
tøjet med fingeren på kontakten
eller sætter strøm til et elværktøj
med tændt kontakt, er der risiko
for ulykker.

d) En eventuel indstillingsnøgle el-
ler skruenøgle skal fjernes, in-
den der tændes for elværktø-
jet. En skruenøgle eller en nøgle,
der er fastgjort på en roterende del
af elværktøjet, kan medføre per-
sonskade.
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e) Ræk ikke for højt op med værk-
tøjet. Sørg altid for godt fodfæ-
ste og god balance. Så har du
bedre kontrol over elværktøjet i
uventede situationer.

f) Sørg for passende beklædning.
Bær ikke løstsiddende tøj eller
smykker. Hold hår og tøj på af-
stand af bevægelige dele. Løst-
siddende tøj, smykker eller langt
hår kan sætte sig fast i bevægelige
dele.

g) Hvis der er installeret anordnin-
ger til tilslutning af støvudsug-
nings- og opsamlingsanlæg,
skal det sikres, at disse er til-
sluttet og anvendes korrekt.
Brug af støvopsamling kan redu-
cere støvrelaterede farer.

h) Fortrolighed, du opnår ved hyp-
pig brug af værktøjet, må ikke
få dig til at se stort på og igno-
rere sikkerhedsprincipperne for
værktøjet. En uforsigtig handling
kan forårsage alvorlig skade i løbet
af en brøkdel af et sekund.

4. BRUG OG PLEJE AF ELVÆRK-
TØJET

a) Pres ikke elværktøjet. Benyt det
rigtige elværktøj til det pågæl-
dende anvendelsesformål. Med
det rigtige elværktøj udføres ar-
bejdet bedre og mere sikkert med
den hastighed, som værktøjet er
konstrueret til.

b) Anvend ikke elværktøjet, hvis
kontakten ikke tænder og sluk-
ker for det. Et elværktøj, der ikke
kan styres med kontakten, er far-
ligt og skal repareres.

c) Adskil stikket fra strømkilden
og/eller fjern batteripakken fra
elværktøjet (hvis den kan tages
af), før du foretager indstillinger,
skifter tilbehør eller opbevarer
elværktøjet. Sådanne forebyggen-

de sikkerhedsforanstaltninger re-
ducerer risikoen for, at elværktøjet
starter ved et uheld.

d) Opbevar det ubenyttede elværk-
tøj uden for børns rækkevidde,
og lad ikke personer, der ikke
er fortrolige med elværktøjet el-
ler denne vejledning, betjene el-
værktøjet. Elværktøjer er farlige,
hvis de anvendes af uerfarne bru-
gere.

e) Vedligehold elværktøj og tilbe-
hør. Kontrollér, om bevægeli-
ge dele er fejljusteret eller bin-
der, om dele er gået i stykker, el-
ler om andre forhold kan påvir-
ke elværktøjets funktion. Hvis
elværktøjet er beskadiget, skal
det repareres inden brug Man-
ge ulykker skyldes dårligt vedlige-
holdte elværktøjer.

f) Hold skæreværktøjer skarpe og
rene. Godt vedligeholdte skære-
værktøjer med skarpe skærekanter
har mindre tendens til at binde og
er nemmere at kontrollere.

g) Anvend elværktøjet, tilbehøret
og værktøjsbits etc. i overens-
stemmelse med denne vejled-
ning, idet du tager hensyn til ar-
bejdsforholdene og det pågæl-
dende arbejde, der skal udføres.
Hvis elværktøjet anvendes til andre
end de tilsigtede formål, kan der
opstå farlige situationer.

h) Hold håndtag og gribeflader tør-
re, rene og fri for olie og smøre-
fedt. Glatte håndtag og gribeflader
forhindrer sikker håndtering af og
kontrol over værktøjet i uventede
situationer.

5. BRUG OG PLEJE AF BATTERI-
VÆRKTØJET

a) Foretag kun opladning med den
oplader, der er angivet af produ-
centen. En oplader, der er egnet til
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én batteripakketype, kan medføre
brandfare, hvis den anvendes med
en anden batteripakketype.

b) Anvend kun elværktøj sammen
med de dertil beregnede batte-
ripakker. Brug af andre batteri-
pakker medfører fare for skader og
brand.

c) Når batteripakken ikke er i brug,
skal den holdes på afstand af
andre metalgenstande som
f.eks. papirclips, mønter, nøg-
ler, søm, skruer eller andre små
metalgenstande, der kan etab-
lere en forbindelse mellem po-
ler. Hvis batteripolerne kortsluttes,
kan det medføre forbrændinger el-
ler brand.

d) I tilfælde af misbrug kan der
slippe væske ud af batteriet;
undgå kontakt. Hvis der opstår
kontakt ved et uheld, skal der
skylles efter med vand. Hvis væ-
sken kommer i kontakt med øj-
nene, skal der desuden søges
lægehjælp. Væskeudslip fra batte-
riet kan medføre irritation eller for-
brænding.

e) Batteripakker eller værktøjer,
der er beskadiget eller modifice-
ret, må ikke anvendes. Beskadi-
gede eller modificerede batterier
kan være uberegnelige og medfø-
re brand, eksplosion eller risiko for
personskade.

f) Udsæt ikke batteripakker eller
værktøj for ild eller for høje tem-
peraturer. Ild eller temperaturer
over 130 °C kan medføre eksplo-
sion.

g) Følg alle anvisninger til oplad-
ningen, og oplad ikke batteri-
pakken eller værktøjet uden for
det temperaturområde, der er
angivet i vejledningen. Forkert
opladning eller opladning ved tem-

peraturer uden for det angivne om-
råde kan beskadige batteriet og
øge risikoen for brand.

6. VEDLIGEHOLDELSE
a) Få dit elværktøj vedligeholdt af

kvalificerede reparatører, der
udelukkende anvender identiske
reservedele. Derved opretholdes
sikkerheden for elværktøjet.

b) Udfør aldrig vedligeholdelse på
beskadigede batteripakker. Ved-
ligeholdelse af batteripakker bør
udelukkende udføres af producen-
ten eller autoriserede serviceudby-
dere.

Sikkerhedsanvisninger for
vinkelslibere
Fælles sikkerhedsadvarsler
i forbindelse med slibning,
stålbørstning og skæring
• Dette elværktøj er beregnet til

slibning, stålbørstning og skæ-
ring. Læs alle sikkerhedsadvars-
ler, anvisninger, illustrationer og
specifikationer, der følger med
dette elværktøj. Hvis ikke alle ne-
denstående instruktioner følges,
kan der opstå elektrisk stød, brand
og/eller alvorlige kvæstelser.

• Arbejder som f.eks. pudsning,
polering eller hulskæring må ik-
ke udføres med dette elværktøj.
Arbejde, som elværktøjet ikke er
konstrueret til, kan medføre fare og
forårsage personskader.

• Dette elværktøj må ikke ombyg-
ges til at fungere på en måde,
som det ikke er konstrueret spe-
cifikt til eller specificeret til af
værktøjsproducenten. En sådan
ombygning kan medføre tab af
kontrol og forårsage alvorlige per-
sonskader.

• Anvend ikke tilbehør, som ikke er
konstrueret specifikt eller speci-
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ficeret af værktøjsproducenten.
Bare fordi tilbehøret kan monteres
på dit elværktøj, er det ikke en ga-
ranti for sikker drift.

• Tilbehørets nominelle hastighed
skal mindst svare til den maksi-
male hastighed, der er angivet
på elværktøjet. Tilbehør, der an-
vendes med en højere hastighed
end den nominelle hastighed, kan
gå i stykker og blive slynget ud.

• Tilbehørets udvendige diameter
og tykkelse skal ligge inden for
elværktøjets nominelle kapaci-
tet. Tilbehør af forkert størrelse kan
ikke afskærmes eller kontrolleres
på passende vis.

• Dimensionerne af tilbehørets
montering skal passe til dimen-
sionerne af elværktøjets mon-
teringsbeslag. Tilbehør, der ikke
passer til monteringsbeslagene på
elværktøjet, vil komme ud af balan-
ce, vibrere for meget og kan med-
føre tab af kontrol.

• Anvend ikke et beskadiget tilbe-
hør. Før hver brug skal du kon-
trollere tilbehøret, f.eks. slibeski-
ver for spåner og revner, under-
lag for ridser, revner eller over-
dreven slitage eller trådbørster
for løse eller slidte tråde. Hvis el-
værktøjet eller tilbehøret tabes,
skal det inspiceres for skader,
eller der skal monteres et ube-
skadiget tilbehør. Når du har in-
spiceret og monteret et tilbehør,
skal du og andre tilstedeværen-
de holde afstand til det roteren-
de tilbehør og køre elværktøjet
ved maksimal tomgangshastig-
hed i et minut. Beskadiget tilbehør
går normalt i stykker inden for den-
ne testperiode.

• Bær personlige værnemidler.
Anvend ansigtsværn, beskyttel-

sesbriller eller sikkerhedsbriller
afhængigt af arbejdet. Bær ef-
ter behov støvmaske, høreværn,
handsker og værkstedsforklæ-
de, der kan stoppe mindre sli-
bematerialer eller brudstykker
af arbejdsemnet. Øjenbeskyttel-
sen skal kunne standse flyvende
rester, der opstår ved forskellige
anvendelser. Støvmasken eller ån-
dedrætsværnet skal kunne filtrere
de partikler, der genereres ved den
pågældende anvendelse. Længe-
revarende udsættelse for høj støj
kan medføre høretab.

• Sørg for, at andre tilstedeværen-
de befinder sig i sikker afstand
fra arbejdsområdet. Alle perso-
ner, der tilgår arbejdsområdet,
skal bære personlige værnemid-
ler. Brudstykker af arbejdsemnet
eller af et ødelagt tilbehør kan flyve
væk og forårsage skade uden for
det umiddelbare arbejdsområde.

• Hold elværktøjet i de isolere-
de gribeflader, når der udføres
arbejde, hvor skæreværktøjet
kan komme i kontakt med skjul-
te ledninger . Skæreværktøj, der
kommer i kontakt med en strøm-
førende ledning, kan gøre de ud-
satte metaldele på elværktøjet
strømførende, hvorved brugeren
kan få et elektrisk stød.

• Læg aldrig elværktøjet fra dig,
før tilbehøret er standset helt.
Det roterende tilbehør kan gribe
fat i underlaget og trække i elværk-
tøjet, så du mister kontrollen over
det.

• Elværktøjet må ikke køre, når du
bærer det ved din side. Utilsigtet
kontakt med det roterende tilbehør
kan få dette til at hænge fast i dit
tøj og trække det ind mod din krop.
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• Rens elværktøjets ventilations-
åbninger regelmæssigt. Motorens
ventilator suger støv ind i huset, og
for stor ophobning af metalpulver
kan forårsage elektriske risici.

• Anvend aldrig elværktøjet i nær-
heden af brændbare materialer.
Gnister kan antænde sådanne ma-
terialer.

• Anvend ikke tilbehør, der kræ-
ver flydende kølemiddel. Brug af
vand eller andre flydende kølemid-
ler kan medføre elektrisk stød.

Tilbageslag og relaterede advarsler
Tilbageslag er en pludselig reaktion
på et roterende hjul, en støtteskive,
en børste eller andet tilbehør, der sid-
der i klemme eller hænger fast. Fast-
klemning resulterer i hurtig blokering
af det roterende tilbehør, hvilket igen
medfører, at det ukontrollerede el-
værktøj tvinges i modsat retning af til-
behørets rotation ved fastklemnings-
stedet.
Hvis f.eks. en slibeskive sætter sig
fast i arbejdsemnet, kan den kant af
slibeskiven, der når ind i fastklem-
ningsstedet, grave sig ned i materia-
lets overflade og få slibeskiven til at
gå af eller springe ud. Skiven kan en-
ten springe mod eller væk fra opera-
tøren, afhængigt af skivens bevægel-
sesretning på fastklemningsstedet. I
disse situationer kan slibeskiven også
gå i stykker.
Tilbageslag forårsages af forkert brug
af elværktøj og/eller ukorrekte drifts-
procedurer eller betingelser og kan
undgås ved at træffe passende for-
holdsregler som angivet nedenfor.
• Hold godt fast i elværktøjet med

begge hænder, og placer din
krop og dine arme således, at du
kan modstå tilbageslagskræf-
ter. Brug altid ekstrahåndtaget,
hvis det findes, for at opnå mak-

simal kontrol ved tilbageslag el-
ler reaktionsmomenter under op-
start. Operatøren kan kontrolle-
re reaktionsmomenter eller tilba-
geslagskræfter, hvis der er truffet
passende forholdsregler.

• Placer aldrig din hånd tæt på det
roterende tilbehør. Hånden kan
rammes af tilbageslag.

• Placer ikke din krop i det områ-
de, hvor elværktøjet vil bevæ-
ge sig, hvis der opstår tilbage-
slag. Tilbageslag vil drive værktøjet
i modsat retning af skivens bevæ-
gelse på det sted, hvor det sidder
fast.

• Vær særligt forsigtig, når du ar-
bejder ved hjørner, skarpe kanter
osv. Undgå, at tilbehøret hopper
eller sætter sig fast. Hjørner, skar-
pe kanter eller hop kan få det rote-
rende tilbehør til at sætte sig fast
og medføre tab af kontrol eller til-
bageslag.

• Der må ikke monteres en savkæ-
de med træklinge, en segmente-
ret diamantskive med en perifer
spalte på mere end 10 mm eller
en savklinge med tænder. Sådan-
ne klinger kan ofte forårsage tilba-
geslag og tab af kontrol.

Sikkerhedsadvarsler specielt for
slibe- og skærearbejde
• Brug kun de skiver, der er spe-

cificeret til dit elværktøj og den
specifikke beskyttelsesanord-
ning, der er beregnet til den
valgte skive. Skiver, som elværk-
tøjet ikke er konstrueret til, kan ikke
afskærmes tilstrækkeligt og er ikke
sikre.

• Slibefladen på forsænkede cen-
terslibeskiver skal være mon-
teret under beskyttelsesanord-
ningens plan. En forkert monteret
skive, der rager ud over beskyttel-
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sesanordningens plan, kan ikke af-
skærmes tilstrækkeligt.

• Beskyttelsesanordningen skal
være forsvarligt fastgjort til el-
værktøjet og placeres med hen-
blik på maksimal sikkerhed, idet
så lidt som muligt af skiven ven-
der mod operatøren. Beskyttel-
sesanordningen hjælper med at
beskytte operatøren mod brud-
stykker fra skiven, utilsigtet kontakt
med skiven og gnister, der kan an-
tænde tøj.

• Skiver må kun anvendes til det
angivne formål. Slib for eksem-
pel ikke med siden af skæreski-
ven. Slibeskæreskiver er bereg-
net til periferisk slibning; sidekræf-
ter, der påvirker disse skiver, kan få
dem til at gå i stykker.

• Brug altid ubeskadigede ski-
veflanger, der har den korrekte
størrelse og form til den valgte
skive. Korrekte skiveflanger støt-
ter skiven og reducerer dermed ri-
sikoen for, at skiven går i stykker.
Flanger til skæreskiver kan være
forskellige fra flanger til slibeskiver.

• Anvend ikke nedslidte skiver fra
større elværktøjer. En skive, der
er beregnet til et større elværktøj,
egner sig ikke til de højere hastig-
heder på et mindre værktøj og kan
briste.

• Ved brug af skiver til to formål
skal du altid bruge den korrek-
te beskyttelsesanordning til den
pågældende anvendelse. Hvis du
ikke bruger den korrekte beskyttel-
sesanordning, opnås det ønskede
beskyttelsesniveau muligvis ikke,
hvilket kan medføre alvorlige kvæ-
stelser.

Yderligere sikkerhedsadvarsler
specielt til skærearbejde
• Sørg for, at skæreskiven ikke

klemmer, og påfør ikke for me-
get pres på den. Forsøg ikke at
lave en for stor skæredybde.
Overbelastning af skiven øger be-
lastningen og risikoen for, at skiven
fordrejes eller sætter sig fast i snit-
tet, og at der opstår risiko for tilba-
geslag eller beskadigelse af skiven.

• Du må ikke placere din krop på
linje med og bag den roterende
skive. Når skiven bevæger sig væk
fra din krop på det sted, hvor du
arbejder, kan det mulige tilbage-
slag sende den roterende skive og
elværktøjet direkte mod dig.

• Hvis skiven er fastklemt, eller
hvis snittet afbrydes af en anden
årsag, skal du slukke for elværk-
tøjet og holde det i ro, indtil ski-
ven stopper helt. Forsøg aldrig
at fjerne skæreskiven fra snittet,
mens skiven er i bevægelse, da
dette kan medføre tilbageslag.
Undersøg årsagen til fastklemnin-
gen af skiven, og træf passende
foranstaltninger for at undgå dette.

• Genoptag ikke skærearbejdet i
arbejdsemnet. Lad skiven nå den
maksimale hastighed, og vend
forsigtigt tilbage til snittet. Skiven
kan binde, springe op eller give til-
bageslag, hvis elværktøjet genstar-
tes i arbejdsemnet.

• Understøt paneler eller andre
overdimensionerede arbejdsem-
ner for at minimere risikoen for
fastklemning af skiven og tilba-
geslag. Store arbejdsemner har
tendens til at synke som følge af
deres egenvægt. Der skal anbrin-
ges støtter under arbejdsemnet i
nærheden af skærelinjen og i nær-
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heden af arbejdsemnets kant på
begge sider af skiven.

• Vær særligt forsigtig, når du ud-
fører et “lommesnit” i bestående
vægge eller andre blinde områ-
der. Den fremspringende skive kan
skære i gas- eller vandrør, elektri-
ske ledninger eller genstande, der
kan forårsage tilbageslag.

• Forsøg ikke at udføre skæring
i buer. Overbelastning af skiven
øger belastningen og risikoen for,
at skiven fordrejes eller sætter sig
fast i snittet, og at der opstår risiko
for tilbageslag eller beskadigelse af
skiven, hvilket kan forårsage alvor-
lige kvæstelser.

Særlige sikkerhedsanvisninger
i forbindelse med arbejde med
stålbørster
• Vær opmærksom på, at stålbør-

sten også taber stålstykker un-
der almindelig brug. Overbelast
ikke trådene med et for højt tryk.
Flyvende trådstykker kan meget
nemt trænge gennem tyndt tøj og/
eller huden.

• Anbefales en beskyttelses-
skærm, skal du forhindre, at be-
skyttelsesskærm og stålbørste
kan berøre hinanden. Tallerken-
og kopbørster kan øge deres dia-
meter som følge af tryk og centrifu-
galkraft.

Yderligere sikkerhedsanvisninger
• Hold aldrig fingrene mellem slibe-

skive og gnistafviseren eller i nær-
heden af beskyttelsesskærmene.
Der er fare for klemning.

• Apparatets roterende dele kan af
funktionsmæssige årsager ikke
dækkes til. Arbejd derfor med om-
tanke og hold altid godt fast i ar-
bejdsemnet, for at undgå at det
skrider, da det kan resultere i, at

hænderne kommer i kontakt med
slibeskiven.

• Arbejdsemnet bliver varmt under
slibning. Rør ikke ved det bearbej-
dede sted, men lad det køle af. Der
er fare for forbrændinger. Brug ikke
kølemiddel eller lignende.

• Arbejd ikke med apparatet, hvis du
er træt eller efter indtagelse af al-
kohol eller piller. Hold altid en pau-
se med regelmæssige mellemrum.

• Sluk for apparatet og tag batteri-
et ud. Kontrollér at alle bevægelige
dele står fuldstændigt stille :
• for at løsne et blokeret indsats-

værktøj
• ved usædvanlige lyde
• før du kontrollerer apparatet,

rengør det eller udfører arbejde
på det

• Brug kun tilbehør, der er anbefa-
let af PARKSIDE. Uegnet tilbehør
kan forårsage elektrisk stød eller
brand.

Restrisici
Selvom dette apparat betjenes i over-
ensstemmelse med forskrifterne, vil
der være en række restrisici. Følgen-
de farer kan forekomme i forbindelse
med dette apparats konstruktion og
udførelse:
• Øjenskader, hvis der ikke bæres

egnet øjenværn.
• Lungeskader, hvis der ikke bæres

egnet åndedrætsværn.
• Høreskader, hvis der ikke bæres

egnet høreværn.
• Sundhedsskader, som sker pga.

hånd-arm-vibrationer, hvis appara-
tet bruges over en længere periode
eller ikke føres eller vedligeholdes
korrekt.

• Sundhedsskader pga.:
• Berøring af slibeværktøjerne i

det ikke afskærmede område;
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• Udslyngning af dele fra arbejd-
semner eller beskadigede slibe-
skiver.

 ADVARSEL! Fare på grund af det
elektromagnetiske felt, som genere-
res, når produktet er i drift. Feltet kan
i visse situationer påvirke aktive el-
ler passive medicinske implantater.
For at reducere faren for alvorlige eller
livsfarlige kvæstelser anbefaler vi, at
personer med medicinske implantater
konsulterer deres læge, før de anven-
der produktet.

Forberedelse
 ADVARSEL! Risiko for kvæstelser

på grund af utilsigtet start af appara-
tet. Sæt først det genopladelige bat-
teri i produktet, når produktet er fuld-
stændig klar til brug.
Betjeningselementer
Gør dig fortrolig med betjeningsele-
menterne, inden du bruger apparatet.
Tænd-/sluk-knap (3)
• Tænd: Skub først tænd-/sluk-

knappen (3) til siden og derefter
frem i pilens retning .

• Sluk: Slip tænd-/sluk-knappen (3).
• Tænd for kontinuerlig drift: Tryk

tænd-/sluk-knappen (3) frem i ret-
ning af produktet, mens det er
tændt. Tænd-/sluk-knappen går i
indgreb.

• Sluk for kontinuerlig drift: Tryk
tænd-/sluk-knappen (3) bagud.
Tænd-/sluk-knappen går tilbage til
udgangsstillingen. Produktet sluk-
kes.

Drejehjul (6)
Drejehjulet (6) kan indstilles på 6 trin:
• 1≙ mindste omdrejningstrin
• 6≙ højeste omdrejningstrin

Valg af trinet, der passer til det an-
vendte indsatsværktøj se Tilpasning
af omdrejningstal, s. 277.
Spindellås (1)
• Låser spindlen ved montering/af-

montering af indsatsværktøjet.
Montering af
ekstrahåndtaget

 ADVARSEL! Risiko for kvæstelser
på grund af kontroltab! Anvend kun
produktet sammen med et monteret
ekstrahåndtag.
Fremgangsmåde
1. Skru ekstrahåndtaget (7) fast i én

af holderne til ekstrahåndtaget (2).
Ekstrahåndtaget kan fastgøres i
følgende positioner på produktet:
foroven, til venstre, til højre.

Montering/afmontering af
beskyttelsesskærm

 ADVARSEL! Brug aldrig produktet
uden korrekt monteret beskyttelses-
skærm.
Nødvendige værktøjer
• Indvendig sekskantnøgle
Montering af beskyttelsesskærmen
(Fig. A)
1. Sæt beskyttelsesskærmen (8) på

produktet. Den lukkede side skal
vende mod produktet.

2. Sæt fastgøringsskiven (21) på be-
skyttelsesskærmen (8). Den læng-
ste af de tre metalplader skal ven-
de mod håndtaget (4).

3. Fastgør beskyttelsesskærmen
(8) med de tre indvendige seks-
kantskruer (20).

4. Drej beskyttelsesskærmen til ar-
bejdspositionen.

Indstilling af beskyttelsesskærmen
(Fig. A)
1. Indstil beskyttelsesskærmen (8)

således, at gnistregn eller løsrevne
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dele hverken kan ramme brugeren
eller omkringstående personer.

2. Indstil beskyttelsesskærmen (8)
således, at gnistregn ikke kan an-
tænde brændbare materialer.

3. Den lukkede side af beskyttelses-
skærmen skal altid pege mod bru-
geren.

Afmontering af beskyttelsesskær-
men (Fig. A)
1. Løsn de indvendige sekskantskru-

er (20).
2. Tag fastgøringsskiven (21) og be-

skyttelsesskærmen (8) af produk-
tet.

Montering og afmontering
af indsatsværktøj
Tilladt indsatsværktøj

 ADVARSEL! Risiko for kvæstelser!
Bare fordi tilbehøret kan monteres på
dit elværktøj, er det ikke en garanti for
sikker drift. Anvend ikke tilbehør, som
ikke er konstrueret specifikt eller spe-
cificeret af værktøjsproducenten.

 ADVARSEL! Risiko for kvæstelser!
Tilbehør, der anvendes med en højere
hastighed end den nominelle hastig-
hed, kan gå i stykker og blive slynget
ud. Tilbehørets nominelle hastighed
skal mindst svare til den maksimale
hastighed, der er angivet på elværk-
tøjet.
Alle indsatsværktøjer
• Maksimalt omdrejningstal:

≥2500‑11500 min−1
• diameter: ≤125 mm
Slibeskive
• Tykkelse: ≤6 mm
Skæreskive
• Tykkelse: ≤1,2 mm
• Skæreskivekonstruktioner: dia-

mantbelagt, bundne forstærkede,
segmenterede

Skivebørste
• Tykkelse: ≤16,5 mm
Kopbørste
• Tykkelse: ≤5 mm
Montering og afmontering af skiven

 FORSIGTIG! Der er fare for
kvæstelser, når indsatsværk-
tøjet berøres. Bær beskyttel-
seshandsker ved håndtering af
indsatsværktøjet.

Bemærk
•  FARE! Fare for kvæstelser! 

Brug kun indsatsværktøj, som er
anbefalet af producenten.

• Anvend kun ubeskadigede indsats-
værktøjer i perfekt stand.

Fremgangsmåde (Fig. B/C)
1. Kontrollér indsatsværktøjet. Ind-

satsværktøjet må ikke bruges, hvis
det er beskadiget.

2. Tryk på spindellåsen (1) og hold
den nede.

3. Drej holdespindlen (24), indtil den
fastgøres af spindellåsemekanis-
men. Hold fortsat spindellåseme-
kanismen (1) nede.

4. Løsn spændemøtrikken (22) med
spændenøglen (11); spændenøg-
len ligger i ekstrahåndtaget (7).
Du kan slippe spindellåsen (1).

5. Afmontering: Tag indsatsværktø-
jet fra holdeflangen (23).
Montering: Sæt indsatsværktøjet
på holdeflangen (23).
Teksten på skære-/slibeskiven
skal altid vende mod produktet.
Hvis der er angivet en drejeret-
ning på skiven, skal den stemme
overens med omdrejningspilen (10)

.
Sørg for, at holdeflangen (23) er
placeret på produktet, så udskæ-
ringerne i holdeflangen går ind i
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produktets kant. Holdespindlen
(24) skal dreje med, når du drejer
holdeflangen.

6. Sæt spændemøtrikken (22) på hol-
despindlen (24).
Skiveholderens tykkelse er afgø-
rende for, hvordan spændemøtrik-
ken sættes på:
• <5 mm: Den forhøjede midte

vender væk fra indsatsværktøjet.
• ≥5 mm: Den forhøjede midte

vender mod indsatsværktøjet.
7. Tryk på spindellåsen (1) og hold

den nede.
8. Drej holdespindlen (24), indtil den

fastgøres af spindellåsemekanis-
men. Hold fortsat spindellåseme-
kanismen (1) nede.

9. Spænd spændemøtrikken (22) fast
med spændenøglen (11) igen.
Du kan slippe spindellåsen (1).

Montering og afmontering af
stålbørste

 FORSIGTIG! Der er fare for
kvæstelser, når indsatsværk-
tøjet berøres. Bær beskyttel-
seshandsker ved håndtering af
indsatsværktøjet.

Nødvendige værktøjer
• Gaffelnøgle (ikke inkluderet i leve-

ringen)
Afmontering af stålbørste (Fig. E)
1. Tryk på spindellåsen (1) og hold

den nede.
2. Drej holdespindlen (24), indtil den

fastgøres af spindellåsemekanis-
men. Hold fortsat spindellåseme-
kanismen (1) nede.

3. Løsn stålbørsten med en gaffel-
nøgle.
Du kan slippe spindellåsen (1).

Montering af stålbørste (Fig. E)
1. Sæt den ønskede stålbørste på

holdespindlen (24).
2. Tryk på spindellåsen (1) og hold

den nede.
3. Drej stålbørsten på holdespindlen

(24). Spænd stålbørsten med gaf-
felnøglen.
Du kan slippe spindellåsen (1).

Montering og afmontering
af påsætningsstykket på
beskyttelsesskærmen

 FORSIGTIG! Der er fare for
kvæstelser, når indsatsværk-
tøjet berøres. Bær beskyttel-
seshandsker ved håndtering af
indsatsværktøjet.

Betingelser
• Skæreskive monteret
• Batteriet er taget ud af apparatet
Montering af påsætningsstykke
(12) (Fig. D)
1. Sæt påsætningsstykket (12) på be-

skyttelsesskærmen (8), og drej på-
sætningsstykket (12), indtil det fal-
der hørbart i hak.

Afmontering af påsætningsstykke
(12) (Fig. D)
1. Løsn en af de to låse (25) på på-

sætningsstykket (12), idet du tryk-
ker låsen (25) udad.

2. Skub den frigjorte lås (25) over be-
skyttelsesskærmen (8), indtil på-
sætningsstykket er afmonteret ef-
ter en halv omdrejning.
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Kontrol af batteriets
ladningstilstand
LED’er Betydning
rød, orange, grøn Det genopladelige

batteri er opladet
rød, orange Det genopladelige

batteri er delvist
opladet

rød Det genopladelige
batteri skal opla-
des

1. Tryk på knappen (15) ved siden af
ladetilstandsvisningen (16) på bat-
teriet (13).
Ladetilstandsvisningens LED'er vi-
ser batteriets ladetilstand.

2. Oplad batteriet (13), når kun lade-
tilstandsvisningens (16) røde LED
lyser.

Opladning af batteri
Se også betjeningsvejledningen til
opladeren.
Bemærk
• Hvis det genopladelige batteri er

varmt, skal det køles af før oplad-
ning.

• Udsæt ikke batteriet for kraftigt
sollys i længere tid, og læg det ikke
på en radiator (maks. 50 °C).

Fremgangsmåde
1. Tag evt. batteriet (13) ud af appa-

ratet.
2. Skub batteriet (13) ind i ladeskak-

ten (18) af opladeren (17).
3. Tilslut opladeren (17) til en stikkon-

takt.
4. Når opladningen er udført, fjernes

opladeren (17) fra strømforsynin-
gen.

5. Træk batteriet (13) ud af ladeskak-
ten (18).

Kontrol-LED’er på opladeren (17):
grøn rød Betydning
lyser — • Batteriet er

fuldt opladet
• klar (intet bat-

teri isat)
— lyser Batteriet oplades
— blinker Det genoplade-

lige batteri er
overophedet

blinker blinker Det genopladeli-
ge batteri er de-
fekt

Drift
Arbejdsanvisninger
•  ADVARSEL! Fare for kvæstel-

ser! Hvis det er muligt skal du bru-
ge skruestik til at fastgøre arbejd-
semnet med. Hold aldrig et lille ar-
bejdsemne i den ene hånd og ap-
paratet i den anden hånd, når du
bruger apparatet.

•  FARE! Fare for kvæstelser!  Sørg
for at have tilstrækkelig plads til ar-
bejdet, og udsæt ikke andre perso-
ner for fare.

• Indstil beskyttelsesskærmen såle-
des, at gnistregn eller løsrevne dele
hverken kan ramme brugeren eller
omkringstående personer.
Beskyttelsesskærmen skal desu-
den placeres således, at gnistreg-
nen ikke kan antænde brændbare
dele, heller ikke i omgivelserne.

• Elværktøjet må ikke bruges sam-
men med et skærestativ.

• Tænd kun for apparatet, når ind-
satsværktøjet ikke rører ved ar-
bejdsemnet.

• Et for stort tryk reducerer effekten
af elværktøjet og fører til hurtigere
slid af indsatsværktøjet.
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• Arbejd altid i modsat retning. Så-
ledes trykkes værktøjet ikke ukon-
trolleret ud af snittet.
Drejeretningspilen (10) symbolise-
rer indsatsværktøjets løberetning.

• Lad apparatet køre i tomgang i
nogle minutter efter stor belast-
ning, for at indsatsværktøjet kan
køle af.

• Rør ikke ved indsatsværktøjet før
det er kølet af.

Testkørsel
Udfør en testkørsel uden belastning
før det første arbejde og efter hver
skift af værktøj. Sluk straks apparatet,
hvis skiven kører ujævnt, der opstår
betydelige svingninger eller man kan
høre usædvanlig støj.
Skærearbejde
Betingelser
• Skæreskive

BEMÆRK! Materielle skader. An-
vend aldrig skrubskiver til skæring!
• diameter ≤125 mm
• Skæreskivekonstruktioner: dia-

mantbelagt, bundne forstærke-
de, segmenterede

• Påsætningsstykke (12) monteret på
beskyttelsesskærm (8)

Bemærk
• Arbejd principielt med lav fremfø-

ring. Udøv kun moderat tryk på ar-
bejdsemnet.

Henvisninger til statiske
beregninger
Slidser i bærende vægge er underlagt
de bestemmelser, der er gældende
i det respektive land. Disse bestem-
melser skal overholdes.
Få råd af en autoriseret bygningsinge-
niør, arkitekt eller den ansvarlige byg-
geledelse.

Skrubslibning 
Betingelser
• Skrubbeskive

BEMÆRK! Materielle skader. An-
vend aldrig skæreskiver til skrubs-
libning!
• diameter ≤125 mm
• Tykkelse ≤6 mm

• Beskyttelsesskærm uden påsæt-
ningsstykke

 ADVARSEL! Fare for kvæstel-
ser på grund af kontroltab.  Påsæt-
ningsstykket (12) af beskyttelses-
skærmen (8) fjernes, for at forhin-
dre, at det støder ind i arbejdsem-
net.

Bemærk
• Arbejd principielt med lav fremfø-

ring. Udøv kun moderat tryk på ar-
bejdsemnet.

• Det bedste resultat ved skrubslib-
ning opnår du med en arbejdsvin-
kel på 30° til 40°.

Slibning med stålbørsten 
Betingelser
• Egnet slibebørste
• Beskyttelsesskærm (8)
Bemærk
• Bær beskyttelsesbriller, tråde kan

løse sig.
• Brug udelukkende skivebørster,

som ikke er tykkere end den til-
ladte, maksimale tykkelse (≤16,5
mm). Tråde kan ramme beskyttel-
sesskærmen og knække af.

• Velegnet til fjernelse af rust, rengø-
ring af svejsesømme og fjernelse af
lak.

• Udøv kun moderat tryk på arbejds-
emnet. Overbelast ikke stålbørsten
med et for højt tryk.
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Isætning og udtagning af
batteriet

 ADVARSEL! Risiko for kvæstelser
på grund af utilsigtet start af appara-
tet. Sæt først det genopladelige bat-
teri i produktet, når produktet er fuld-
stændig klar til brug.
BEMÆRK! Fare for beskadigelse! Et
forkert batteri kan beskadige appara-
tet og batteriet.
Isætning af batteriet
1. Skub det genopladelige batteri (13)

langs føringsskinnen og ind i bat-
teriholderen (5).
Batteriet går hørbart i hak.

Udtagning af det genopladelige
batteri
1. Tryk og hold oplåsningsknappen

(14) af batteriet (13) trykket.
2. Træk det genopladelige batteri ud

af batteriholderen (5).
Indstilling af beskyttelses-
skærmen
1. Tag batteriet (13) ud.
2. Hold apparatet med én hånd på

håndtaget (4) mens du med den
anden hånd drejer beskyttelses-
skærmen (8) i arbejdspositionen.
Indstil beskyttelsesskærmen (8)
således, at gnistregn eller løsrevne
dele hverken kan ramme brugeren
eller omkringstående personer.
Indstil beskyttelsesskærmen (8)
således, at gnistregn ikke kan an-
tænde brændbare materialer.

Tilpasning af
omdrejningstal
Du kan til enhver tid tilpasse omdrej-
ningstallet under brugen. Vælg et om-
drejningstal med drejehjulet (6).

Orienteringshjælp til valg af omdrej-
ningstal:
ni-
veau

Indsatsværktøj Anvendelse

2-3 Kopbørste Børstning, fjer-
nelse af rust,
fjernelse af lak

4-6 Slibeskive Slibning
6 Slibeskive Skrubslibning
6 Skæreskive Skæring
Tænd og sluk
Bemærk
• Følg arbejdsanvisningerne for pro-

duktet afhængigt af anvendel-
sesområdet (Arbejdsanvisninger,
s. 275).

Tænd
1. Skub tænd-/sluk-kontakten (3) i pi-

lens retning , først til siden og
derefter fremad.
Låsning af tænd-/sluk-kontakt (3):
Tryk på den forreste del af tænd-/
sluk-kontakten (3) i tændt tilstand
mod apparatet. Tænd-/sluk-kon-
takten går i hak.

2. Kontrollér om indsatsværktøjet kø-
rer jævnt. Hvis ikke: Skift indsats-
værktøjet.

3. Vent, til apparatet har nået det
maksimale omdrejningstal.

4. Før indsatsværktøjet mod arbejds-
emnet.

Sluk
1. Fjern indsatsværktøjet fra arbejds-

emnet.
2. Slip tænd-/sluk-kontakten (3).

Ved låst tænd-/sluk-kontakt (3):
Tryk på den bagerste del af tænd-/
sluk-kontakten (3), og slip den
igen. Tænd-/sluk-kontakten sprin-
ger tilbage til udgangsstillingen.

3. Vent med at lægge el-værktøjet fra
dig, til det står stille.
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4. Tag det genopladelige batteri (13)
ud af apparatet, hvis du lader ap-
paratet være uden opsyn, eller er
færdig med arbejdet.

Rengøring, vedlige-
holdelse og
opbevaring

 ADVARSEL! Risiko for kvæstelser
på grund af utilsigtet start af appara-
tet. Beskyt dig selv ved vedligeholdel-
ses- og rengøringsarbejder.  Sluk for
apparatet og tag det genopladelige
batteri (13) ud.
Vedligeholdelses- og servicearbejde,
som ikke er beskrevet i denne betje-
ningsvejledning, skal udføres af vores
servicecenter. Anvend kun originale
reservedele.
Rengøring

 ADVARSEL! Elektrisk stød! Sprøjt
aldrig vand på apparatet.
BEMÆRK! Fare for skader. Kemiske
substanser kan angribe apparatets
plastdele. Brug ikke rengørings- eller
opløsningsmiddel.

• Hold luftgæller, motorhuset og
greb på apparatet rene. Brug en
fugtig klud eller en børste hertil.

Vedligeholdelse
Produktet er vedligeholdelsesfrit.
Opbevaring
Opbevar altid apparatet og tilbehøret:
• rent
• tørt
• støvbeskyttet
• uden for børns rækkevidde
Produkter med genopladeligt batteri:
• Opbevaringstemperaturen for

det genopladelige batteri og pro-
duktet ligger mellem 0 °C og
45 °C. Undgå ekstrem kulde eller
varme under opbevaringen, så det
genopladelige batteris effekt ikke
forringes.

• Tag batteriet ud af produktet inden
længere tids opbevaring (f.eks. om
vinteren) (se den separate betje-
ningsvejledning til batteriet og op-
laderen).

Opbevaring af skære-/slibeskive
• tørt
• på højkant
• ikke stablet

Fejlsøgning
Den følgende tabel hjælper dig ved fejlsøgning af småfejl:
Problem Mulig årsag Fejlafhjælpning

Batteriet (13) er ikke isat Isætning af batteriet,
s. 277

Tænd-/sluk-knap (3) de-
fekt

Kontakt vores servicecen-
ter.

Apparat starter ikke

Motoren er defekt Kontakt vores servicecen-
ter.
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Problem Mulig årsag Fejlafhjælpning
Spændemøtrik (22) løs Spænd spændemøtrikkenIndsatsværktøjet bevæger

sig ikke, selvom motoren
kører Arbejdsemne, rester af ar-

bejdsemnet eller rester af
indsatsværktøjet blokerer
drevet

Fjern blokeringer

Reducér trykket på ind-
satsværktøjet

Motoren bliver langsom-
mere og går i stå

Apparatet overbelastes af
arbejdsemnet

Arbejdsemne uegnet
Spændemøtrik (22) løs Spænd spændemøtrikkenIndsatsværktøj kører

ujævnt, usædvanlig støj
kan høres Indsatsværktøj defekt Skift af indsatsværktøj
Apparatet arbejder med
afbrydelser

Intern løs forbindelse

Tænd-/sluk-knap (3) de-
fekt

Kontakt vores servicecen-
ter.

Transport
Bemærk
• Sluk for apparatet.
• Kontrollér, at alle bevægelige dele

står fuldstændigt stille.
• Tag batteriet ud.
• Fjern indsatsværktøjet.
• Bær altid produktet i håndtaget (4).

Bortskaffelse/miljøbe-
skyttelse
Tag det genopladelige batteri ud af
apparatet, og aflever apparatet, det
genopladelige batteri, tilbehør og em-
ballage til miljøvenlig genanvendelse.

Elektriske apparater må ik-
ke bortskaffes som hushold-
ningsaffald.

Symbolet med den overstregede af-
faldsspand på hjul betyder, at det-
te produkt ikke må bortskaffes som
usorteret husholdningsaffald ved ud-
løbet af dets levetid.

Direktiv 2012/19/EU om affald af
elektrisk og elektronisk udstyr:
Forbrugere er juridisk forpligtet til at
sende elektriske og elektroniske en-
heder til miljøvenlig genanvendelse
ved slutningen af produkternes le-
vetid. På denne måde garanteres en
miljø- og ressourcebesparende gen-
anvendelse.
Afhængigt af hvordan det implemen-
teres i national lovgivning, har du føl-
gende muligheder:
• at give det tilbage til salgsstedet,
• at aflevere det til et officielt ind-

samlingssted,
• at sende det tilbage til producen-

ten/distributøren.
Tilbehørsdele og hjælpemidler uden
elektriske bestanddele, der følger
med det udtjente udstyr, er ikke om-
fattet heraf.
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Anvisninger for
bortskaffelse af
genopladelige batterier

Genopladelige batterier må ik-
ke bortskaffes via husaffaldet,
må ikke kastes ind i ild (eksplo-
sionsfare) eller vand. Beskadi-
gede genopladelige batterier
kan være til skade for miljøet
og helbredet, hvis der slipper
giftige dampe eller væsker ud.

Bortskaf batterier efter de lokale be-
stemmelser. Defekte eller brugte bat-
terier skal genanvendes. Aflever bat-
terier på et indsamlingssted, hvor de
sendes til miljørigtig genanvendel-
se. Rådfør dig med dit lokale renova-
tionsselskab eller vores servicecenter.
Bortskaf batterier i afladet tilstand. Vi
anbefaler, at polerne afdækkes med
tape for at undgå en kortslutning.
Batterier må ikke åbnes.

Service
Garanti
Kære kunde,
på dette produkt får du 3 års garan-
ti fra købsdatoen. I tilfælde af mang-
ler ved produktet har du lovmæssige
rettigheder over for sælgeren af pro-
duktet. Disse lovmæssige rettigheder
bliver ikke indskrænket af garantien,
som uddybes efterfølgende.
Garantibetingelser
Garantifristen begynder med købsda-
toen. Opbevar den originale kassebon
omhyggeligt. Dette bilag bruges til at
dokumentere købet. Hvis der inden
for tre år fra købsdato af dette pro-
dukt opstår materiale- eller fabrika-
tionsfejl, bliver produktet - efter vores
valg - repareret omkostningsfrit eller
erstattet. Denne garantiydelse forud-
sætter, at det defekte apparat samt
købsbeviset (kassebon) forlægges in-

den for fristen på tre år, og at det kort
beskrives, hvori manglen består, og
hvornår den er opstået.
Hvis fejlen dækkes af vores garan-
ti, modtager du et repareret eller et
nyt produkt. Reparationen eller et nyt
produkt er ikke begyndelsen på en ny
garantiperiode.
Garantiperiode og lovmæssige
reklamationer
Garantiperioden bliver ikke forlæn-
get pga. garantiydelser. Dette gæl-
der også for skiftede eller reparere-
de dele. Eventuelle skader og mang-
ler, som allerede eksisterer ved købet,
skal meddeles til producenten straks
efter udpakningen. Reparationer, der
foretages, efter at garantiperioden er
udløbet, laves mod betaling.
Garantidækning
Dette apparat blev produceret efter
strenge kvalitetskrav og nøje kontrol-
leret før udleveringen.
Garantiydelser gælder for materia-
le- og fabrikationsfejl. Denne garanti
dækker ikke dele af produktet, der er
udsat for normal slitage og derfor kan
betragtes som sliddele (f.eks. Skæ-
reskive) eller for beskadigelse af skrø-
belige dele.
Denne garanti bortfalder, hvis produk-
tet er beskadiget, ikke blev anvendt
korrekt eller ikke blev vedligeholdt.
For at sikre en korrekt brug af produk-
tet skal alle anvisninger i betjenings-
vejledning nøje overholdes. Anvendel-
ser og handlinger, der frarådes i betje-
ningsvejledningen eller som der adva-
res imod, skal ubetinget undgås.
Produktet er udelukkende beregnet til
den private og ikke til den erhvervs-
mæssige brug. Ved misbrug og uhen-
sigtsmæssig brug, anvendelse af vold
og ved indgreb, som ikke er foretaget
af vores autoriserede serviceafdeling,
udløber garantien.
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Bearbejdning af reklamationer
For at sikre en hurtig behandling af
din anmodning skal du følge følgende
instruktioner:
• Hav kassebonen og varenumme-

ret (f.eks. IAN 478153_2401) pa-
rat som købsbevis ved alle fore-
spørgsler.

• Varenummeret kan aflæses på ty-
peskiltet på produktet, en indgra-
vering på produktet, omslaget af
din vejledning (nederst til venstre)
eller på klistermærket på bagsiden
eller bunden af produktet.

• Kontakt først nedenstående servi-
ce-center via telefoneller brug vo-
res kontaktformular, som du fin-
der på parkside-diy.com under ka-
tegorien Service, hvis der er funk-
tionsfejl eller andre mangler.

• Et defekt produkt kan sammen
med købsbeviset og beskrivelsen
af fejlen, og hvornår den er opstå-
et, efter samråd med vores servi-
ce-center sendes omkostningsfrit
til den adresse, som du får oplyst.
For at undgå problemer med mod-
tagelsen og yderligere omkostnin-
ger er det vigtigt, at du kun bru-
ger den adresse, som du har få-
et oplyst. Sørg for, at forsendel-
sen er betalt, ikke er for omfangs-
rig og ikke sker per ekspres eller
andre særlige former for forsendel-
se. Send apparatet inkl. alt tilbehør,
som fulgte med ved købet, og sørg
for tilstrækkelig og sikker transpor-
temballage.

PDF ONLINE
parkside-diy.com

På parkside-diy.com kan du se
og downloade denne manual og
mange andre manualer. Med den-
ne QR-kode kommer du direkte til
parkside-diy.com. Vælg dit land og
søg efter betjeningsvejledningen
via søgefunktionen. Ved at indtaste
varenummeret (IAN) 478153_2401
kan du åbne din betjeningsvejledning.
Reparationsservice
Kontakt vores service-center i tilfælde
af reparationer, som ikke er omfattet
af garantien . Service-centeret giver
dig gerne et tilbud.
• Vi kan kun bearbejde apparater,

hvor forsendelsen er betalt, og
som er pakket forsvarligt. 
Bemærk: Send dit apparat rengjort
og med en beskrivelse af defek-
ten til den nævnte adresse af vores
service-center.

• Vi tager ikke imod apparater, uden
at forsendelsen er betalt, eller som
er sendt som volumenpakker, eks-
pres-pakker eller andre særlige le-
veringer.

• Vi bortskaffer dine indsendte, de-
fekte apparater gratis.
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Service-Center
DK

Service Danmark
Tel.:  80 254583 
Kontaktformular på 
parkside-diy.com 
IAN 478153_2401

Importør
Bemærk at den følgende adresse ik-
ke er en serviceadresse. Kontakt først
ovennævnte service-center.
Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
TYSKLAND
www.grizzlytools.de

Reservedele og tilbehør
Reservedele og tilbehør kan fås på www.grizzlytools.shop. Hvis der opstår
problemer i forbindelse med bestillingen, bedes du kontakte vores online-shop.
Hvis du har yderligere spørgsmål, bedes du kontakte: Service-Center, s. 282

Pos.nr. Betegnelse Best.nr.
7 Ekstra håndtag 91106221
8 Beskyttelsesskærm 91106220
9 Skæreskive (PST 125-1 A46PBF) 30211129
11 Spændenøgle 91105183

22+23 Spændemøtrik + Holdeflange 91106222
Ekstraudstyr
Betegnelse Best.nr.
Kopbørste, bølget tråd 91103213
Kopbørste, flettet tråd 91103214
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Oversættelse af den originale
EF‑overensstemmels­eserklæringen
Produkt: Batteridreven vinkelsliber
Model: PWSA 20-Li D4
Serienummer: 000001 – 240000
Genstanden for erklæringen, som beskrevet ovenfor, er i overensstemmelse
med den relevante EU-harmoniseringslovgivning:

2006/42/EC •  2014/30/EU •  2011/65/EU & (EU) 2015/863
Produkt med batteri Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 2014/53/EU

Genstanden for erklæringen, som beskrevet ovenfor, er i overensstemmelse
med Europa-Parlamentets og Rådets direktiv 2011/65/EU af 8. juni 2011 om
begrænsning af anvendelsen af visse farlige stoffer i elektrisk og elektronisk ud-
styr.
For at sikre overensstemmelse er følgende harmoniserede standarder og natio-
nale standarder og forskrifter blevet anvendt:

EN 62841-1:2015/A11:2022 • EN IEC 62841-2-3:2021/A11:2021
EN IEC 55014-1:2021 • EN IEC 55014-2:2021 

EN IEC 63000:2018 
Produkt med batteri Smart PAPS 204 A1/Smart PAPS 208 A1: 
EN 301 489-1 V2.2.3:2019 • Draft EN 301 489-17 V3.2.6:2023

EN 300 328 V2.2.2:2019 • EN 50663:2017
Denne overensstemmelseserklæring udstedes på fabrikantens ansvar:

Grizzly Tools GmbH & Co. KG
Stockstädter Str. 20 
63762 Großostheim
TYSKLAND
02.09.2024 Christian Frank

Repræsentant for dokumentation
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Explosionszeichnung • Exploded view • Vue éclatée • Vista
esplosa • Vista explosionada • Explosietekening • Eksploderet
tegning • Robbantott ábra • Widok rozłożony • Rozložený
pohled • Rozložený pohľad
 

PWSA 20-Li D4

informativ • informative • informatif• informatief • informativo • informatív • informacyj-
ny • informační • informatívny 



GRIZZLY TOOLS GMBH & CO. KG
Stockstädter Straße 20
63762 Großostheim
GERMANY

Stand der Informationen · Last Information Update ·  
Version des informations · Stand van de informatie ·  
Estado de las informaciones · Versione delle informazioni · 
Stav informací · Stav informácií · Információk állása ·  
Stan informacji · Tilstand af information: 07/2024 

Ident.-No.: 71000315072024-8

IAN 478153_2401
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